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| Montags den 11. December 1826, 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ꝛc. 1 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
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Breslau ſch e 
auf das utereſſe der Commerzien der Schlel Lande eingerichtete 
Frag ⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Be kanmt mach un g. i 

Breslau den 27ften November 1826: Es ſoll der Schreibmaterlalten 
und Canzletnothdurften Bedarf des unterzeichneten Königl. Oder + Landesgerichts 
für das Jahr 1827. von circa: 4 Rieß fein Kanzler Papier, 6 Rieß groß Papter 
300 Rleß klein Papter, 10 Rleß groß Concrpt⸗Papler, 400 Miet kleln Papier, 
24 Rieß weiß Actendeckel⸗Popier, 10 Rieß ein ſach blaues Popier, 15 Rieß dop⸗ 
peltes Papier, 6 Rieß groß Packpapter, 4 Rieg kleineres Papier, 200 Pfd. Bind. 
faden,. 140 Pfd. Siegellack, 1500 Schachteln Oblat verſchledener Größe, seo Q. 
Dinte , 80. Stein gegoſſene kichte an den Mindeſtſordernden verdungen | 


* 
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Ju dieſer Licitatlon iſt ein Termin auf den 18ten December Nachmittags um 3 Uhr 
vor dem Koͤnlgl. Oder-Vandesgerichts-Aſſeſſor und Kreis: Zullızrath Hrn. v. We⸗ 
dell ouderaumt worden, Die Lieferungsluſtigen werden daber aufgefordert, ſich 
in dieſem Termine in dem Geschäfts ocale des unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗Laudes⸗ 
Gerichts einzuſtaden, ihte Gedothe nach Proben, welche bei dem Votenmeſſter 
Materne auf dem Ober - Landesgericht Mittwoch und Sonnabend Nachmittag um 
2 Uhr eingefehen werden konnen oder nach Proben, welche fie ſeldſt mitzubringen 
haben, abdzugeden, auch erforderlichen Falles Caution zu leiten. g. 8 

RRoͤgigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schlefien. 7 
e Az ee” Falkenhauſen. 
e 1 Zu verkauten. EEE 2. 
"7 Bunzlau den 20. November 1826. Auf Antrag der Gottfried Pers 
Shen Erben ſoll die denſelden ge hoͤrige Feibaͤusler⸗Nahrung Nro. 46. zu Krelbau, 


welche auf 204 Rtbl. taxirt worden, im Woge der freiwilligen Subhaſlatlon in dem 


Hierzu in dem Getichtszmmer daſelbſt anderaumten Termine, den 10. Februar Vor⸗ 
mittags 11 Uhr an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Die Taxe dıefes Grund⸗ 


ſtͤcks kann zu jeder beliebigen Zeit in unſerer Reatſttatur eingeſzhen werden. 


1 5 Das Gerihtdame zu Kreidan. Dr. Mens Juſt. 
J Breslau den ziſten November 1826, Auf den Antrag eines Realgläu⸗ 
bisers full das dem Hutmacher Ernſt Köckritz gehörige, und wie die an der Gerichts⸗ 
Stelle ausbaͤngende Taxausfertigung nachweifet, N N 
lenwerthe auf 7233 Rihl. 5 ſgr. 9 pf., nach dem Nugungsertrage zu 5 pro Cent 
aber auf 6248 Rihlr. 20 far. abgeſchaͤtzte Haus Nro. 882. des Hppothetenbuchs, 
neue Nro. J. an der Ecke der Schuhdrücke und der Marſtall? Gaſſe gelegen, im Wege 
der nothwendigen Subhaftation verkauft werden. Demnach werden alle Beſit und 
Zahlungsfäbige durch gegenwaͤrtiges Proclama aufgefordert und eingeladen: in den 
blezu anzeſetzzen Terminen, nämlich den sten Februar 1827. und den Hten Aprif 
eſusd., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den ııten Junt 
1827. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Juſturethe Pohl in un ſerm Partheien⸗ 
Zimmer Nro. 1. zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalltaͤten der 
11 a daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geden und zu 
gewärtigen, daß demnächſt, in fofern kein ſtathalter Widerſpruch von den Inte⸗ 
keſſenten erklart wird, der Zuſchlag an den Meifi> und Beſtbtethenden erfolgen 
werde. FBFoönigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. i 
5 v. Blankenſee. . 
. *), Srünberg den 27. October 1626. Die zum Tuchmacher Johann Gott. 
fried Selce Nachlaß gehoͤrtgen Grundstücke: 1) das Wohabaus Nro. 129. 
em zten Viertel, taxirt 134 Ribl. 30 für. 6 pf, 2) der Weingarten Nro. 359, 
zart 94 Rib 8 ae, 3) der Weingarten Mo. 619., taxitt 3 Rih, 27 19%. follen 
nothwendiger Subhaſtat ten in Termino den sten Marz 1827., wel⸗ 
cher peremtoriſch , Vormitags um 11 Uhr auf dem Land und Stadtgericht öfs 
fentlich an die Maiſtdiethenden verkauft werden, wozu ſich deſis⸗ und jahlungsfa⸗ 
bige Käufer einzufinden und wach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zu 


ſchlag, wenn nichr gefegliche Umſtände eine Ausnahme deranlaſſen, ſolchen ſoglelch 


in erwarten haben. Folgt, Preuß. Land und Stadtgericht. 
8 8 *) Rob 


im Jahre 1826. nach dem Materia- 
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„J Lotze nau den e. Dechr. 1826. Die zum Gottlieb Mendeſchen Nach; 
la ſſe g hoͤrige, auf 1032 Rh. 21 for, ! Firte Sroßsärtnerfielle zu Klein Kotzenan, 
ſoll in denen, den gten Jar uar, zien Februar und stin März 1827 hie ſeſhſt an⸗ 
ſtehenden Terminen, wovon der letzte peremtoriſch If, Theilunas halder oͤffentlich 
melſtblethend verkauft werden. Beſttz⸗ und zahlungsfählge Kaufluſtige werden 
Yierjü mi dem Bemerken eingeladen, daß Pluslicltant nach eingeholter Genehmis 
gung der Erben und Vormundſchat: den Zuſchlag zu erwarten bat. f 

Reichsburggraͤfl. zu Dohtaſche Juſtize mt der Veda 5 
l - N binus. 

» Nomarkt den giſſen October 1826. Zum öffentlichen Verkauf des zu! 
Gloſchkau ſub Nro. 52. gelegenen, zum Nachlaß des Gottlieb Stiller gehoͤrigen 
Angerbauſes, hoben wir Termin auf den azften Janugr 827, Nachmittags um 
2 Ubr angeſetzt Beſitz⸗ und zahturgsſaͤhige Kauflufige haben fich in dieſem Terz 


mine vor uns in der Kagzley zu Dybernfurth einzufinden, ibr Geboth abzugeben 


und zu erwarten, daß das feilgedothne Angethaus de 
geſchlagen werden. f a : 
5 Das Prinz Biron von Cuf land, Hoym, Dyherufurther Gerichteamt 
„) Gubrau den zoßſen October 1836 Auf Antrag der Erben wird das 
zum Johann Friedrich BE ee e No 44 im Kaͤm⸗ 
mereidorfe Kalazen dorſgeticht ich taxirt auf 2495 Rib 26 far, öffentlich verſteigert. 
Die Biethüngstermine ſind angeſetzt, den ıflen Februar, den zien April und 
endlich den iten Junt 1827. Vorwittags 10 Uhr auf hieſigem Stadtgerſchte. Es 
werden beſitz» und zahlungsfäbige Kaufluſtige vorgeladen und konn der Beſtbie⸗ 
thende den Zuſchlag erwarten, wenn nicht geſetzliche Hindernſſſe eintreten. 
Per Könige, Preuß. Stadtgericht 5 
„) Glogau den aten December 1826. Die zu Quakitz Glogauſchen Treife$ 
fab No. 170, belegene, den Chr Leberſchen Erben zugehorige und auf 150 Rthl. 
abgeſchͤtzte Reuhaͤus lerſlelle ſoll auf den Antrag der gedachten Erben öffentlich an 
den Meiltbleibenden verkauft werden und iſt blezu ein peremtoriſcher Biethungs⸗ 
Termin auf den loten Februar 1827. Vormittags nm 10 Uhr an der gewohnlichen 
Gerichtsſtelle zu Quarig onbergumt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kaufluz 
flige werden daher hiermit eingeladen, ſich an gedochtem Tage vor dem unterzeſch⸗ 
neten Majoratsgericht einzufinden und ihre Gebothe abzageben Der Meiſtbie⸗ 


m Meifibietheitden werde zu⸗ 


tbende bat nach erfolgter Einwilligung der Imereſſenten den Zuſchlag der Nahrung 


zu erwarten. f 
Das Quaritz Meſchkauer Majoratsgericht. i 
a Gringmuth. 


„) Relchenbach den zien Movember 826. Die dem Carl Sigismund 
Kretſchmet gehoͤrige, zu Nieder- Peilau E chlöffel hiefigen Ereifes belegene No. 35; 
des daſigen Hypothekenbuchs eingetragene, ortsgerichtlich auf 866 Rthlr. 20 far, 
abgeſchaͤtzte Sreifielir, fol in Wege der uothwendigen Subhaſtatlon in dem hierzu 
auf den vaſten Februar 1827. „ 
auf dem Schloſſe zu Mieder ⸗Petlou Schloͤſſel anſtehenden elnzigen Bietbungster⸗ 
mine oͤffentlich an den Beſt- und Meiſibiethenden verkauft werden, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufläſtige blerdurch vorgeladen werden. Die Subhaſtattons⸗ 
Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht und können die“ or 
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Status des Fundl zu jeder ſchickllchen Zeit bier und im Gerſchtskretſcham zu Nies 


der⸗Peilau Schloͤſſel eingeſehen werden. . ah 
Das Kaufmann Riedelſche Gerichts amt von Nieder» Peilan OA: 
g chura. 


Breslau den 3. September 1826. Das dem Kauffmann Daniel Beh 


rend Luͤttke, jetzt deſſen Concurs Maſſe gehoͤrige und wie die au der Gerechtsſtelle 
aus haͤngende Tax⸗ Ausfertigung nachweiſet, im, Jahre 1826. nach dem Mater ta⸗ 
lienwertbe auf 28297 Rıhls 19 [gr. 6 f., nuch dem Natzungs⸗Erttage zu 5 pro 
Cent aber, außer dem auf Höhe von 6688 Rebl. 28 fgr. ermittelten Taxenwerth 
des dazugehorigen Gartens, auf 17330 Rth. 6 gr. 8 ef. adgeſchaͤtzte Haus No. 29. 

des Hopotheken duches neue Nro. go, auf dem Mathias Elding auf der Mathtas⸗ 
ſtraße vor dem Odertbore belegen, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden. Es werden demnach alle Bei: und Zahlungsfabige durch gegen⸗ 


waͤrtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen 
naͤmlich den 19. December c. g. und den 13. Februar 1827, deſonders aber in dem 


letzten peremtoriſchen Termine 
den 11. April 1827 Vormittags io Uhr 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts Aſſeſſor Blütdorn in unſerm Parthetenzlmmer 


Nro. 1. zu erſcheinen, die beſonderen Bedingungen und Modalitäten der Subhar 


ſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß demnächſt, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten 


erklärt wird, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbieibenden erfolgen werde. Ue⸗ 


brigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen eingetragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der letzte⸗ 
ten, obne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, ders 
fuͤgt werden. v. Blankenſee. 
Breslau den ızten October 2826. Auf den Antrag des Fleiſcheraͤlteſten 
Stiller ſoll das dem Fleiſcher Johann Gottwald Gruner gehoͤrtge, und wie die an 


der Gerichtsſtelle aus baͤngende Taraus fertigung nachweiſet, im Jahre 1826. nach 
dem Materialienwertbe auf 1398 Rth. 5 ſgr., nach dem Nutzungsertrage zu 5 pro 


Cent, aber auf 1304 Rtblr. adgeſchatzte Haus Nro 279. im Wege der nothwen⸗ 


digen Sudhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz und Zahlungs⸗ 


faͤhige durch gegenmwärtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in dem hiezu 
angelegte einzigen peremtoriſchen Termine, nämlich den 24. Januar 1827. früh 
um 11 Uhr vor dem Herrn Juſtizrathe Hufeland in unſerm Partheienzimmer No. 
1. zu erſcheinen, die deſonderen Bedingungen und Modalitäten: der Subhaſtation 
daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß demnaͤchſt, infofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklaͤrt 
wird, der Zuſchlag an den Meifts und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uedelgens 


ſoll, nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Löſchung der ſaͤmmtlichen 
eingetragenen, auch der leer ausgebenden Forderungen, und zwar der letzteren ohne 


daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt werden. 
5 Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 
f 2 v. Blankenſee. 


Neu dorf den öten September 4826. Auf ben Antrag eines Reaiglau⸗ 
vigers ſoll das ſub Ro. 53. zu Schurgaſt belegene Haus nebſt den dazu gehorenden 
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Aeckern, welches auf 1498 Rth gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, an den Meiſt⸗ 
und Beſibtethenden offen tlich verkauft werden. Hierzu haden wir nun einen Ter⸗ 
min auf den 7ten November, den 7ten December d. J und den letzten peremtori⸗ 

ſchen auf den 9. Jan. 1827. Vormittags um 9 Uhr zu Schurgaſt an gewöhnlicher 

Gerichtsſtätte angeſetzt, und laden Kaufluſtige und Zahlungs fähige hierdurch ein, 

in gedachten Terminen l zu erſcheinen und ihre Gebethe atzugeden und hat der Melſt⸗ 

und Bendiethende den Zufchlag zu erwarten, wenn nicht geletzliche Grunde dieß 
verhindern ſollten. Die Dare kann auch bei uns zu jeder ſchicklichen Zett nachge⸗ 

ſehen werden. f 1 

Koͤnigl. Gericht der Stadt Schurgaſt. a 
Breslau den sten November 4826. Von Setten des unterzeichneten 

Gerichtsamts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Erben und 

Vormundſchaft der minorennen Kinder der verſtorbenen Freigaͤrtnerwitiwe Anna 

Eltſabetd Spenner zu Hüͤnern, Trebnitzſchen Creiſes belegene ſub Neo. 12. im Hy⸗ 

pothekenbuche verzeichnete Freigaͤrtnerſtelle, welche orts gerichtlich auf 338 Rthlr. 

Cent. al geſchaͤtzt iſt, ſubhaſtirt worden. Demnach werden alle Beſitz und Zah⸗ 

lungs fähige durch gegenwaͤrtines Proclama offenthch vorgeladen, in dem zum 

Verkauf angesetzten peremlofiſchen Lilitattons⸗Cermine den aꝗſten Januar 1827. 

früh um 10 Uhr in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Huͤnern, in Perſon oder 

aurch gehörige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen der Sub⸗ 

Haſlatton zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 

det Zuſchlag an den Metſtbiethenden erfolge. Auf dle nach Verlauf des peremto⸗ 

riſchen Termins erma eingehenden Gebothe wird aber keine weitere Ruck ſicht genom⸗ 
men, ats nach H. 404. des Anhanges zur algemeinen Gerichsordnung ſtatt findet 
und ſoll nach erfolgter Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſämmtlichen 
ſowohl eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letz⸗ 
ere ohne Production der Inſtrumente, verfügt werden. 5 
Das Hauptmann v. Blottnitzſche Gerichtsamt von 7 
2 in e N 17 2 San Dittrich. 
Schweldultz den 24. October 1826. Auf den Antrag des hieſigen Flei⸗ 
ſchermeiſter Pich das ſub Nro. 260. hteſelbſt belegene, dem Tuchmacher Heinrich 

Grund zugebörige Haus, ſubhaſta geſtellt, und zum oͤffentlichen Verkauf des beſag⸗ 

den Fundı drei Bietbungs⸗Dermine auf den 10. Januar; 11. Marz und peremto⸗ 

rie auf den 11. Mai 1827. vor dem Herrn Reſerendarius v. Dobſchuͤtz anberaumt 
worden find, ſo laden wir beſitz- und zahlungs fähige Kaufluſtige hiermit ein, in 
den beſagten Terminen, insbeſondere in dem peremtoriſchen Licitations⸗Termine 

Vormittags 10 Uhr auf dem hieſigen Land» und StadtgerichtsHauſe in Perſon 

zu erſcheinen, und ihre Gedothe abzug ben. f 

Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. . 

f Leobſchütz den 30. Juli 1826. Das Patrimontalgericht des Rittergu⸗ 

tes Elptin macht hierdurch bekannt, daß dle auf 8285 Rthl. 20 fgr. gerichtlich ab⸗ 

geſchaͤtzte, im Jahre 1796. dismembrirten Liptiner Domintal-Aecker und Wieſen, 
deſtehend in 122 großen Schfl. Ackerland und 14 Schfl. Wleſen oͤffentlich Schulden, 
halber verkauft werden ſollen, und Termini licitationis hiezu auf den 2» October, 

4. December 1826. in der Gerichts⸗Amtskanzlel von Lipin zu Leobfbüg, der pe 

‚sentorifche aber auf den 5. Februar 1827. im Orte Lipiin auf eee 
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hauſe Nachmittags 2 Uhr anſteben. Es werden daher Kaufluſtige hlerdurch vor⸗ 
geladen, in dieſen Terminen, deſonders aber im peremtoriſchen ſich zu melden, ib re 
Gebothe abzugeben, und hat der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, wenn 
nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme zu bo Ten, 

Guhrau den igten Septemder 1886. Auf den Antrag eines Realglaͤu, 
bigers werden die Grundſtücke des Rademache, Danſel Keil hieſeloſt, namlich das 
vorfadtiche Haus Niro. 23, nenſt Zubehör, taxirt auf 150 Rth. und der Garten 
No 21 , taxirt 100 Nih. ſubhaſtirt und ſſebt Terminus Ikcit, auf den azſten Januar 
1827. Vormittags 10 Ubr auf hieſigem Gerichtszimmer an. Veſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fäsige Kaufluſtige werden zur Abgabe jihrer Gedothe vorgeladen, und hat der 
Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuschlag zu gewaͤrtigen, wenn keine geſetzlichen Hin 


derniſſe entgegen ſtehen. 
e Koͤnſgl. Preuß. Stadtgerlcht. 

Primkenau den 11. November 1826. Bedufs der Auseinanderſetzung 
wird die ſub Neo. 43 zu Weiſſig im Sprottauer Creiſe belegene Joh aun George 
Schi merſche, Roboth Häuslerſtelle-nebſt Grundſtucken, welche orts gerichtlich auf 
576 Nible. 20 ſar. abgeſchaͤtzt worden, im Wege der freiwill gen Sudhaſtation auf 
den Antrag der Erben hiermit oͤffentiich feil gebothen- Wir haben zu deren Bey» 
kauf einem einzigen peremtorlſchen Biethungstermin auf den f 

r Zzſten Junuar 1827. anberaumt, und laden Raufluftige,. 
Beſitz und Zablungsfähige hiermit ein, ſich am gedachten Tage Vormittags 
10 Uhr in der Canziri des unterzeichneten Gerichts Amts einzufnden. 
Das Freiherrlich von Bibranſche Gerichtsamt der Herrſchaft Primkenau⸗ 

Kaas | ; 2 Böttcher, Juſtlt. 

Ratldor den i3ten April 1826. Da bei dem bieſigen Königl. Ober⸗ 
andesgericht auf Anſuchen der Kaufleute Landsberger und Schnitzer zu Oppeln das 
m Fürſtenthum Oppeln und deſſen Rofenderger Kreiſe delegene freie. Allodial⸗Ris⸗ 
tergut Skronskau nebſt Zubehör on den Meiſtbiethenden offen tuch Schuldenhalber, 
verkauft werden ſoll, und die Blethungs⸗ Termine auf den iſten September 1826. 
den ıflen December 1826, und deſonders den sten März 1827. jedesmal Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr auf dem bleſigen Königl. Ober⸗Landesgericht vor dem ernannten 
Deputirten dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Kühn aageſetzt worden, fo wird 
ſolches und daß gedachtes Gut nach der davon durch den Kreise Juſtizrath Richter 
aufgenommenen Taxe, welche in der bieſigen Oder-Landesgerſchts⸗ Regiſtratur 
eingeſehen werden kann, auf 20210 Rthl. 13 fgr. 7 pf., der Ertrag zu 5 pro Cet. 
gerechnet, gewürdiget worden, den beſſtzfaͤbigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit 
der Nachricht, daß im letzten Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, das 
Grundſtͤͤck dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagem, und auf die etwa nach. 
her einfommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden fol, inſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umfiände eine Ausnahme geſtatten. Zugleich werden die ihrem Aufenthalt 
nach unbekannten Real⸗Gläudiger, namentlich: 1) die Ignatz v. Garnierſche 
Vormundſchaft; =) die Frau Anna verebl, v. kariſch ged. v. Skronsky und die 
Johanna v. Skronsky; 3) der Jobann Friedrich. Anten und der —.— Chr t · 
ſtoph v. Koſchendar; 4) die 3 Schweſtern des Friedrich v. Bornſtaͤdt und 59. 


der Philipp v. Weiherr, bierdurch aufgefordert, im obigen Terminen, beſonders 
aber in dem letzten den Sten Maͤrz 1827 welcher peremtorifch tft, ebenfalls ent⸗ 


weder. 


2 


„ 


weder perſoͤnlich oder durch gesetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, und 
lber Gerechtſame wahrzunebmen, widrigen alls bei ihrem Ausbleiben dem Meifis 


biethenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung 


des Kaufſchilings die Loͤſchung der ſämmtlichen eingetragenen wie auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar der letztern, ohne daß es zu dieſem Zwecke der 
Production der Jaſtrumente bedarf, verfügt werden fol. ER 1585 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. a 
E 9 ; 5 ? Kuhn. 
Seidenberg den 14. October 1826. Anf den Antrag der Ernſt Frie⸗ 
drich Diesnerſchen Gläubiger ſoll der hieſelbſt ſub Nro. 2594 gelegene und auf 
357 Rthlr. 7 gr. 6 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Bierhof des verſtorbenen Seifen⸗ 
fieder Diesner in dem hierzu auf den Zoſten Occember 1826 Vormittags 9 Uhr 
zm Rathbauſe allhier auſtehenden einzigen Biethungstermine ffentlich verkauft 
werden, Beſitz⸗ und Kauftuſtige laden wir daher vor, ſich in dieſem Termine zur 
Abgabe ihrer Gebothe einzufinden, mit dem Banerten, daß inſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umſtaͤnde eine Ausnahme noͤthig machen, der Zuſchlag an den Meiſtr und 
Beſtbiethenden erfolgen ſoll. Die Taxe kanu zu ſchicklicher Zeit bei dem Stadt⸗ 
gerichts⸗-Actuatio Herrn Muller bieſelbſt etegeſeten werden. „ 
Das Standes herrliche Stadtgerücht. 
bLeobſchütz den 5. Aug fl 1826. Dem Publics wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag eines Real- Glaͤubigers die ſub Nro. 34. bis incl. 
43. des Hypothekenbuches zu Krug Leobſchützer Creiſes gelegenen Häusler: Stellen, 
in via execution's zum offentlichen Verkauf geſtellt worden ſind. Die einzigen ve⸗ 
reundriſchen Biethungs Termine diefer Stelen find, und zwar: in Betreff der 


N 


dem Martin Bernard gehörigen, aus einer zeralieberten Robothgaͤrtner⸗Stelle in 


die ſub Nro. 34 gelegene, auf 24 Reble. gerichtlich abgewürtigten , umgewandel⸗ 
ten Haͤuslerſtelle; 2) in Betreff der ſub Nro 35. gelegenen, dem Anton Beyer 


gehorenden, auf 34 Rthl. gerichtlich adgeſchatzten Freihöusler Stelle; 3) in Bea 
treff der fur 36. gelegenen, dem Cart König geborgen, guf 24, Rihlr. 10 for. ge⸗ 


richtlich detapirten Frethäuslerſtelle; 4) in Betreff der ſub No. 37. gelegenen, dem 
Carl Kowalezick gehörenden, auf 40 Rihlr. gerichtlich obgeſchätzten Häuslexſtellez 
3) ia Betreff der Sub Nro. 38. gelegenen dem Franz Klehr gehoͤrtgen und auf 
15 Rthl. abgefchägten Haͤusletſtelle, auf den zten Januor a. f. Nachmittags um 
2 Uhr im Orte Krug, ferner? 6) in Anſebung der ſub Nro. 39. gelegenen, dem 
Simon Lindner gehörigen, «af 11 Rihle. 15 far. detaxirten Haͤuslerſtelle; 7) im 
Anſebung der No. 401 gelegenen, dem Franz Moro witzky gehoͤrigen, auf 34 Kehl 
abgeſchaͤtzten Häuslerſtelle; 8) in Anſehung der No. 41. gelegenen, dem Hans Ge⸗ 
orge Riedel geboͤrtgen, auf 24 Rıbl, abgeſchaͤtzten Haͤuslerſtede; 9) in Anfıhung 
der fub Nro. 42: gelegenen, dem Franz Gebauer geboͤrigen, auf 17 Rthlr. abge⸗ 
ſchaͤzten Haus lerſtelle; 10% in Anſehung der dem Anton Morawibky ‚gehörigen 
ro. 43. gelegenen, und auf 22 Rıbl. 20 fgr. abgeſchaͤtzten Haus lerſtelle, auf den 
4. Januar a. f. Nachmittags um 2 Uhr im Orte Krug ang eſetzt worden. Beſſtz⸗ 
und zablungsfähige Kaufluſlige werden daher hierdurch vorgeladen, in dieſen pe, 
remtoriſchen Bietbungsterminen zu erſcheinen, ihre Gebothe nach Vernehmung der 
in Termints präfixis zu regultrenden Kauf⸗Condttionen, auf jede dieſer Ruflical, 
Stellen, beſonders abzugeben und hat der Meift » und Beſtbiethende, Infofren nicht 


geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme verſtatten, unter vorausgeſetzter Einwilligung 


der 


ER 


der Real» Gläubiger die Adiudifarton zu gewartigen. Zugleich wird bemerkt, daß 
dleſe Stellen durch den Verkauf und reſp. Zuſchlag aus dem, ruͤckſichtlich der das 
rauf haftenden Schuld» Eapitalien bis jetzt deſtehenden Cotreal- Verbande treten, 
und daß nach gerichtlicher Erlegung der Kanfgeider die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen 
eingetragenen wie auch der leer aus gebenden Forderungen, und zwar der letzteren 
auch ohne Production der Inſſrumente verfügt werden wird. Die Taxe der ſub⸗ 
bafta gefleliten Stellen iſt fo wohl bey dem Aus hange im Orte Krug, als auch hier 


einzufehen.. Das Gerichtsamt Poſſaitz und Sen . 
chulz, Juſtlt. 


Protſch den 15. October 1826. Auf den Amrag der 1 2 ſchen Tore 
mundſchaft, fell die zu Protſch an der Weyde, ſub Nroꝛ 10. gehn zur Ver⸗ 


laſſenſhaft des Gottlob Feſtag gehörige Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche auf 300 Nihl. 


abgeſchaͤtzt worden und zu welcher 3 Magdeburgiſche Morgen Acker geboren, im 


Wege der nothwendigen Subhaſtutlon verkauft werden. Es werden demnach alle 


bei» und zablungsräbige Kaufluſtige eingeladen, in dem hierzu anberaumten ein⸗ 
zigen Licitattons, Termine, den 6. Januar 1827. Vormittags um 10 Uhr auf dem 


berrſchaftl. Wohngebäude in Proiſch zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 


hlernaͤchſt den Zuſchlag zu gewaͤrtigen 
Das Juſtizamt von n Protſch und und Wende. 


Wechſel Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den den 9. December 1826. 
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erte BEYER 
zu Nro. I., des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes. 


vom 11. December ı 826. 


— — 


b Zu verkaufen. 
ö Bernſtadt den 30. September 1826, Die fin Jahre 1821, auf 534 Rth. 
inclu. Brenn: Utenfilien gerhägte Freiſtelle Nro. 13. zu Gulbig, mit 4 93 eine 


Beandw inbrennerel verbunden iſt, ſoll auf Antrag der Erben in dem auf dem herr⸗ 
ſchaftl. Schloſſe zu Reeſewitz am 9. Januar künftigen Jahres von 9 Uhr am abzu⸗ 


daltenden einzigen Bietdungs⸗Termin oͤffentuch an den Beſtdieibenden verkauft 
werden, weshalb Kaufluſtige und Zahlungs ſäptge ſich in diefen Termine einzufinden 
daben, und wird der Zuſchlag erfolgen, wenn nicht geſetztiche Grunde nt Aut * 
nahme geſtatten. en C00 A 
Das Gerlchtsamt der Reeſewftzer Majorzts⸗ Gärher reid 

Ezarnomwanz den sten Octoder 1826. Zu dem Öffentlichen melſtbie⸗ 

thenden Verkaufe der in dein zu dem biefigen Königl. Domalner amte und dem Oy 


pelnſchen Creiſe gebörigen Dorſe Klein⸗Doͤbern fub Nro. 15. gelegenen, in drey 


Gebäuden, einem Garten und in einer Hube Acker; und Wieſenland deſtehende 
Bauerſtelle, welche auf 1400 Atbl. abgeſchaͤtzt worden tft, baden wir im Wege 
der nethwendigen Sud haſtation einen peremtoriſchen Btethungstermin auf 

s den ten Januar 187). ne 


ER, 


des Vormittags um 9 Ubr bieſelbſt anberaumt, und wir laden demnach befig» und 


iablungs faͤhlge Kaufsluſtige mit dem Berrügen hiezu ein, daß die Kaufgeldergedo⸗ 
ide ſowohl auf das ganze Bauerguth, als auch auf mehrere einzelne Acker⸗ und 
Wieſenſtücke von benen zu dieſem fubhaflirren Bauergute gehörigen Ländereien ge⸗ 
richtet und angenommen werden konnen, und haben die Meiſidtethend ‚gebliebenen. 
den Zufchlag mit Vorbehalt gerrgticher Ausnahme ale dann zu gewaͤrtigen. 
BE Koͤnigt. Preuß. Juſitzamt. Stoch. 
Trachenberg den 14. October 1826. Zur freiwilligen offentlichen Sub⸗ 
baſtation der in Goitke, einem biefigen Fürſtentbums⸗Dorſe, ſub Rıp, 23. dele⸗ 
genen, den Chriſtian Hantfefchen Erben zugeboͤrigen, auf 107 Nihl. 10 far, ta- 
kirten robothſammen Häuslerſtelle, if ein Termin auf den 8. Januar 1827, früh. 
um 9 Uhr vor biefipem Fürſtenthums⸗Gericht anderaumt worden, zu welchem 
deſiz und zahlungsfäbige Kaufluſtige mir dem Belfuͤgen vorgeladen werden, daß 
die Bedingungen des Kaufes im Biethungs⸗Termine werden dekannt gemacht wer⸗ 
den, und daß ae nach erfolgter Einwilligung der Extrahenten der Sub» 
ion erfolgen folk, . ö 1 
dapat ? nf, v. Hatzfeldt Trachenberger Fuͤrſtenthums⸗Gerlcht. 
Auras den 7ten November 1825. Das Riemer Carl Brockſche Haus 
Nro. 57. nebſt Garten auf 120 Rihl. abgeſchaͤtzt, fol auf den Antrag eines Real. 
Släubigers in Termino peremtorio den 24. Januar 1827. an den 8 
5 995 e verkaſn 
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2 
verkauft, Naufluſtige werden eingeladen, an gedachtem Tage Vormittags ro Uhr 
ain curia zu erſcheinen, ihr Gebot abzugeben ng Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras 
Gerichtsamt Mittel Gerlachsheim den 13. October 1836. Auf 
Antrag day Erben des zu Mittel Gelachs beim verſtorbenen Häusler und Tiſch⸗ 
ler Ebriſtian Reimann ſoll deſſen daſelbſt binterlaſſene Häuslernabrung ſub No. 8. 
zu welcher 2 Schſl. Gartenlaud und 4 Scheffel Ackerland Preuß. Maas geboren, 
und welche ortsgetichtlich auf 397 Rtblr. abgeſchaͤtzt worden iſt, im Wege der 
Erbſondrung ſubbaſtirt werden, und haben wir hierzu einen einzigen Viethungs⸗ 
Termin auf den a2 ſten December 1826. Vormittgs 9 Uhr an gewohnlicher Ge⸗ 
richtsſtelle zu Mittel Gerlachs beim feſtgeſ etzt. Wir fordern daher alle beſitz⸗- und 
zahlungsfaͤbige Kaufluſiige biermit auf, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meike und Beſtbietbenden 
te wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig machen 
ollen 
Faͤrſtenſteln ben 3. Nodember 1826. Das auf 887 Rthl. ortsgerſcht⸗ 
lich taxitte walland Georg Friedrich Heinzelſche Bauergulh Nro. 38. zu Ober 
Glersdorf, Woldenburger Krelſes, fell Erdiheilungshalber in dem auf den 28. De⸗ 
cember d. J. Vormittags 10 Uhr un Gertchts⸗Kretſcham zu Ober⸗Glersdorfſan⸗ 
geſetzten einzigen und peremtoriſchen Biethungs⸗Termine ſubpaſta verkauft wer⸗ 
den, wozu wir beſitz⸗ und zahlungstäbige Kaufluſtige einladen. a 
Reichs groͤfl. Hochbergſches Gerlchtsamt der Herrschaften 
Fuͤrſtenſteinf und Rohnſtock. 

. „ Küben den gten November 1826. Das denen David Nielſchſchen Teſta⸗ 
ments erben gehörige, zu Schwarzau delegene und auf 1173 Rtbl. 25 far. geticht⸗ 
lich taxirte Freibauergut ſub Pro. 8. wird Theilungshalder öffentlich verkauft und 
biber wer hierzu einen einzigen peremtoriſchen Licitations⸗Termin auf den azſten 
Jah. 187. Vormittags un 9 Uhr in dem zu ſupbaſtirenden Grundſtuͤcke anberaumt, 
wozu Cadtions und ablungs fähige hiermit eingeladen werden. 

Das Land: und Juſttzralh von Nickiſch, Roſenegk, Schwarzau, Klap⸗ 
taner Gerichisamt. Krauſe, Juſtit. 
Halbau den aiſten October 1826. Ad inſtantiam creditoris wird die 

b Nro. 20. zu Freywaldau belegene, auf 440 Rth. Cour. gerichtlich toxirte ſub⸗ 
aſta geſtellte Halbhäfnernabrung des Johann Chriſtoph Reubarth in dem 
5 auf den 24:1 Jannar 18:7. ö 
Vormittags 10 Uhr in unferer Canzeley anberaumten einzigen und peremtoriſchen 
Termine an den Meiſtbiethenden verkauft und werden zahlungs fähige Kaufluſtig⸗ 


dazu eingeladen. i 
Graͤfl. v. Kospothſ. Gerichtsomt der Herrſchaft Halbau. 
: \ 5 Haͤſelet. 


Citationes Edietales. 
„) Breslau den 20 October 1826. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Oder Landesgericht wird auf Antrag des Offleii fisch der Cantoniſt Carl Jofepd 
Helnrich Barth aus Zobten, Schweidnitzer Kteiſes, welcher ſich vor mehrern Jah⸗ 
ten heimlich entfernt, und ſeltdem bei den Canton ⸗Reviſſouen nicht geſtellt hat, 
zur Rückkehr binnen 12 Wochen in die Königl. Preuß. Lande hiermit n 
un 
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und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 3. Maͤrz 1827. Vor 

mittags um 11 Ubr vor dem Herra Oder; Landesgericht » Uffeffor Born anberaumt 

worden, zu ſelrigem auf das hieſige Ober Land esgerichtehaus vorgeladen. Sollte 

Bellogter in dieſem Termtne nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich 

meiden, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdtenſte zu enthiehn Aus⸗ 

getretenen verfahren und auf Eonfiscatien ſeines geſammten gegenwärtigen als auch 

künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Bellen des fisch erkannt werden, g 

5 Koͤnigk. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſten. 
— a a 5 Schiller. 

„) Jauer den 30. November 1826. Im Auftrage des Koͤnigl. hochpreißl, 
Ober Landesgerichts don Schleſien iſt von dem unterzeichneten in dem über das 
Vermögen dis Depcfitals und Spor tel⸗Rendonten Fuͤh er eröffneten Concurs⸗Pre⸗ 
teſſe rin Termin zur Anmeldung und Nach weiſung der Aniprüche aller etwanigen 
undekannten Gläubiger auf 8 2 EN 

ER den 2. März 1827, 5 

Vormittags ro Uhr im Locale des Land⸗ und Stadtgerichts hier ſelbſt angelegt wor⸗ 

den. Dieſelben werden daber hierdurch anfzefordert, ſich bis zum Termine ſchilſt⸗ 
lich, in deneſelben aber perſonlich, oder durch geſetzlich zuläßige Bevoulmachtigte, 
wozu ibnen deim Mangel der Bekanntſchaft der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Setdel 
vorgeſchlagen wird, zu melden, ihre Forderung die Art und das Vorzugsrecht ders 
ſelben anzugeben, und die etwa in Handen hab enden ſchriftlichen Beweismittel bei⸗ 
zudrinzen. Bel ihrem Ausbleihen haben fe zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Uns 
ſpruͤchen von der Maſſ' ausgeſchloſſen, und ihnen des halb ein ewiges Stillichwet⸗ 

gen auferlegt werden wird, 6 8 . a 

Detbloff, Koͤnigl. Land- und Stadtrich ter. 

- Breslau den sten September 1826. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gericht werden hiemit alle diejenigen unbekannten Depoſital⸗Jntereſſenten des König, 
Gerichts zu St. Vincenz, welche aus der Zeit bis zu der nach dem Tode des Hoſfratbs 
Ebersbach ult. December 1812, erfolgten Regulirung des Depoſitorli aus irgend 
einem Grunde Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre 
Auſprüche in dem auf den i9ten December . Vormittags n ro Ubr im bleſi⸗ 
gen Geſchaͤftszimmer (Ober⸗Landesgeilchts⸗Hauſe) entweder In Perſon, oder durch 
genugſam informirte und legitümirte Ma datarten, (wozu ihnen auf den Fall der 
Unbekanntſchaft die hie ſigen Juſtizeommiſſarlen „der Juſtizcommiſſarius Scholz, 
Eburad und Auditeur Kluge vorgeſchlagen werden) ad Prstecollum anzugeben, 
und reſp. zu bescheinigen, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß ſis mit 
ihren Auſprüchen 8 „ und ihnen damit din immerwährendes Stillſchweigen 

at werden wird. ’ 
auferlegt Königl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vineenz. 

Breslau den 26. Auguſt 1926. Von dem Königl. Siadtgerichte hleſiger 
Mefiden; werden die unbekannten Ecden des mlt Hinterlaßung eines Vermögens 
von etwa 200 Rthl. hieſetbſt am 2. März 1825. verſtordenen Hospital⸗Predlgers 
Carl Hoffmann hiermit öffentlich aufgefordert, in dem anf den 20. Augufl 1827. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herten Juſilrath Krauſe iu unſerm Paribetenzim? 
wer Neo, 1., angeſesten Termine perfönlich eder durch zulaßig Bevoumachtime, 
wozu ihnen years etwagiget Undekanniſchaft die Juſtiz⸗Commiſſatien Helen Con 
rab, Micke und Schulze vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, die Dane 
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Grade mit dem Verſterbenen nachzuwelſzn und ſich als Erben zu legitimiren „ wi. 
digen falls wenn fi Niemand melden fellte, dieſelben mit (bren Anſprüchen wer, 
den ausgeſchloſſen werden und der Nachlaß an die bieſige Kaͤmmerel vetab folzt 


werden wird. 2 
b Koͤuigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 
v. Blank enſee. 
Halbau den zyten Septenber 1826. Von dem Gerichtsamte der 
Herrſchaft Halbau werden alle diejenigen, welche an folgende angeblich, verlohren 
gegangene Hyrotbeten-Documente: Das Hppothekeu⸗Juſtrument des bürgerlichen 
Gͤrtuer und Fleiſchhanermeiſter Jobaun Heinrich Altmann zu Fleywaldau vom 
Sten Januar 1815. nebſt Hypothekenſch in de eedem über das für die Johanne. 
Eleonore wireh!, Klein geb. Lehmann daſelbſt auf die Altmannſche Gaͤrinernahrung 
No. 45 zu Freywaldau intabulnte Capital per 75 Ribl. Cour. 2) Das Hypo⸗ 
trekeninſttument des Gauzhüfner Johann Gottfried Gebauer zu Fteywaldan vom 
‚22jien Februdr 1805. n.bſt Hpotbekenſchein de codem über die für die Johanne 


Ell onore verekl, Klein geb. Lebmaun daſelbſt auf die Gebauerſche Ganzhüfuer⸗ 


nabrung Mro, 13. zu Freywaldau imabulnten 41 Rtbl. Cour., als Eigeurbiuner, 
deren Erben oder Eeſſtonarien, Pfand- oder ſouſtige Inbaver, Anſprü be 7 has 
ben glauben, nach dem Antrage der I tereſſenten bierdurch aufgefordert, ich in 
dem anf den 24ſten Jannat 1827. Vormittags 10 Ubr in hieſiger Canzlel ange⸗ 
ſetzten Termin perfönlich, oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten zu melden 
und ihre Ansprüche an die gedachten Documente anzuzeigen und zu beſcheinigen, 
widrigenſalls ihnen desbarb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, gedachte Dos 


cumente fur wortiſicirt erklärt und uber beide ſub No. 1. und 2. aufgeführte intab. 


Capltalien neue Documente ausgefertiget werden wurden. 
Gral v. Koſpothſches Gerichtsamt der Herrſchaft Halbau. 
HDaͤſeler. 


3 Greiffenfein den 12. Apıit 1826. Von dem unterzeichneten Ges 
richtsamte werden folgende eus Neukemultz Hirfhdergfen Kreijes gebürtige Per: 
enen, eis: 1 tet Möbßergifihe Jobenn Gottlied Wehner, welcher bey der 
Sten Compoente des tien Wer pieußtſchen R ferne» Boteluon im Johre 1813. 
geſtonden, und damals von Nieder- Giäfrrevorf bel baden die letzte Nachricht von 
ſich 9·geden bat; 2) der Gaͤttners Sog Jehan Gettfried Furl, welcher im 
Jabre 1813 als Seldat dei ter aten R friver Batterle der reitenden Nine 
gedient, und die letzte Nach icht vog Neiſſe aus bar boren ſaſſen; 3) der Paus 
leis Sobn Llborius Nxdoiff, welcher derztis fit 40 Jahren nichts von finem 
Leben und Aufenthalte bat hören laſſen; fo wie 4) det Gaͤrtnets Eobn © trlüh 
Maͤller, deſſen Aufenthalt ſeit 30 Jahren unbekannt gedleben, hiedurch, ſo wie 
deten etwa zurückgelaſſene undetonnte und präfumtive Erden und Erdnehmer, of, 
tentlich vorgeladen, ſich dinnen 9 Monin, eder ſpaͤteſtens in dem auf den 
24. Januar 1827. Votmſttags um 10 Uhr in der Gerichts Kanzlei auf dem 
bertſchaft ichen Schloſſe zu Neukempitz onbetraumten Termine entweder perfönlich 
oder durch einen mit gerichtlichen Zengniffen von idrem Leben und Aufenthalt ver; 
fedenen Bevollmaͤchtigten zu melden, und ſodann weitere Anwelſung —— Fal. 
nBens 
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Außenbleidens ober zu gewaͤrtigen, daß der z. Wehner, Fiel, Nixdorf und 
Mauer für todt erklärt, deren erwanigen Erden aber mit ihren An ſprüͤchen pra 
ciuditt und deten Vermögen den ſich gemeldeten naͤchſten Erden zugeſprochen 


werden wird. 
v. Sonnendergſches Patrimontalgttichtsamt zu Neufemnig. 
. Hotſcher, Jufſlit. 
Glogau den 23ſten May 1826. Von dem Königl. Land⸗ und Stadt 
erichte zu Groß Glogau wird der ſeit dem Jabre 1808. verſchollene, aus dem 
Domainen Amts derfe Ketzemeuſchel gebürtige Kutſchnersſohn George Anton Sco⸗ 
bel, und der ſeit dem Jahre 1886. verſchollene Mous quetier Michael Hecht, vom 
jetzt anfgelöfeten Regiment v. Grevenitz, aus Neuwarp in Pommern gebuͤrtig, nebſt 
ihren etwa zurückgelaſſenen Erben und Erbnebmer dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, 
daß fir ſich binnen neun Monaten, und zwar längſtens in dem auf den loten 
März 1827. Vormittags um 17 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Scholz auf bie⸗ 
im Lund- und Stadtgerichte augeſetzten Präjudical⸗Termine perſonlich oder 
f yrifttich zu melden, und daſelbſt weitere Anm eiſung, im Falle ibres Ausbleibens 
aber zu arwärtigen haben, daß ſie für todt geachtet, und ihr ſämmtliches zuruͤck⸗ 
geloſſenes Vermögen ihren nächſten Erben die ſich als ſolche dazu geſetzmaͤß ig le⸗ 
guiim ren können, werde zugeelgnet werden. f 
Jauer den 28ſten September 1826. Von dem Königl. Preuß. Land⸗ 
und S adigericht zu Jager wird hiermit das verlohren gegangene Hypothekenin⸗ 
1753. über ein fur das ebemalige Füͤrſtliche Stift 


ſtrument d. d. den 10. October ut 
zu Lrubus auf dem Franz Joſeph Krätzigſchen Bauerguthe ſub Nrö. 4. zu Haus 


nersdorf eingetragene Capital den 80 Mihte. oͤffentlich aufgebothen, und werden 
demnach alle und jede, welche an dieſes Juſtrument, als Eigenthümen, Ceſſiona⸗ 
rien, Pfandinhaber oder auch aus irgend einem andern Grunde Anſpruche zu has 


beu virmeinen, zu dem f 17. 
auf den alſten December d. J. Vormittags um 11 Uhr 


auf hi ſigem Land ⸗ und Stadtgerichtlichen Geſchaͤfts ⸗Locale anſtehenden Termine 
zur Au und Ausführung ibrer vermeintlichen Anſprüche dei Vermeidung des im⸗ 
metwährenden Ausſchluſſes mit ihren Anfprüchen au das verpfändete Gruudſtück, 
je wie der Ungültigkeits; Erklarung des Juſtruments hiermit vorgeladen. 
2 Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Glogau den 24ſten October 1826. Nachſtedende zwey auf dem hieſigen 
Hauſe Nie. 294. ehedem 1423 haftende Hypotheken, als: 1. 53 Nihlir 10 for. 
aut dem Jahre 1735: für Frau Henelt oder Humuttin geb. Nerlich, 2. 250 Rthl. 
aus dem Jahre 1737. für den Ehriftian Kliemſ, And bereits oͤffentlich aufgebothen 
wo den. Nachträglich wird noch ein Termin auf den zoſten Januar 1827. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr angeſetzt und es werden Diejenigen, welche als Eigenthümer, 
eff eo arten, Panda oder ſouſtige Briefsinhaber Anſoruch daran zu haben glauben, 
angewieſen, ſich deshald an dem gedachten Tage auf dem Stadtgerichts⸗ Hauſe zu 
melden, ihre Anſpruͤche anzuzeigen und zu befcheinigen, wiorlgenfalls fie weiter nicht 

n immerwätrendes Sulſchweigen auferlegt werden foll. 


gehö:t, fondern ihnen el f 
Königl. Preuß. Land- und Stadegericht. 2 
Von 
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Von Seiten des Koͤnigl. Preutz. Landgerichts der Ober⸗Lauſitz zu Görg 


werden nachſtehend verzeichnete Verſchollene, und zwar: 
— ———̃ͤ— (— 


1 85 i 5 
wann 
Namen fer ER Geburtsort. Stand. 
ſchol⸗ 
No. i len. 
1 Carl Traugott N 
Lummelt. 57 Lauban. 
2 Samuel Traugott 5 
Haaſe. 40 Goͤrlitz. Boͤttchermeiſter. 
3 Johann Gottlob 
Heinze. — Goͤrlitz. Muͤllerge elle 
4 Johann Gottfried 
iller. 11 Neukretſcham.] Baugefangener. 
5 Adam Simon in Dresden. 
8 Honecker. 23 Gelbsdorf. Woebergeſelle. 
6 Johann Chriſtophß 
f Koch 25 ] Rauſcha. Maurergeſelle. 
9 Johann Traugott 
Arlt. 23 | Ober⸗Biela. Koͤnigl. F ſcher 
1 Bohann eg Arkilleriſt. 
i Arlt. 26] Ober⸗Biels. Mus qurtier beim K. 
a fſiſchleſ. Inf Regim. 
9 Johann Ser v. Nieſemeuſchel. 
Preu 22 | Nieder⸗Lan⸗ Königl. Saͤchſiſcher 
10 Johann Gottfried genau, Soldat: 
Dittmann. 195 RNochenau. 
Ul; R. Prz. Clemens. 
1] Gottlob, ae | 20 Wet. Pr. Huſar im Reg. 
Ar: \ v. Gettfandt, 
12 Sodann, Gottlob ; 
2 bne. 24 ooh, Being K. ſaͤchſiſ. Ulan. 
730 Johanu "Gsitfrie ; 
TDoſchaſchel. 23 Troizſchendorf[ Musk. im K. ſach ſiſ. 
14 900 Gotifriede Reg. Prinz Anton. 
2294 Steinert. 19 Ober⸗Biels. Musk. im K. ſachſ. 
15 Johann Helurlch f IN. v. Rieſemeuſchetl. 
| Koch. — Soͤrliz. Königs. ſächſifcher 
16 Be Genie 5 N © Haſar. 2 
N warzda Lauban. eilergeſelle. 
Samuel 5 97 8 25 f e ger 
Friedland. 32 Goͤrlitz. Schoruſteluftger⸗ 
18 Johann Gottlob Ne N Ale 
Jungbardt. 35 Görlitz. peräckenmachtige⸗ 
sg Fohann Vebelſtopb geſelle. 
Gotthelf Frenzel, 19 | Obei⸗Linde, Wabiergeſelle. 


Zeit wann er ver⸗ 
ſchollen. 


Tuchſcheerergeſelle Im Jahre 1812. 


Im Jahre 1907. 


In Jahre 1792. 


odet 1793. 
1809. 


r 1809, 


— — 1807. 

im Feld zuge 
1814. 

im Feldzuge 
1812. 


im Feldzuge 


1812. 
e ſaͤchſ. im Jahre 1812. 


in Rußland. 
1801. 


im Jahre 1813. 


im Jahre 1813. 
in Rußland. 
im Jahre 1813. 
in Rußland. 
im Jahre 1812. 
in Rußland. 
1808. 


— — 
U 


22 
1911. 
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Alter 5 
8 wann 5 = Er % 
Namen fer ver] Geburtsort. Stan d. Zeit wann er ver⸗ 
Ro. len. 
40] Johann Samuel 5 2 
Richter. 38 Goͤrlitz. Buchbinder. Im Jahre 181m. 
210 Johann Gottfried Drag, im K. ſaͤchſ. R. f 
Ktauſe. 23 | Stenker. Prinz Clemens, | 1812. in Ruß⸗ 
a3 Gottlob Siegism. - land, 
Winckelmann. | 20 Goͤrlitz. Kunſtkoch. — — 1786. 
23 Johann Gottfried - 275 
Werner. 24 Troizſchendorf Musk. im K. ſaͤchſ. 5 
24 Johann Erdmann v. Corrini. — — 199. 
Eckardt. 


a ! | 16 a Tuch bereitergeſelle. 
251 Gottfried Beſſer. | 19 ] Rethwaſſer. Dienſtknecht. 
26 Johann Gottlieb ; 
Beſſer. 
| 


1802. 
27 Chriſtian Gottlob ö 


16 | Rothwaſſer. Dienfiluccht, 


Tuchmacher. 


— . 
„ 

) 11 
82 

1 

855 


Mühle oder Prüfer| 20 Görlitz. — — 1805. 

28 Gottlob Richter.] 33 Friedersdorf. Koͤnigl. ſaͤchſ. Dra⸗ f 
> 5 f goner Im Sabre 1812. 
29 Carl Ehrenfried ; | A in Rußland. 
i Foͤrſter. 25 | Geibsdorf. | Königl. ſächſ. Sol⸗ | 1813, nach der 
f . dat. ; bey 
30] Carl Friedrich i 5 eipzig. 
2 m 19 Goͤrlitz. [ Handlungsdiner, | — — 61901 
310 Jehann Chriſtoph d f f 
Kleeller. 36 Liſſa. Dienſtknecht. 1812 In Rußl. 


Behufs ihrer in Antrag gebrachten Todeserklaͤrung hierdurch öffentlich vor⸗ 
geladen, daß dieſelben, oder falls fie nicht mehr am Leben fein. ſollten, deren 
etwa zurüuͤckgelaſſene unbekaunte Erben und Erbnehmer ſich binnen 9 Monaten 
une zwar längſtens in dem auf hieſigem Landgerichtshauſe vor dem Deputirten, 
Hru. Laudgerichtsrath Heino auf . a: 

g den Achten Juni 1827. AR 
8 um 10 Uhr anberaumten Präjudicial⸗ Termine entweder perfdulſch 


- 


oder ſchriftlich oder durch eiuen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und 
Aufenthalte verſehenen Broollmaͤchtigten unfehlbar melden. Bey ihrem Aus⸗ 
bleiben haben fie zu gewärtigen, daß auf ihre 5 Vorſchrift 
der Geſetze erkannt, und ihr zuruͤckgelaſſenes Vermögen ihren nachften ſich legiti⸗ 
mirenden Erben zuerkannt 1 wird. b 8 
Goͤrlitz den 11. Juli 1826, E 5 
8 Königl. Preuß. Landgericht der Qber ⸗Lanſitz. 
i NE Slogan 


n 


r A 
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Glogau den zten November 1825. Das Königl. Land- und Stabtges 
richt zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß über das dem von hier entwichenen 
magiſtratualiſchen Regiſtratur⸗Aſſ'ſtenten Carl Friedrich Scheibner von ſeinem verſt. 
Vater dem geweſenen Kämmerei Conttelleut Scheibner zugeſallene Erbteil per 
113 Rthlr. 6 ſgr. 4 pf. der Concuts eröffnet worden iſt. Es werden daher alle Dies 
jenigen, welche Anſprüche an den Gemeinſchuldner zu haden vermeinen, ad Ter⸗ 
minum liquidationts den 4. Januar 1827. Vormittags um 11 Uhr vor den Herrn 
Aſſeſſor Fiſcher vorgeladen, in weichem fie ſich entweder ſeldſt, oder du ch geſetzlich 
zuläßige Bevollmaͤchtige, wozu ihnen die Juſtiz Commiſſarten Metzke und Wunſch 
vorgeschlagen werden, einzufinden, Ibre Forderungen anzujeigen, die etwanigen 
Vorzugsrechte anzuführen und ihre Beweismittel deſtimmt anzugeden, die etwa 
in Händen habende Schriften ader zur Stelle zu bringen haben. Die ausbleiben⸗ 
den Gläubiger haben ohnfehlbar zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an 
die jetzige Maſſe werden praͤcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger 
eln ewiges Stiuſchweigen wird auferlegt werden. 


Glogau den 18. September 1826. Für das in der Blokade hiefiger Stadt 


und Veſlung im Jahre 1843. nledergertßene Haus Nro. 10. Schloßamis⸗Juris⸗ 
dietion, (jetzt Nro. 531.) find die Entſchaͤdigungs Gelder zur Vertheilung unter 
dle Eigenthümer und Real⸗Creditoren allhter eingegangen. Da jedoch dieſelben 
aus dem von dem hieſigen Schloßamt mangelhaft überkommenen Hppethekenbuche 
2 mit Gewißheit conſtiren, ſo werden dle unbekannten Eigenthuͤmer, Real⸗ 
Creditoren und ſonſtige Neal⸗Intereſſenten hierdurch aufgefordert ihre Eigenthums⸗ 
und ſonſtige Unfprüche an gedachtes Haus und die dafür eingegangenen Entſchaͤ⸗ 
digungs⸗Gelder in dem auf den 4 Januar 1827. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
ernannten Commiſſario HerrnAſſeſſor Fiſcher, auf hieſigem Lands und Stadtgericht 
angeſetzten Termine entweder in Derfon oder durch hinlänglich unterrichtete und 
legitimirte Mandatarien, wozu Ihnen auf den Fall der Undekenntſchalt der Juſtiz⸗ 
Commiſſionsrath Fichtner, und Jultz⸗Cemmiſſarlus Wunſch vorgeſchlagen wer 
den, ad Prototolum anzumelden un? zu beſcheinigen, fodunn aber das Weitere 
zu gewärtigen. Die Aus bleibenden werden mit Ihren etwantgen Real⸗Anſprüchen 
auf das quäft. Haus und die Entfhärigungss Gelder praͤcludurt und ihnen des⸗ 
bald ein ewiges Stiuſchweilgen auferlegt werden. 5 
a Koͤnigl. Preuß. Land + und Stadtgericht. 
Offener Arreſt. 

A Landes but den gten Auguſt 1826. Nachdem Über das Vermögen des 
biegen Kaufmanns Heinrich Wühelm Muller wegen Unzulänglichkeit zur Befrie⸗ 
gung feiner Gläubiger der Concurs eröffnet und der offene Arreſt verhaͤngt und 
erla ſſen worden iſt, fo wird allen und jeden, welche von dem Gememſchuldner et» 
was an Gelde, Effecten oder Brleſſchaften in Verwahrung haben, hierdurch ange⸗ 
deutet, demſelben nicht das Mindeſie davon zu verabſolgen, vielmehr dem unter⸗ 
zeichneten Gerichte ſofort treulich anzuzelgen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran ha⸗ 
denden Rechte in unſer gerichtliches Depofitum abzuliefern, unter der Warnung, 
daß wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausgeantwortet würde 
ſolches für nicht geſcheben geachtet und zum Beſten der Maſſe anderwelt beigetrie⸗ 
den, wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen diefelben verſchwelgen oder 
zuruͤckdehalten follse, er noch außerdem alles feines daran habenden Unterpfandes 
und anden Rechts für verluſtis erklärt werden wird. 3 

Königl, Preuß. Stadtgericht. 


Zwei 
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— SWerfe DBeyiage 
Nro, L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vo 1 December 1826. 5 


N * 


| Zu veraucttonlren: ö 5 
resten den Bien Dectt. 1826. Es ſollen om 155 Decbr. c. Bot⸗ 
mittags um 11 Übt im Auectlonsgeloſſe des Koͤntgl. Stadtgerichts in dem Haufe” 
No. 19: auf der Junfern Straße ein Ring mlt Eöriſopros nad Brillanten und ein 
Biägel an den Meiſtotethenden gehen bagte Zahlung in Couront verſtelgert werden. 
r Der Stadtgerichts⸗Secretair Seeger, im Auftrage. 
Breslau. Donnerſtag als den 1 Jen Dretr fruͤh um 11 Uhr werde ich 
auf dem Packboſe im Buͤrgerwerder cired 100 Centner in 30 Bollen gepackte uns’ 
garijche Tabickblaͤtter, namlich Regerdiner, Kollauer, Karoler alten Tobock, oͤf⸗ 
fentlich an den Meiſiblethenden verſtetgern 3 f 
7 N „„ S. Niere, conceſſ. Auct. Commiſſ. 
Breslau. Montsg als den ı rien Derbe. früh um 9 Ubr werde ich in 


blauen Hurſch zwe Kuffen gute Unger weine gegen gleich baate Zahlung versteigern. 

e ER = ©: Diere „conceff' Aucz. Comm. 
Mkauban den iſten December 1826, Es wird hiermit bekannt gemacht, 
Daß berſchledene Mobillar? Gegenſtände, namentlich: Material-, Farbe⸗, Gas 
kanterte und Schmietwgaren, Handlurgs⸗ Urenſtlien, Silberwerk, Ühren, Meu⸗ 
bles, Gewehre, Porzellan, Waſche, Betten, Klelder u. ſ. w. 5 / 
8 am igten December d. J. von Vormätagg 9 Uhr 


in dem Bierhofe des Seifenſieder Opitz ſud Rro. 273. am Markte und 


amſigten December d. J. und folgende Tage 
in dem Kaufmann Randelſchen Viethofe fub Nro 134 hierſelbſt, gegen ſofortige 
banre Zählung n Conx. an den Meiſtbiethenden oͤffentlich verſtelgert werden ſollen, 
wozu zabtungefäbige Kauſluſſige hierdurch nit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die gedruckten Auctlonskataloge einige Zagk vor der Auction unentgeldlich zn 
erhalten ſinlb. Das Königl. Gerichtsamt. » 
DL +.  AVERTDISSEMENTS, | 19 7 
) Breslau den sten Decbr. 1826. Zur Verdlngung von 400 Stück 
kleſerner Balkenſtaͤmme und 180 Seuͤck Joch: und Pfableichen für den ſtaͤdtiſchen 
Daubof baden wir auf Freytag den agſten dieſes Monats um 10 Uhr einen Litita⸗ 
nonstermin angeſetzt. Causionsfaͤbtge Fieferungsiuftige werden daher hiermit eins: 
geladem, ſich in dieſem Termine vor unſerm Comtſſotius „ Stadtrath Blumen ⸗ 
ahal auf dem tathhaͤuslichen Huͤrſtenſaal zur Anmeldung ihrer Forderungen Br 5 
Pr x f ei: - 


| | — (5362) — | 
ben. Die Lleferungs⸗Bedlagunzen find jederzeit dep dem Rathhaus⸗JInſpector 


Haͤnſel in der Ratbsdienerſtube einzuſeben. 
Zum Magiſtrot bieſiger Haupt und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
N Burgermelſter, Vorgermelſtet und Stadtraͤtbe. So 
*)Ltegnig omg. November 1926. Es werden alle Eigenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
nat len, Pfand oder ſonſtige Briefs Inhaber des Hppotheken: Scheins von 196 Rth. 
3795. uber die fur den ehemat Scholzen König zu Schlottaig auf der Kretſcham⸗ 
Radrung Nro. 1. zu Rothkirch haftenden 200 Nthl. zum Termine den 12. Februar 
k. J. Vormittags um 1 Uhr in dem Hauſe Pro. 37. hieſelbſt unter der Audroh⸗ 
ung des Auferlegens eines ewigen Stillſchweigens hierdurch vorgeladen. 
a Das Juſtizamt o. Rothkirch und Gtosnig. ö 
„) Llegnttz den 28. November 1826. Es werden alle Eigenthuͤmer, Eeffios 


narien, Pfand oder ſonſtige Briefs⸗Inbaber der Recognitton über die für die 


Grund ⸗Herrſchoft der Herrſchaft Malitſch auf der Kretſcham⸗Nibrung Nro. 9, 
zu Malitſch eingetragene Caution wegen einer Schuld von 96. Kehle. des Bauern 
zu Muͤnſte Conradswal bau vom 18. April 1805. zum Termine den 12. Febr. 1827. 
Vormittags um 11 Uhr in dem Haufe Nro. 27. hieſelbſt unten der Androhung des 
Antketrlegens eines ewigen Silllſchweigens, hierdurch vorgeladen, ee 5 


Das Juſtizamt der Herrſchaft Malitſch. Scheurich 
Haynau den 46ten November 1826. Nachdem der Freibauer Gottfried 
Muſche in Timmendorf ſich der Dispoſition über ſein Vermögen. vor uns bege⸗ 
ben und eine Curatel v. 27. buj. ab, bat einleiten laſſen, ſo wird. ſolches hiemit 
öffentlich bekannt gemacht und das Publikum gewarnt, dem ze. Muſche Kredit 
zu ertheilen oder ſich irgend in Geſchaͤftsverkehr mit demſelben einzulaſſen, indem 
nut diejenigen Verpflichtungen für den Enrandum verbindend find, bei deren "Urs 
bernahme die gerichtlich beficllten Curatoren Gerichts ſcholz Tilgner oder der ins⸗ 
beſondre als Wirthſchafter verpflichteten Häusler Wildner beide aus Tammendorf 
ihren Beitritt erklaͤrt haben. 8 
5 Das Kammerherr und Landſchaftsdirector v. Koͤlchen Riſchter 
Gerichtsamt dei Herrſchaft Reiſicht. Wecker, Juſt 
Goſchütz den 6. November 1826, Die Tochter des bier verſtorbenen 
Bräuer Anton Vieweger Namens Joſepha, welche mit dem Barbier Heinrich Groß 
verheiratet, und zu Prausnitz wohndar iſt, hat nach ihrer am 9 October a. c. er» 
reichten Volljährigkeit bei der Entlaßung aus der üder fie bei biefigen ſtandesherkl. 
Gericht ee Vormundſchaft erklart, daß fie in die unter Eheleuten beſte⸗ 
hende Guͤther⸗Gemelnſchaft, mit ihrem Ehemann nicht trete, ſolche vielmehr aus⸗ 


geſchloſfen haben wolle, dles wird in Folge $. 789. Tit. 18. Thl. II. des allgemei⸗ 


Landrechts hierdurch bekannt gemacht. 
Gräfl. o. Reichenbach freiſtandesberrl. Gericht. 


peterswaldau den 13. October 1826. Das unterzeichnete Gerichts- 


amt ſubhaſttret die zu Ober⸗Peterswaldau ſub Nro. 48. belegene, nebſt den dazu 

gehörigen Aeckern auf 6257 Rthl. 20 far. ortsgerichtlich gewͤrdigte Mabl⸗ und 

Walkmähle der Johanne Ellſabeth verehel. Hauſch geb. Döring ad N 
n 


| | 
| 
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nes Real⸗ Gläubigers und fordert Biethungsluſtige auf, in Termino den 15. De⸗ 
cember c. den 15 Februar, peremtorie aber den 16. April 1827. Vormittag um 
2, Uhr in bieſiger Gerichts Kanzley ihre Gebothe abzugeden, und nach erfolgter 
Juflimwung der Intereſſenten den Juſchlag an den Meiſidierbenden zu gewaͤrtigen. 

ugleich werden diejenigen, deren Real „Anſpruͤche an das zu verkaufende Grund» 
ſiück aus dm Hyyotbeken Buche nicht hervorgehen, ſolche pͤteſtens in dem obge⸗ 
dachten Termine anzumelden und zu deſchelnigen aufgefordert, widrigenfalls ſie 


damit gegen den künftigen Beliger nicht weiter werden gebört- werden. 


; Reichsgraſt. Stollbergſches Gerihrsmmt, - 

Kochanietz bei Coſel den 7. October 1826. Im Wege der nothwendl⸗ 
gen. Subhaſtation wird das zu Roſchowitz, im Eofeler Kreife fub No. 3, gelegene; 
auf764 Nthl. 5 ſgr. gerichtlich gewuͤrdigte Freibavergutb zum öffentlichen Verkauf 
aus gebothen, wozu wir einen einzigen peremtoriſchen Termin auf den 23. Januar 
k. J. Vormittag 9 Uhr in der Gerichts Kamley ongeſetzt haben. Hierzu werden 


Kavfluſtige und Zahlungsfähtge mit dem Bemerken eingeladen, daß dem Beſtble⸗ 


thenden obne Rück ſicht anf fernere Gebotbe das zu fubhaflirende Bauerg unh zuge⸗ 


ſchlagen werden wird. Uebrigens wird auch allen unbekannten Neal ⸗Praͤtendenten 


bekannt gemacht, daß wen ſie um anderaumten Termine nicht erſcheinen, fie mit 
ihren An ſpruͤchen an das ſubhaſta gestellte Bauerguth werden praͤcludirt werden, 
und nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchllings die Loſchung der ſaͤmmtlichen 


eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren 


auch ohne Production der Inſtrumente verfügt werden wird. 
8 Bas Gerichtsamt der Herrſchaft Roſchowitze 
0 — Richter, Juſt. 


Reichenbach den aiſten October 1826. Das zu Kittelau neee 


Ereiſes belegene Bauergut ſub Nro. 10. von 12 Hufe Acker dem Johann Gottl 


Winkler gehörig, ortsgerichtlich incluſive der Gebaͤude auf 1359 Rihl. und der das 


bei verbleibende Beilaß auf 110 Rihlr. 4 ſgr. geſchatzt, ſoll auf deu Antrag eites 


Real ⸗ Gläubigers in den hierzu auf den 11. December, 10. Jannar und 12. Fe⸗ 
druar 1827. anberdumten Terminen, wovon die erſtern beiden iu der hieſigen Kan⸗ 
zellei, der letzte und peremtoriſche aber auf dem Schloſſe zu Kittelan angeſetzt wor⸗ 
den iſt, öffentlich verkauft werden, woza alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
hierdurch mit dem Brmerken vorgeladen werden, daß der Zuſchlag dieſes Fundi 


erſt nach eingeholter Genehmigung ſämmtlicher Intereſſenten erfolgen kaun. Die 


Taxe des Grundſtücks und der Status deſſelben kann zu jeder ſchicklichen Zeit: bei 
uns eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Glaubiger und ſon⸗ 
fligen Prätendenten dioſes Grundstücks wegen Anmeldung ihrer etwanigen Anſprüche 
an dieſen Fundo bei Vermeidung der Praͤclnſion hiermit zu dem anberaumten pe⸗ 
remtoriſchen Termine vorgeladen. f Ze 
Das v. Golfuß Kittelauer Gerichtsamt. 
Wichura, Inſtit. 

Ratibor den 27. October 1826. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 
desgerlcht wird auf Antrag des Königl. Fiscus der ausgetretene Kantoniſt Anton 
Hoffmann aus Neiſſe, weicher ſeinen Aufentbaltsert in Königl. Landen verlaſſen 


bat, bierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den ı2ten Februar 1827. vor dem 
Herrn Oder ⸗Landesgerichts⸗ Aus cultator Baron v. Reis witz angeſetzten re 


— 


allhler zu geſtellen, über ſeine geſetzwidrige Entfernung ch zu verantworten und 
‚feine Zurädfunft glaubhaft nachzuwelſen, widrigenfalls er nach Vorſchrift der 
Geſetze feines ſaͤmmtllchen Vermoͤgens, ſo wie der ibm in Zukunft twa zufallen ⸗ 
den Erbſchaſten verluſtig erklärt und ſolches alles der Regierungs⸗Hauprkaſſe za: 
geſprochen werden wird. g.) 78 * f 
Urkundlich unter dem Siegel des Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlchts 
von Oberſchleſien und der geordneten Uuterſchrift. Kuhn. 
) Breslau. Beſtes gereinigtes Ruͤdoͤbl, welches hell und ohne Geruch 
brennt, desgl. vorzüglich turken Brenn⸗Sptritus 90 Grad ſtark offet irt im Gans 
zen und einzeln billigſt F. A. Hertel am Theater. 
„ Dreslau. (Zu bermietben und künftige Ostern zu bezlehen,) am Salz⸗ 
tinge Niro. 8 ein Gewölbe nebſt einer Waarenremiie u ‚einem großen Keller 
dornheraus. Das Nähere bel der Eigenthümerin dafelbfl 5 
J Breslau. Das Sonntagsblatt des Herra Subſentor ‚Gerhard, als 
ein angemeſſenes Weyhnachtsgeſchenk jür Kinder, iſt ‚für a0 for. Un bekommen 
Breslau, Aechte Teltower Rüben erhielt direct, und offerirt ſolche 
ist * f 15 A. Stenzel, Albrechts ⸗ Straße. 
Breslau. Neuen doll. Kale offerirt, und zwar billiger wie zeither. 
ede 777 e Neo. .12,, früher 
r ö 
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22. Breslau. Es wünſcht ein ſolider und kautlons fähige Mann, bloß um 
deſchäftigt zu ſeyn, ohne Gehalt, die Adminiſtration eines b andguts oder Forſts 
zu Adernehmen, und werden etwanige Anträge poſtfrei, unter der Adreſſe: A. 
Z. Urſullner⸗Straße No. 1. zwei Treppen hoch in Breslau, erbeten. 
D Brestau. Neue Dalmatiner und Kranzfeigen, Datteln, Italteniſche 
Maron, Tärkiſche Haſelnuͤſſe, Elbinger Brlcken, marinirter Lachs, marinir.e 
Haͤrlnge nebſt Pfeffergurken und Zwiebeln ſind im ganzen wie im einzeln zu haben, 
bei S. B. Schwartz, Oblauer Straße im grünen Kranz. 
) Breslau im December 1825. Der feinfle Canaſter Taback, den wir 
aus den edeiſten Gewächſen Amerlka's forgfälltig gewählt, und nur das feine 
der Spitzen von dieſen Blattern zu obiger Sorte in Anwendung gebracht ka; 
den. Dieſer Preſent⸗Cauaſter eignet ſich vorzüglich zu jedem angenehmen Ger 
ſchenk, und empfehlen wir: | ; 
Die große Buͤchſe in Roſapappier 30 for, 
Die kleine desgleichen — — 16 — 
Die große Buͤchſe Blau — 20 — 
Die kleine desgleichen — — 11 — 
Die große Buͤchſe Orange — 15 — 
— Dle kleine desgleichen — — 8 — 
x Krug et Hertzog, im erſten Viertel der Schmiebebruͤcke Nro. 59. 
) Breslau. Damenhüte zu 1 Ribtr. 15 for. und 2 Rthlr. find in den 
drey Mohren, Reuſche und Herten⸗Straßen⸗Ecke eine Treppe hoch zum Verkunf. 
Breslau. Ein moderner einſpaͤnniger Whisky, nedfi einem braunen 


Wallach, 6 Jahr alt, iſt von einem Durch relſenden für den Preis don 25 Feled'or 
. zu 
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zu haben. Der Wagen und Pferd ift in der goldenen Krone vot dem Odi Thor 
Vormittags von 10 bis 12 Ut in Augenſchein zu nehmen, an 
) Breslau. Den ten Dechr um 1 Ur Mittags ging In ein beſſer /s 
Leben über meine gute Tante und Pflegemutter Morla Eliſobeth verwit. Cattunfa⸗ 
delkant Meyer ged. Trautmann in Ihrem 77ſten Lebensjahre an den Folgen ihrer 
Altersſchwache und binzug tretenen Steck- und Schlagflos. Wer dle Würdige 
kannte, und weiß was ſie mit war, wied meinen tiefen Schmerz über dleſen nut 
unerſetzlichen Byrluſt entſchuldigen, den lch unter Verbittung aller Bolleldsbezeu⸗ 
gungen, die mich nur noch meht betruͤben könnten, unſern Vetwandten und Ftenn⸗ 
den hiermit bekanut mache. 3 * e 
* „ Caorolige Troutmonn, als Nichte und Pflegetochter 
J Bresleu. Die Dapier » und Zeichen- Materialien Handlung ven G. F. 
Poul, Shmievebrücde No. 59. empfiehlt: ‚nüglihe Weid nachts „Geschenke, Be: 
Mehend In allen Arten funreichet und belebrender Spiele nie Erwachſene und Kin; 
der, als Familien Scenen, der Schauplatz in Scenerlegeſetzt, un don . 
ten und Landſchaften, Figuren ⸗Zerlegebilder, Veränderung von Damen und Het⸗ 
ten, das Oracle, (der Taſchen Globus, der Weg zum Gluck, Pantominen, Das 
men- und Männer- Portraits, bewegliche Caratter » Modelle, Teleoromos, Los 
dumes, Gardlerobes oder Desfhöne Wienerin, der Uugenpunkt, die gemiſchte Ge⸗ 
ſeuſchaſt u. f. w., hler -, kandſchofts , und Blumen Zeichnungen ⸗Sulte, Radle⸗ 
rungen von Klein, Herim enn Broͤſſels Werke, Wiener und (irziger elseugt, 
plattirte und bronge Schtelbzeuge mlt geſchliffaen Gläͤf en, Screld⸗, Rollen- und 
Reiſe⸗Porteſeuilles von grün und rothen Saff an mit Gold Verzierungen und Ver⸗ 
ſchluß, felne HH geschmack voll gepreßte Darifer Brleftaſchen, feine Safflan⸗ 
Btleftaſchen, Wiener Neufohr und KunſtBillets im neuſten Zeſchmack, als: 
‚Migere, feinen Pack, aufgelegte mit Gold und Perlemutter⸗ Dlumen mlt Gold, 
‚ganz feine mit Gold and Piclea. Verſchiedene Kunt Artikel, als olle Gattungen 
der feinflen engl. und franz. Zeichen, Elkenbeln und Boſſel, Seiden, Belag, Royals 
und Band Paplere, Parifer extra felne Mintarars Farben In allen Cbatullen, ge 
kiebene Mahler ⸗Farden mit Meceſſatrs, felnſte Partſer, engl. Paſtel⸗ und Tuſch⸗ 
Horben, chineſiſche Duſche, Elſenbein⸗Paktbe mit aufgeſetzten Miniatur Farben, 
Gemälde ⸗Robmen, verſchledener Linien mit engl. Glaͤſera, Hornſchachteln von 
Schllbkrote, Leder- Pakete, Loren und feinfe Potifer Miniatur« Pinfel, Oel⸗Far⸗ 
den in Aſſortlments von 17 Stuck, ia welchen Getzenſtaͤnden Commiſſionen jeder 
Art angenommen und prompt ausgefuhrt werden. Paar 
) Breslau Eine Wlttwe in den beſten Jahren, von guter Herkunft, 
wünſcht Engagement als Geſellſchafterin oder Erzieherin junger Taͤchter nebſt 
Führung der Haus, und Landwlechſchaft anzunehmen, Das Nähere bei Frau 
Reimann, Schmiedebruͤcke in 4 Loͤwen 2 Stiegen. G brit 
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„J Breslau. Die feinſte Sorte Magdeburger raffinirtes Brennoͤhl, welches 
im brennen nichts zu wuͤnſchen übrig läßt, empfing und verkauft das Pfd. zu 4 für. 
E. Beer, Kupferſchmiede⸗Straße Nro 25. in den 3 Pollacken. 

„Breslau. Zu vermiethen iſt eln ſehr gut gelegenes Handlungslocal. 
Des Nabere zu erfahren in dem Gewoͤlde der Herren Krug und Herzog, Schmie⸗ 
debruͤcke Nro. 59. 147 e j 

) Breslau. Es wird in einer Gegend Oberſchleſſens ein tuͤchtiger Mauer⸗ 
und ein eben ſolcher Zimmermeiſter geſucht. Mähere Auskunft ertheilt der Koͤ⸗ 
nigl. Bautnipector Weiß zu Kreutzburg. | 

„) Breslau. Es gebt Mittwoch den rzten Dechr. ein verdeckter Wagen 
leer nach Berlin. Das Näbere iſt zu erfragen auf der Reuſchen⸗Straße im gro⸗ 
ßen Meerſchiff bei Aaron Frankfurther. 

) Breslau. Die Put handlung der verwitt. Johanna Friedländer am. 
Ringe Rio, 14, eine Treppe hoch unweit der Hauptwache empfiehlt einem hoch⸗ 
geehrten Publikum, iu dieſem Weihnachtsmarkte eine Auswahl der geſchmackvoll⸗ 
ſten Damenhüte, von allen Gattungen, vom niedtigſten bis böchflen Preiſe, aͤchte 
Blondhauben, wie in Tüll, Kragentücher, franzoͤf Blumen, reiche Dladems, es 
dern nebſt andern in dieſes Fach einſchlagende Artickel mit Verſicherung mög⸗ 
lichſter Billtzkeit. 

s *) Breslau am 6. December 1826. Es befinden ſich in dem landſchaft · 
lichen Welmagazin auf det Catharinen⸗ Straße No. 16. noch einige unverkaufte 
Boſten Wolle. Mähere Auskunft ertheilt der General-Landſchafts ⸗Regiſtrator 
Seidel im General⸗Kandſchaftshauſe am- Odlaner! Thor. 

Schleſiſche General⸗Londſchafts⸗ Direction. 

; Breslau. Billig zu verkaufen ſtebt ein wohl conditionirter Einſpaͤnuer, 
das Pferd eben fo gut zum Renten als zum Fahren bean pbar, der Wagen hald 
gedeckt und eben fo feſt ols leicht, auch in 4 Federn hängend. Wer es wünscht, 
kann auch Geſchirr nebſt Sattel und Zeug dazu erhalten. Wo? erfährt man je 
den Morgen Helligengeiſt- Gaſſe Nro: 19, eine Stiege hoch, auch Schuhbruͤcke 

Nro. 47. zwey Stiegen oc. ee 

„) Breslau. Der erſte Shell der Schrift “Friedrich der Große und feine: 
Gegner ꝛc. von dem Preuß. Majer v. Seldl iſt gänzlich vergriſſen, dagegen find- 
noch eine Anzahl Exeml' des zten und zten Tbeils der gedachten Schrift vorrä⸗ 
thig. Diele beiden Thelle bietet man den Beſigern des Erſten zur Erganzung 
um den Preis von 25 far. preuß. Cour. an. Die Schrelſt deſſolden Ver faſſers: 
Beleuchtung manches Tadels Friedrich des Großen wird um denſelben Preis er» 
laſſen. Der ebemalige Preis von 1 Rib. 7% for. des erten und 1 Rh. 20 far, 
des letzten Werkes tritt mit Oſtern 1627. wieder ein. Beide Werke habe ich in 
Commiſſion übernommen und find in ſolche bel mir und durch alle Buchhand⸗ 
lungen (Breslau dei J. Fr. Korn d. Alt, am großen Ring) zu haben. 

G. W. Leonhardt. 

„) Breslau. Um allen ferneren Nachfragen in meinem frübern Locale 
zu begegnen, zeige hiermit nochmals meinen reſp. Abnehmern ergebenſt an, daß 
ich meln Waorenlager aus der Bude deim Ratbhanſe in meinem Hauſe Rlemer⸗ 
jeile⸗Ecke Rro, 24. im Gewölbe daſelbſt verlegt dabe, auch offerire eine ſchoͤne 


Ant wahl feine gekleidete Puppen und mehrere Sachen die ſich zu Weihnachts⸗ 
b 5 Geſchen⸗ 
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Geſchenken eignen, bitte ergebenſt um geneigten Zuſpruch, auch ſind in dieſem 


Hauſe zwey ewölbe zu vermiethen, N 
| Brachvogel. 


„) Breslau. Zu vermiethen fft der erfle Stock, befiebend in 7 Zimmern, 
1 Vorſaal, Küche, Boden und Kelergelaß mit und odne Stallung und Wagen⸗ 
platz und auf Oſtern in beziehen, fo wie auch eim Gewölbe, welches auf Weib 
nachten zu beziehen iſt. Das Naͤtzere Ohlauer⸗ Straße Nio. 80. in der Wein⸗ 


handlung. | 
) Breslau. Wenn ich mit Betcübulß in der Zeitung vom Sten d. M. 


mich als Abnehmer entwendten ‚alten Elſens genannt finde, ſo bin ich mir ſchuldlg, 
hiermit näher anzugeben, daß dleſe Abnabme in zweymaltarm Ankauſe alten Eiſens 
ju dem wirklichen Weribe von 3 und 2 fgr., zuſommen alſo fürs for. beſtonden 
bar. Wenn lch auch unvotfichtin bondelle, von einem mir unbekonnten Knaben 
dleſe Kleinigkeit zu fanfen, ſo ſpricht mich doch mein Gewiſſen von din weiteren 
Folzen jener Enlwendung um fo mehr frep, als der geringe Gegenſtond dirſelben 
den Knaben keine fo horte väterliche Zuͤchtlgung befuͤrchten loſſen konnte, daß er 
ihte Entwelchung hatte vorztehen koͤnnen. chef 8 
Andreas Segler, Nagelſchmidtmelſter. 
Breslau. Kurze und lange Damenbondſchube empfiebit zu ſebr bllllgen 
Preißen 8. Pupfe, Ede der Aldrechtsſtraße in der Schmiedebruͤcke. 
) Breslau. Eine Aus wabl von modernen und gefhmadvolen Damen 
ſchmuck, beſtehend aus Armbändern, Colllers, Domęnkammen, Kreutzen, Obr⸗ 
ringen, Ringen, Tuchnadeln z., fo wle auch ein vollſtaͤndiges Sortiment von 
Byjouterie in Eiſenguß bat erhalten nnd empfieblt bey biligen Preißzen zur geneige 
ten Abnabme F. Bupke, Ecke der Aldrechtsſtraße und der Schmiedebrücke. 
„) Breslau. Einen ſehr geſchickten underhturatheten Koch, mit guten 
Zeug ulſſen verſehen, foeifer nach zum künftigen ıflen der Agent Scherske, Kaitern⸗ 
Straße No. 12. J 
„) Breslau. Bey Unterzelchnetem iſt in Commiſſlon zu baben: Housbe⸗ 
darf für Berlobte und Neuvereblichte und ſolche die es werden wollen. Neue ver, 
beſſerte Aufl. 23 far Manke, Anleitung zum Thierzelchnen, 2 Hefte 1 Rib. 10 fürs, 
caloritte und getuſchte Stammbuchdlätter, fo wie alle Taſchenbuͤcher für das Jahr 
1827. und eine Auswahl von Kinderfäriften. N f 
5 Willibald Auguſt Holäufer, Eliſabethſtraße No. 13. 
heres lan. Mit Looſen zur Iten Claſſe 5 f Her Lotterle empfiehlt ſich Hle⸗ 
figen und Auswärtigen \ergebenft Schrelber, 
Königl. Lotterle⸗Einnehmer, Salzring im welßen köͤwen. 
N Breslau. Zu meiner Z8Aen Bucher Auction werden don beute AR 
ſowoh ganze Sammlungen, wie auch elnzelne Werke angenommen. 
pPfͤęeiffer, Aust. Comwilſ., Altdtechts Straße No. 22, 
) Drebs 
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* Breslau. Bon meineu co nen dene Rohes erlaffe ich das Bid.- 
iu 4 for., auch werde ich den teſp ; Ubnebmern ,. welche olle ihre Bedürfniffe zum 
Seſt aus meiner Handlung entneh nen, die billigen. Prelße berechnen, und ganz 
ſelſche abg · ſchaͤlte Zron⸗ Schaalen von den ſchöͤaſten Gurdeſer Zltrenen, die nicht 
bitter ſind, zu laſſen. A Hertel, am Theoter. 

* Breslau, Zu vermietben iſt ein bedrutend großer Keller in dem Haufe‘ 
No. 10 om Ringe; da der Einzarg in draſelben von der Straße führt, . fo- eignet! 
ſich ſolch er votzaͤglich zum Handel fertiger Wooren: 8 

m) Breötau Hol. Sügmulch Mey Käſe in groß n Btotten, vet fte: 
bol. und engl. Tafel „Oreringe, neue Brabanter Sardellen, f. hol, Perlgraupe, 
felnſten aͤchten Jmoſca- Rum, alles in: beſter Gute. und binladen W bey 
Varihten and einzeln: empfieblt: 

S. G. Bauch, Anbäger- Strafe im rothen Stern. 

9: eslau Das gediegene Werk: „Die Geſchichten der Denen”. 
von C. A. Menzel, welches die Geſchichte der alten und mitlern Zelt in ſich faßt, 
und an das ſich dle von demſelben Herren Verfaffer itzt erſchelnende Neuere Ges 
ſchichte der Deutſchen anſchlleßt, iſt complett ln 34 Daͤnden, welche 18 Rthl. 
koſteten noch unoufgeſchuttten für 10 Rıdt, obzwoſſen. Ber Kaufmann Herr 
Ed. Schmidt, Schuhbrücke neue No. 74. belebt ſelbiges zu bete breichen 

*) Breslau, Eln Lehrer erbietet ſich· zu Pr wat ⸗ Unterricht lm Rechnen, 
Brief: und Giſch fis l, der elnfachen und itallem doppelten Buchholtang, auch 
in Lehr ⸗ nud Venſtons . Anſtelten Unterricht zu erthellen, noch der r körzeſten und 
leicht faßlicdſten Metbode, gegen billiges Henorat. Nos näßere zu erfragen auf. 
der Hummerey Mo. 44: im zwwegten Stock. 

) Breslau. Ganz neuen holz Sas Much Ri ven vorzüglicher Qua: 
lliaͤt in großen tadelftehen Brodten don circa 25 bis 30 Pfunden) ſo wie auch 
neue Bricken (oder Neun augen in tel’ und rgtel Söhnen, erhleit - ond offerirt zu 
biligen reißen Frtedeich Auguſt kebrecht Wieliſch jun., Ohlauer es in den 
2 Schwaͤnen No. 84. der Hoffauag gegenuͤber. 

*) Cowenz den 27. Nobember 1828. Nachdem der Freidauer Florlan 
Auf zu Groß goſſen, durch dos am 27, November d. J. pubdſleirte rechtskraͤſtige 
Erkenntniß fur einen Verſchwender erklaͤrt und unter Euratel geſetzt worden If, fo 
wird dies mit dem Verwarnen hiermit zur allgemeinen Kenneniß gebrache demſelben 
ferner keinen Ctedit zu geben und ih mie ihm in feine Vertrage ein zuaſſen/ indem 
für deuſeibin keine Schulden bezahle; und alle ditstaͤnlgen, obne ſelnen Krater? 
eiſchloſſen a Verträge für nicht geſchloſſ en ongefehtn werden ſollen. 

Das Major von Heugeiſche Gerichtsamt van Wenig ru eee Nopens- 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


N Dobm Breslau den 5. December 1826. Bey dem 
Koͤnigl. Dobm⸗Vogtey Amte find zum Theil noch in dem vorigen, 
zum Theil in dem laufenden Jahre ſolgende Kauf- Contract conſir⸗ 
mitt worden: 8 EIS * A 
| I. Ja den Vorſtaͤdten. 

1. Siebenbuſen. Adjudicatoxia für den Kaufmann Ftiedrich Kall⸗ 
meyer, betreffend die Erbfiele no. 19., für 1665 ribhl. 

2. dito Kauf des Joh. Gottlieb Haincke, um die Erbſtelle no. 
9. von feinem Bruder Joh. Michael Haincke, für 680 rthl. 

3. dito Adjutie t. für die Chriſtnan Winklerſchen Kinder betreff. 


das Ackergründſtück no. 85., für 1190 hl, 


4. dito Kauf tes Gottlieb Schiller, um das Ackergrundſtuͤck 
bo. 83. vom Gottlieb Winkler, für 790 ribl. 
2 5. dito dito des Gottlieb Haincke, um ein Ackerſtuͤck von der 
Erbſtele des Adam Haiocke go. 36. zu den ſeinigen no, 9, für 
60 rihi. . n 
6. dito Adjndiecat. für die Eva Lonife Gemlich geb. Winkler 


„betr. die Erbſtelle no. 2,, für 950 rthl. 


7. dito dergleichen für den Andreas Peuckert beir. die Exbfelle 
no. 17. für 6000 rthl. N 2 3 ak 
38. dito Kauf des Martin Haincke, um die Erbftelle no. 5. vom 
Carl Kretschmer, für 2000 rthl. TEE 
II. Im Bieeslauer Kreiſe. 


* 9. Sofer. Kauf des Carl David Embrich, um das mütterliche 


8 Bauergut no. 20., für 1300 rthl. 


10, Edesiorf, Der Fr. Maria Eliſab. verehel ! Ober- Amen, 
Mucke geb. Scholz, um die Scholtiſey no, Tu für 30800 rihl. 


SEO Tr 
11. Boguslowitz: Kauf des Mathes Scholz, um die Freiſtelle no. 
19., vom Daniel Jaͤckel, für 800 rihl. 
12. dito des Carl Heyde, um das Ackergrundſtuͤck no. 13. vom 
Joſeph Kalke, für 468 ribl. 
13. dito des Job. Titze, um die Gaͤrtnerſtelle no. a vom Das 


niel Manglier, für 800 tthl, 
14. dito des Gottfcied Jaͤckel, um das Ackerſtuͤck no. 20. vom 


Paul Jäckel, für 300 rtbl. 

15. Oltaſchin: Kauf des Erbſaß George Friedrich Preuß zu 
Neudorf, um das Ackerſtuͤck no. 28, von den Martin Preußſchen Er. 
ben, für 2928 rthl. 

16. dito des Erbſaß Chriſtian Peuckett zu Neudorf, um das 
Ackerſtuͤck no, 39. von den Martin Preußſchen Erben, für 2925 tthl. 

17. Paſchwitz: des Megierungs Director Heu. Baron v. Kolt⸗ 


witz, um das Erbſcholtiſey Gut, für 38000 rrhl. 


% 


18, dito der Fleiſcher Jenckeſchen Ehelzute, um die Gärtner: 
ſtelle no. 19. von der Erbſcholtiſey, für 150 rihl. 

19, dito des Carl Jeſſph Aßmann, um das Bauergnt no. 9. 
von den Paulſchen Erden, für 1907 ıthl. 

20, dito des Goitſtied Wittig, um die Schmiede no. 1 95 für 
400 tthl. 

21. Tfchienes des Joß. Baumgarth, um das Haus no. 24, 


von den Schreiberſchen ‚Erben, für 104 rthl. 


22, Pohlanowitz: des Koͤnigl. Ober ⸗Landesg erscht Praͤſtden⸗ 
ten Herrn Schiller, um eine Wieſen Patcelle vom Koͤnigl. Fiscus, 
für 1690 rthl. 

23. dito des Bau- Jaſpector Bauſchke, um eine dergleichen, für 
1353 rihl. 

24. dito des Earl Jaͤnſch, um eine dergleſchen, für 340 rthl. 

25. dito des Bauer Franz Ohme, um eine dergl. no. 4., für 
1001 rihl. 

26, dito des Kretſchmer Späte, um eine dergl. no. 5% für 


450 tthl. 


27. dito des Freigaͤrtaer Pluder, um eine dergl. no. 14., für 


Jol tthl. . 
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28. Poblanowitz: Kauf des Freygärtner Joh. Siegmund, um 
eine dergl. no. 11., pro 310 rihl. 27 for, a 
29. diio des Gerichtsſcholzen Auguſt Jaͤnſch, um 2 dergl. no. 
7. pro 754 rthl. 2 ö * N 
30. dito deſſelben, um eine dergl. no. Bu, für: 462 rthͤl. 
3 1. Klein Gandau: Kauf des Ehrenfried Unverricht, um das 
Ackerſtück no. 1. vom David Schirmacher, pro 1000 tthl. 
32. dito Adjudicat. für die A. R. verw. Weber geb. Schubert, 
um das maritaliſche Ackerſtuͤck no. 14., pto 1050 rthl. 8 * 
33. Mllowig: Adjudicatoria fuͤr den Joh. George Runſchke⸗ 
betr. das Bauergut no, 9., pro 3200 tihl. 8 
5 III. Im Neuwarktſchen Kteiſe. * 
34. Peicherwitz: Kauf des Anton Seewald, um die Minds 
mühe no. 3. vom George Schiller, pro 1200 rthl. i 
35. Spillendorf: der Grahnſchen Eheleute, um das Scholzeſcht 
Bauerngut no. 3, pro 3058 rihl. 9 for. x 
36 dito des Anton Deesler, um die Gaͤrtnerſtelle no. 10. vom 
Joh. Weiß, pro 80 tiene ö 
37. dito des Joſeph Bartſch, um die Gaͤrtnerſtelle no. 5. vom 
Gottfried Erber, pro 545 ithl. 1 
38. Krintſch: des Auguſt Groͤgor, um das Haus no. 22, vom 
Melchior Schmitt, pro 400 rıhf. 28 ö i 
IV Im Frankenſteinſchen Keeiſe. 
39. Protzan: Zuschreibung der Fleiſcher He enrichſchen Grundſiü⸗ 
cke an die Witwe Martha geb. Neumann, pr» zuſammen 520 ethl. 
40. dito der F eiſcher Heinrichſchen G,undftüde no. 108. an 
den Deconom Jeſph Scho z, im Werthe 600 rthl. i 
41. dito der Fle ſcher H in ichſchen Gru dſtͤcke no. 185 an 
den Kaufmann Carl Scholz zu St.nfenftein, pro 1200 rthl. 
42. dito Kauf des From Joseph Schufter, um das Haus no. 
118 von den Franz G eblitch e Erben, pro 41 rthl. ; 
43. des Jofepb Thieiſch, um das Ackerſtück no. 137. vom Bern⸗ 
bard Bieiſchwitz, pro 100 vB 
44 dito des A og Beeiſchwitz, um das väter, Ackerſtuͤck no. 
124. pro 80 rthl. 5 ; 
45. dito bes Carl Hilger, um die väterliche Gͤͤrtaerſtelle no. 
16., pro 1600 Fthl, 8 RR 46. 


FIRE ME 

46. Protzan: Kauf des Carl Hilger, um ein Ackerſtuͤck von dem 
Bauergute des Moͤhlon no. 22 ad no, 16, pro 300 rıhl. 

47. dito des Joſeph Volkmann, um das Haus und Harn no. 
180. von der verehel. Opitz, pro 290 rihl. 

48. dito des Joſeph Bercke, um die e no. 10. von 
graz Foͤrſter, pro 300 tl, 

49. dito des Gaſtwirth Richter zn Frontenſtein, um ein dere 
gtundſtuͤck von dem Bauszgute, des Anton Möplan 40. 22. ad no. 
977 pro 300 rthl. 


80. dito der Johanna vetwiltw. Bauer Batzdorf zu O betsorf, 5 


um das Ackerſtaͤck vo. 13 T. vom Rathmann Werk, pro 800 rihl. 
51. dito des Joſeph Micke, um das Haus no. 23. von den 
Voͤlkeliſchen Erben, pro 115 rthl. 


52, dite des Anton Geiffert, um das Haus no. 46; von dem 


Franz Heintich, pro 160 rihl. 
353. dito des Joſeph Seipelt, um ein Ackerſtück von dem Moͤh⸗ 
lanſchen Bauergute no. 22. zu feinem Haufe no. 56., pro 320 rihl. 
54. dito des Joſeph Scholz zu Sean um das BF: 
no. 91. vom Joſeph Foͤrſter, pro 150 rthl. 
55. dito des Florian Richter, um das vaͤterl. Haus no. 175. 
pto 72 rthl. 5 
5 6. dito des Joſeph Gebauer, um das vaͤterliche Haus no. 5 7. 
pro 100 tihl. 
87. dito des Nan Martin, um das Be no. 71. von der 
Wittwe Krauſe, pro 80 rthl. i b 
58, dito, des Forlan Raſch, Bauer zu Olbersdorf, um eine 
Wieſe von dem Bauergute der verehel. Otto no. 8., pro 30 rıpl. 
89. dito der Bar bara verwitt, Peſchke geb. Ouo, um die mar. 
rich Gaͤrtnerſtelle no. 28. pro 15 32 tthl. 
60. duo des Bauer Anton Moͤhlan, um ein deufie von dem 
Hauſe des Joſeph Wagner zu feinem Bauergnte vo. 22. pro 100 tthl. 
61. Ge. Peterwitz: des Anton Erber, um das Haus u. Gar, 
ten no. 50. von den Blaſchkeſchen Erden, pro 70 rihl. 9 
62. dito des Fleriaa Fichtig, um ein Ackeuſtack von dem Lungen 


Fin des Obe Springer, pro 609 rtpl, ARE 


in 


* 
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63. Gr. Peterwitz: Kauf der Roͤsnerſchen Eheleute, um das 
Haus no. 47. vom Heintich Groger pro 8o rthl. 

64. dito des Joseph Spielmann, am das Haus no, 39. vom 
Clemens Moͤhlan, pro 120 uthl. i : 3 
65. dito des Franz Raſch, um das Ackergrundſluͤck no. 50. von 
den Gebrüdern Rudolph, pro 200 rihl. : 

66. dito des Begedect Rudolph, um das väterl. Bauergut no. 
7., pro 2700 tthl. 5 : = 

67. dito der Joh. verw. Sandmann wieder verehel. Krauſe, um 
die maritaliſche Haͤuslerſtele no. 58., pio 40 tthl. DS 

‚ 68. dito der Wittwe Ringel geb. Schuſter, um das maritaliſche 
Haus no. 26., pio 60 rthl. 5 

69. dito der Franz Knauerſchen Eheleute, um das vöͤterl. Haus 
no, 58., pro 67 tthl. fe 

70. dito des Franz Köhler, um das Ihmannſche Haus no. 57, 
po 200 tthl. | 

71. Ftanfenberg: des Franz Lindner, um das vaͤterl. Haus uo. 
33. pro 24 ud". a er? x 

72. dio des Franz Tſchoͤcke, um das väter, Haus no. 54, 
do 30 tthl, „„ 5 — 

73. dire des Carl Cammerthor, um ein Grundſtuͤck von der 
Haͤuslerſtelle der Schwarzerſchen Erben no. 86 ad no. 85., pro 60 rıfl. 

174. dito des Anton Sandmann, um das väterl, Haus no. 60. 
pro 100 rihl. : 

78. dito des Gärtner Amand Hoppe, um ein Ackerſtaͤck von 
dem Bauergute des Amand Kuſchel, pro 300 tihl. f i 

76. dito des Thaddens Kuſchel, um das vaͤterl. Bauergut no. 
9. pro 7000 rthl. N 
77. dito des Amand Kuſchel, um das Haus no. 34, pro 
100 sıhl. f ; g 8 
78. dito der Deroibea verw. Karmann wieder verehel. Strecke, 
um die maritaliſchen Grundſtuͤcke no. 102., pro 4000 xthl. 

ö V. Im Oblauer Kteiſe. ö 

79. Bethel: Kauf des Johann Barwiſch, um die väterl. Gaͤrt⸗ 
nesfielle, pro 400 A . 


80.7 
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80. Bergel: Kauf des Joſeph Dutſcheck, um das Haus no. 4 
vom Jakob Dutzeck, pro 232 rıhl. . 

8 t. dito des Carl Barwiſch, um das Haus Wr von dem 
Joſeph Veith, pro 200 rihl. 

8 2. dito des Gottlieb Gerhardt, um das dr und Garten 
no. 10. vom Aut. Miemer, pro 700 rihl. 

83. dico des Michael Skarabiſch, um die Greyfelle no, S. vom 
Joh. Gamwande, pro 800 rtbl. 

84. Koͤchendorf: des Franz Wachsmann, um das vaͤterl. Bau⸗ 
ergut no. 2., für 2200 tthl, 

85. dito des Jacob Bräner, um das Hirtenhaus, pro Ta rthl. 

86. dito des Schullehrer Veith, um ein Wan von der 
Bauerſchaft, pro 130 rıfl. 

87. dito des Eibſcholzen Ehrenfried Gierih, um ein Ackerſtuͤck 
von dem Bauergute des Joſeph Bruͤckner no. 21½ pro 241 rthl. 

88. dito des Jo eph Seiffert, um das Bauergut no. 3. vom 
Joh. Franz Glogner, pro 2200 rthl. 

89. Hennersdorf: des Joſeph Scholz, um das Bauergut no. 
67. vom Carl Foͤrſter, pro 4500 rthl. 

9o. dito des Anton Thiel, um Die. Gaͤrt. erſtelle no, 2 vom 
Jeſeph Gebel, pio 600 rihl. 

91. dito des Franz Haſchke, um das Haus no. 78. vom Fron 
Groß, pro 200 tthl. 


92, Madlowitz: des Joh. Gottfried Wee um das odtetT, 


Panergut no. 7., pio 5000 wih. 

93. Jungwitz: des Anton Kurſawe, um das Bauergue no. 11. 
vom Martin Natzehn, pro 2700 rthl. - 

94 dito des Joſeph Koͤnig, um die vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no, 7. 
8 400 tthl. 

VI. Im Oels Trebuißer Kreiſe: 

95. Warzen: Kuf des Chriſtian Kronberger, um die sieride 

Waſſermäble no. -10:, pro 1800 etbl. 


96 dito des Fron Biſte, um die l no. 18. vom 


Joſeph Philipp, pro 100 dl, 
57. Beckern: des Joſeph Kecjerfe, um ein Ackerſtück vom Bau ⸗ 
ergute des Franz Kleebauſchke no. 3“, pio 306 tthl. 
98. 


vs 3 E 1 ne . Far | | 
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98 Beckers: Kauf des Andreas Koſchnicke, um ein Ackerſtüͤck 
vom Bauergute des Joh. Koczerke no: 8. pro 70 rthl. 
Vu, Im Neiſſer Kre ſe. 
99. Gr. Neundorf: der A. M. verw. Hartmann wieder verehel. 
Hilern, um das maritaliſche Haus u. Garten no. 40., pro 400 rthl. 
100. dito des Joſeph Groͤtzner, um das uxoraliſche Ackerſtuͤck 
no. 42, pro 1592 ırpl 20 for - j 
101. dito des Job. Hiller, um ein Ackerſtuͤck vom Bauergute 
des Anton Kalbſtein no. 32 ad no. 56., pro 106 rihi. 
102. dito des Carl Siegmund, um die vaͤterl. Oaͤrtnerſtelle no, 
22. pro 400 rihl. 
VIII. Im Schweidnitzer Kreiſe. 
103. Grätig: Kauf des Ehreuftied Becker, um die Freyſtelle 
no. 12. vom Wilh. Teuber, pro 1250 rthl. es 
104. dito des Gottlieb Hundt, um das Haus no. 30, vom 
Franz Scho z, pro 200 uthl. 
IX. Im Nimptſchſchen Kreiſe. 
105. Miietſch: des Eruſt Leopold, um die Schmiede no. 3. 
von feiner Schwiegermutter, der Wittwe Zebnel, pro 1800 rihl. 
X. Im Streblener Kreife, 
106, Peniſch: des Gottfried Herſert, um die Colonieſtelle no. 17. 
von der Job. verw. Galle, pro 550 rthl. 
107, dito Adjudicat, für den Joh. Gotefr, Forelle, betr, die Cor 
lonieſtelle no. 28., pro 900 ıth!. 
108 Kauf ter Jeb. verw Galle geb. Boͤhr, um die marital. 


Cclonteſtelle no. 8 ., pro zoo tthl. 


109. Jelline: des Jeb. Gott jeb Micke, um die Freygärtnerſlelle 
nd, 9. vom Job- Hilger, pro 280 tthl. 
5 110. dite des Peter Römer, um das Haus no. 20. von dem 


Gottlieb Habn, pro 17 1 rihl. | | 
111. Birtenkreiſcham: des Anton Padelt, um das vaͤtetl. Bau⸗ 


ergut no. 2., pie 3200 rthl. 
* XI. Im Reichenbachſchen Kreiſe. N 
112, Pfoffendorf: Adſudicat. für den Job. Gabriel, betr. das 


Haus und Garten no. 1., pio 339 rthl. 
113, 


„ 


113. Dfafenterf: Kauf des Jeb. Bein, Ken des, um bes Bau- 
ergut no. 8. vom Ant. Haha, pie 3275 kihl. 
114. Hennersdorf D eißigbuſen: des Bauer Job- A um ein 


Stück Grund von dem Hanfe des Gettl. Krauſe no. 70. zu en Bau 


age wo. 134, pre 30 tebl, 
XII. Im Stottbanes Kreiſe. ö 


115. Klodebach; Kauf des Caſpar Daumann, um das Bauer⸗ 
gut ne. 11. vom Ignaz Nachtigall, pro 1600 b. 200 * N 
XIII. Im Pobl. Warten bergſchen Kteiſe .. 


116. Tſcheſchen: Kauf des Michdel Stzudel, um eine e | 


1 


vom Bauer Joſeph Gottſchlig, pro 85 til. 


117. dito des Jeh. Obieglo, um das Seen no. 10. von 


"feinem Bruder Jacob Obisglo, pio 100 rihl. 
1138. dito des Michael Bereck, um das Dausrgut no. 39. von 
der Wittwe Dugas, pro 174 rthl. 
119. Hammer: des Valentin Langner, um * Gun ale u 10. 
zu. vom Joh. Mondey, pro 700: tthl. 75 
120. dito des George Suromy. un die vile Otstnreßeite n vo. 


21. pro 88 rihl. ann. 
121. dito Adjudicat. für den Schlachter Joh. Rahetzh bare. 


die Freiſtelle uo. 13, pro 1010, rthl. 

122. Glas huͤtte: Kauf des / Ma'hes Mondty, um die Sand, 
vo 21. vem George Didi el, pre. 240 Ktbl. 

123 Contadau: des Mothes Louezeck, um die väterl. Sag 
file o. 27%, pro 200 rihl., 

124. dito des Lotenz Ma! ick, um die 5 Wedel no. 13. 
pro 200 ritt. 

) Weigwitz Oblauer Kreiſes. Bei bieſigem Grrigtdane 
find die Kͤͤuſe des Doniel Wichle über feiner Mütter Bauergut per 
2000 tihl. und des Joh. George Neumann von Sitzannsdorf, um 
der Witwe Damiog Mauergut per 1715 vorgekommen. 

Graf Pork von Wartenburg Weigwtzer Gerichtsamt. 
Groſe . 
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Anhang zur dritten Beplage 


zu Oro, L des Breslauſchen Intelligenz, Blatts 


vom 1. December 1826. 
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Gerichtlich conſirmirte Kaufconkracte. 


„„Glegau den aoflen November 1826 Bei denen nachſtehend 
benannten Juſtizämtern ſind ſeit dem raten April a c folgende Beſitz⸗ 
veränderungen teſo. in die Hypothekenbücher eingetragen und conſirmirt 
worden, als: 

I. Bei dem Koͤnigt. Juſtizamte des Glogauſchen vormaligen 
Dohm ⸗Capitus. 4 a 

1. Kauf des Sath, um die Golzſche Haͤuslernahrung in Koſi adel, 

5⁰ rthl. ? 

2. der Die peltſchen Eheleute, um die Kutſchnernahrung der Kochſchen 
Eheleute zu Dammerau, pre 130 rthl = 5 g 

3. des Grönen, um die Pinquartſche Gärtnernahrung zu Walters⸗ 
dorf, pro 403 rtbl. N i 
„Zukauf des Häusler Quorke, um ein Stüd Dominialaue daſelbſ 
pro 7 rthl. 16 for 8 pf. Bee 8 

5. Kauf des Haͤus ler Räder zu Lerchenberg, vom Dominio, pre 
20 for. 

9 des Preuß, um die Biunnſche Gaͤrtnernahrung in Klautſch, pro 

o rthl. > 
= 7. des Pritzel, um das väterliche Bauergut zu Kofiadel,, von feinen 
Miterben, pro 300 'rthl- 

g. des Schroth, um 2 Ruthen Acker bei Neuſtädtel von der Wittwe 


Werner geb. Dorf, pro 236 tthl. 


9. der Kibeihen Eherute, um die Keruerſche Gäͤrtnernahrung zu 
Waltersdorf, pro 150 np, . 
10. des Sierz, um die vüterliche Gaͤrtnernahrung zu Lerchenberg, 
pto 400 rthl. a — 5 
11. Beſitztitel⸗ Berichtigung des Berndt, um eine Viertel Hufe Moͤhr 
pußte Acker bei Broſtau, pro 320 rthl. a 
12: 
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un. des Amtsrath Lucas, um eine Sandgrube und Stuck Unland 


zu Nieder: Schröpau von der dortigen Bauerſchaft, pro 80 rıhl. 

13. der Geigerſchen Eheleute, um das Bauergut des verſtorbenen 
Schirmer in Dam merau, pro 650 rthl. 

14. des Anton Drunn, um die Hirſchfelderſche Gärinernahrung zu 
Guſteutſchel, pro 100 rıbl. 


15. des Bayer, um ein Stück Acker dis menbrirt. vom Bauer Hirſch⸗ 


felder daſelbſt, pro 30 rthl. 
16 Ueberlaſſung des Gartens und Hauſes von den Seidelſchen Er⸗ 
ben an die Mterbia Anna Hedewige Seidel zu Steudelwitz, pro Go rthl. 
17. Kauf des Kutſchner Titener, um die vaͤterliche Nahrung zu ber. 
chenberg, pro 400 i thl. 


18. der Fengle⸗ſchen Eheleute, um das Helwingſche Haͤuſel in Ko⸗ 


ſiadel, pro 85 rthl. 

19 des Anton Brunn, um eine Viertelhufe Weitputzke Acker bei 
Guſteutſchel von feinem Vater, pro 300 rthl. 

20 der Maria Eliſabeth Martinke, um die vaͤterliche Bättmemap: 
sung zu Dammerau, pro 200 rehl. 

21. Annahme des Fengler, um das ene Haͤuſel, in Walters⸗ 
dorf in der Erbtheilung, pro 130 rthl 

22. Kauf der 5 Kutſcher in Klautſch, um die Apſcher Wieſe a Do⸗ 
minio, pro 50 rthl. 1 

II. Bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des Glogauſchen vormaligen 

jungfraͤulichen Stifts ad Sanctam Claram a 

232. der Scholzſchen Eheleute, um die Woimodefche 7 4 
in Schlabitz, pro 40 rthl. 


24. des Gottfried Hein, um die Hoffmannſche Hänslernapung: = 


Kraſchen, pro 100 rthl. 
25. des Schoͤn, um das Daniel Thomasſche Bauerzut in bose, 
pro 138 rthl. 
26. des Haaſe, um die Weichertſche Gotoniften» Häuslernafrung das 
ſelbſt, pro go rthl. 

27. des Daniel Thomas, um das ech onteſche Bauergut iu gra 
ſchen, pro 470 tihl. 0 
238. Annahme des Coloniſtenhaͤuſels von den Weichertſchen Gfefene 
ten daſelbſt aus der Sontagſchen Erbfhellung, pro 100 rthl. 

29. des Häufels von der Hedewige Bartſch ae Lindner Bar 
aus der Erbtheilung, pro 80 rtl. Pe 


| 
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in Rapfen, pro 160 tthl, 
l 


= ER) I 
30, Kauf der Schulzſchen Ebeleute, um die Pantuſchkeſche Gaͤrt⸗ 
nernaprung in Schlabitz, pro 150 th. 
g 31. Annahme der Göͤrtnernahrung vom George Friedrich Fiſcher zu 
Kraſchen in der Erbtbeilung, pro 130 rtbl. 8 vr 
32. des Bauerguts vom Kegel daſelbſt in der vaͤterlichen Erbthei⸗ 
Aung, pro 3 80 rthl f 7 3 N i 
III. Bei dem Gerichtsamte von Altkranz, Biegnitz, Rapfen 
* und Oppach. 5 
| 35. Ueberlaſſung der Lubrichtſchen Kleinkutſchnernabrung zu Altkranz 
don den Inteſtat⸗Erben an den Miterben Johann Gottlob Lubricht, pro 
116 rthl. en TE 
g 34. des Hentſchel in Altkranz, um die väterliche Dreſchgaͤrtnernah⸗ 
rung von ſeinen Miterben, pro 250 ribl. ga 
35. des Kreſſe, um die brüderliche Earl Kreſſeſche Haͤuslernahrung 
Bei dem Gerichtsamte von Zarkau. Be 
36. des Sauer, um die Dumbiecſche Windmühle zu Zarkau, pro 


750 rt 


bl. | 
Die Königl. Juſtizämter des hieſigen vormaligen ſowohl Dohm⸗ 
Capituls, als jungfraulichen Stifts und der Gerichtsaͤmter 
nn! von Altkranz, Biegnitz, Rapſen, Oppach, Zarkau. 
8 Weißflog. 
A eiegnitz ben azſten November 7826. Beſitzveränderungen bei 
tem Kdnigl Land und Stadtgericht zu Liegnitz im 2. halben Jahre 1826. 
A. Bei der Stadt, den Vorſtaͤdten, Konſorten Gütern ꝛc. 
1. Kauf zwiſchen Gempert und dem Einwohner Johann Gottlieb 


Mummert, um einen halben Morgen Acker no. 36. auf dem Willenber⸗ 


ger Conſortio, pro 30 rthl. f TEE 

2. zwiſchen den Menzelſchen Geſchwiſ ern und dem Friedrich Wilh elm Mens 
gel, um 1 Schfl. Acker no. 12. lit. b. der zerſtreuten Aecker, pro 300 rthl. 
3. wiſchen denſelden und dem Carl Gottlieb Menzel, um 12 Schfl. 
Acker no. 204. der Vorſtadt, pro 300 rihl 


44ᷓ. zwiſchen denſelben über den Acker no. 206, der Vorſtadt, pro 


30 tt. 1 Bes FR ; 
5. zwiſchen denſelben über 3 Schfl. Acker no. 207. der Vorſtadt, 
pro soo rthl. 
s dem Paftor Möge und dem Schmidt Joh. Gottlieb Klebitz, um den Gar⸗ 
ten no. 77. Lit b. der Vorſtadt, pro 700 rtbl. . 
7. demſelben über das. Haus und Garten no, 79. der Vorſtadt, pro 
900 hl. 8. Harn⸗ 


— ( 8300 — 
8. Harnwolff und dem Stadt, Alelteſten Carl Friedrich Benjamin 
Frommelt über die Familieng ut no. 260, der Vorſtadt, ro 45 rtht. 
9. der veiehl. Rauffuß und der verehl! Schleſſer Böhler Charlotte 
Friederike geb. Müller über das aus no. Sog der Stadt, ‚fin 2800 rthl. 
10. Verreich der Schul minſtünt Apotheke no; 21, der Stadt, an 
den Apotheker Cheiſtian Friedrich Harſch, für das Moiſtgeboth, pro 
VVV 
105 11. Kauf zwifhen den Hartwig ſchen Erben, und dem Kräuter Jo- 
hann Jacob 3 
für 1300 th. RE l 
12 Zuſchreibung des Schoͤnbornſchen Hauſes no 500. der Stadt, 
fuͤr die minorennen Marie Charlotte, Hentielte und Johann, Louis Herr⸗ 
mann, Geſchwiſter Schönborn, peo 2820 tt lt.. ö 
13 Kauf zwiſchen dem Zichner Poppel, und dem Fleiſcher Johann 
Gottlieb Blumrich, um das Haus no. 288. der Stadt, für 1200 kthl. 
14 zwiſchen dem Johann Gottlied Fri. bs und Johann Chriſtian 
Triebs über die Dreſchgaͤrt erfteße, no 5. in Hummel, für 0 kh. 
is Verreich des Scholzſchen Gartens no. 98 lit b. vor dem Hays 
sauer Thore an den Tiſchler Johann Gottlob Fritſche, für das Meifts 
gebeth; von 130 rtbl. e SAN. 70 
16. des Haͤusleinſchen Hauſes no. 388. der Stadt an die Geſchwi⸗ 
ſter Häuslein, in pretio von 1600 rthl. en eien 
117. Kauf zwiſchen den Geſchwiſtern Häuslein und dem Handſchu⸗ 
macher Carl Fiedrich Erhardt über daſſelbe Haus, pro soo tthl. 
1g. zwiſchen dem Gute beſiter Teichmann auf Gohlsdorf und dem 
Gutsbeſitzer Ernft Louis Eduard Kade auf Rudolphsbach um die Wieſe 
no. 74. von Frauenhaag, für 400 ethl Ka 
19. zwiſchen ben Deſtillateur Fußſchen Erben und dem PFleiſcher Carl 
Sottlieb Göbel, über das Hau; no 516. der Stadt, für 4075 rthl. 
20. zwiſchen dem Gaſtwirth Chriſtian Gotiftied Taurke und dem 
Meblhaͤndler George Friedrich Tietze, um das Haus no. 258. der Stadt, 
pro 2100 rthl. 5 TER 
21. Verreich des Fiedlerſchen Hauſes und Gartens no. 101. der 


Vorſtadt an den Tiſchler Johann Gottlob Fritſche, für das Meiſtgeboth 


von 100 rthl, * 

22. des Baͤniſchſchen Hauſes no. 408. der Stadt an den Gaſtwirth 
Earl Franz Quander in Jauer für das Meiſtgeboth von 1470 th. 

23. Zuſchreibung der Schubank no. 666 für den Schumacher Ben, 
ſamin Gottlleb Puſch in prend von ego tibi. 24. 


+ 


öring über das Haus no. 2 in der Paynauer Vo ſtadt, 


e a zwischen dem öfferier Geister und der verchl Ranzley: 


Aſſiſtent Happrich Johaune Ehriſtiane geb. Jüttner über den Gacten no. 
189 b. der Verſtadt, bro 700 ttbl. e BR 5 
ef. zwischen der Witwe Wolfartbh, um dem Bäcker Jobann Gottft. 
Mittmann über das Haus no: 20. der Stadt, für 650 rihl. 
256. zwiſchen dem Schloſſet Förſter und dem Schumacher Joh. Gott ⸗ 
tod Friedrich Zobel, um das Hat no. 276. der Stadt, für 2000 ithl. 
1279 zwiſchen Wendrich / und dem Schumacher Johann Goktfr. Wie⸗ 
ſter, um die Häuslerſtelle no. 20, in Peinkendorf, pro 250 ttbl. 
a ag. zwiſchen dem Fleiſcher Carl Benjamin Stephan und dem Flei⸗ 
ſcher Gottlob Ehrenfried Stephan, um die Scheunen⸗ Lauſtelle no. 30 b. 
vom Schwarz Vorwerk, pro 5 rt. = 
| 29: zwifchen Franke und dem Lands und Stadtgerichts⸗Regiſtrator 
Neumann über das Haus no 174. der Stadt, pro 1150 rthl. 
30 zwiſchen den Gebauerſchen Erben, und dem Koch Johann Sa- 


mir Sttempel über das Haus no. 221. der Stadt, für 4800 rtpl. 


31. Zuſchteibung von der Hilfte des Hauſts no 213. der Stadt, 
n Kinder der Schneiderwittwe Beiersdorf, in pretio 
von 1 55 · E 0 . } 

32. Verreich des Schimkeſchen Ackers no. 4. vom Hummter Con: 
ſortio, an die Geſchwiſter und Geſchwiſter Kinder der Fleiſcherwittwe 
Schimpke, in pretio von 80 tthl. an | | 

33 der Wuttigſchen Häuslerſtele no. 24 in Greibnig an den Carl 
Griröriis Wuttig, für das Meingebotp von 709 rihl. 5 

34. Kauf zwiſchen dem Fleiſcher Franz Hasler und dem Fleſſcher 
Johann Gottlied Blumtich, um die Fleiſchbank nebſt Zubehör no. 708. 
pro 380 rthl. l . DAR 
33. zwiſchen dem Maurergeſenen Weickert urd dem Baͤcker Carl 
Berjamin Küttner über das Haus no. 480 der Stadt, pro 900 rthl. 

36. Zuſchretbung des Jäuſchſchen Bauerguts uo. 22. in Greibng, 
für die Wittwe Maria Roſina Jaͤniſch geb. Guͤnzil und deren Kinder, 


pro 1400 rihl. 


37. Kauf zwiſchen dem Tiſchler Pruſchwitz und dem Brifeur Katl Botlı - 
lieb Reiche über das Haus no. 469. der Stadt, pro 2200 hl. 

38. zwiſchen dem Fleiſcher Kittelmann und dem Einwohner Joh. Friedr. 
Fögel über das Haus no. 326. der Stadt, pro 2600 hie 

39. zwiſchen der vetwit. Rittmeiſter v. Prittwitz, um der Stadt⸗Kom⸗ 
nine über das ehemalige Franzis kanetgebaͤude no. 105. der Votſtadt, pro 
7500 tthl. ee 5 e 
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wig uber das Haus no 65 der Vorſtadt, für 150 rihl 
41 zwiſchen dem Laͤcker Mittmann, und dem Schmidt Joh. Ehriftoph 
Brüger über das Haus no 207. der Stadt, pro 650 kühl. 
42 Verreich des Tiunkſchen Hauſes no. 545. der Stad 
Ftiſeur Johanne Eleonore Trunk geb Kaulfuß, für g 50 ıtpl ’ 
43. des Hauſes no. 5 1. der Stadt an den Mufiklehrer Carl Friedrich 
Koͤhler als alleinigen Erben feiner Ehefrau, in pretio von 1500 rthl. 
4434. Kauf zwiſchen dem Brauer Wilh Im Gottlob Dompig und der 
braubecechtigten Buͤrgerſchaft, um das Brauhaus no. 355. litt. b. der 
Stadt, pro 2000 rthl. a 20 i 
45. Zuſchreibung der Wieſe no. 83, vom Hoſpital Vo werk fuͤr die Kin⸗ 
der der verſtorbrnen Kaufmannswittwe Dove, in pretio von 1000 rthl. 
46 von J Antheil an der Schubank no. 669, für die verehl. Muſiklehrer 
Köhler als Erbin ihrer Mutter, der weil. Brähten, pro 663 rtht. 
47. Kauf zwiſchen dem Brauer Dompig und braubetecht ' gten Buͤrger⸗ 
Schaft in L egnitz über das Malzhaus no. 40 3. der Stadt, pro 2400 rthl. 
€ 48: Verreich des Hauſes no 9 der Stadt an die Wittwe Maria Eliſabeth 
Tegetmeyer geb Preuß als Erbin ihres Ehemannes in pretiovon 187 5j rthl. 
49 Kauf zwiſchen der verehl. Chirurgus Schamberg und dem Deſtilla⸗ 
leur Johann Ehrenfried Gogler über den Garten no. 196 a. der Vorſtadt, 
pro 1200 tthl. BEN Ser 
B Bey den Liegnitzſchen Domainen⸗Amtsdörfern. 


50. zwiſchen Mettner und Johann Gottlieb Freudenberg über die Haͤus⸗ 


lerſtelle no 44. in Koiſchwitz, pro 280 th! i 
1. zwiſchen den Elsnerſchen Erben und der verwit. Paſtor Wilke ver, 
volt. geweſenen Eisner und den Geſchwiſtern Elsner über die Papier⸗ 
mühle no. r. zu Alt⸗Beckern, für 15899 tthl. ni 
52 Zuſchteibung des Keilſchen Hauſes und Gartens no. 5. der Dis 
nematk für die Wittwe Keil und deren 2 Kinder in pretio von zoo rthl, 
5 33, Verreich der Tſchierſchteſchen Haͤuslerſtelle no. 27. vou Toͤpſer⸗ 
berge an die verehl. Rothkretſchmer Gollniſch Anne Roſine geb- Jungfer 
für das Meiſtgeboth von 220 rthl. f . 

54: des Scharffſchen Ackers no. 28 4. vom Kommendator⸗Guth um 
den Kraͤuter Carl Benjamin Edlich, für 200 tthl. 

55. des Scharſſſchen Ackers ao. 44., an eben deuſelben, pro 435 riht. 

56. dito no. 45. dito pro 315 rihl. 
37. Kauf zwiſchen dem Muͤler Jacob und dem Bauer Carl Bene 
jamin Menzel, um die Waſſermuͤple and Windmäple no. 36. in Barſch⸗ 


dorf, pro 3500 ethl. 58. 


40 zwiſchen Joſeph Schwertner um dem Kraͤuter Johann Gottlob Hart⸗ 


t an die verwit. 


g 
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88. zwiſchen Ehriſtooh Wehl und Samuel Gottlob Hoffmann über 
die Gärtnerſtelle no. io. in Alt Bederu pro 280 cthl. * 
309. Zuſchreibung der Hamannſchen Gaͤrtnerſtelle no. 18. in Koiſch⸗ 
dorf, für di. Wittwe Anne Maria Hamann geb. Reichert und deren * 
Kinder in pretio von 110 rthl. a . gr g 
60 Vetreich des Keilſcheu Ackers no. 5. lit. b. auf dem Kommen⸗ 
datorguih an die Wuütwe Marie Roſine Keil geb. Triebmacher in pretio 
von 300 rthl 1 9175 Re 2 
61 der Winklerſchen Hauslerſtelle no. 24. der Spärgäffe an die 


unverehl. Anne Roſine Scharf für das Meiſtgeboth von 64 rthl. 
62 Kauf zwiſchen dem Job ann Anton Jungnitſch und dem Johann 
Carl Joſ ph Heller über das Bauergut no. 34. in Pfaffendorf, pro 
700 rthl. a 8 a . 15 u 
863. Verreich des Scharffſchen Ackers no. 20 vom Kommendator⸗ 
guthe an den Kräuter Gottflied Drefcher. für das Meiſtgebotb von 500 rthl. 
64. Kauf zwiſchen der Wittwe Puſch und dem Zohan Gottlob Hart⸗ 

rampf über das Bauergut no 8 in Nicolſtadt, pro 1200 rihl. 
63. -zwifchen. den Adlerſchen Erben und dem Johann Wilhelm Adler 


uber die Gaͤrtnerſtelle no 30 in der Speergoſſe, pro 152 Fehl. 


66. Juſchteibung der Wieſe no. 23 in Ober: Langenwaldan fuͤr die 


Wire Sanieblich und ihre beyden minorennen Kinder in pretio von 


200 rthl. 
67. der Gärtnerſtelle no. 21. in Koiſchwitz für die Wittwe Martin 


und deren Kinder in pretio von 180 rihl. 


68. der Wiefe no. 84. in Ober⸗Langenwaldau für die Wittwe Schnie-⸗ 
blich und deren 2 migorennen Kinder, in pretio von 180 rt. ° 8 

69: Kauf zwiſchen dem Bauer Kunert, und den beyden Gärtnern 
George Friedrich Kühn und Chriſtian Lauter über die Wieſe no. 68. bey 
Pfaffendorf, pro 250 rthl. i RE 

C. Bey den Kaltwaſſer Dom. Amts» Dörfern. 

70. zwiſchen Hanns Joſeph Schneider und dem Amon Kaßner über 
die Breſchgärtnerſtelle no. 33. in Buchwald, pro 120 rffl. 

71. zwiſchen Johann George Fichtner und Johann Friedrich Muͤhl⸗ 
leiter über die Freihäusierſtelle no. 19. in Kaltwaſſer, pro 200 ethl. 

72. zwiſchen Johann Ehrinan Mühlleiter und Joh. Gottfe. Mühle 
leiter um das Bauergut no. 10. daſelbſt, pro soo rihl. 3 

73. zwiſchen der verehl. Meh händler Pieronzeck und dem Gottlieb 


Mofermann, um die Frephäͤuslerſtelle no. 3. in Fuchsmüpl, pro 400 rthl. 


* 


„„ Anz 


73: zwiſchen den Kimmelſchen Erben um die Dreſchgärtnerſtelle no. 
20. in u rn für 300. rthl. 


73. Zuſchreibung von z Antheil an der Freyhaͤuslerſtelle no. 38 · in | 


Buchwald für den Johann Goufried Wolff und die 3 Geſchwiſter Teu⸗ 
der in prerio von 223 rthl. 
Kauf zwiſchen der Wittwe Beyer und dem Joh. Ehriſt. Muͤhl⸗ 
lun Man die Frey baͤuslerſtelle no. 34. in Kaitwaſſer, pro 315 vthl, 
D. Rey den Akademie: Stiftsdorfern. 
77. Kauf zwiſchen dem Johann Friedr Börner, um feinen Sohn 
Carl Eriedeich Borner uͤbet die Großgaͤrtnerſtelle no. 4 in Großtinz, pio 
900 kthl 
78. zwiſchen dem Joh. Gottfried Bruckner und dem Johann Gar 
nul Tanke, um die Haͤuslerſtelle no; 8. in Viſchdorf, für 245 rthl 
79. zwiſchen dem Samuel Reichwehr und Gottfried Weiß, um die 
Hiutlerſelle no, 30. in Berndorf, pro 164 rel. 
80. zwiſchen dem Joh. Gottlieb Haſelbach und der Maria Rofine 


verehl. Bauer Gräfer geb. Wiesner, um die Hauslerſtelle no. 26. in Groß⸗ 


Einz, pro 450 rthl. 

gi. zwiſchen den Krauſeſchen Erben und dem Friedrich Wilh. Krauſe 
uber das Bauergut no 18. in Noſenau, pro 2840 rthi. 

832. zwiſchen dem Stellmacher Meißner und dem Johann Gottfried 
duiſchke über die Freygaͤrtnerſtelle no. 1. in Biſchdorf, pro 1455 seht. 
E. Bep den Patrimonial» Gerichtsdoͤrfern. 

83. zwiſchen den Werderſchen Erben und dem George Heinrich Weig⸗ 

mann, um die Freyhäuslerſtelle no. 24. in Kuchelberg, für go. rthl. 


„) Militſch. Nachweiſuag der im aten halben Jahre pro 18 26 


bei dem freienftandesperel.. Gericht hieſelbſt und der damit verbundenen 
Juſtihämtern eonfiemirten Käufe; 
1. Wittwe Beckern Häuschen in Birnbaͤumel, für 54 rthl. 
2. Lebede Ackerkauf unter Schloß ⸗Jurisdiction, für 300 tthl. 
3. Matzke Schwentroſchine Windmühle, für 8 36 eihl. 
4. Schoͤps Freiſtelle zu Birnhaͤumel, für 430 rtl. 


) eeubus den 28. Movembet 1826. Bei dem Koͤnigl. Gericht 


ya Eeubus iſt nachſtehende Beſitzveraäͤnderung vorgekommen. Kauf des 
Benjamin Tihe um die Gottfried Regelſche Erbſcholtiſey zu Negoh, 5 8 
soo cihl. SOSrerichte ⸗Kanflep. 


/ 
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Dienstags den 12. December December Pe 5 


a Sr. König Majetkät-von Preußen de. l. 
5 auergnädigſten Special Befehl. 


—— wi No 1 ee 


Zu Verkäufen 


< 


5. Breslau den roten ber 1826, A una Meal b 
bigers, ſoll das dem Tiſchlermelf e i n. re ie dle 
an der Gerigrejtelle ausbängende Targus ſertigung nathı a 75 1836. 
nach dem Materlaltenwerthe auf 9080 Nrbl. 19 55 Jr 10 ra er 
trage zu 5 pro Cent, PS auf 11% Rıb: 8 lar. 4 10 05 0 "Du No. 1101. 
(neue Mio. 32, ) auf der 100 5 DI Oblauet a im e der notbwendigen 
Subhafiation verkauft werden. Demnach werden alle 9 * und sfaͤbige 
durch gegenwärliges Proclama aufgefordert! und eingeladen, indie eiu angeſetz⸗ 
ten Terminen , nämlich den loten Februar 1827. un den toten April 1827. dee 
fondirs aber in dem letzten und PR Teer dem 12.; 8 1827, Deore‘ 
mittags um 10 Uhr vor dem Urat m Partbeienzimmer 
Nro. 1. zu erſcheinen, die betenden gun au um ee Sl $ 
Ration dafeldft zu vernebmen. ihre: Gebote ; 2 ge t 
gen, daß demnächſt, inſotern kein ſiatthaft er Wider peu son den Fütereffenten 
erklärt wird, der — au den Mist, — Beſtbiethenden Ahn, werde; Mes 
— m ad) Bi illings, die . Pe 
wei 9 75 n Forderungen, un r der 
ten, ohne ei es ehen Bud — Beate der In tunente N he: 
de., . 


8 


de und wie 


bre Segel, elle a 


En 
— ſet, im Jahre 1826, dem Mater laltenwerthe auf Reh: r. 
nuch — wdr d . f . fs au ae dach N 
kramer de Nro. 4. der f ſtation wer⸗ 


— C 


lu ſofern keln ſiatebaſter Widerſoruch von den Intereſſenten erklärt wird, der 
Zuſchlag an den Melſt⸗ und N e een e ; 
kRaöͤgigl. Stadtgericht hieſiger Reſtdenn. 
. . Dlanfeirfee, 
) Glatz den agſtien November 1826, e Verkauf der ſub 
Nro. 121. zu Schlegel gelegenen, ortsgerichtlich auf 313 Rthlr. 16 far. Cb ur. 
gewaͤrdigten, den e Erben gehoͤrenden Gro jaͤrtner⸗Stelle, baden 
wir einen einzigen Biettungs⸗Termin auf den 13. Febr. 1827. Vormittags um 
10 Ubr auf dem Schloſſe in Schlegel anderaumt und laden beſitz⸗ und zablungs⸗ 
faͤhige Kaufluſiige bierdurch ein, ihre Bene m Meltn.hırmine abzugeben und 
den Zuſchlag der ſubhaſtirten Stelle an den Beflbiethendeu zu gewarligen, wenn 
nicht gefegliche Hinderniſſe eine Aus nahme zulaͤßig machen. x 
2 Gerichtsamt für Schlegel. 7 
) Schloß Neurode den atzſten November 1826. Das zur Magdalena 
Hüͤbnerſchen Nachlaß ⸗Maſſe von Mälke gehörige, auf a1 Rthl. 15 (gr. geschätzte 
Haus, ſoll den igten Janbvar k. J. Vormittags um 10 Uhr an den Melſtblethen⸗ 
den verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. RE 
957 Reichsgrafl. Anton von Magnisſſches Juſtizamt. in 
a 


BT an 5 (94) Bach. 

„ Fuüeſtenſteln den azſien November 1826. Das zu Bärengrund Atwapı 
fer Antheil Waldenburger Kreiſes ſub no. 975 belegene, nach der in unſerer Regi 
ſtratur and dem Gerichtskreſcham zu Altwaſſer zu luſpiclrenden Tore, ortsgericht⸗ 
lich auf 260 Rthl. adgeſchaͤtzte Gottfried Maywaldſche Freihaus fon Erbthellungs, 
halber im Wege der freiwilligen Subhaſtation in dem auf den 10. Februar 1837. 
Nachmittag 23 Ubr anberaumten peremtoriſchen Etcitattons⸗ Termine verkauft 
werden. Beſit ⸗und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige werden daher Hiermit vorgeladen 
in beſagten Termine im Gerichtslocale zu Altwoſſer zur Ab e ebothe 
zu erſcheinen und hat ſodann der Meift - a ene nach Genehmigung 
der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſlände ein Machgebot zuläßig machen, 
u erwarten. 5 

n Fuschl knew. Des Gerichtsamt Allwoſſer. ä 2 
5 El dig. commifl. Schmleder. 

*) Sranfenftein den ı5ten November 1826. Nachdem zur freiwilligen 
Subhaſtation der ſub Nro. 1. zu Rocks dorf Frankenſteiner Kreifes belegenen und, 
nebſt den dazu gehörigen iwel Ackerſtcken von reichlichen 10 Schff. Aus ſaat, auf 
1757 Rihl. 3 ſgr. 6 pf. taxliten Waſſermühle, drei Blethungs⸗Termige 
c auf den 27. December a. c. . 

5 2 31. Januar und 0 

5 8 — ., Man 1827, EEE 
anberaumt an 10 laden wir alle zahlungsfähige Kaufluſfige urch ein, 
in gedachten Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen, Vormittags 
um 10 Uhr in der gewöhnlichen Gerichts ⸗Kanzelley auf dem Schloſſe zu Schräds⸗ 
dorf zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und, wenn nicht geſetzl. Umfiände eine 
Ausnahme noͤthig machen, den Zuſchlag an den Meſſiblethenden zu gewaͤctigen. 

1 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schraͤbsdorf. 
R Breslau den 9. Anguſt 1826. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
fol das dem Uhrmacher Bans gehörige und, wie die an der Gerichts ee 
ns 


TEEN 


bangende Taf Ausfertigung nachweiſet, im Jabre ag a6, nach deurMateriatiene 
Werthe auf 8193 Rthl. 6 ſgr. 6 pf. nach dem Rutzungs⸗Erxtrage zu 5 pro Cent 
aber auf 6801 Rihlr. 10 gr. abgeſchätzte Haus, Hopotheken⸗Nummer 76., neue 
Nro. 2. in der Mittel Gaſſe vor dem Nicslal⸗ Tbore belegen, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtattom verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfäbige durch ee eee und eingeladen, in den 
biezu angefigten Terminen, lich den 13. Novbr. c“ und den 13. Januar 1827, 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 13. März 1827. Vor 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtiz⸗Ratbe Krauſe in unſerm Partheien⸗ 
immer ro. 1. zu erſcheinen, die deſonderen Bedingungen und Modalitäten der 
ubha ſtation daſelbſt zu vernebmen ihre Gebothe zu- Protokoll zu geben und ju ge⸗ 
waͤrtigen, daß demnächſt, in fofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſ⸗ 
ſenten erklart wird, der Zuſchlag an den Meift+ und Veſtbiethenden erfolgen werde⸗ 
Uebrigens ſoll nach gerichtlich er Ertegung' des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen eingetragenen „auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letz⸗ 
teren obne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente hedatf , verſuͤgt 
werden. r noͤnigl. Stadtgericht hleſiger Reſtdenn gn 
2 9 v. Blankenſee. 
MNMeiſſe den 1gten Februar 1826, Seitens des unterzeichneten Gerichts 
welrd hierdurch bekanntigemacht, daß auf den Antrag eines Neal Gläubigers im 
Wege der Exceutien , zum offentlichen Verkauf der im Füͤrſtenthum Neiſſe und 
deſſen Neiffer Kreiſe delegenen, rittermäßigen Scholtiſey zu Manns dorf nebfl al: 
len Realitaͤten, Gerechtlg l derſelden, drei Termine, nämlich auf 
den 1 ten Jult 1926. Vormtttags 10 Uhr, | eic 
en. den aten October 1826. Vormittags 10 Uhr.. 
a den raten Januar 1827. Vormittags 10 Uhr, 
vor dem ernannten Commiſſarlo Herrn Juſlizrath v. Gilgenbelmd anberaumt wor⸗ 
den. Beſitz⸗ und zahlungs faͤhige Erwerber werden daher vorgeladen: in den an⸗ 
geſetzten Terminen, aber in dem letzten und peremtoriſchen Blethungs⸗ 
termine entweder in Perſon, oder durch geſetzlich iuldstge und mir gerichtlicher 
Spezial Vollmacht vorſchriftsmaͤßtg legitimirte Stellvertreter, im Partheienzim⸗ 
mer des Gerichts zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und dem⸗ 
näͤchſt zu gewartigen, daß an den Metſt- und Beſtbiethenden der Zuſchlag er fol⸗ 
gen ſoll, infofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus nahme zu laſſem Die waͤb⸗ 
rend der geſetzlichen Amtszeit an hieſiger Gerichtsſtaͤtte und in der Urezeß, Regiſtra⸗ 
tur nachzuſehende landſchaftl. Taxe ſetht ubrigens den Werth dieſes Guthes auf 
17415 Nthl. 8 ſgr. 4 pf. Courant ſeſt. N 
Koͤnigl. Preuß. Faͤrſtenthums ger icht. 


Diets den ayſten October 185 Das Herfogl. Braunſchwelg Oels ſches 
Fuͤrſtenthum egericht macht blerdurch offenkundig, daß die Subhaſtatlon des im 
ſogen annten Seidenbeutel ſub Nee: 77. Oels belegenen Freihauſes nebſt Zube⸗ 
hör, auf den Antrag der verwirt, geweſenen Calkulator Großmannſchen Erben 
Tbelangsbalber verfügt worden ig. Es ladet demnach durch dieſe öffentliche 
Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes Haus zu kaufen Willens und 
vermögend find, ein, in dem einzigen und peremtoriſchen Licitations⸗Termine 


den azſten Januar 1827. Vormtttags um 10 Uhr, well nach Ablauf e 
N min 


ins Leine «Geborhe, ie müßten denn noch vor Eröffnung des Zuſchlags⸗Er⸗ 
R toͤnnen, in hieſtaem Fuͤrſt art ums. 
Gericht zu erſchelnen und ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtück, welches auf 
pro Cent gerechnet, abgeſchaͤtzt worden, vor dem Depw 

tirten des Gerichts Herrn af Kapſer zu Vrotoeol zu geben, worauf ſodann 
der Zuſsclag an den Meiſt⸗ und Beſibiytdenden er folzen und Die Loͤſdang der 
eingetragenen leer aus gebenden 8 vertügt werden wird. Dle Taxe 
3 eobſchütz den 13ten Dktober 1820. Im Wege der Execution wer⸗ 
den die zu Kauten Ratiboret Creiſes belegenen e 15, auf 
1 et % e, 17. auf 1200 Mehl.; 4. No. 

18. auf 1202 Nrbl. 5 Are. 20. auf 2712 Ntblr.; 6, Nro. 22. auf 4 Rab, 
7. Nro. 33. auf Nro, 1096 Mihlr. 8. Neo: 24. auf 1144 Rthlr.; 9. Nro. aß. 
auf 3 ee Nro. 26. auf 1143 Riblr.; 12. Mro. 27. auf 898 Rehle. 


1108 Rtbl.; 13. Mrd. 29. auf 1162 Mehl; 14. Nro. 30, auf 


von Nro. 23. 24. und 28. auf den Iten Februar 1827. 
von Ne. 26; 27. und 28. auf den Sten Februar 1827. 


von Nro. 74. 86. und 84. auf den f da 

en Schloſſe zu Deutſch Krawarn anberaumt, wozu Raufluſtige und Zablungs⸗ 
Labige du erſcbetnen, ire Gevethe abzugeben und den Zuschlag, weni” geſtzüche 
Hinderniſſe nicht im Wege ſtehen, zu gewärtigen, mit tem Bedeuten vorgeladen 
werden, daß die Taxen jederzeit im Geſch aftelocale zu Deutſch Krawarn eingeſe⸗ 


hen werden 2 

„Das Gerichtsamt Deutſch Krawarm und Kauten. 
2. Llegmiß den 7. Dxtober 18:6 Zum sffenziichen Verkauf der ſub No. 13. 
zu Berndorf beiegenen, dem Johann Gottlieb Arlt zugeboͤrigen Frethaͤuslerſtelle, 
. Aibl. 10 gr. gerichtlich gewürdigt worden, haben wir einen pe⸗ 
remtoriſchen Biethungs⸗Termin auf den 4. Januar 1827. Bors und Nachm tags 
dis 6 Ubr vor dem ernannten Deputato, Deren Ober kandesgerichts Auscultator 
Anderſeck anberaumt Wer fordern alle zahlungsfaͤbige Kaufluſtege auf, ſich an 
dem gedachten Tage und zut beſttmmten Stunde entweder in Herſon, oder durch 
mit gerichtlicher Spectal-Bollmacht und binlänglichet Information verſehene Man 
datarten aus der Zahl der hieſigen Juſtia⸗Commiſſacten auf dem Königl. Land- und 
Stadtgericht biefelbfl .einzufinden , ihre Gehothe abzugeben und demnaͤchſt den Zus 
ſchlag an den Metſt / und Beſtbiethen den nach eingeholter Genehmigung der Inte- 
seffenten zu gemärtigem Auf Gebote die: nach dem Termine ting ehen, 2 nur 

ann 
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dann KARL genstnmen weren, mehn. geſekliche Undtände dies. bags 

Lachen,  Uedrigeng — fat, De Gare bed ae bee 

Srundſtücks jeden Nachmittag in der hegeilranukigwänfpieitein. , , 
& | Königi. Preuß. Lend und Stadige 


* Sr dige richt. 
Slogan den 10. Octoder 1826. Die zu Kreicelwitz ſud N t. belegene 
Seorge Friedl Arat 9 bende e auf 1650 Rib. 44 fat, C pf. 
geſchaͤtzt worden, fell auf ven Antrag eines Real- Gläubigers öffentlich verkauft 
werden und find hiezu Bletbungstermine auf den zoflen Novemper und 28 Decem· 
der d. J. und den 31, Januar 1877. anberaumt wurden. Deſig und joblangd- 
fötige Raufluflige werden daber bier wil ausgetordert, in gedachten Teruunen von 
denen der letzte peremtotiſch iſt an gewöͤbn cher Gerichtsſtele zu Kreidelwig Bot: 
mittags um 10 Ubr zu erſcheinen und ire Gebolhe abzugeben, der Meſſtoterhende 
dat nach erfolgter Einwilligung der Nealgläudiger den Zuſchlag . f 
i f Das Gertrbts amt von Areidelwitz und Friedrichedor. 


Patſchtau den 16. September 1826. Die in der bieſigen Odervorſtadt 
ſud Nre. 37. delegene 9 Ralthige Ackerwithſchaft, auf 3540 Ribl. 4 for. gericht 
lich abgeſchätzt, ſoll in den auf den 1. Deedt. 1826. 3. ee » wo 
den 12 April 1827. Vormittags um 9 Uhr auf bieſigen Stabigericht amflehenden 
Terminen fubpoflirt werden, wozu⸗deſtg⸗ und Zahlungs fädige Kaufluſtige hierdurch 


dorgeiaden werden. N ech i 
: nn  Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Citationes Edistales. :- 
*) Breslau den Zuflen Octoder 1826. Von dem Königt. Stadtgericht 
bieſiger Residenz iſt in dem auf den Antrag des Königl. Stadtwalſen⸗Amtes über 
die künftigen Kaulgelder des Haules Nro. 1274 am 3 fſten Oktober d. J eroͤffne⸗ 
ten Eiquibations-Proceſſe ein Termin zur Aumeldung und Nachwelſung der Ans 
ferüche aller eıwantgen unbekannten Real- Bläudttzer dieſes Grundſtüds auf den 
taten März 1827 Vormmiogs um 10 Uhr vor dem Herrn Kammer- Gerichtsaſ⸗ 
ſeſſor Graff angeſetzt worden. Dieſe Gländtger werden dader burdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich bis zum Termine schriftlich, in demſelben aber per ſoͤnlich oder durch ger 
feßliche zuläßige Bevollmäch igte, wozu idnen deim Mangel der Bekanniſchaft die 
Herren Juſtigeommiſſarlen Merkel, Hirſchmeyer und Schulze vorgeſchlagen wer⸗ 
den, zu melden, tre Forderungen, die Art und das Verugsr echt derielben an⸗ 
und die etwa votbandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, dem⸗ 
nächfi aber die weitere rechtliche Etuleitang der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen Die 
Mus bleibenden mit ihren Ansprüchen an die Kauigelder Maſſe werden ausgeſchlol⸗ 
fen und ihnen desbalb genen den Käufer des Grundſtücks und die übrigen Gläus 
diger ein ewiges Stillichweigen auferlegt werden und die Vertheilung det Kauf⸗ 
gelder unter ee ee 5 N 2 | 

„ 0 nig tadig eri hieſiger eſidenz. > 

. 8 D. Blankenſee. 


polkwitz den 10. Juli 1826. Auf Antrag ihrer reſp. Verwandten wre 

Ne Bas-$ snöishehen ueen, "unR 
1809. zur brandenburgſchen Fußartillerie No. 9. ausgehoben wor 

fels der — von Erfurt 1913. nichts von ſich hat hören laſſen f 2) die 
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Gebrüder Anton Kranz und Johann Anton. Jordan aus Groß Sthweln) ſind Im 
Jahre 1813, zum Milltatr ausgenoben worden, aus dem Felde aber weder zurück⸗ 
. 16 baden ſie ſeitdem Nachricht von Ihrem Aufenthalte und Leben gege⸗ 

en; 3) der Hofekuecht Johnun Joſeph Priefer ebendaher, iſt gleichfalls 1873. 
angebid e afanterie⸗Negiment ausgehoben worden, ſelkdeig 
aber auch keine Mae dee Jene wie 4) die unverehl. Maria Ellſe⸗ 
beih Paritſchke, Tochter des Gemelnhirten Slegtsmund Parltſchke iſt 1813, mit 
einem aus Glogau ai Stanzofen, angeblich nach Pohlen entlaufen, and 
elt, jener Zei gan tem Leben und Aufenthalte nichts har hören laſſen, und end⸗ 

ich, 50 Per non. Gutſchwager aus Tarnau, welcher während der Velageg lug 
von Pe im Jahr 1805. im ehemal. v. Graͤvenitzſchen Regimente geffanden 
hat, dann aber gefangen nach Gröulngen in Holland geführt, dort gezwungen 
en ſeyn ſolle „franzoͤſſiche Dienfte zu nehmen, und nach einem Schreiben vone- 

Aten Auguſt 1812 aus Srien bel Dauzig, als Grenadier im uſten Batalllon⸗ 
des 1285ſten Regiments in das dortige Hospital' gekommen, allein ſeit dieſer Zeit: 
elne Nachricht von ſich nicht gegeben hat oder deren unbekaunte Erben und Erb⸗ 
nehnier hiermit vorgeladen, entweder innerhalb neun Monaten oder zpateſtens in 
dem auf den 27ften April 1827. anberaumten peremtotiſchen Peckeluftons⸗Termine 
in der Wohn ung des unterzeichneten Gerſchtsverweſers hieſelbſt, in Perfon oder 
ſchriftlich, oder durch einen mit gerichtlichen 3: ugnifleu von ihtem Leben und Auf⸗ 
enthalte verſehenen und geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten ſich zu melden und. 
weitere Aumeliſung, widrigenfalls aber zu gewärllgen, daß fie für todt erklart und 
ihr Vermögen deuen, die, als Ihte nächſten Erben ſich legitimiren, ausgeantwor⸗ 
tet werden wirds en ra ? 
Patrimoulal⸗Gerlchtsaͤmter Sera dee NOLOPFRANS FI: Und En. am 

5 a I} 74 N bi ee een 


ap | © AVERTISSEMENTS. ei. 2 
2 Zaud it den 30 Mobember 1906 Dle zu gehn» Langenau Leobſchuͤtzer 
Erelſes fab Nro, 16 gelegene, eine balbbubige robolhſame Banerſtelle des An⸗ 
Ka en Morgen 58 Quadratruthen Acker und an 
— en fünf e 119 Quadratruthen gehoren, die am gten 
tz 186, gerſchtlich auf 2606 Rthlr. 8 fgr. 4 pf. gewürdtget/ im Wege 
der Execution ſubhaſta geſtellt, und wofür in dem am ten October c. ange, 
ſtandenem peremtoriſchen und den Aten November foctgeſetzten Biethungs⸗Ter⸗ 
mine ein Gebot von 1200 Reblr. gethan, iſt dafür nicht zugeſchlagen worden, 
ſondern ſoll auf den Antrag des Sudhaſtations⸗Extrahenten anderwelt öffentlich 
an den Melſtbiethenden berkauft werden. Hterzu haben wir einen Termin auf 
den ı7ten Februar 1827, des Vorunttags um 9 Uhr lm Orte gehn⸗Katſcher 
angeſetzt- und laden alle besitze und zahlungsfählge Kauſtuſtige hierdurch vor: 
an bieſem Tage in der daſigen Gerichtsſtube entweder perſoͤnlich oder durch Hirte 
länglich legitimirte. Bevollmächelgte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
zu gewärtigen, daß dem Meift- und Beſtbiethenden das Grundſtuck dann zuge⸗ 
ſchlagen werden wird, in ſofern gefeßliche. Umstände nicht etwa eine Ausnahme 
zulaſſeu. Die Taxe kann zu jeder gelegenen Zeit bet den Orsgerichten zu Lehn 
Langenau und in der gerichts amel. Regiſtratur in Zandig eingeſehen werden. 
a Das Leopold Graͤflich von Saſchienſche Gerichts amts des Lehnes 
Katſcher. 92 
, Greif⸗ 


* * 


Fi 
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8 E e yon — — nl 3 2 ſub 
Nro. 182, belegene, ortsgerichllich auf 204 Rtbl. 8 0 pf. nach Abzug der Duke 
ta gewäcbigte Oastercede eee e reaftied Scht r. c 
Em der notwendigen, Suhhafation in dem bierju au war 1827: 
mittags um 10 Uhr anberaumten Termine an den Meiſtbiethenden verkauft 
dterſchen Nachſaß zugleich der erb⸗ 


Den. ’ . 18 Ele A ” iR 8 0 3 
e Keichsgraͤfl. Schaffgoiſchſches Gericht amt det 4 dertſchaft Greiſſenſtein. 
IBreslau. (Offerte der Deitarejen. Handlung, * . B. Jüche, am 
Waſchmakt Nero. 48.) Berlinir Schlosmurk per. Od. 8 ge,, Berl. Zungenwurſt 
det Pfd. 12 ſgr., feine Troffel ⸗Wurſt per Did. 25 bor. Vetoneſet Salam, feine 
Berliner, feine Braunſchweiger? und Gorhartr Errvelat Wurf: wirklich achte, 
dlrecte von Teltow bezogene Dauer⸗ Rüdchen pr. Mze. 9 hr; (genannte Teltomer 


des Stettiner IB Br Doppel, und perter Bi en 0 >; % 
Breslau deu 6. Decdr. 18 26. Ich habe dem Raufniann Hen. A. E. 
Mulchen in Reichenbach eln Commlſſtons⸗Laget von den bellebteſten. Sorten Rauch 
tabak meiner Fabrick übergeben ,. welche derſelbe zu den Babeik reißen, wilt 
nachſtehend, verkaufen wird. In ganzen Pfund Paketen 1 
Berliner Tadack in weiß Paper — pro Pfd. 27 fer. 


dito. dito — Blau e eee e 

„Breslauer Wappen: Enafler in gelb und blau Papier — Ab. 
F in weiß und roth Papier — — 5 ſot. 
Hamburger Halb- Enafier — ————— — — fat. 
Hamdurger Tonnen + Enafler — x — — — 7 
einen Lit, BT e ENT — — 8 ſir. 
F — 10 fgt. 
Honänbifcher Enafter in braun Papier — — — 1 fat 

ö — Fe G. B. Jäkel. Er 
Br 


4 
2 
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In Being ouf vorſt, bende Unzelge empfeble ich elacm bochgeebrten Publlte 
dleſe bereits von jedem Kenner eis nö gut und prelswuͤrdig anerkannten 
Rauch -Tadack zur geneigten Abnobme. AE, Machen. 

9) Bersten. Bit g 10 bertäauf 'n weh foſt neue Tuch Mepoſſtorlen auf 
ber Oblauer Straße Nulſſet Herberge beym Zitronen handler Herrn Pertz. 
*) Dredtau. Zam ſetztgen Wilbnachtsmarkte hade ich mein Kunſt⸗, Gar 
lanterit und Porzelaiw: Moore? Fager-auf dos vollkdudigſte ſortitt' und empfehle 
ders acht engl. dtoncirte Theemaſchtnen und Theekeſſel, platttrte Warren: 
aller Art (worunter Spielleuchter das Baar zu 1, Rehle. 10 für:, Riiſe⸗ 
Ehasonieoz. Toiletten und Maͤhtauchen, goldene und vergoldete d iisutetien , Macht; 
lampen, Mauch: tmoſchinen und Schreibieuge don Porzilaln; Bronze und Fifen«- 

Todocksdoſeg, ſowebl gemalte. als achte Mugler doſen und von fam m Schuld ⸗ 

„ Elgerrenbͤchſen, Brieftaschen 18., vot züglich ader bin, ich mit fhrnonnige- 
faltigen Grgentänden‘ verſehen, weiche nid zu Geſchenken eignen. Durch gute Aus⸗ 
wahl det Actick , 18 wle durch moglich n geſtellre Preiß, boffe jch auch für. dieſe 
Weihhatkjcit den sahireigen Zaſptuch uu erhalten ,, alen ich mic: ſoon Fehr er⸗ 
ſteues konnte. i 8. Papke, 

2 Ecke der Mbrech an rote und ber Smile: N 
* Brest Ki 3¹ vermiethen ft auf dem großen Ringe Niro: 24: far enen 
la Herrn; ein. ſebr elegantes Zunmer netſt Schlalkadmet, vorn ber gun bels 
gen, ferner eine- gtoße Oundtuggegel genheit aul der Junkerngaſſt, ſo wie der 
Haus laden omf der Ringſeite ohes ſog eich oder zu eee, zu beziehen. Dat: 
Nähere beym Eigenthämer 3 Treppen doch 
.*. Brestan: Eine fehr: angenehme Wobenung Sons. Siuben; 2 Kozlocts/ 
Elan und m 8h tm. krſten Steg of der Biſchofggoſſe deftadlich and zu- 
N ee der Agent: Müder in der neuen Herrnſttaß z No. 17. 
Hur A zſtem kleinen Lotterie, welche bereits gelogen 
a, enabfiehte hen, Publifam. 

der Ugtetetnnehmer Harrwitz , Albrechts ſtruße dn goldnen G. Nö: r. 

Breslau; Einem bohen Adel und birebrungs würdigen Pubitkum zeige 
ich bier brgedeng ara daß mein neutb Wacheftaurens Rädinet-Im blauen Hirſch, 
Oblaber⸗ Straße, nur noch eine kürze Zelt iu ſehen 1d. Da ih dle Deiiße ı 5 
S ar,, A ft. und für baten , derobgeſetzt babe / und: d. 
in den Saal il, ee on One ung % zeſchloſſen/ ‚po: bitre em nen 
joblreichen Zöſpruch bange. 

J Bresta u es in den gten Decbr. Abends deim Hereus gehen aus dem 
Theater öls auf die Straße, mw. Repetier » Uhr nehf? men Kette man 
yrefgäte: rcd Munde. . halt . Hehl "Yelopmung / auf der 


Eirfe: 


o rthl. 


8 r 5393: ee. 
Er ſte Bey 1 a 9 1 350 
re. E: des Breslauſchen mretigen Blume 


vom 1 Decembet 1826 i 0 . 


Berich h ti gung | 
Der in der Beylage des Intelligenz Blatts no. 22. von dieſem es 
bei dem nönigt. Stadrgericht zu Namslau übergangene Kauf des Gerber 
Hoffmann daſelbſt, um das ehemalige dortige Kloſtergebaͤnde pi no. 800 
für 320 rihl, wird nachträglich bekannt gemacht. ö 


Gerichtlich confirmtrte Kanfcontracte, 5 . 
Namslau den ofen November 1826. Im Jahre 1825. wur⸗ 
den bey folgenden Gerichtsaͤmtern nachſtehende Kaufe ausgefertigt: Ä 
Giesdorf. r, des Michael Kloſa, um das Bauergut no. 7., für 
771 rthl. 12 we 
Kaulwitz. bes Johann Ducniock, um das Danerauf no. au für 


225 rthl. 
3. des Johann Harthaler, um 3 Morgen Land von dem Bauergit” 


— —— 


taubsky. 4 des Johann Keber, um die ‚Sreiftelle sub no. 19. 
für 380 rent. =” Er 1 
5. des Gottlieb Kalinke, um bie Frage ful) no. 150 br 
soo. vthl. 
Kraſchen. 5. der verehl. Liebſchwager, um das Bauergut 2 ub. 
24 fuͤr 800 tthl? 
7. 155 Hauptmann Scholtze, um die Attende ſub no, 39. „fur 
219 rth 
Bei Marchwitz. 8. des Sehans Babatz, um die Beete no. 
24 für 180 rthl. - 
9. des Johann Neugebauer um die Breſchlttneſtele no. 48. für 


10. des Jehann Sag, um die Derfa gätierfiene no. 49:, für 

70 rthl. 
Neumarchwitz⸗ 11. des Fibrich Beens, um die Colonieſtell⸗ 

ſub no, 16. für 200 rthl. Muͤller, Juſtit. 


je tel⸗ 


1 
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Steinau a d. O den ızten November 1826, Verzeichniß der 
im aten halben Jahre 1626, vorgekommenen Defigveränderungen: 
Cullmickau. 1. Kauf einer Dreſchgaͤrtnerſtelle von Aderınann. en 
Jauer, oro 200 rthl. a > en 
Dammitſcher Majoratsguͤter- 2. Kauf einer Dreſchgaͤrtnerſtelle zu 
Dammilſch vom Haans Heinrich „Hühner, an feinen Sohn Gottlieb, pro 
3 rthl. ee, * . 
3. zu Mittel- Dammer von den George Friedrich Wendeſchen Erben 
ou Johaun Buch) a Br 2190 rthl. e a 15 N 
"4. zu Rieder Dammer, von den Gottfried Woiſchkeſchen Erben an 
Gottlieb Weiſchke, pro a0 rthl. 91 
i Guhren. 5. Kauf von S. M. 142 R Ackerland vom Dominio an 
den Freymann Chriſtian Wende, pro 370 ktht. N 
6 des fogenannten Nieder- Kretſchaus von Chriſtian Schotzſchen Er— 
ben an Chriſtian Scholtz, pro 600 it. ’ = b 
Nanſen. 7. Kauf einer Freiſtelle von Relnſch an J achim, pro 


rthi., ö ; 
0 Ridlig. 8. einer Fleiſtelle von Kogler in der Gutſchkeſchen 
Subh iſtation, pro 3009 rthl. j = 
Zedlitz. 9 über 4 Morgen Land vom Dominio an den Gerichte: 
Mann Knappe, bro 200 tibl. RS: 
10. über 1 Morgen an denſelben, pro 4 rtl. 
11. Aber 10 Morgen on den Bauer Mummert, pro 500 rthl. 
"gas Aber eine Bauernahrung don Deu Erben der verehl. Warmuth 
en den Dauer Warmuth pro 800 rtl, b | 
13. über eine Freiſtelle von den görſterſchen Erben an Johann Gott⸗ 
lieb Foͤrſter, pro 250 ithl. 5 
144 über eine Diefchgärtnertelle von Friedrich Handke an Wilhelm 
Scholtz, pro 48 rthl 8 8 l N 
1 uber 8 Morgen 467% Q. R. vom Dominio an den Bauer Koß 
ug, pro 371 up. 5 e 
16. über 9 Morgen an den Müller Klingauf, pro 400 rthl. 
17. uber 1 Morgen an den Deeſchgaͤrtner Goͤhlich, pro 45 rthl. 
18. über 1 Morgen an den Dreſchgaͤrtner Dehmel, pro 45 rthl. 
19. der Dreſchgäͤrtnerſtele von den Wurſiſchen Erben an Wolff 
pre 190 sth. * 
20, über 1 as = . R., vom Dominio an den Freymana 
r, pro rthl. 15 fr. N . 4 
950 5 2 Pe Stadtrichter Noske, als Juſtit. Prim: 
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Primkenau den sten November 1826. Verzeichniß der in dem 
Zeitraum vom ıflım July bis ut December 1826, bey der Herrſchaft 
Primkenau und Petersdorf Sprottauſchen Kreiſes gerichtlich confirmir⸗ 
ten Käufe: f x rer jan 

1. Lauf des Häu ler Johann George Siegmund zu Lauterbach, um 
ein Stück Garten des Häusler Johann Gottfried Waͤtzold da ſelbſt, für 
140 rth! a een s Sa 
1 2. des Haͤuslers Sohn Jebann Gottlieb Guntke We leychhardt bey 
Langen, um die väterliche Hulbhaͤus erſtelle ſub no. 58. daſelbſt / fuͤr 


oo rthl: 3 ur - * 

; 3. des Friedrich Wilbelm Witteck, um die vaͤtetſiche Freyhaͤusler⸗ 
ſtelle ſub no 48 zu Langen, um 350: hl. 

A4 der Bauerswirtwe Dorethen Ebiſabeth Wiedemath geb. Liebſin 
zu Kein Heinzendorf, um eine Wieſe des Gutsbeſiher Schwantke daſelbſt, 
pro 100 rthl. BR Ga . ; A 

3. des Häusler Geerge Friedrich Gergs zu Kunzendorfer Neuham'⸗ 
mer, um einen Wieſenfleck von zwey Maͤhern des Scholz Trogiſch zu 
Wolfersdorf, pro 121 rtbl. 8 a f 
i 6 des Bauer Carl Friedrich Trogiſch zu Wolfersdorf, um ein Stuͤck 


n g. des Häusler Huf und Woſfen ſchmidt Cort Friedrich Ludwig Ja. 
kel zu Petersdorf, um einen Fleck Acker des Bauer Johann Heinrich Jutt' 


* SEIN 1 11 

Winzig den gten November 1826. Kauf des Focke / um einen 
Angerſteck an der Prausniger Straße, pro ar Der”: 
3 34 244 PER LFI, ins® 


Be Be Fr We 


Winzig den gken Novemb ec 1826. Kauf des Keller, um 2 Ge 
wende Acker, pro 129 rthl. 10 fer. 1 
ent ue noc B 217 Das Stadtgericht 1 55 
„ Vinzig den sten November 1626. Kauf des Richter, um 1 Ges 

11 wende, Acker, für. 28 vrthl. 10 ‚far. 1 1 A 

nnd Aon an. n Das Stadtgericht. 5 5 
Winzig den gten November 186. Kauf der Seideln, um ein 
Szene Acker, pro 29 kthl. 4 r. 

N ar > 7 ja 4 N Daß Stadtgericht. u 

Winzig den gien November 1826. Kauf des Fölkel, um einen 

An fleck, far 40 t tthl. | | 

9 Das Stadtgericht. 


Winzig den gten November 1826. Kauf des Bartſch, um 2 Ge: | 
wende Acker, pro 5 
a ud N Das Stadtgericht. 


2 69 rihl. a 
Winzig den 1öfen November 1926. Kauf des Schneiders Krauſe, 


um 4 Gewende Acker, pro 84 rthl. 10 far. 

EN Das Stadtgericht. 

FTrankenſtein den kzten März 1825. Ven dem Königl. Frau⸗ 
kenſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht daß dato der 
vetwit. Nadler Thereſia Hübner das von ihrem Ehemanne ererbte Stadt⸗ 
baus ſub no 366. zu Franfenfein civiliter traditt worden 
Frankenſtein den sten April 1825. Bon dem Koͤnigl. Fran 
kenſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß dato der 
Wittwe Thereſia Ehrenfried und ihren drey minorennen Kindern, das aus 
ihrem ehe männlichen und reſp 8vaͤterlichen Nachlaſſe eretbte Stadthaus fus 
19,53 05. civiliter tradirt worden. 

Br Frankenſtein den ısten July 1825. Von dem unterzeichneten 
Stadtgerichte wird bekanat gemacht, daß heut dem Fleiſcher Carl Fritſch 
das von ſeiner verſtorbenen Frau Joſepha geb. Winkler ererbte Wohn⸗ 
haus ſub no. 115. zu Frankenſtein, civiliter tradirt worden. a 
Frankegſtein den sten July 18253. Von dem unterzeichne⸗ 
ten Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heut dem Fleiſcher Carl Fritſch 
die von ſeiner verſtorbenen Ehefrau Joſeoha geb. Winkler ererbte Fleiſch⸗ 
bank fub-no. 21. civiliter tradirt worden. N 

Frankenſtein den zoſten July 1825. Von dem Koͤnigl. Fran⸗ 
kenſtein Silberberger Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem 

Bürger Carl Gundel das von der verehl. Fleiſchermeiſter Schlott geb. 

Goͤbel 
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Göbel, pro 300 rthl erfaufte Stadthaus ſub no. 365. zu Frankeyſtein 
belegen, (iviliter tradirt worden. 5 . 


Frankenſtein den soſten December 1828. Von dem unter⸗ 


zeichneten Königl. Stadtgerichte wird bekannt gewacht, daß heut der ver⸗ 
wit. Barbara Mannel das im vorigen Kaufswerthe von 30 tthl, don 
ihrem Ehemanne ererbie Thurmhans no. 418, civiliter tradirt worden. 
Frankenſtein den aſlen Februar 1826. Von dem Königl. 
Frankenſtein Silberberger Stodtgeti t wird bekannt gemacht, daß heute 
dem wurgee Schneide meiſter Johann Gottfried Dieme, das in der 
Thereſia Wolſſchen Subhaſtarions⸗ Sache, pio 904, kthl. Meiſtbiethend 
erſtandene Stadthaus ſub no. 330, zu Frankenſtein belegen, civiliter tra⸗ 
dirt worden. VVV 
5 Frankenſtein den ırten April 1826, Von dem Königl. Fran⸗ 
kenſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute der 
Magdalena verehl. Strauß das von ihrem Ehemanne Mathias Strauß, 


pro 400 rihl erkanfte Wohnhaus ſüb no, Zu. zu Silberberg belegen «is 


wiliter traditt worden. 

Frankenſtein den 7ten October 1826. Von dem unterzeichne⸗ 
ten Getichte wird bekaant gemacht, daß heut dem Nadler Klahr zu Fran⸗ 
kenſtein das, aus der Beinlichſchen Concursmaſſe pro 260 rthl. er kaufte 
Haus und Garten no. 2. zu Olbersdorf civilſter traditt worden. 

Frankenſtein den zaten May 1826, Von dem unterzeichneten 
Königl. Land- und Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem 
. Bernard Lutz, das von der Eliſabeth Krachwitz, pro 390 rthl. eckauſte 
Stadthaus ſub no. 87. zu Frankenſtein belegen, civjiter tradirt worden. 

Frankenſtein den 7ten Maͤrz 1826. Ven dem Königl Fron⸗ 
kenſtein Silberberger Stadtgericht wird dekannt gemacht, daß heute den 
Bankberechtigten Fleiſchermittels⸗Mitglieder hieſelbſt die von dem Flei⸗ 
ſchermeiſter Joſeph Voͤlkel, pro 200 kthl. erkaufte Fleiſchbank ſub no. 36. 
zu Frankenſtein belegen civiliter tradirt worden. Te 

Frankenſtein den 26ften März 1826. Von dem unterzeich⸗ 
neten Gerichte wird bekannt gemacht, daß beute der Wittwe Anna Mas 
ria Mannel von ihrem verſtorbenen Ehemanne Ignatz Mannel im Werthe 
von 1200 rthl. ererbte Gaͤrtnerſtelle fub no: 32. zu Zadel cwiliter tra⸗ 
dirt worden 1 er 7 EL 
Fraukenſtein den rrten April 1826. Von dem Königl. Fran⸗ 
kenſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem 

5 Schu⸗ 


„„ 
Schumacher Anton Zenker das von dem Fr enz Weeſe, pro 550 rihl er 
kaufte Acker ſub no 186. zu Olbersdorf belegen, civiliter tradirt worden. 

Fitankenſtein den aoſten May 1826. Von dem Koͤnigt. Land: 
und Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem buͤrnerlichen Top! 
ferw.eifter Anton Kretſchmer, die von dem Schmledemeiſter Florian Mitſch; 
ker erkaufte Viertel Scheuer, pro 30 nthl. ſub, no. 34. zu Frankenſteiu. 
belegen, civiliter trodut worden. 
Frankenſtein den 2gflen May 1326, Von dem unzerzeichne⸗ 
ten Konig! Land und Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute 
der Schumacher Theodor Schwarzer das von den Meſſerſchwidt Beuja⸗ 
min Vaſchſchen Erben per 600 ‚rel erkaufte Stadthaus ſub no. 218 zw 
Frankenſtein belegen, civiliter tradirt worden. s 

Frankenſtein den z6ſten Juny 186. Von dem unterzeichnen 

ten Koͤnigl. Gerichte wird bekannt gemacht, daß heut der Frau Roſine 
Hoͤſig der ous der Gußlichſchen Subhaſtation erkaufte Vor ſtadt Garten 
no. 61. zu Frankenſtein civiliter tradirt werden. a Fee 2 * 
* Frankenſtein den ıflen July, 18 26. Von dem unterzeichneten 
Gerichte wird bekannt gemacht, daß heut der Wittwe Jeſepha Schröder 
das von ihrem Ehemanne im Werthe von 200. rıh: ererbte Stadthaus 
ſub no. 16. zu Fraukeuſtein eivi iter traditt worden £ 

Frank enſtein den gten July 1826. Von dem unterzeichnet u“ 
Koͤnigl Gerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Carl Steialein 
das von feiner Ehefrau im Werthe von 909 rthl, ererbte Stadthaus ſub 
no. 143 civiliter tradirt worden. 
„Hecrnſtadt den 17 November 1826. Vom ıften July d J. 
ab, ſind bey dem Königt. Land und Stadtgerjcht zu Herrnſtadt nach⸗ 
ſtebende Käufe vorgekommen: 00008 
RT: Zuſchreibung des Freiguts no 1. und Windmühle no; 2. zu Por: 
kewitz, dem Stadtrichter Walther, für 1325 vl 

2. Kauf des Chriſteph Schmidt, um g Quart Horleacket ſub no 
45, bieſelbſt vom der ꝛc. Marpert, fur 435 dhl. r 

3 des Müller Jsmer, um + Scheuer von derſelben, für 30 ethl. 
el des Herrn von Tſchammer, um die Schroteſche Wieſe no. 46. 
hieſelbſt, für 430 rthli f N 
ö 1 des Tietze, um den Eichplanocker no IX. von Tſcheuſchner, für 
20 rthl. 5 a 8 

6. des Kluge, um 7 Beete Acker ſub no. 2 5. auf der Gurke hier 
ſbſt vom ic. Braun, für 1b tthl. P 55 


= ww.“ 


27. des Wader, um die 21 Beste Acker no 8. raſelbſt vom de. Traun, 
für a25 thl 
8. des Morgenstern, um ein Stüacchen Acker von ie. dualer, für 
o rthi. F 
5 9. Zuschreibung des Woyelſchen Haufen no. 110, der ic. ole, 
für 420 ribl. 
10. Kauf des Reichelt, um das auoh Deus, no. 63. ; für 
150 rtbl. 
% 11. des Scholz, um den Neereterfihen e und 7 4 Scheuer no, 37 
für = rthl. in 
Zuſchreibung der Barkſchwieſe no. 67 der 3 Heider, ‚für 
69 ah: 
135. ses Herrn v. Brocke, um dieſe Wieſe, für 10 ithl. 
14. Zuſchteibung des Angerhauſes no 41. in det Amtsvorſtadt, ben 
Puſchſchen Erben, für 40 rthl. 
15. dito der Kolonieſtelle no. 3. zu See dem ie. Ziege, pro 
60 rthl, 
! 16. Kauf des Wilhelm Fiebig, um die te ers delete Kolonjeſtele 
no 280. zn Fröschen, für 40 rihl 
17. des Koch, um den Dreſhgorten no. 255 daſelbſt, für. 120 rthl. 
18 Zuſchreibung des Bauerguts no. 5. n Duͤchen. dem it» Rak⸗ 
kite, aur goa rthl. 
19. Kauf des Kraͤske, um die vaͤterliche Decfegärtne llle no. 13. 
zu Duchen, fuͤr 190 rthl. 
20. des Gottlieb Puſch, um ben väterlichen Diefögaren, no. 18. 5 
zu Ober Dacken, füt 80 1thl. rs 
21. Zuſchreitung der 5 no. 4. iu ieder Backen dem f 
Gottlieb Flanke, für 1041 rthl, 
23. Zuſchreibung des Bauerguts no. 7. De 26. Schubert, für 
o tthl. 5 
g = 23. Kauf des Gottlieb Scheibel, 1 um den väterlichen Dteſchgarten 
no. 2 und Hadernickwieſe no. 27. zu Sandeborske, für 280 rthl. 
des David Franke, um den väterlichen Dreſchzatten no. 10 iu 
Boing, für go rthl, 
Koͤnigl. Preuß. Land. und Stadtgericht. 


Conradi. 
Polkwitz den ı6ten November 1826. unterzeichnete macht 8 
e Beſitzveraͤnderungen bekannt: 
I. Sroß⸗ 
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I. Groß⸗Krichen. 
1. Goliliet Groſſer, um das Hauergut no, 36., pro 700. th. 

J. Lerchenborn. 
2. Andreas Pega, um ein Auszugshaus und Gartenfleck von den 

Bauergute no. 2., pro 250 rihl. 

III. Piugrams dorf. 
3. Cbriſtian Scheche, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 70, pro 30 11. 
4. Chriſtian Schumann, um die Angerhauslerſtelle no. 30·, pro 


50 rthl. 
IV. Pohrſchuͤtz 
5. Chriſtian Elsner, um die Freiſtelle no. 10˙, pro 60 reiht. 
Waldenburg den 2oten November 1826 Bei dem Koͤnigl. 

Stadtgericht hieſelbſt ſind im 2ten halben Jahre folgende Beſitzvetaͤnde⸗ 
rungen vorgekommen: 

1. Zuſchreibung des Hauffeſchen Hauſes no. 60, an die Hauffeſcheu⸗ 
f Erben, pro 1200 rel: N 

2. Kauf deſſelben Hauſes no. 60, von der unverehl. Roſina Poſtlern 
pro 1100 rthl. 

3, des Züchner Moͤhnius, um die Hoaſeſche Scheune, pro ıır rthl. 

4: des Büttner Stolze, um 3 Gerberſche Haus no. 77 „ pro 
258 rthl. \ 
5. des Zuͤchner Möhnis, um das Engterfche Haus no. 89 pro 
578 rthl. 

6. des Schloſſer Kirſch, um das Englerſche Haus no. 43. pro 
615 rthl. 

7. des Schumacher Beats, um die Englerſche Schubank no, 2. 
pro 10 rthl, 

Herrnſtadt den in Nrbender 1826. Im zweyten halben 
Jahre 1826. wurde: 
A, Bei dem Gerichtsamte Huͤnern. 

1. der Kauf des Zeipel, um die Lahſche Freiſtelle no, 127 fer 
1000 rthl. 

2. der verepl, Peife, um den Nagelfhen Drefhgarten no. 10. pro 


200 rthl. 
B. Bei dem Gerichtsamte Oſſelwitz. 
3. der Kauf des Thiel, um die e no. 18., für 173 


echt. vollzogen. 
Zweite 


* 
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3 weyte Bey lage 
Nro. L. des Breslauſchen Intelt sen Suat 


vom 12 Bene 1826. 


—— ——— 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


Striegau den 16ten November 1826. Von dem Königl. 

Land und Stadigeticht zu Striegau werden vachſtebende, vor dem ⸗ 
selben abzeſchirſſene und con fiemirte Kaͤufe zur Noſtiz des Publikums 
gebracht. 

1. Tuchmacher Wilhelm Broßmann, um das Acker ſtüͤck vo. 284. 
zu Striegau, für 1480 vl, 

2. Goſtwirth Lopeld, um das Wiribeb us no. 10. zu Strie · 
gau, für 900 tthl. 

3. Maurer Blaſche, um das Hus no. 139. daſelbſt, für 
1700 tthl. .. 

4. Giſtwirth Heilwaun, um den ehemaligen Maihs keller daſelbſt, 
m. 193. für 5020 rthl. 

5. Bauer Krauſe, um das Baueıgut no. 2. ji Gräben, für 
2300 rthl. 

6. Buchbinder Liebig, um das Haus no. 44. zu Striegau, für 
749 tthl. 
7. Wirftan Berger, um das Bauergut no. . zu Gräben, ‚ für 
3072 rihh 

8. Seidel, um das Bauergut no. 10. doſeibſt, für 5000 rihl. 

9. User, um das Bauergut no. 19. daſelbſt, pro 1168 rıpl, 

10. tederfabricant Bartſch, um das ehemalige Commende, Woe⸗ 
werks Geſindehaus, für 100 ethl. N 

11. Schaeider Paſche, um das Haus no. 26 1. zu Stiegau, 
für 400 rihl. 
12. Bartelſche Erben, um das Heus nc. 47. zu Striegau, für 
409 hl. . n 

ESCHE 1s. 
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12. Senatet Sander, um ER Kiapide . und rs: 
vaſelbſt, für 250 tilt. 
14. Maurer Blaſch. um die wife Set no. 17. oa ‚Diff, 
für 25 pi 

15. Maurer Bloſ he, um den born 8 inden no, 118. 
daſelbſt, Fiss 

16. Major v. Taubenfeim, um das Sau no. 259. daſelbſt, 


für 680 th, 
17. Schuhmacher Paͤzold, um das 5 Haus no. 114. doſelbſt, für 
430 chi, ° 


18. Tießeichen Erben, um das Haus no, 113, das Ackerſtack 
no. 87. und den Garten und Scheuer no. 32. daſelbſt, für 1225 chf, 
1 Schumacher Iglau, um dos Haus no, 66. daſeleſt, für 
257 rihl. 
Beruſtadt den 20ſten November 1826. Bi nachſtehenden 
Gerichtsamtern fi ſind . 75 Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
I. Ober Müptwig. . Gottfried Seupinſche Wittwe und Kin⸗ 
ber die Stele no. 3. um u rthl, 28 far. 
1 1 Fleiſcher Schligel das Bauergut no. 13. um 1000 eth. 
3 verwittwere Na ie Sue no. 36. um 200 th, vom 
Döhne eretbt. 
AI opeder Möb loi. 2g. Sotefeied Gubſe, die vůterliche Dreſch. 
Sama ne. 18., um 50 rihl, 
* Al. Pontwitz. 8. Cort Peſt die Stelle no. 69., um 220 rihl. 
N Balbig. 6; N Gieſert die Stelle ao. 20. „ um 
ge 11.) 
* . Ghienberg, 7: Bor Suppe die Stelle no. 4. „ um 
70 kt 
Forrenserg den igten November 1826. Bei dem unter: 
zeichneten‘ Oeſcht e vachſiehende Sa Waste zur Confiematſion 
mien — 
. Kauf der weh: BER Gn, um das Haus ſub no. 4. 
ar 2900 pl. 
a, des Weber Schwager, um ein bfu, für 30 rtl. 
3, des 


— (3403) — f 
3. des Bürger Mende, um eine Scheuer, für too ribl. 
43.᷑. des uückerbürger Reuſchel, um ein Ackerſſück, fur 200 ithl. 
. des Seiffenſieder Froͤhlich, um ein Ackerſtück von 3 Morgen 
24 Q. R., für 100 rthl. FREENET EEE 
6. des Gärtner Franz Duttke, um das Haus ſub no. 32, für, 
1000 rihl. : ene ‚ | ; 1nd * 5 sn 
7. des Handelsmann Joachim Goldſtein, um das Haus ſub ne. 
19. für 659 tibl. | : ee 
8. des Schumacher Neugebauer, um dos Haus nen 109. für 
135 till. tust EHER 
2 9. des Weber Fraske, um das Haus ſub ne. 49., für 1080 rt 
10. des Raths mann Duttke, um ein Ackerſtück von 2 Morgen 
146 QA. N., für 8 3 ctbl. rl re a 
11. des Rathemarn Duttke, um ein Ackerſſück von 2 Morgen 
83 Q. R., für 130 rihl. e e 
112. des Pfefferkuͤchler Duttke, um das Haus ſub no. 10, füe- 
1330 rihl. Bi 8 N ee ee 
13. dis Zimmermann Bandel, um das Haus: fub no. 117, für 
350.116. 7 
14. de 


407 tiht. WS de ee | REES 
Peterswaldau den 11. Movember 1826. Bei dem Reiche ⸗ 


8 Schumacher Franke, em bas Haus: ſub ne. 70., für 


gräfl, Stolbetgſchen Gerichts amte ind nachſtehend⸗ very ichnete Kauſ⸗ 
sontracte zur Conſiemation gekommen, als: EWR? 
I. aus Oder Peterswoldau. 1. Carl Friedrich Rachners, um 
Geo: ge Rachners Haus no. 18. pro 144 tthl. 2. Carl Gimlere, 
um Guſtav Weiß Haus no. 54. bio 1600 ıthl. 3. Carl Friedrich 
Drauſchkes, um Johann Grerge Schoͤbels Hauß no. 86. pro 277 
hl, 4. Christian Threls, um Benjamin Herrmaans Haus no, 5 be 


“pro 248 hl. II aus Mitrels Peters maldou. Hrs@rtefried Kama, 
am Cart Hue Haus v6. 39, be aer rthl. 46. ee 


um das väterliche Dreirutbengut no. 60.“ pro 1800 ub. 2. Der 
aud Geidind die cgere, um den nützlichen Bist ure nr, Die 
400 tahl, 8. Immanuel Heiutich Kloſſs, ‚m Oonlich Rkthigs Haus 

N a EEE 
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no. 86, pro 275 rtbl. 9. Ros. Helene verehl. Fellmann, um Joh. 
Frieder. Schtoͤrrs Haus vol 38, pro 680 cthi, 10. Beruhard Kun⸗ 
zes, um Gettlieb Scholz Hus no. 88. pr 310 rthl. 11. Adam 
Finkeoneſt, un Eruſt Fiedrivs Zwanziger Haus und Schmiede, pro 
530 tthl. 12. Friedrich Au zuſt Ar gangs, um der Marie verwit! Wien 
dermann Haus, pro 350 Fedl. 13, Gettlteb Lapgers, um Gottlieb 
Wagners Buaergat, pro 5400 tıhl. 14. George Friedrich Grunde 
mans, um Erxuſt Ge ttlieb Geislers Baueegut, pro 64 s rthl. 15. 
George Kuſſünick, um das vaͤterliche Bauergut, pro 380 hl 16. 
Gottlied Winklers, um Gottlieb Klantes Dreſchgarten, pro 545 rthl. 
HL aus Mieder Peterswaldau. 17. Marie Reſige verwit. Schoͤlzel, 
um Eenſt Go tlob Miles Haus, pro 1250 uhl. 18. Gottlieb Tho⸗ 
mas, um Christian Gott ieb Schiedels Haus, pro 580 tthl. 19. 
Eraſt Wilhelm Fuhrigs, um Gottlied Richters Haus, peo 380 rthl. 
20. Gotiſried Mildes, um Chriſtoph Fallers Dreſchgarten, pro 750 
rthl. IV. aus Steinkunzendorf. 21. Gottfried Seodlers, um das va⸗ 
terliche Haus, pro 104 rthl.. 22. Gottlieb Schetz ls, um Gottfeied 
Langers Haus, pio 310 tthl. 23. Gotilieb Junges, um das väter 
liche Haus, pro 100 rthl. V. aos Doroihenthal. 24. Gottlieb 
Friedrich Tſchirns, um die muͤtterliche Stelle, pro 700 ribl. VI. aus 
Stolbergs dorf. 25. Florian Pauls, um Johann Hainſch Haus, pro 
320 ribl. 26, Gottlieb Wigenknechts, um das vaͤterliche Haus, pro 
100 tthl. 27. Sufanne Helene Grim, um Gettſcied Pathes Haus 
pro 2358 ethl. 28. Gottteb Ba ths, um Carl Wagen knechts Haus 
pro 359 kthl. VII. aus Reuderf. 29. Gottlieb Hilſes, um Chri⸗ 
ſtoph Beckers Freigarten, pro 500 eth'. 30. Carl Langers, um Gare 
lieb Fiſ ers Freigatten, pro 775 rrhl, 31. Carl Tilgners, um Eenſt 
‚George Riedels Freiſtelle, per 240 rthl. 32. Anton Gotiſchlings, um 
David Pauſes Hus nd. 55., pto 130 eihl. 33. Cbriſtian Uagelene, 
‚um Benjamin Wielands Freiftele, pro 1840 tihl. 34. Sotfe, Berg⸗ 
manns, um Friedtich Schwarzers Haus, pro zoo ktbl. VIII. aus 
Heinrichau. 35. Cati Eichners, um Gottfried Herzogs Fleiſcherhaus 
pro 380 ad. 36. Johann Weinſteig, um Gottfried Heubigs Haus, 
pro 215 tihl. IX, aus Peiskersdorf. 37. Ehtenſried kalte, um 
Carl 
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Earl Nabes Freiſſelle, pro 470 tthl. 38. Friedtich Muͤlers, um Ima⸗ 
nuel Heinrich Kloſes Hus, pro 390 tihl. 39. Roſtue Helene Wink 
ler, um Ignatz Fiogers Hous, pro 178 th, 40. Ehtel feieb Adelts, 
um Gettfeied Entners Mühle, pre 1580 rtbhl. 4 Friedr. Wuübelm 
Süßdrichs, um das mülterliche Haus, pro 270 ktbl. x. aus Mit⸗ 
tel! Faulb ück. 4a, Carl Goitſried Pilz, um Carl veuſchnets Bauer⸗ 
gut, pro 4000 rihl. 43. Car! Schmidts, um Goitlieb Schmidts Haus 
pto 230 ttb. 44, Gottlieb Schwarzers, um Geitſtied Richtets Haus, 
pro 285 bibl. 45, Gore Geders, um Carl Gin es Dreſcygatren, 
pro 260 tihl. 46. Gottlieb Spitzets, um Lorenz täutmaans Frei. 
elle, pro 700 hl. 47. Friedrich Pormanns, um das väͤtetliche 
Haus, pro 525 rihl. 48. Gottlob Nauers, um Goillieb Groſſers 
Dreſchgarten, pro 302 tihl. N MEN AR AR RAS 
Neumarkt den zoſlen Nobember 1826. Im zweyten halı 
ben ihre 18 26. ſind bei vach benannten Gerichtsaͤmtern folgende Käufe 
über Immobilien vorgekommen: 5 ene N 
I. uſſa. I. Kauf der Witte Bunke, um die maritatifche Bur. 
gerſlelle, für 200 rthl. 5 een en 
II. Stabelwiß. 2. des Goltſried Schuder, um die vöterlich: Dteſch 
gaͤrtnerſtelle, für 100 rthl. e 4 
3. der Wittwe Bu. ke, um das Ackerſtuck nor 39. für Sr rhl. 
Ill. Raben. 4. des Gotıfried Engel, um die Thauſche Ftei⸗ 
delle, für 3 50 ttb. BE ON RE a 
IV. Goloſchwi⸗de. 5, des Gutsbeſttzets Herrn Coprad, um das 
: Schoͤnpflugſche Coffeehaus, für 360 til. MV. . er, 
V. Mimkan. 6. des Joſeph Kieſch, um tie Kottw aſche Frei ⸗ 
elle, fuͤt 400 rihl. 5 N Ei 1 N e | 
g 1 des Herrn Ober „Amtmann Braune, um die Menfefſche Muhle, 
für 3600 ıtht- ru: ER LIE Yun 8 ee 
8. des Tiſchlers Kraft- um die Deteſche Pauszerſele, für 
6 rihl. r N u 4 ER, Pau nr 
AST, yubihate 9. des H len Dberamimanine Steine, am die Dont 
r u 5, 
Vll. Schadewinkel. 10. des Gottſtied Kaze, um die Hoff mann. 
fe Freiſtelle, für 330 rihl. VIII. 


ln 
VIII. giaſchdoef ir, des Earl Böhm, um die Scohfhe Sei. 


ftelle, für 240 rihl. 
132, des Gottlieb Tietze, um die vaͤterliche Sreiftelle, fur 148 bl. 
13, des Franz Juͤngung, um die Fenſcheſche Seeifielle, für 


195 185 
Seedorf. 14. des Gottlieb Irrmert, um die mütterliche 


Re fur 200 rihl. 
X. leuthen. 15. Seitorich Stache, um das vaͤterliche Bauergut, 


für 600 tihl. 
16. deſſelben, um eigen Antheil vom Meckeſchen Dane fuͤr 


59 kibl. 8 far. 
XI. Paſchwitz. 17. des A ton Handlos, um die George Hands 


losſche Stelle, für 100 ıthl- 5 

18. des Gottlieb Kern, um die Haͤuslerſtelle no, 305, für 
60 Kill. 

XII. Schriegwitz. 19. des Gortfried Vogt, um die alben 
ſche Freiſtelle, für 280 rthl. f 

XIII. Wilkau. 20. des Gottfried Welgelt, um bie Shniıfde 


Sreiftelle, für 300 rihl. 
XIV. Nackſchütz. 2 1. des Samuel Lamm, um den Sefannfäen 


Kretſcham, für 3300 rthl. 
NV. Panzkau. 22. des Cart Seiffert, um die Freiſtelle no. 20. 


für 240 tibl. 

XVI. Stämifchdorf. 23. des Haus beſthers Benjamin Winkler, um 
die Henkelſche Ackerſtücke no, 85, nid 91, für 161 tthl. 

24. des Franz Heltung, um die Krauſeſchen Ackerſtuͤcke, für 
300 hl... 

XVII. Reutendorf, 25. des Johann Gottlob ploeſch. um die 
Heintich Platſchſche Häusternelle, für 120 rihl. 

XVIII. Jrſchendorf. 26. des Baurts apres um die Lau⸗ 
geſche Hausletſtelle, für 215 he | 
Wartenberg den Igten Novembet 1826. Bei nachſtehen⸗ 

den Juſihdwtern find vom iſten July bis ult. December 1 nach 


fehtude Käufe amögefereigt wocden: f 
5 85135 a D 
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* Bey Oſſen. ri der Zuͤchner Friedrich Wilhelm Wegehaupt, um 5 


den zu Benjaminsthal auf dem Catlsberge fub no. 50, belegenen 
2 Morgen Weinberg, pro 48 rtül. PERF EN 
dito. 2. det Müller Andreas Linsey, um die bafelbft ſub no. 5. 
belegene Mühlen Poſſ ſſion, pro 300 rthl. ar 
Bel Oſtrowine. 3 der Bernhard Schirdewagen: um die daſelbſt 
ſub no. 27 belegne Dreſchgärtnerſtelle, pro 50 rihl. i 
dito. 4. die Suſanna Eliſabeth verwit. Heutſchel geb. Gruͤnich 
um die daſelbſt fub no. 26. bel gene Freiſtelle, pro 800 tthl. 6 
tte. 5. die Noſine verwit. Feige geb. Miſtall, um die daſelbſt 
ſub no, 34. belegene Feeiſtelle, pro 170 rihl. a 
Bei Dalbersdorf. 6. dir Schmidt Heinrich Sommer, um die 
daſelbſt ſub no. 24. belegene Schmiedeſtelle, pro 350 rthl. 
Bel Mittel Langendorf. 7. der Andreas Hudtich, um die da⸗ 
ſelbſt ſub no. 14. bel gene Freyſtelle, pro 238 rtbl, 20 for. 5 
Bey Beguslawit. 8. der Griedtich Werner, um die daſelbſt 
ſub no. 6. belegene Freiſtelle, pro 110 rthl. . 
dito. 9. der Schmidt Gottlieb Scholz, um die daſelbſt ſub no: 
20. belegene Freiſtelle, pro 360 rthl. F 


Bey Schreidersdorf. 10. der Carl Moritz Tbiem, um die dar 


ſelbſt ſub no. 6. belegene Freiſtelle, pro 8 6 rthl. 3 far. 3 pf. 
a By Kraſchen! 11. der Königl. Kammerherr Herr Baron von 
Teich nan die zu Geſſton ſud no. 7. belegene Zreiftil, po 362 uh, 
Wen meug aol den a7fenDeieber 1826, Date in dan mor 
Reincke die ſub no. 108. ze Wieſe gelegene Häuslerfslle, für 240 rihl. 
jugeſchrieben worden. F 5 
l Das Gerichtsamt der Herrſchaft Wleſe. 
"gneuadt den 1 Derohie 2826. Due i den den 
Meochaſchen Eheleuten die zu Mirfe ſub no. 158. gelegene Sctöbzus, 
letſtelle, ſuͤr 137 rihl. 4 gr. 35. pf. jugeſchrieben worden. 3 
5 Das Gerichtsamt der Hertſchaft Wieſe. * 
Meuſtadt den 7. November 1825. Dato iſt dem Michaet 
Thienel die Roboihgärtnerſtelle ſub no. 18. zu Greiſau, für 36 rihl. 
jugeſchtieben wordeu. ee ENN, en 15 
Das Gerichtegmt des Rittergutes Grelſaon. 
| | Sl; 


* 


— (3408 — 
Stolz den d 1 n November 1826. Seit dem ſten July 


d. F. bis jetzt find beim G. richt gamte vacıfeh ude ‚Käufe, zum vers. 


handeln vorgekommen: 
1. der Fran Mückeſche, um das Soriap Sefimannfhe Colonie 
baus no. 9, für za ruth. 
2. Gottlob Rietigſche Adjudieateria, ure d Ir Satt Siegismund Rie · 
tigfche Freigaͤrtnerſfelle ao. 72, für 300 ribl. 
3, Johann Gorfried Pietſchſche, um die mütterliche Robothgaͤrt⸗ 
nerſlelle no, 8 8., für 210 tthl. 
4. Johnon Friedtich Kirchaerſche, um das Fliedrich Gattilche 
Bauergut no. 8 2. fur 2000 wthl. 
F. Friedrich Gabrielſche, um das Cheſtoph Riegfche Bauer, 
gut no. 22., fur 1200 rihl. 
6. Faedrich 3 um tie Gettlieb Schwidiſche Freiſtele 
no, 28. für 80 riht. 

NMamslau den 20ſten Mende 1926. Bei dem Geeichte⸗ 
amte Reuſorge fiıd in dem halben Jah'e vom rſten Juny c. a. nach⸗ 
ſtehende Geundſtuͤcke zugeſchrieben worden, als: 
8s, dem Carl Stein. 2. Chriſtian Thau. 8. Carl Kruber. 4. 

Michael Opotz- 5. George Thau. 6 Flonz Schieblon. 7. Cas pat 
Hein. 8. Getttied Kuſche. 9. Gottlieb Richter. 10. Gottlieb Rich⸗ 
re, . Cas pac Hein. 13. Chriſtian terhe 13. Chriſtian Acker⸗ 
monn. 14. Michael Were, 18. Heinrich Gaſa. 16. Chriſloph 
Wilte. 17. Gotmleb Frauck. 18. Friedrich Dzialas. 19. Gottlieb 
Hein. 20 Christian Kleinert. 21. Gottfried Brand. 22. den 
Krexaſchen Erden, jedem ein Zzſtel des ererbten Dominial⸗ Ackers a 
0 ethl. f 

Pitſchen dem ab November 1826. Bei dem Gerichts. 
amte ODiſchdorf Creutzburgſchen Creiſes iſt in dem aten halben Jahre 
1826. folgender Kauf conſtemitt. 
1. Kauf der Frau Majorin v. Miltitz, um die Freiſtelle no, 
für roco eh 


füben ven Karen Jupp 18:6. Der Tagrarbeiter Gottſtled 


Helbiggott zu Koslith bat von dem dortigen Dominio ein Ackerſtüͤck 


für 14 chf laut Kauſtontrac vom 1 vom toten Juſp 1826. erkauft. 
Unbans 


| 
| 


- 


ei A500) 
Anhang zur zweyten Deylage 
zu Nro L. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 12 Deceubet 1826. 


Gerichtlich eonfirmitte Kaufcontracte. ö 


Winzig den sten November 1826. Kauf des Riſter, um eiten. 
Aagerfleck an der Prausnitzet Straße, für 3 rihl. 
Das Stadtgericht. en Fe 
Mauͤnſterberg den 10. November 18 26. Bei nachbenanten Ge⸗ 
tichtzaämtern find in dem halben Jahre vom ıflen July bis ult Decems 
ber 1826. folgende Käufe vorgekommen 
Türpis 1. Kauf des Schmidt Seiden, um die Stelle ſub no. 38. 


pro 780.1thl. 3, des Gottfried Sommer, um das Angerhaus no. 64, 


gro 28 BIDN = TS Nenn. 
Ober Kumenderf. 3. des Jgnatz Groffer, um das Ackerſſack fnb 
no. 54., pro 366 rthl. 20 fat. 4 der Wittwe Pentwich, um das Acker⸗ 


Ri no. II., pro 300 rihl. 5. des Carl Hilbich, um das Ackerſtuhce 


no. 11., pro 655 tthl. 6. des Franz Hilger, um das Haus no. 45. 


— 


290 rthl. 


pro 100 tthl. 7. des Joſeph Hilger, um daſſelbe, pro 1s rthl. g. 


des George Friedrich Hecker, um das Haus ſub no. 35 daſelbſt, pro 


Munchhof. 9. des Alois Finger, um dee Freiſtene ſub no. 20 ba⸗ 


ſelbſt, pro 380 rthl. 10. des Gottfried Ulb ich, um die Dreſchgaͤrtner, 


gelle no. 18. dafeköft, pro 100 ithl. 11. des Carl Gottlob Liebich, um 


die Freiſtele no. 6., pro 170 tthl. 12. des Joſeph Nabſch, um ein 


Wieſenſteckel von der Beſitzung ſub no 20., Ju ſeiner no 23. daſelbſt, 

pre 20 rthl. 5 Be wire? N 3 1 

Neiffe den 25ſten October 18326. Den ſub no. 20 zu Senk⸗ 

witz gelegenen Kretſcham hat der Bauerſohn Thomas Schwarzer von der 
Worbefigerin Thereſia Jüttner für 38 75 rthl. erkanſt. 

Dass Fürſtbiſchöfl. Ober⸗Hoſpitat Gütergericht. N 

e EVER - : Hoffrichter⸗ 


2:50 geßenberg den loten November 1926. Bei hiefigen Königl. 


Stadt ⸗ 


Br MEET 

Stadtgericht find im aten halben Jahre 1826. vachſtehende Grundstücke 
verreicht worden: 

I. dem R tchmann Noack das Haut ſub no. 170 hieſelbſt, fuͤr 
490 rthl. 

2. dem ruchmachermeiſer Reisner das Haus ſub no. 17. bieſelbſt 
für 200 rthi 

3. den Seifenſieder Ernſt Gottlieb Geniſchſchen Erben das Haus 
ſub 4 79. hieſelbſt, für 900 tthl. 

dem Tuchma vermeiſter Carl Heinrich Peſchel das a ſub no. 


92: Hiefeibf, für 130 rchl. 


üben den gten Auguſt 1826. Heinrich Leuſchner hat die Freie 


ſtalle [ab no. 11. zu Braunau, um 319 rtbt. öffentlich erkauft. 


— 


Das Gerichtsamt Braunau. 
Neumann, Juſtit. 
Brieg den kiten November 1826. Dato iſt der Kauf des Kal⸗ 
lincke, um der Witewe Drieſchaer Angerhaus, per 35 rtul. gerichtlich 
e worden: 
Graf Pork v. Wartenb. Kauerſches Gerichtsamt. 
Grofe. 
Liegnitz den zıflen Auzuſt 1826. Dato iſt der Kauf des Frie⸗ 
drich Vorwerk, um den Ktetſcham mo. 46. zu Ruüſtern gerich.lich confire 
mirt worden. 
ei. Das Serichtsamt von Ruͤſtern. 
Ft 1 90 Clemens. 
Liegnitz den ayftın April 1826. Dato iſt der Kauf des Jo⸗ 
hann Gottlieb Neumann, um die Drefchgärtnerftelle no. 20. zu Rosnig, 
b richtlich eonfriniet worden. 
Das Gerichtsamt Rosnig. 
Clemens. 


iegnitz den 1 ten April 1826. Dots iſt der Kauf des Kal 


Seidel, um die Freygaͤrtnerſtelle no. 3. zu Kiein⸗Jänowitz ei 
son irmirt werden. 


Das Gerichtsamt von Klein ⸗Jaͤnowitz. 
Clemens. 


Brieg den gten November 1826 Bei unterzeichnetem Gerichts- 
amte Find folgende Käufe confirmirt worden: 


a. Kauf des Gottfried Din; um die Feeiftege no. 6. zu Rıcife 
witz, pro 730 sthl. 510 
4. de 


= {SI 
2. des Ebriſtian Fiſcher, um das ehemalige Gemeinhirtenh aut ng. 
54. zn Kreiſewitz, pro 266 rthl. ; 
ai . Das Gerichts amt Kreiſewiz 


Fritſch, Juſtit. 
h Neuſtadt den 5. December 1828. Dato iſt dem Hanns George 
Irmet das Haus no. 99. zn Schnellewalde für 71 rthl. 18 far. 58 pf⸗ 
zug: ſchrieben worden. 18107 a 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ER 
Wartenberg den zoften Movember 18:6. Das Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht zu Poblniſch Wartenberg macht hierdurch bekannt, daß von primo 
‚Zum bis uit. December 1626. nachſtehende Käufe bey demſelben vorge⸗ 
kommen ſind: 8 . BT 
1. der Freymann Gottfried Siegmund, um die Wiosker Freyſtelle 
ſub no. , füt 300 rthl. ; 5 
2 der Kaufmann Carl Berliner, um das Haus ſub no. 96. in der 
Stadt, für 1000 rthl. 3 2 rt. 9 
3 der Mahler Joſeph Burian, um das in der pohlniſchen Vorſtadt 
ſub no 22, litt. b. belegene Haus und Garten, für: 270 ithl. 
I der Stallmeiſter Ernſt Zerwent, um das in der Stadt ſub ne. 
123. belegene Haus, für 500 ri ; ô m e a ent 
5. der Tuchmacher Wilhelm Bruͤche, um das in der Stadt belegene Haus 
ſub no. 123, für 400 rtbl. W ehe 
Brieg din gten November 1826. Bey dem Koͤnigl Domainea⸗ 
Juſtiz- und Stifts ⸗Gerichtsamte hieſelbſt find ſeit dem ıflen July d. J. 
nachſtehende Käufe vergekommen n 3 
1. des Haͤusler Gottlieb Kuͤhnel no. 47. zu Zindel, pro 268 rihl. 
2 dito Daniel Deus no. 44. zu Brieſen, pro 180 tgl. 
3. Bauer Gottlieb Arndt no. 4. zu Banfau, pro 2300 ktht 
4. Windmüller Gottlieb Seidel no. 22 zu Bärzderf, pro 1430 rthl. 
5. Bauer Gottfried Kottmuß ao. 3. zu Doͤboͤr, pro 800 riht. 
6. Coloniſt Chriſtian Gottlieb Rebetzky no. 18. zu Limburg, pre 
420 tihl | sul 35 
7. Freyhaͤusler Carl Friedrich John no. 49. zu Neudorf, pro 
400 cih. f 
8. Häusler Gottlieb Herrmann no. 37. zu Scheidelwitz, pro 
70 tihl. a 1 ee 2 
9. Gärtner Carl Frirdrich Lindner no. 29: In Zindel, pro 200 rthl. 
| 0. Bauer Johann George Sowodnig no. 12, ja Paulau, dee 
2973 ıthl. Y- 
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ur. der verwit. Mälzer Umpfenbach no“ 3. biefelbſt, pro 1500 rihl. 
7 12. des Bauer George Kynaft no. 11 zu Doͤbern, pro 660 rthl. 


ago rthl. 
14. dito Gottiried Hayn no. 38. zu Neudorf, pro 1000 rthl. 
15. dito Gottlieb Mündel no. 33. daſelbſt, pro 320 rthl 


16. Bauer Gottfried Golts, um 4 Morgen Acker zu Doͤbern, 725 


7 e & 
17. Windmüllet Samuel Hoffmann no. 31. zu baugwik, pre 


280 rthl. 


18. Schmidt Johann George Winkler no. 7. zu Siganden, pro ; 


780 rıhl, 
19. Organiſten Materne, um das Hirtenhaus no. 75. zu Schönau, 
pro 120 rthl. 
20. Schankwüth Strauß, um das Haus no. 98. zu ie 
Pro 300 rthl. j 
21. Bauer Chriſtian Haake no, 3 t daſelbſt, pro 1600 rihl. 
22. der Bau.rwittwe Anna Roſina Scholz no, 10 daſelbſt, pro 


Soo rthl. 
23. des Häusler Johann Samuel Hoffmana n no. 13. zu kaugwit, pro 
229 Prihl. 
24. , Gärtner Gottlieb Tſchunke g, 22: zu Conradewaldau, pro 
458 kthl. 


Fürſtenſtein den 1 zten November 1826. Bei dem unterzeichne⸗ 
ten Gericht find nachſtehende Grundſtuͤcke gerichtlich verreicht worden: 
. 1. Im Waldenburgſchen Kreiſe. 
1. dem Gottftied Würffer das Deuſeſche Hofehaus no. 10 in Goͤh⸗ 
lenau, pro 74 rthl 8 gr. 7 pf, 
2. dem Johann Gottlieb Knoblich, das weil. Knoblichſche Bauer⸗ 
gut 35 7 in Schmidts dorf, pro 500 rthl. 
n dem Johann George Kraufe, das väte: liche Krauſeſche Fauergut 
no. ii in Goͤhlenau, pro 600 ah 
J. dem Benjamin Müller, bas Hübnerſche Fieihaus no. 4. in Rats 
penau, pro 57. tEbl. 4 ſge 3 pf. 
5. dem George Hültmann das dͤtertiche Hiltm annſche Robothhaus, 
no. 5. in Roſenau, pro 60 ethl.. 
6. der Sadine verehl. Langer geb. Welz, das maritaliſche Carl Lan⸗ 
gerfhe Freihaus no. 39. in Nieder ⸗Salzbrunn, pro 1 rthl. 


4 dem 


13. Gärtner Johan Gottfried Brückner no. 37. zu Zudel, pre 


3 
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„ dem Gottlieb Berndt, das Schmidiſche Sauergut no. 18. is 


Polsnitz, pio 1900 rtbl. Se 25 
g. dem Gottlieb Erbe den Reisnerſchen Freigarten ne, 5. in Reu⸗ 
Salzbrunn, pro 1200 rihl. 5 ; 2 Fe Nie} 
9. der Dorotbea werwit. Erbe geb. Maimald, den weil. maritali⸗ 
ſchen Erbeſchen Freigarten no. 8 in Neu Salzbrunn, pro Loco tıplr, 
10; dem Benjamin Krain, das weil. vaͤterliche Freihaus no. 5. 


in Reimswaldau, pro 60 2 4. 5 WET 
11. dem Ernft Freudenberger, das Kornſche Freihaus no. 4. in Tells 
hammer, pro 700 rthl. 2 5 5 
12. dem Gottfried Kramer die Neumannſche Muͤhle no. 2. in Ober⸗ 
Siersdorf, pro 2000 tthl. 5 . 
13. dem Gotifried Kramer, das Neumannſche Bufh: und Ackerſtuͤck 

no. 1. zu Oder Giersdorf, pro 300 rthl. ; . 
14. dem Gottlieb Neumann, das Wielandſche Bauergut no. 45. 

id Ober⸗Rudolfswaldau, pro 825 tthl. . 
15. dem Friedrich Krauſe das Beckeiſche Vauergut no. 3. in Ger 


bersdorf, pro 698 rthl. 2 : 
16. dem Lorenz Dreeier das Billerſche Freihaus no. 72. in Lang⸗ 


waltersdolf, pro 110 tthl. 8 n 
17. dem Gottl eb Schmidt das väterliche Frelhaus no. 11. In Pols⸗ 


nitz, pro 190 rhl. San » 
18. der Beate verehl. Schubert geb. Weigel, den weil. vaͤterſſchen 
Freigarten no. 4. in Neu⸗Salzbrunn, pro 1373 . 1 
19 dem Johann Gottlob Kühn, das Ludwigſche Freihaus in Gele, 
hammer pro 238 vıhl. 8 4 ar 
%. dem Chriſtian Schirbel den Krauſeſchen Freigarten no. 11. in 
Weißſtein, pro 600. rthl. . 
21. dem Goitftied Wunſch, den Wagnerſchen Garten no. 9. Im 
Doͤrrnhau, pro 390 rb. 5 3 
22. dem Chriſtiau Schoͤbel das Haͤuslerſche Freihaus no. 35, in Ober⸗ 5 

; 8 ni ve ‘ 


Giersdorf, pro 179 thl. 


23. dem Frird ich Weiß, das vͤͤterliche Banergut no. 5 in Göhlenau, 5 


pro 500 rıbl. ’ . 2 > 3 
34. dem Gorge Spiller, dag väterliche Bauergut no, 1 In Ober Salz⸗ 
brunn, pro 1500 rthl. ee n 
25. dem Gottlieb Berger das Krauſeſche Fteihaus no. 50. in Altfriebs 
land, pro 154 rihl. . e 
. wi 26. - 
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286. dem Ernſt Hoffmann, die Hainkeſche maln no. 3. in Ober⸗Giert⸗ 
dorf, pro 3400 rtbl. 
27. dem Gottlieb Hilfe ‚den Dorothe Hülſeſchen Beeigatten ı no. f. in 
Neu s Salzdrımn, pro 850 rthl 
28 dem Benjamin Langer das Stenzelſche Robothhaus uo. 2. in Ber: 
bers dorf, pro 170 rihl. 
29. ni Gottlieb Frieſe, das Fritſcheſche Freihaus no. 4 in Altliebichau 
pre pa rth / 
dem George Liebich, das Seit elſche Freihaut no. 12. in tangwal⸗ 
Tadel pro 314 rthl. 
31. dem Auguſt Fehſt, den Mätzigſchen Freigarten no. 13. in Contade⸗ 
hal, pro 600 rlbl. 
f 32. dem Gottlieb Wittwer, das Fiebigſche Freihaus no. 31. in fange 
waltersdorf, pro gr reiht 
33. der verehl. Juliane Conrad, den matitaliſchen Conradſchen Hofe. 
garfen no 4. in Sorgau, pro 500 rifl. 
34. dem Carl Uehmiſch, das väterliche Uehmichſche gteiſtück no. 17. in 
Dörendau, Pro 200 rthl. 
35. dem George Krauſe, das Gottfried Krauſeſche Robothhaus no. 4. 
in Neudorf, pro 150 rthl. 
36. dem Gottlob Payer, das Chriſtian Bayerſche Haus genos haus ne. 
3. in Reims bach, pro 1170 rthl. 
37 dem Friedrich Springer, das Kramerſche Hausgenoshaus no. 7. 
in Reimeswaldau, pre 145 rthl. 21 fgr- 5 pf. f 
46. dem Gottlieb Wieland, den Neumannſchen Auengarten no. 1. in 
Haspenau. pro 188 rthl. 16 far. 8 pf. 
. 39 dem Friedrich Kirchner, das kaupitzſche Freibaus no. 7. in Fellham⸗ 
mer, pro 950 rthl. 
40. dem Ehrenfried Willmer, das Wähnerſche Hofehaus no 9. in Nie⸗ 
ver- Saljbrunn, pro 170 eihl. 
41. der Eleonore Fiebig geb. Sanitter das Seidelſche Freihaus no. 65 
zu Fangwaltersdorf, pro 100 rihl. 
3 dem m Benjamin Jung das Feiſeſche Haus no, 7. in Neuhain, pre 
300 rt 
443. dem Gottlieb Aſch, den Hoffmannſchen Garten no. 3- in dürengwud 
pe 600 ıthl. 
44 dem Gotiftied * daß Juagſche Haus ne. 4. iu Neußals, pre 
18 cih. 
s 45: 
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48. dem Gottlieb Spiller, das Benjamin Sites Greihaus ne. 
6. in u Bon: bee pro 240 wthl. 
dem Friedrich Seidel, das Deuſeſche Sreihaus no. 12. in cane 

een „pio 800 tehl. . 
47. dem Heiarich Hartiegel, das Kellerſche Hoſehaus no. 2. in 
Ober Galjbrunn, pro 580 tthl. 

A8 dem Gottlieb Joke, das Kunzeſche Breifang no. 9. in Stein⸗ 
grund, pro 520 rtbl. 

49. dem Chriſtian Hartwig, den Selerſchen Garten no. 8. in Dorf⸗ 
bach, erg 1200 rthl. 

50. dem Chriſtian Gerſimann, das Kruͤgelſche Freihaus no. 2. in 
Polsnitz, pro 130 rthl. 

51. dem Gottlieb Kramer, das Krauſeſche en no. 39. in 
Polsnitz, pro 20 rthl 

52. der Keſine Koͤßler, das David Koͤhlerſche Srwihaus no. 16. in 
Nen » Giersdotf, pro 170 tthl. EEE a 
563. dem Gottlob Beyer den kangerſchen RN Mn 


dach, pro 70 Akt. 
II. Im Schweibnigfhen Kreiſe. 
54. dem Gottlieb Meer, das Schmidtſche Bauetzut no. 1. 1 Zir⸗ 
fan, pro 8300 rehl 
55. dem Gottlieb kettamamn, das Schramſche Haus no. 12. ddr 
ſelbſt, pro 180 Fehl, eu 
"56. dem Eoriftoph Wieland, das Hoffmannſche Danergat 0. 40. 
in Tſchechen, pro 1550 rtht. f 
57. dem Friedrich peſtker, das gummerſche Bauergut u, 8 a 
Zinlau, pro 2790 MN. Ä 
III. Im Sertenhainer. Reife, 
58. dem Gottfried Sterz, den Geiſtmaunſchen bee, wa 
in Mö hnersdorf, pro 400 rttl. x 
Jod. dem Gottlieb Kuttig, den ede, be 0 
Ober Wernersdorf, Pro 325 tthl. 
S500. dem * 88 dat Mimeſche Auenhaus mw. 13. in Mö 


9 But Segen v. Se eee e dat, 8 


LKreiſchwer. 
Pit⸗ 


15 >= 


7 RER 
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pPitſ chen den aten November 1826. Bey Strehlitz Breslauer 
Antheils find folgende Käufe confirmirt worden: 8 — 
1. Beſitzerwerbung des Thomas Janeck, um das väterliche Bauer⸗ 


gut no. 2,, für 50 rthl 


2. des Thomas Kilan, um das väterliche Bauergut no. 4, für 


600 rthl. 


3. Verschreibung des väterlichen Bauerguts no» 9. auf die Rofina 


Rappka, für 400 rihl. 
; 4 


Tauſch⸗ Contract des Johann RNappka, um das Bauergut no. 


10, für 452 rthl. 20 ſgr. 


36. dito des Chriſtian Kozig, um das Bauergut no. 14., für 
230 rihl n 5 
2 6. dito des Paul Gollibrzuch, um das Bauergut na. Z1., für 


430 rihi. : Wr 
7. Kauf des Johann Loͤbner, um das vaͤterliche Bauergut no. 16. 


f für 400 rthl 


* 
a 


8. Tauſch Contract des Paul Lobner, um die Freigättnerſtene no. 
44: , für 130 rthl. = a W 

9. Kauf des Johann Mokroß, um dieſelbe Freiſtele no. 44., pte 
182 rthl. i 

10. Verſchreibung der Freyſtelle no. 46. auf die Magdalena verehl. 


Frultwin, pro 137 rihl. 17 for 


11. dito der Freigärtnerſtelle no. 47. auf die Johanna Woytaß, 


pro 160 uthl. 


12. Kauf des Jacob Janus, um die Freygärtnerſtelle no 41., pre 


y erihl, vo ſgr 


Primkenau den Ißten November 1826. Das Gerichtsamt 

der Herrſchaft Modlau macht nachſtehende Vefigveränderung vom uten 
bis ult. December 18 16. bekannt,. * 

Kauf des Häusler Jobann Gottlob Neumann, um die ſub no. 35. 


in Modlau belegene Haͤuslerſtelle feines Schwiegervaters Jeche, um 


250 rthl. 


Liegnitz den 18ten November 1826. Bei unterzeichnetem Ge⸗ 
richtzamt iſt der Kauf des Johann Gottlieb Feige, um die Dreſchgaͤrt⸗ 


: /gerftelle no. 1 ju Klein ⸗Jaͤnewitz, für 300 rihl gerichtlich confirmiit 


worden. Das WIEN een, ö 


lemend. 


„ 


| 
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Mittwochs den 13. December 1826. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ic · 
allergnädigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. L. 


eh Zu verkaufen. 
Breslau den 21ſten Novbr. 1826. Das untetzeſchnete Gerichtdam®‘ 
macht blermit befsnnt, daß die ſud No. 24 zn Broß: Eirding Breslauer Ctelſes 


gelegene, orts gerichtlich auf 554 Rihl. 27 far: 6 pf. toxlrte Fteyzaͤrtnerſtelle in 


Wege der volbwendigen Sub haſtatlon in Termino peremtorlo den, 1 2ten Februar 
1827 auf dem hertſchaftlichen Schloſſe zu Groß⸗OSitding oͤffentlich an den Meiſt · 
bleibenden verkauft werden fol. Zahlungs fähige Kauflaſſige werden doder zur 
Adgobe ihre Gebote hlermit eingeladen... Die Taxe if im G erichtskretſcham zu 
Groß» Sirding ausgebaggen, und kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unſtrit Canz' 
lep ein geſchen werden. r 8 8 9 
Das Gerichtsamt Groß⸗Slrding und Bogenaun. 
a Be, er F 
) Guͤßhrau den 23ſten Noobr. 1826. Dle zum Nachloſſe des Müllers 
George Friedrich Tſchepke gehörigen Grundſtuͤcke das Haus dee Vorſtadt No. 115. 
taritt 313 Nihl., dus Ackerſtück No. 3. und Garten No. 78. texitt 100 Rihlr. 
die Windmühle No 37. taxirt 900 Rth., werden zu ſammen und einzeln zum öffent: 
lichen Virkauf geſtellt, es iR der Blethunngstermin auf den 13ken Februar 1827. 
Vormittags 10 Uhr auf hieſigem Stabtgerichte angeſetzt, und kann der Beſtble⸗ 
thende den Zuſchlag etwarten, wenn kein geſetzliches Hinderniß vorkommt. 
e Raoͤnigl. Preuß. Stadt gericht. 3 
„) Schweidnitz den agſten November 1826. Auf Antrag eines Real- 
Gläubigers fol die Gottfried Pfroppeſche Hofegattner⸗Stelle zu Esdorf, gerichts⸗ 
amtlich auf 691 Rthl. 10 gr. gewürdiget, in Termind unico et. peremtorio den 
Az ten Februar 1827. e 
an den Meifis oder Beſtbiethenden Öffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
tungsfähige Kaufluſtige werden daher hierdurch eingeladen, bc gedachten Tages 
an gewöhnlicher Gerichtsſtätte zu Esdorf einzufinden, ſich Aber ihre Beſitz⸗ und 
Zaplungsfähigkeit auszuweiſen, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt den Zu⸗ 
ſchlag ſofort zu erwarten. e n 
Das Patrimonlal⸗Gerichtsamt Schwengfeld Esdorf.“ a 
„) Roſenberg deu a4ſten Nopbr. 1826. Die zum Adam Swobodaſchen 
Nachlaß gehörige, auf 124 Rthl. 2 ſgr. 6 pf. getichtlich gewürbigte, zu . 
id ’ 


— (s) — 
Tau Rubliniger Ereiſes belegene Bauerſtelle No. 25, ſoll auf Antrag der Erben in 


einem peremtoriſchen Termin a 
den Igten Februar 1827. 


Vormittags 9 Ubr zu Powonkau am den Meiſtbiethenden verkauft werden, und 


find die Bedingungen, fo wie die Taxe fidts in hiefiger gerichisamilicher Regi 


ratur einzuſehen. 
a Gerichtsamt Pamonfan. Dziuba. 
*) Jauet den agſten November 1826. Zu der im Wege der notbwendigen 
Subhaſtation der Joſeph St umpeſchen Dreſchgärtnerſtelle ſub Nro. 14. Kuhnern 
Striegauer Ereiſes, wel che laut der daſelbſt ausbängenden Taxe auf 294 Ribit. 


13 ſgr. 4 pf. abgeſchaͤtzt worden, 
»3ten Februar 4827. Vormittags um 11 Uhr in Kubnern anberaumt worden, zu 


welchem Kaufluſtige mit der Eroͤffnung eingeladen werden, daß der Zuſchlag an 


den Meiſt⸗ und Beſtbietheuden erfolgen wird, inſofern nicht geſetzliche Umftaͤnde 
‚eine Ausnahme zuließen. 
Das Kammerberr v. Mutius ſche & erichtsamt von Kubnern. 

9) Koſchentin der laten November 1826. Die ſub No. 34. increl⸗Kad⸗ 
lub belegene, auf 367 Rtbl. 6 fgr. 8 pf. dorfgerichtyich abge ſchätzte Freibaͤus ler⸗ 
Stelle wird auf den Antrag eines Meal⸗Gläubigers in dem einzigen auf den laten 
ren 1827. zu Schloß Zembowig anſtehenden peremtoriſchen Termine ſubho⸗ 
irt werden; zu welchem wir zahlungs fabige Kaufluſtige hiermit einladen. 

a Gerichtsamt Frei⸗Kadlub. 


») Neumarkt den aten December 1826. Das zu Schadewinckel im Neu⸗ 
marktſchen Kreiſe gelegene Chriſtoph Greulichſche Bauergut, welches beſage, der 
un Gerichtskretſcham zu Schadewinckel aushängenden Ausfertigung der Taxe auf 
901 Rthlr. 6 fgr. abgeſchätzt worden iſt, wird auf den Antrag des Beſitzers ſub⸗ 
baſtict. Es find dazu drei Bietbungs Termine auf den 13ten Januar, 18. Fe⸗ 
bruat und agfien März 1827. von denen die beiden erſten in der Wobnung des 
unterzeichneten Gerechte, Schulzens Volkmann zu Schadewinckel abgebalten wer⸗ 


den follen, angefegt worden. Beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluſtige haben ſich 


in dieſen Terminen Nachmittags um 2 Uhr vor uns einzufinden, ihr Geboth abs 

zugeben und zu erwarten, daß das feilgebothene Bauergut dem Meiſt⸗ und Beſi⸗ 

bietbenden werde u N werden, Sr 
a8 Gerichtsamt der Herrſchaft Ober⸗Stephansdorf. 


) Helnrichau den 3. Nobbr. 1826. Von dem unterzeichneten Gerichts ⸗ 


amte wird dat ſub No. 23. zu Scaͤnwalde gelegene, zum Bermögen des Dauets 
Melchior Doͤnſch geboͤrige, und aul 8 3 24 Rrh. 12 fgr. gerichtlich geſchaͤtzte Bauer⸗ 
gut, da in Termino dreirationis den 20. Nopbr. c. kein Kaufluſtiger erſchtenen , im 
Wege der Execution nachmols ſubbaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zabſungs⸗ 
täbige Kauſtuſtige bier durch eingeladen, in dem peremlorie auf den 20. Februar 
1827. Bormirtagt um 9 Uhr feitgefehten Aeltatlons Termine in biefiger-Eonzlep, 
woſelbſt · die gerichtlahe Tope d. d. Sten April 1826. zu jeder ſchicklichen SEEN 
TE Pe ; jgefen 


udn 


iſt ein einziger Biethuugs⸗Termin auf den 
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arfchen werden kann, iu erfchtinen, ihr Geborh ab zugeben und den Zufhlag em 
den Meiſt⸗ und Beſtdletbenden „mit Oemilligung der Crebitoten fodann zu gewärr 
tigen. Das König; Domatacır: Juſtizemt' det Herrſchaſt E choͤnwalde. 

© Hlrfodberg den 24, Nopbr. 1826. Zum notd wendigen Öffentlichen’ 
Verkauf der ſub No: 66: zu Rodtlacd Schoͤnauſchen Ereifed belegenen ‚, dem Müller 
Ehrifttian Goitlieb Püſcel gehörenden Mobl⸗ und! Debimuͤhle nebſt 24 Scheffel 
Bieslauet Maas Acker, welche auf 1oa0 Ribir. dorfgerichtlich gewuͤrdigel wor · 
den, haben wir eimn peremtetiſchen Bletbungsteemim auf n 

f den 13tu0 Februar 1827 Nachmſttags 2 Ude a 
in dem berrſchoftlichen Schloſſe zu Rohrlach andiranmt. Wir fordern olle zoh⸗ 
lur ge fähige Kar ſtuſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und, zue beſtimoiten Stun⸗ 
de niweder in Perſon oder durch m £ gretchtliher Epectal : BVoumacht und binlaͤng⸗ 
lid e Jnſormotion derſebene Mandatotien einzufikdens, ihre Gebotht abzugeben 
und demnöchtt den Zuſchlog an den Meiſt und Befibietdenden noch eingebelter 
Genehm'gung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die noch dem Ter“ 
mint eingeben, wird, wenn nicht geſetztiche Umſtände elne Ausnahme, zulaͤß g mas 
den ſolt en, keine Rüctſicht weiter genommen werden, und konn übrigens die Toxe 
jederzeit lu den gewohnlichen Amtsßunden in unſeter Regiſtratur zu Hlrſchberg, 
Langengaſſe No: 68, eingeſeden werden RR 
Dos Serichtsomt von Robrlach.., Gruflüs.- 

„) Guttentag den aten September 1826. Auf den Antrag der Barteck' 
Kotzmarzikſchen Vormundſchaft ſoll die zum Nachlaß des verſtorbenen Andreas 
Kotzmarzit geboͤtige ſub Neo. 24. des Hyrotheken Buches von Zborows kv beleges 
ne Freien neon Zubrtör, welche auf 244 Rthl gerichtlich gemürdiger worden, 
im Wege der fleiwiuigen Sub haflatton an den Melſtbietbenden Öffentlich verkauft 
werden, und es werden demnach deſitz⸗ und zablungsfaͤbige Kaufluſtige vorgeladen, 
in dem hierzu auf den 15, Februar 1827. angeſetzten einzigen Licitatons⸗ Termine 
des Nachmittags um 2 Uhr vor uns zu Zborewsky an gewohnlicher Gerichtsſtaͤtte 
zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und hat der unter ihnen bleibende Meifte, 
diethende nach eingebolter Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts den Zu⸗ 
ſchlag zu gewärtigen. Die Taxe kann übrigems zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſiger 
Reglſtratur eingeſehen werden. 85 ER 5 

Das Gerichts amt der Herrſchaft Zborowsky⸗ 

a Breslau den 19. May 1826. Auf den Antrag der Real: Gläubiger ſoll 
das zu der erdſchaftlichen Liquidattons⸗Maſſe der vermit. Deſtillzteur Anna Car _ 
tharina Lillge gehörige und wie die an der Gerichtsſtelle aus haͤngende Taxausfer⸗ 
tigung nachweißt, im Jahre 1826. nach dem Materialien Werthe auf 153 50 Rth. 
4 far., nach dem Nutzungsertrage zu 5 pio Cent aber auf 20916 Rthlr. 3 gr. 4 Pf-- 
abgeſchätzte Haus No. 1622. (neue No. 35: und 41. im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤbige 
durch gegenwartige Bekanntmachung autgefordert und eingeladen, in den hierzu 
angeſithten Terminen, nämlich den 9. September d. J. N d. 


ut 


3 deſonders aber in dem letzten und peremtorifchen Termine den 13. Januar f. 
f Vormittags um to Ühr vor dem Herrn Ober; Landesgerichts Affeffor Vlähdorn 
in unſerm Partheien Zimmer No. 1. zu erſcheinen, dle befondern Bedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtatton dafeibfi zu vernehmen, ihre Gedothe zu Proto- 
coll zugeben und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch 
von den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſbiethenden 
erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings di: 
Loͤſchung der faͤmmtlichen eingetragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar der letztern ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumete 


darf, verfuͤgt werden. a 8 
8 . ö Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
u \ + Blankenfee, 
Breslau den 7. Novbr. 1826. Von dem unterzeichneten Gerichts, 
Amte wird biermit bekannt gemacht, daß bie dem Böttcher Gettlled Welßmonn 
gehörige zu Romberg Breslauer Creiſes gelegene und ortsgerlchtuch auf 108 Kehl, 
giſchaͤtzte Angethaͤuslerſſelle im Wege det nolhwendigen Subhaſtatien In Termine 
den 1zten Januar k. J. in der Canzley des unterſchriebenen Juſtitlorit (Kupfer⸗ 
ſchmſedeſtroaße in 7 Sternen) oͤffentlich on den Mein dlethenden verkauft werden ſell. 
Zahlungsfaͤhige Kauflnflige werden daher zu diefem Termine hiermit eingeladen, 
und konn dle Taxe dieſes Gtundſtuͤcks in dem Gerichtskretſcham zu Romberg und 
in unſerer Canzley eing ſehen werden. f i 
Das Freypherrl. v. Sauerma Schosnitz und Romberger Gerlchtsamt. 
Wanke. 
Grödnig den 8. October 1828 Das Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt der 
Herr ſchaft Groͤbnig macht bekannt, daß das dem Carl Grüner gehörige, zu Wer⸗ 
nersdorf ſud Nro. 30. gelegene, Zhüb. robothſame Bauerguth, welches am 10, Maͤrz 
1824. auf 1031 Rthl. 25 for, Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, auf den An⸗ 
trag eines Real⸗Gläubigers an den Meiſtblethenden verkauft werden fol, und hlezu 
Termini Licttattlonts auf den 27. November, 30. December a. c., peremtorie aber 
auf den 13. Februar 1827. im Ort Groͤbnig anderaumt worden find. Es werden 
daher beſiß⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige vorgeladen, in den gedachten Tagen, 
vorzüglich aber im letzten Termine in der biefigen Gerichts⸗Kanzley zu erſchelnen, 
ihre Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gemärtigen, . 
wenn kein geſetzliches Hinderniß eintreten ſollte. 5 
Koͤnigl Gerlchtsamt hieſelbſt. 
Loslau den ıgten October 1826. Auf den Antrag eines Nealgläubis 
gers ſtehet zum öffentlichen Verkaufe im Wege der Execution, des dem Vaͤcker 
Ehrlſtian Nogli gehörigen ſub Nro, 64. zu Leslau gelegenen Brandplatzes nebſt 
3 Hartacken Feldes von 3 Scheffeln Breslauer Maas Ausſaat, der noch vors 
handenen Brand » Bonification und Bau » Materialien,. welches zuſammen auf 
262 Rthl 2 far. 6 pf. gerichtlich abgeſchaͤt worden iſt, der einzige peremtortſche 
Llettatlons⸗Termin auf den asſten Januar 1827. Bormittags 10 Uhr im Stadt⸗ 
Gerlchtslocale zu Loslau an, welches beſſtz⸗ und zahlungs faͤhlgen Kaufluſtigen 
hierdurch bekannt gemacht wird. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Küchler. 
Hir ſch⸗ 


— (a): 


Hirſchberg den sten October 1826. Bei dem hieſigen Könial. Land⸗ 


und Stadtgerichte ſollen die am Feigenmundteiche gelegenen, dem Vorwerksde⸗ 


ſitzer Kuhn gehörigen, auf 437 Rth. ı 5 igr. abgeſchätzten deiden Ackerſtuͤcke in Ter⸗ 


mino den sten Januor 1827. Öffentt ch verkauft werden. 2 
Hirichberg den sten October 1826 Bei dem hleſigen Koͤntal, Lond 
und Stadtgerichte fol die dem Vorwerksbeſitzer Kühn zugehorige, bei dem Hauſe 
Mro. 469, eingetragene, am Bober delegene, auf 550 Rthlr. abgeſchaͤtzte Wleſe 
in Teruino den sten Januar 1827. Öffentlich verfauft werden. : 
£ Zu verauctionten. f N 
Breslau den sten Decde. 1826. Es ſollen am 15 Decbr. c. Vor⸗ 
mittogs um 11 Uhr im Auctlonsgelaſſe des Koͤntgl. Stadtgetichts in dem Hanfe 
No 19. auf der Junkern Straße ein Ring mit Ebrifoprad nud Brillonten und ein 
Fluͤgel an den Meiſtdiethenden gegen bagte Zahlung in Courant verſtelgert werden. 
! \ Der Stadtgerichts⸗Secretair Seeger, im Auftrage. 
. Citationes Edictales. 8 
„) Nieder⸗-Polkwitz den gten December 1826 Ueber die Kaufgelder der 
ſubhaſta verkauften Gottlieb Dalkeſchen Oreſchgaͤrtner⸗Nahrung allbier, iſt heute 
der Liquidations-Proceß eröffnet und Terminus zur Anbringungund Wahrhaft⸗ 
machung aller Forderungen an den verſtorbenen Gemeiuſchuldner Dalke auf den 
Daten Jene 1827. Vormittags 9 Uhr anberaumt worden. Die etwanigen une 
bekannten Glan biger des ꝛc. Dalke laden wir daher zu gedachtem Termine ver 
das unterzeichnete Gerichtsamt zur Anmeldung und Rechfertigung ihrer Anſpruͤche 
mit dem Beifügen vor, daß auf den Fall ihres Nichterſcheinens fie aller ihrer 
Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung, der ſich meldenden Creditoren von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
möchte, verwieſen werden würden. : 
i > Das Gerichtsamt. 
„) Ohlau den aten October 1826. Nachdem die Erben des verſtorbenen 
Scholzen Stephan zu Bulchau der Erbſch aft entſagt baben, und über ſolche mlt 
Inbegriff, der daſelbſt kelegenen Erb- und Lehn⸗Scholttſei der Concurs eröffnet 
worden, haben wir einen Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüͤche 
der Machlaß Gläubiger vor dem Herrn Commiſſario Land und Staptgerichts⸗ 
Aſſeſſor Cimander hieſeldſt aufden 28 Februar 1827. Vormittags um 0 Uhr anbe⸗ 
raumt. Wir laden daher alle etwanig unbekannten Geaubiger hierdurch vor, an 
deſagtem Tage und Stunde im Partheien-Zimmer des Gerichts in Perſon oder 
durch gebörig intormirte Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Anfprüche zum Pro⸗ 
tokoll zu geben, bei Ihrem Ausbleiden aber haben dieſelben zu erwarten, daß fie 
mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen deshalb gegen dle 
übrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 

8 Nelſſe den 2. October 1826. Von dem Koͤnigl. Fürſtentbums⸗Gerlcht 
zu Neiſſe wird hiermit bekannt gemacht, daß über den Nachlaß des den 2. Juni 
d. J. iu Friedewalde geſtorbenen Bauer⸗Auszuͤgers Anton Stenzel auf den Antrag 
der Witwe und der Vormundſchaſt der Minorennen der erbſchaftliche e 
ons⸗ 


\ 
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ens Proteß heut Mittag 12 Uhr 22 worden if... Es werden daber alle dleje⸗ 
nigen, welche an den Nachlaß des auier « Auszugers Anton Stenzel Ford / rungen 
und Anſpruͤche zu haben verneinen,, hierdurch öffentlich vorgeladen, In dem auf 
den a9ſten Drcember 1826; Vormittags 9 Übr anſted enden Eiquidationss Termine 
vor dem Deputirten Hrn, Juſtizratb Karger auf unſerm Partheienzimmer hierſetbſt. 
in Perſon oder durch zulaß ge Bevollmächtigte: wozu die Her en Juſlig⸗Commiſſa⸗ 
rien, Rath Engelmann, Kuchelmeiſter und Koſch 'in Vorſchlag gebracht werden, 
zu erſcheinen, ihre Forderungen deſtimmtz anzugeben, die darüder vorhandenen Ber 
weismittel,'anzuzetgen, und infofern ſolche in Inſtrumenten deſtehen, urſchrtftlich 
zu productren. Oteſentgen-Gläudiger, welche in dieſem Dermine ausbleiben, wer⸗ 
den aller etwantgen Vortechte für verluſtig erklaͤrtund mir theen Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger, von der Maſ⸗ 
ſe noch uͤbrig bleiden moͤchte, verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß Fuͤrſtentbums“ Gericht. 

Guhrau den gten November 18:6: Nachdem über die Kaufgelder für 
die der verehl. Schmidt Rogner, Anne Roſine geb. Müller zugehörig geweſene Frei⸗ 
gaͤrtnerſtelle und Schmiedenahrung zu Tſcheſchen WohlauſchenEreiſes auf den An⸗ 
trag eines Glaͤubigers der Liquidatiens-Proceß⸗eroͤffnet, und Te min zur Liquida⸗ 
tion und Verification der Forderungen auf ven 25ſten Januar 1827. Vormittags 
10 Uhr auf dem Schloſſe zu Gimmel präftgirt, worden, fo. werden hiermit alle 
unbekannten Glaͤubiger zu dieſem Termine mit der Verwarnung vorgeladen, daß 
im Holl ſie entweder in Perſon noch durch eine gehoͤrig kegitimirten und init Infor⸗ 
matlon ver ſehenen zuläßigen Mandatartum erſcheinen und ihre vermeintlichen For⸗ 
derungen an die ꝛc. Kaufgelder⸗Maſſe gehörig zu Itquldiren und nachzumesfen uns 
tertoſſen, ſie dei Verthetlung dieſer Gelder mit ihren Auſprüchen ſowohl an dieſel⸗ 
den, als auch an das Grundſtuͤck und die zur Proceptton kommenden Glaͤubiger 


präcludirt und nur an dasjenige vertiefen werden miltden, was etwa noch orig 


bleiben duͤrfte. re 
1 Das Gerichtsamt für Gimmel und Tſcheſchen. 
Offene Arreſte— ; 
Glogau den 29: November 1826. Nachdem über das Vermoͤgen des 
Gerichts Scholz Anton Muͤher zu Hochklrch dato der Concurs eroͤffnet werden iſt, 
fo werden alle diejenigen, welche von dem Gemein⸗ Schuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Effekten oder Briefſchaften in Haͤnden haben, hierdurch aufgefordert, 
nichts davon an denſelb en zu verabfo' gen, fondern dem unterzeichneten Gerichte d 
von foͤrdetſamſt treulſch Anzeige zu machen, und dte an ſich babenden Gelder, Sachen 
x, mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Devoſttotium ab⸗ 
zulteſern. Diejenigen von ihnen, welche dawider handeln, haben zu gewärtigen,, 
daß das von ihnen Gezahlte oder Gegedene fuͤr nicht geſchehen erachtet und zum Be⸗ 
ſten der Maſſe anderweit beigetrieben, die Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen aber 
welche dleſelben verſchweigen und zurückhalten, noch außerdem alles ihres daran 
habenden Uneerpfandes und andern Rechten für verluſttg erklart werden ſollen. 
Das Gerichtsamt für Hochttech und Ant hell e 
f f iſcher. 
a *) Tarnowitz den Ifien December 1826. Nachdem bei dem untetzeichne⸗ 
ten Frei⸗Standtsherrlich Beuthner Gericht über das in hieſigen kanden befindlis- 
2 


z 


ben verſchweigen und zur 
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che Vermögen der ehemaligen — Far der Güter Schomberg und Orzegow ver⸗ 
wit. Ober Amtmann und Gus beſitzerin une geb. Richter wegen der ſich ars 
äußerten Unzulänglichkeit d ben zur Befriedigung der Glaͤubigek, der Concuts 
eröffnet und zugleich det offene Arreſt verhängt worden, ſo wird dieſe Verfügung 
o ffentlich bekannt gemacht und allen und jeden, welche von der N 
rim etwas an Geide, Sochen, Effekten odet Briefſchaften bei ſich und in Verwal 
rung baden, oder welche derſelben etwas bezahlen oder liefern ſollen, biermit au. 
befohlen, der gedachten verwitt Ober- Anmmann Peßzſch geb. Richter nicht das 
Mindeſte davon verabfelgen zu laſſen, vielmebr ſolches un getreulich anzuzeigen 


ud die in Händen babenden Gelder und Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer 
daran habenden Rechte in unſer Depofiterium abzuliefern. Sollte aber gegen 


dieſen Befehl gehandelt und der Gemeinſchuldnerin dem ohngeachtet etwas bes 
‚zahlt ober ausgeantmottet werden, fo wird ſolches für nicht geiheben gegch · 
let und zum Beſten der Maſſe anderweitig eigetrieben werden. Es 9007 
auch die Inhaber ſolcher Gelder und Sachen, wenn ſie dieſelben verſchweigen und 
zurückbatten zu erwarten, daß fie noch außerdem alles ihres daran habenden Uns 
pfand und andern Rechtes für verlaſtig werden erklärt werden. . 
1 a bon Donnersmarg Frei Standesherrlich Beuthner 
Geri a 

=.) Ratibor den 21. November 1826 Nachdem auf Eröffnung des Con⸗ x 

curſes über das Vermögen des Gutsbeſitzers Friedrich v. Sack auf Czernitz wegen 
Unzulänglichkeit zur Befriedigung feiner Gläubiger augetragen auch der offne 122 
reſt unter heutigem Date verhängt und erlaſſen worden, ſo wird allen und Jeden, 
an icht von dem Gemeinſchuldner eiwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaf⸗ 
ten bincer ſich baben angedentet, demſelben nicht das Mindeſte davon zu verab⸗ 
folgru, vielmehr dem unterzeichneten a Rn davon förderſamſt treu⸗ 
lich Auzeige zu machen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ibrer 
‚daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzulſefern unter der War⸗ 
nung, daß wenn demnach dem Gemeinſchuldner eiwas bezahlt oder ausgeantwor⸗ 
tet werden ſollte, dieſes für nicht geſcheben geachtet und zum Beſten der Maſſe 
andetwelt beigetrieben, wenn aber der Inhaber folder Gelder oder Sachen Diefels 
üͤckhalten ſollte, er noch außerdem alles ſeines daran ha⸗ 

benden Unterpfand und andern Rechtes für verluſtig ‚erklärt werden wird. 

KRoönigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 
5 AEK TISSEMENI S 

„ Liebentbat den 28. November 1826. Das Königl. and und Stadt, 
gericht zu Llebenthal ſubbaſtirt das zu Ottenderf bel Greifenberg ſub Nro. 5. belege⸗ 
ne auf 7756 Rthl. 21 far, 9 pf. gerichtlich gemürdigte Lehngulh des Joſepb Schwa⸗ 
nitz, ad inſtanttam eines Real- Gläubigers und fordert Biethungs luſiige auf, in 
Termino den 6. Februar 2827. 22 


\ 


6. April 1827. 
perem torle aber den 8. Jun 1827. 2 s 
Vormittags um 10 Ühr im Letale des Gerichts ihre Geböthe abzugeben, und 
nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden 
zu gewärtigen. Zugleich werden diejenigen, deren Real⸗Anſorüͤche aus dem Hypo⸗ 
thekenduche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten 
Termine anzumelden und zu beſchelnigen, widrigen falls fie damit gegen den Fünf 
tigen Befiger nicht welrer werden gehört werden. 5 
Voͤnigl. Land und Stadtgericht. K 
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Kochanietz bel Koſel den 7. October 1826. Im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subbaſtatton wird das zu Roſchowitz im Kofelrr Kreiſe ſud Nro. 10. gelege⸗ 
ne, auf 781 Rthl. 10 fgr. gerichtlich gewürdigte Freibauergutb zum oͤffentlichen 
Verkau ausgedothen, wozu wir einen einzigen peremtoriſchen Termin auf den 
23. Januar k. J. Vormittags 9 Uhr in der hießgen G richts Kanzley angeſetz' ha⸗ 
ben. Hlerzu werden Kaufluſtige und Foplungsfähige nut dem Vemerken elngela⸗ 
den, daß dem Beſtblethenden obne Rücklicht auf fernere Gebotse das zu fübhaflis 
rende Bauerguth zugeſchlagen werden wird. Uebrigens wird auch allen unbekann⸗ 
ten Real⸗Präteu denten bekannt gemacht, daß wenn ſie im anberaumten Termine 
nicht erſcheinen, fie walt ihren Anſptuͤchen an das ſudhaſta geſtellte Bauerguth wers 
den praͤcludirt werden, und nach gerichtlicher Erlegung des Kaulſchillings die 
Löſchung der ſaͤmmtlich eingetragenen wie auch der leer ausgehneden U 
und zwar der letztern auch ohne Production der Inſtrumente berfuͤgt werden wird. 
% Das Gerichtsamt der Herrſchaft Rofchowig. N 5 

RAN Richter, Juſt. 

„ Kochanietz bei Coſel den 7ten October 1826. Im Wöge der noth⸗ 
wendigen Subbaftation wird das zu Roſchowitz im Eoſeler Creiſe ſub no, 6, ges 
legene, auf 379 Rthl. gerichtlich gewurdigte Freibauergut, zum öff ntlichen Ver⸗ 


kauf ausgebothen, wozu wir einen einzigen peremtoriſchen Terwin auf den aglien. 


Januar k. J. früh 9, Uhr in der Gerichts sCanzfey bieſelbſt ang ſetzt haben. Hier⸗ 
zu werden Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige mit dem Bemerken eingeladen, daß 
dem Beſtbiethenden ohne Rückſicht auf fernerne Gebothe das zu ſubhaſtirende 
Bauergut zugeſchlagen werden wird. Uedrigens wird auch allen unbekannten Reale 


Praten denten bekannt gemacht, daß, wenn ſie im anberaumten Termine nicht er⸗ 


ſcheilnen, fie mit ihren Anſpruͤch en an das ſubhaſta geſtellte Bauergut werden 
präcludirt werden, und nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Löͤſchung 
der ſaͤmmtltchen eingetragenen, wie auch, der leer ausgebenden Forderungen und 
zwar der letzteren, auch ohne Production der Instrumente verfügt werden wird. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Roſchowſtz 
7... Re N: . Richter, Jufkit, 
ei Kochanietz den 7ten October 1826. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtatlon wird das zu Roſchowitz im. Coſeler Greife ſub No. 13. gelegene, auf 
340 Mehl. 20 [gt. gerichtlich gewürdigte Bauergut, zum öffentlichen Verkauf aus“ 
gebothen, wozu wir einen einzigen peremtoriſchen Termin auf den aꝗſten Januar 
t, J. Vormittags um 9, Uhr in der hieſigen Gerichtskanzley angeſetzt haben. 
Hlekzu werden Kaufluſtige und Yaplunadfäbine mit dem Bemetken eingeladen, 


— 
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daß dem Beſtbiethenden ohne Muͤckſicht auf fernere Gebothe, das zu ſubhaſtirende 


Bauergut zugeſchlagen werden wird. Uebrlgens wird auch allen unbekannten Real⸗ 
Pratendenten bekannt gemacht, daß, wenn ſie im anberaumten Termine nicht er⸗ 
ſcheinen, ſie mit ihren Anfprüchen an das zu ſubhaſtirende Bauergut werden pra; 
cludirt werden, und nach gerichtlſcher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſäͤmmitlichen eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden Forderungen und 


as Gerichtsamt der Herrſchaft Roſchowitz. En 
mn Richter, Juſtit. 
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Forderungen. 


zwar der letzteren, auch ohne Gar en Ber Juſtrumente verfügt werden wird. 
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Be d k a g e 


zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes 
vom 13. December 132 6. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufrontracte. 
Furſtenſtein den ı4ten November 1826. Im jweiten bal⸗ 


den Jahre wurden nach as Se zur erich ichen Aserkennung⸗ 


vorgeltagen. 

A, aus Schwarzwaldau⸗ 1. des Wubeim Renner, um den Freis 
garten no. 10., pro 428 rtbl. B. aus Mittel Conradswaldau. 2. 
Jobante Chriſliane vereht, Flatt geb. Scheider, um die Erbſcholti⸗ 


ſey no. 37. pro 6200 riht. 3. Ernſt Traugott Exger, um die Waſ⸗ 


ſermühle no. 38, pro 1400 kihl. C. aus Ober⸗ Conrads walday. 4 


Chriſnan Samuel. Geun, um das; Fteitaus no. 31., Pro 190 tepl. 
Freibertlich v. Cjetiriß und Reufons ae 


Gerichtsamt. 
Striegou den ıflen July 1826. Vorgeſallene Beſitzvetraͤn⸗ 


derungen bei nachſlebenden Gerichtsaͤmterg, vom Iften Januar bis ult⸗ 
Juny 826. A. Eiſendorf. Kauf des Gottlieb Thier ſe, um die 


Gäͤrtnerſteue no. 2 pro 144 Fehl. 22- far. 5 pf. B. Börnchen, 

Kauf des Johann Gottlieb Hoͤſchen, um den Kıericham no, 14, pro 

400 +tbl. Faͤhndtich. 
Oels den raten Member 1826. Bey dem Herzogl. Braun⸗ 


ſchweig Oelsſchen Fuͤrſteathums Gericht ſiad in dem zweiten halben 


Jahre 1826. folgende Grundſtͤcke verteicht worden, 

1. die Freyſtelle no. 185. zu Katzur, für 28 0 rthl. an den Jo 
bann Gottli⸗b Jäntſch. 2, das ſtaͤdtiſche Haus no. 1. zu Medzibor, 
für 300 rihl. an die Züchner Käͤttnerſche Erben. 2. das ſlaͤduſche 
Haus no. 59. daſelbſt, für 120 rıhl. an eben dieſelben. 4. die Dreſch · 


gaͤrtnerſtelle no. 26., zu Klegowe, für 18 tihl. an den Martin Par⸗ 
Megla. 8. das Haus ne. 82, zu Medzibor, für 180 rthl. an den 
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Zuͤchnermeiſter Samuel Sperling. 6. die ehemals Leberſche Angeräus- 
Uerſtelle zu Berußfadt, für 100. tthl. an den Zimmermann Carl Ma: 
ſchette. 7. die Groſcherſtelle no. 16. zu Maliers, für go rthl. an den 
Cori Praͤſer. 8. ein zur Freiſtelle no. 13. zu Modzenowe geberiges 
Ackerſtück von 6 Morgen Flaͤcheninbalt für 200 ethl. an den Befitzer 
gedachter Freiſtebe George Staniock. 9. die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 1 2. 
zu MWerffenfee, für 91 til, an den Gottlieb Miedel. 10. das Bauer⸗ 
gut no. 37. zu Buchwald, fuͤr 240 hl. an die George Zedlerſchen 
Erben. 11. das Angerhaus no. 3 2. zu Kotzine, für 150 etbl. an 


den Hanns Pache. 12. das Bauergat no. 11. zu Rath⸗, für 630 


zthl, an die verwit. Aßmann geb. Bauer Sperling und ihre s Kin: 
der. 13. die Apotheker ⸗ Gerechtigkeit no. 19. zu Medziber, für 280 
rtbl. an den zc. Bauſchke. 14. die Freiſtelle no. 7 2. zu Vielguth, 
für 390 atbl. an den Heidrich Aulih 15. das Bauergut no. 26, 
zu Buch wa d, für 1200 rıhl. an den Freygzutsbeſitzer Lieutenant Carl 
Wilhelm Fiſcher. 16. das Angerhaus no. 8 zu Klenowe, für 80 
ttbl. an die Johan ge verwit. Moſch geb. Bunck. 17 die Augerhäus⸗ 


lerſtelle no. 115. zu Klein ⸗Eugulh, für 340 tibl. an den Schuh ⸗ 


machermeiſter Chriſttan Auguſt. 18. das fleie Allodial Rittergut Bun⸗ 
fat, für 16400 aß die Ceeciue verehl. Kaufmann Jaͤniſch geb. Wesky 
19. das ehemals zur Fuyſtelle no. 14. Modjenome gehörig geweſene 
Ackerſtück von nicht vollen 2 Morgen am Neuteiche, für 100 rihl. 
an die Suſaunz erh. Groſcher Boppke geb. Stayiock zu Meurode. 


20.1 die Schmiede ſielle ne. 11. zu Wilbelminorth, für 218 pl, an 


den Schmiede geſellen Gottlied Driſchel, 2 1. das Bauergut no. 7. ju 
Kienowe, für los ethl, au den George Gobla. 22. die Dreſcher⸗ 
ſtelle no. 20. zu Honig, für 30 rihl an den Jobang Simone den 


Sohn. 23. die ſegenannte Kayſerbaͤuſer x. (auch mon plaiſir genannt) 


no, . zu Oels, ‚für 2250 tihl. an den weil. Hr. Herzog Friedrich 
Wilhelm von Sag O Is Durchlaucht. 24. dos Ackerſtͤck 
no. 10 zu S:nmih, fur 40 rtbl. an den Angerhäugler Gotiſt. Bartſch. 
25. die Schmiedeſtelle no, 26, zu Domatſchine, für 37 6 hl. an den 
Schmidt Cbriſtian Kalckbrenner, 26. die Geenftelle no. 135. zu Biel: 


guther Meuſchmolen, ‚für s bl. on den Briedrich Reich zu Birk 


„am 5009 gu utß 
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guth. 27. das Schankhaus no. 48. ur Medzibor, für 400 tthf. an 
deo Tiſchlermeiſter Car! Wilhem. Herrmann. 28. die Waſſer müßte 
no. 49 zu Netſche, für 2000 rihl. an: den Friedrich Auguſt Bach⸗ 
mann den Sohn. 291 die Auperbäusle ſtelle ne. 31. zu. Spaplig ‚. für 
go tiht. an den Schneider Chriſſtan Schutze. 30. die Geoſcherſtelle 
no. 1. zu Pawelau, für 330 rel. 2 far. an die Noſine verwir ges: 
weſene Geiywotz jetzt verehl. Gehtar geb. Nazareck. Zr. die Groſcher⸗ 
ſtelle no. 16. zu Reurode, für 200 rthl, as den Gottlieb Bund. 
32. der den Schumacher Gortlieb Etaß bisber geweſene Ambeil an 
dem Malz und Braufaufe no. 36: zu Bernſtadt, fuͤt 25 tthl. 4 ſgr. 

84 pf. ab deſſen Erben. 33. ie Apotheke zu Oels nebſi Zubeboͤt 
für 21006 rthl. an den Apetheter Oswald. 34. die Kraͤuterſtelle 
no. 15 2. zu Oels für 1019 ıtbl: an den Ehriftian Güncher.- 3 55 

das freye Allodial Rittergut Klein ⸗Muritſch, für 22007 tthl. an den 
Oeconom Grudyer 36. das Bauergut ho. 3. zu Groß Ellguth, für 
240 rihl. an ete Jobang Dettkeſche Erben. 37. das Freihaus no. 

75 ju Oels, für 600 ttb. on den Schumachermeiſter Abroham Doͤ⸗ 
ting. 38. das Bauergut no 18. zu Netſche, für 210 tthl. an die 
m. Gottftied Heffmannſches Erben. 39. die ſogenannte Igels wieſe 
von 2 Morgen 96 Q. R. im Medzenower Forſteg, für 27 5 15. 
for.. an den Colonſſten Hanns Staniock zu F iedrichv; au „ die 
Freyſtelle no. 20. zu Meuſchmoben, für 180 tel. an die 9 lch 
Erben. 41. tie Dteſchgartgerſtelle no. 8. zu Neurode, für 170 tehl. 
an den Johann Bund. 42. die Fleiſt lle no, 64. zu Klein: Elguth, 
für 110 tibt. un den Jehann Heinrich Hier. 43. die Aagethaͤns⸗ 
uurſtelle no 23. zu Kalckowsky, für 100 rihl. an den Michael Buhl. 
44. tas Fteyhaus no: 145. zu Bere ſtadt für 3900 tthl. an den Apo⸗ 

theker Gustav Eduard keberecht Scholl. 45. die Groſcherſtelle no. 6. 
zu Vogelgeſang, für 46 tip an die Frietrich Biewaldſche Erben. 
46. die Fleigärtner- und Schmiedeſtehe no. 16 zu Kaltborwerk, fie 
230 rip: an den Schmidt Ch ifian Kruſch- 47: die Hauskerſtelle 
no. 49. zu Juliusburg, für 100 rtbl. an den Carl Friedrich (auch 
Carl Getifr.) Biſchof. 48: das Banergut no. 11. ju Korſchlitz, für 
240 rihl. an die Gotelieh. Schwartzſchen Erben. 49. die Freiftele: 

no. A 
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no. 21. zu Ober» Yanıfchrorf, für 215 ethl. an den Carl Aube 
50. das Grundſtuͤck no. 29. zu Kogine, für 55 rihl. an den Wald. 


belaufer Martin Sureck, "St das flaͤdtiſche Quartal -Haus nd. 80. 
zu Medzibor, für 190 ethl. an den Zuͤchnermeiſter Carl Auguſt Lach⸗ 


mang. 32. die Aagerhäuslecſtelle no. 4. zu Modzenowe, für 150 
rihl, an den Hanns George Kohla. 5 3. die Güter Ober⸗, Mieder, 
Groß⸗ und Klein: We gelsdorf, für 66666 ethl. 20 ſge. an den He. 
Anton Friedrich Freiherrl. v Strachwitz auf Bruſchewitz. 54. die 
Güter Ramiſchau und Btuſchewitz, für 4000 rthl. an denfeiben ze. 
v. Strachwitz. 55. die Aagethaͤuslerſtelle no. 18 ju Pawelau für 20 
rthl. an den Scholtiſey Beſitzer Gottlieb Gonſchorrreck. 56. das vor: 
malige Trebnitzſche Stiſtsguth Lecker witz, für 1375 rihl. an die Guts⸗ 
beſitzer Guͤgtherſchen Kader. 57. die ſogenannten 3 Tartarberge und 


ein Ackerſtück von 6 Beeten früher zur Freiſtelle no. 12. Batkerei ge⸗ 


boͤrig, für 10 rihl. an den Angrrhäuster Chriſtian Sylvius Pfeiffer 
zu Batkerey. 58. die Groſcherſtelle no. 39. zu Wilhelminorth, für 
55 vthl. an den Gottfried Poguntke. 89. die ehemals Friedr. Bartſch⸗ 
ſche Freyſtelle zu Katzur, für 335 rihl. 19 ſor. an den Miterben 
Gottfried Barth. 60. die Colonieſtelle no. 1. zu Friedriquenau, für 
400 rtbl. an die Maria verehl. m verwit. geweſene Staniock geb, 
Poppke. 61. die Geoſcherſtelle no. 8. zu Kalckowskh, für 210 rthl. 
an den Chriſtian Buhl. 62. die Angerhaͤuslerſtelle no. 40. in Miews 
ken, für 40 rthl. an die Helena verhl. Kohla geb. Moſch. 

Ober Glogau den 16ten November 1826. Bei dem Ks 
nigl. Lands und Stadtgericht zu Ober! Glogau ſind nachſtehende Käufe 
cobficmirt worden: f 

1. Jobann Arndt, über ein Bauergut, pro 1180 tthl. 

2. Joſeph Steuer, über eig Ackerſluͤck, pro 42 tihl. 
3. Johann Schramm desgleichen, pro 89 rehl. 

4. Franz Fuchs desgl., pro 49 rthl. 

5. Jonatz H idenreich desgl., pro 404 uthl. 

6. Joſeph Grüner desgl., pro 523 rthl. 

7. Franz Froͤblich desgl., pro 53% rthl. 
8. Johann Muͤller desgl., pro 40 pl. 


0 
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9. Eda Titz über ein Ackerſtuͤck, pro 40 rthl. 


10. Franz Koͤuig desgl., pro 80 rtbl. 5 
11. Joſeph Goͤtz desgl., pro 40 rihl. 5 

12. Aton Muͤller desgl., pio 40 rthl. 

13. Franz Gotz desgl., pro 60 rıhl. 

14. Carl Heinrich desgl., pro 64 rthl. 

15. Ignatz Arnrt desgl., pro 313 rihl. 

16. Franz Arndt Deegl., pro 965 hl. 

17. Andreas Wittur desgl., pro 80 rthl. 

18. Franz Hanke desgl., pro 80 rthl. ' 

19. Wer Janko über ein Bauergut, pro 300. tihl. i 
20, Matbee Rohm, über eine Aderparzele, pro 101 ethl. 
21, Franz Wiersba desgl ‚pro 101 rihl. N 8 
22. Johann Quoteck, über, ein Haus, pro 100 tihl. 
23. Catl Franzke, uber ein Ackerſtck, pro 80 rihl. 0 
24. Wenzel Dokupill, über ein Ackerſtuck, pro 680 rthl. 
26. Jacob Thill, über ein Ackeeſtück, pro 116 rthl. 

26. der Roſalia Keſcheck über ein Ackerſtuͤck, pro 74 rihl. 
27. des Fanz Pohl, uͤber einen Pla, peo 30 kthl, 
28. Anton Tſchanner desgl. pro 38 ribl. uk FRE 
29, des George Gnielka, über eine Wieſe, pro 8 ıbl. »- 
30. Lorenz Loch, über ein Ackerſtuͤck, pro Fog rtl. 
31. Jacob Lacotta desgl., pro 94 rthl. a EEE 


32. Fanz Schichner⸗ desgl., pro 50 rihl. 


33. George Strunk, pro 126 rthl. 

34. Johann Thill desgl., pro 114 rthl. 

35. Joſ ph Janetzks desgl., pro 117 rthl. 

36, der Wittwe Barbara Koſcheck desgl., pro 63 dl. 
37. des Leopold Jaiſchick deögl. pro 123 rihl. 97 
38. Franz Noſſoll desgl., pro 126 tthl. u 

39. Johann Noſſoll desgl., pro 196 rthl. 

o. Valentin Cibis desgl., pro 122 rtbl. 05701 
41. der Anna Maria Dyballa desgl., pro 41 role; 
42. des Johann Koth desgl,, Pro 39 rihl. ET ER DER 
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43. des Johann Kniellug, über eine Wieſe, pro 220 rh. 
„Koͤnigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. ö 
ö Muͤnſter berg den 2 3ſlen Nodember 18 26. Bei dem Rdı 
nigl. Land und Stadtgericht hieſelbſt. find in dem zten halben Yakre 
vom 1. July bis ult. December 1826. nach ſtehende Käufe vorgekommen. 
1. Kauf des Auguſt Gieſel, um das Haus ſub nc.. 308, bie⸗ 
ſelbſt, pro S0 tihl. ae 5 Re 
2. des Brauer Mitſchke, um das Ackerſtäck ſub no. 22. bie 
ſelbſt, pro 100 rthl. W 
3. bes Bernard Rieger, um die Stelle ng. 159. ju Buͤrgerbe⸗ 
if, pro 300 tthl. und das Ecbpachtsackerſtück no. 70. bieſelbſt, peo 
250 tthl. 
0 4. der Johann Scherge, um das Ercbpachtshaus ſub no. 39% 
bieſelbſt, pro 12 rihl. i 8 
5 der kowagſchen Erben, um die Maäßle no. 16 zu Commeude: 
pto 1720: tehl,. 
6 des Bürger Faulhaber, um das Acketſtück ſub no. 29. bier,, 
uro 280 tihll. g An. 

17 des Heigrich Wende, um den Garten no. 38: 30 Commende 
pro 110: rtpfi. 2 N 5 
8. des Nepomucen Bahr, um das Haus no. 4. zu Weigels⸗ 

dorf, pro 100 tihl. i 
9. des Auguſt. Stephan, um die Scheuer no. 34. daſelbſt, pro 
43 Uhl 8 ö 
10. des Eibſaß Wabmer, um das Ackeeſtuück ſub no. 74, pro 
620 rıhl.. f b 
. der Witwe Beck, um dos Bouerzut ſub bo. 6, iu etipe,, 
pte 2800 tıff,, 5 } { 
12. des Erbſaß Hitſchberg, um den ſetdisbaren Garten ſub no. 
116. hieJelbft, pro 180 kthl. f he, 
13, des Anton Huſſe, um das Bauergur ſub no. 6. zu Leſpe, 
pro 3350 rthl. g . 5 
14. des Schneider Florlan⸗ Kriener, um das Haus ſub nd. 64. 
und 65, bier, pro 120 hl. 3 
5 f 155 
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15. des Joſeph Hübner, um das Wee ub no. 70. zu 
Weigelsdorf, pro 1700 kthl. 

16. des Tiſchler Boraſch, um das Hs ſub no, 174. bieſelbſt, 
pro 400 rthl. 

17. der bieſigen Stadt 3 und due wuͤſten Beulen hier 
ſelbſt, pro 200 rthl. 

18. der hiefigen Stadt Commune, um den Gaſihof ſub no. 46. 
zu Commende, pro 4450 zthl. 

19. desgleichen des Franz Gottwald, um denselben Gaſthof, pro 
4500 cih. 

20. des Friedrich Wagner, um das Ackerſtück ſub no. 40. zu 
Commende, pro 200 tthl. 

21. des Eebſaß Jung, um den Garten no. 29. Gommende, pro 
150 tthl. 

22. des Bauer Spillmann, um das Bauergut ſub no. 8 f. zu 
Weigelsdorf, Pro 1320 th. 

23, der Beigitta Knappe, um das Ackerſtück no. 38 Cemmende 
pro 280 rthl. 

24: dis Schmidt kauner, um die „Fleiſchdant nr. 33 ; peo 
192 rihl. 

25. des Eebſaß Heimang, um das Ackerſtück no. 39. Kemer 


ro 135 rthl. 11 ge. 3 pf. 


26 der Kuniguode Heber, um das Ackerſtuͤck no. 38. Com- 
mende, pro 250 tthl. 

27 Kauf des Amand Vogel, um das Ackerſluͤck 96. 41. In Com 
mende, pro 350 rtbl. 

28. des Müller. Heinze, um die Müßle no. 28. Reindörſel, pre 
1200 rehl,, das Ackerſtück no. 89-, pro 500 ethl. und das Acker 
ſtuͤck no- 193, pto 700 rthl. 

29. des Gerichtsſcholzen Schilke, um das Acer no. 93 Som 
mende, pro 628 rehl. 

30. des Erbſaß Humer / um das dene no. 43. Comment, 

pte 400 rihl. 

31. des Erbfaß Wagner, um das aden 1 44: Commendf, 
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32, der Joſepha Gieſel, um den Garten no. 241. Pro 40 rißl. 

33. der Richterſchen. Erben. um das une no. S0, Com⸗ 
mende, pro. 362 kthl. 463 

34. des Erbſaß Haucke, um das Ackerſlück no. 42. Commende, 
mo 350 rthl. 
35. der Kleinerſchen Erben, um den Garten no. 45. e 
ro 148 rtbl. 

36. des Jogroſſator Miblan, um das Ackerſtͤck nor. 855 zu Buͤr⸗ 
gerbeziek, pro 1.58; rihl. 

37. des Gaſtwirth Hirſchberg, um das Haus m nos 41. bier, 5 

pro 1600 tthl. 

38. des Kanzeliſten Beyer, um das Haus no. 340,, Gier: f 

Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Dy berafurth den 16ten November 1826. Dei dem Pria⸗ 
ß Biron von Curland Hoym Dyhbern further Gerichts amte find nach⸗ 
ſiehende Kauf Coatracte gerichtlich verlautbart worden ;., 
nn Kauf. des Johann Heiarich Langner, um das Angerbous der 
Johann 2 Schanilſchen We fub no. 56. zu Kuga für. 
do rthl. 
FT dee Leopold tour um die Poff ſſion des Johann Gottlieh 
Kinner ſub no. 63. iu Dyberafurth, pro 880 rtl. 

3. des Carl Ernſt Benj.. Pfigenreuter, um die Apotheke der Joh. 
Wilh. Pfützen remerſchen Erben ſub no. 1, daſelbſt, für 2000 ttpl.. 
4. dis Franz Job. Pochneck, um das Haus des Anton Popt: 
ſub no 54. dafalbıl,. fue 200 tihl. 

5. des Igaatz Fritſch, um die Dreſchgärtnerſtelle des ‚Ehifian 
Deichſel ſub no. 32. jn Gloſchkau, für 200 tthl. 
6. des Franz Funke, um die Freiſtelle des. Johann. Christian 
Driepe! ſub uo. 2. zu Wahren, für 200 til. 

7. des Exnſt Gortlieb Heifiog, um die Poffeffion des Joh. Ferd. 
Gram ſub no. 72° zu Dyherofurth, für 400 rtbl. 
3 der Jeb. Eleon. Eheiſtiane verwit. Hauſſe Über den Fundum 
ihres Gatten Jeb. Gotift. Hauffe ſub 00. 70. daſelbſt, für 1009 rihl. 

9. des Joh. Ferd. ramſch, um das Haus des Job. Gouftied 
ö Kauffs ſub no. 24, daſelbſt, für 2000 rihl. 
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 Berichtlich, gonfirmirtg Kaufeontraste „_ 
Reichenſtein den zıflen November 1826. Von dem hieſigen 


Königl. Stadtgericht ſind in dem halben Jahre vom üſten July bis litz⸗ 


ten December 1826. nachſtehende Kaͤufe um biefige Grundſtöcke geſchloſ⸗ 


fen worden: F Fe e Ze 
1. Toͤpfergeſell Strempel, um das Kuſchelſche Haus no. 161. für 
17 ile Er 8 
5 2. Hüttenaufſeber Schmidt, um das Haus no. 79 . für 1oo rthl. 
3. Zimmermann Ertellt, um das Haus no 97., für 221 rthl 
4. Gaſtwirth Ander mann, um das Gaſthaus no. g2., fin 165 u rthl. 
5. David werger, um das Ackerſtüöck uo. 49. für 1051 rthl. 
6. derſelbe um die Scheuer 48 für 30 me . . 2 
7. Johann Rother, um die Scheuer no. 80., für go rtbl., x 
8. Tabacksfabrikant Lehrer, um das Haus no 8%, für 460 rthl. 
9. Verwitwete Franke, um das ehemänntiche Haus no. 196., für 
00 rthl. : i L 5 Ar j y a N 7 
8 “ Anton Volkmer, um das Haus no. 130. fur 190 rthl 
11. Kasperſche Eiben, um das Haus no. 112. für 160 r thte. 
12. Uhrmacher Schneider, um das Haus no. 197, für 450 rtht. 
13. Weinhändier Galle, um das Haus no. 146“, für 135 tab. 
14, Krämer Klapper, um das Haus no. 143, für 230 rthl. 
15. Mübiſcher Kuſchel, um das uus 1d. 164 „ fuͤr 288 rthl⸗ 


156. Tagearbener Vannert, um das Hug no. 149 für 142 rthl. 


17. Invalide Burghard, um das Haus no. 146, für 140 rihl, 
18. Zimmermann Niepe, um das Haus 10. 188. für 139 rthl. 
19. Jattman Gidöl, um das Haus no. 10 für 92 cih. 
20. Schumacher Swoboda, um den Garten no. 249., für gortpk, 
21. Gerber Steiner, um das Haus no. 23., für 380 rthl. 
am Wittwe Wameke, um dag ehruzaullche Haus no. 20 
en ee = N 0 4. . 1 
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= Sulau den 2often November 1826. Käufe vem ıften Januar 
gen bis ult. Juny 1826. in der Standesherrſchaft Sulau. 
Kauf enn Fun an den Herrn Paul Wilh. Maze 
für ii rthl. 
2. um eine Häusterftene zu Peterkaſchütz „Martin Krocke von Mathias 
Anne; für 100 üb. 
3. un eine Freiſtelle zu Schlenz Zachziade, von D. Schmidt fuͤt 
250 rthl. 
4. um ein Häuschen in Sulau Oberland f * Scharff von den 
Erden, fuͤr 85 ritt. 10 for. 
; 5. um die Scholtiſey zu Wangerſinowe, der Martın Frenzel an 
den Schmeh, für 600 ht: 
Freyberrlich v. Troſchke Sulauer F: en- Mind uſtandes heriliches 
Gericht. i 
Winzig den sten November 1826. Kauf des Kern, um einen 
Angerfleck, für v6 rtht a 
- Das Stadtgericht. 


Pitſchen den agften November 1826. In dem zweiten hal⸗ 
ein Jar 1826. ſind bei dem Königl. Stadtgericht Pitſchen folgende 
Käufe confirmirt worden: 

1. Kauf der Charlotte asche geb. Bodlaͤnder, um Hes Haus 
0 37. für 480 rihl. 

2. des Schmidt Johann Kutıa, um das Quart Acker! no. 27, für 
97 tthl. 
es 28 ee Bienfsiers, um das Haus no. 139. fuͤr 
302 rihl. 
9 4. des Johann Senn, um das uefa no. 20, für 
37 

Nieder ; Pems dorf den gien Wendet 1826. einge. 

nettem Gerichts amt ſind nuchſtehende Käufe confirmitt worden. 
N 1 der Robothgaͤrtner Antan Walther in Glamdach, erkaufte von 
Jobann Ulbrich daſelbſt von der Häusterjielle uo. 4 daſelbſt 2 Scheffel 
Acker, um 160 rthl 

2. der Häusler Augaft Auf dafetbft, etaufte von berfelben Haͤus⸗ 
lerſtelle des Johann Ulbrich 2 Scheffel Acker, um 160 rtbl. 

3. der. Häusler, Johann Köhler erkaufte von dem Häusler Johann 
Ulbrich den Ueberreſt der Häuslerſtelle no. 4. daſelbſt, um 210 tihl. 
Ri des Oberjaͤger Philip Schuberth I von En ee 

u; 
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Schuberth die ſub no. 40. zu Nieder⸗Pomsdorf belegene Freyhaͤusler⸗ 
ſtele, um 201 rthl. 15 fgr. erkunde PB 55% 
5 der Schmidt Florian Caspareck hat von ſeinem Schwager Phi⸗ 
lip Schuberth die ſub no. 40. zu Nieder Pomsdorf delegene Frephaͤus. 
lerſtelle, um 230 riht. erkauft ui es 
6. der Koͤnigl. Kammerberr Herr Reichsgraf v. Schaffgotſch erkaufte 
von dem Händler Joſeph Bick die Häuslerſteue no. 39. zu Nieder⸗Poms⸗ 
dorf, für 49 rehl ARE 
7: der Bauer Joſeph Gottwaid zu Altberbsdorf von dem Dauer 
Florian Duchaly das Bauergut no. 25. zu Altherbsdo f, für 2141 rihl. 
1 for. 8 pff. Hg Nee id u „ 
S8. Florian Kautz erkanſte von dem Kretſchmer Anton Fellmann den 
in Glambach ſub no. 44 befindlichen Krerſcham für 1228 ıtbl. und 
9. Anton Kramer hat aus der väterlichen Erbfenderung die Reboth⸗ 
net ſtelle ſub no. 34. in Glaabach, fär 619 rtel 25 ſgr. übernommen. 
Reichsg⸗ aft. Schaffgotſchſches Gerichtsamt Nieder- Pomsdorf, 
Neuhauß und Glambach. 
Freyburg den azten November 1826. Nachweiſung der pro 
ates Sem. 1826. zur gerichilichen Aufnahme vorgetragenen Kaufe. 
1. Beim Gerichtsamt Wuͤſtewalters dorf. wär 
1. Gottlieb Willers Kauf, des Colloniehauſes, pro „47 ttbl. 
2. Türkes, um Leſſigs Scholtiſeybaus, pro 40 rt. 
3. Bilner, us Gottlob Wiukers Hauskauf, pro 600 rthl. 
4. Schnabels, um Föhſts Freihaus, pro 270 rtbl. e 
5. Anſorges, um Hildebrandts gtetſcham, pro 360 rthl. 
6. Hildebrandt, um Anſorges Freiſtelle in Neuger itz, pro 2600 rihf. 
II. Beim Gerichtsamt zu Reuffendort. au in. . 
7. Gottlieb Schubert, um Scholzes Bauergut, pro 1300 zip, 
8. Gottfried Röifes Lauergurkauf vom Vater, pro 1800 rthl. 
9. Franz Gomots Kouf, um Scharfes Stelle in Reuſſendorf / pro 


| III Beim Gerichtsamt zu Nieder Adels bach. 

I. in Froͤhlersdorf. a. Adjudication des Liebichſchen Bauergnts, pre 

25 % Metzners Kauf, um Puſches Freihaus in Zas berg, bro 5 go rthl. 

. in Nikder⸗Ober⸗Adelsbach a. Urbans Kauf, um ſeines Vaters 

Bauergut ) pro 1200 1th. „ e e 2 
b. Gottlieb Bars, um feines Vaters Gut, pio 700 rthl. 
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e. Ermſichs, um Urbans Haus, pro 300 hl. Inner 
d. Rauprims, um Franzes Hofehaus, pro 170 rthl. A 
e. Weirauchs um Schremmes Hofebaus, pro 130 rthl. 
IV. Beim Gerichtsamt Neuhauß und Zugehoͤr. 
1. Gottlieb Boͤbmes, um das väterliche Gut, pro 3000 rthl. 
2, Posners, um Bendels Bauergut, pro 1350 uthl. 
3. Raupauch, der Freiſtelle, pro 400 thl. 5 
4. Gottlieb Hd, um George Böhms Bauergnt, pro 3200 tft. 
8. Ruffer, um den maritatifchen Kretſcham, pro 2200 rthl. 
ee: Gärtner, um Erreits Bauergut, pro 2400 rthl. 
7. Piſchel, um Gottlieb Boͤhms Bauergut, pro 2906 rehl. 
1285 ‚Schön, um Gottfried Pesners Auenbaus, pro 435 rthl. 
9. Thomon, um Groͤgers Auenhaus, pro 35 5 rthl. 
10. Gottlieb Grofer, um Gottlieb Gemaners Haus, 255 263 rihl. 
11. “Korn, um Bufads Haus, pro 2ı5 ttibl. 
N Das Gerichtsamt hier. 2 Gef. 
potſchka den ayſten November 1826. Bei Auel ene 
Stadtgericht ſind nachſtehende Kaufe couſiemnt worden: 3 
1. Kauf der Eleonore Domyelz“ um ein Haus vom Joſeph Arauſe, 
für 240 ritt. 
8 2. des ge ea um ein Haus vom Caspar Bindier, für 
295 rithl. 
3. des Franz Körger, um ein Haus von Da oeſpioi Duniedieho, 
für 5,0 rtht“ 
4 des def 3 um ein BE von 2 Hedwig Bebtet, für er) 
340 rthl. 
. bie igen gefiel duften, um ein Haus vom Franz Rage 
für 1800 rthl. 
6. des Sodann Haucke, um ein Daus vom Joſeph poche, für 
216 tthl. 
Tl des Franz Schröer, um ein Haus vom Joſevh Dietrich, für 
350 rthl 
8. der biefigen Stadt + Commnme, um ein 1 Haus von der Hofpital« 
Inſpection, für 120 rihl. 
9. der Catharina Schubert, 5 um ein Haus von de Clara Milch 
für 430 rthl. 
; ie des Johann Hang, um ein Haus vom heit) ae für 
50 rt N 
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11. der Baronſchen Wee um eim, Ruthe Kater vom Auguſin 
Ehriſten, für 3 0 tthl. 
3, des Anton Wielt, um eine Rute Ader vom Hofe Förſter, 
für 334 hl. 5 
se = Zufcheeißung einge Haufe fir die bande biegen fur 
o rthl. r 18 
14. dito eines Hauſes fuͤr den Franz — rigen ithl. 
15. * eines Hauses für die wenn Pflug, für 
| 465 rthl. 
16 gouf des Anton Tſchoͤpe, um ein Aucnhaus, zu Camnig vom 
Carl Tſchoͤpe, für zo rthl. 
17. des Joſeph Volkmann, um ein Bauergut daſeibſt van man 
Volkmann, für 1000 rtbl. 
18. des Florian Chriſtoph, um ein 1 Dauergut, fab vom Anton 
Ebriſtoph, für 1000 rthl. a 
19 des Joſeph Bi.dermann, um eine Gärtner daſelbſt vom Jo⸗ 
bann Schubert, fur ‚600 ithl. 
20. Mdjudication eines Bauerguts daft, für den Amand Kaufe 
für. 1100 rthl. 
21. dito eines Banırguts daft, für den Sodann Wolff, fuͤr 
1860 rt 757 
2 Kauf des Franz Förſter, um einen Auenfet u Got vom 
Königl. Fieco, für 2 tthl. 
23. des Anton Wache, um ein Dauetget vom white pelz . Nie⸗ 


dergoſtitz, für 2000 rtl. 
24. des Joſeph Sapet, um tine Gärtner zu Grub, für 


75 . 
des Amand Koͤnig, um ein DIR zu Heinen, vom. "Sant 
Wiesenthal, für 100 rtil. 
f 26. dr ve a eines narf: zu ale. Parfhfan dem Amand. 
r 140 rt . 17951 
a oe sdnigi. Preuß. Stadtgericht 
Bernſtadt den 2aften: November 1826. Bei dem Hergoglihen 
Stadtgericht find ſeit dem aer July * d. folgende Bentueränderungen 


vorgekommen: 
1.̃. das Haus no. 156 an den Tuchnacherweiſter Benjamin Geisler, 


600 rthl. 
925 dec Haus uo. 140 an die Eiben des verforbenen Kue, 5 


ler, um 697 ithl. 18 fl“. 
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. das Haus no. 277. um oo ithl, die wüſte Steſſe no. 278. 
um 245 rthl, und ein Garten, um 300 rthl. an die Toͤpfer Grüzner⸗ 
ge Erden d n u id ng d eis 2 
J3᷑.᷑. ein Stuͤck Acker, um 205 rthl. an den Tuchmacher Klingenberg. 
N ein dergl. um 247 rthl. an den Ackerbürger Kruber. 

6. eine Scheune no 261. um 280 th. an den Apotheter Scholz. 
Ti. das Haus ſub no. 179. um 61 rthl. an den Uhrmacher Lieb⸗ 
ſchwager. s 7 
a Tſchirnau den zoſten November 1826. Conficmirte Käufe im 

aten halben Jahre 1826. N b 
1. des Fleiſcher Zimmer, um das Haus no. 33., pro rtr ithl. 2. 
des Schuhmacher Herzog, um das Haus no 20., pro bo rthl. 3. des 
Tuchmacher Morgenſteen, um das Haus no 100., pro éottht, fammt⸗ 
lich in Stadt Groß ⸗Tſchirnau. 4. des George Goͤppert, um die Muhle 
no. 59. und das Haus no. 56, pro 365 ithl. in Ober⸗Tſchirnau. 8. 
des J. C. Kuſche, um das Guͤntberſche Angerhaus in Ober⸗Enguth, pro 
34 rthl. 6. des Gottfried Hoffmann, um die Heinzelſche Freiſtelle id 
Gabel, pro 74 rtbl 7. des J. F. Veldiner, um die Bteſchgärtnerſtelle 
no. 13. in Klein⸗Raͤudchen, pro 60 ıthl. 8. des Gottlieb Nitſche, um 
die Dreſchgaͤrtneeſtelle no. 12 in Z ipern, pre 120 tthl. 9. des G. F. 
Elsner, um die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle in Lükendorf, pro 1s rthl⸗ 
10. des G. F. Fiſcher, um die väterliche Drefchgärtnerftelle in Johannis ⸗ 
feld, pro gor tthl 11, des Friedrich Marſchall, um die Brennerey no. 
21. in Peickein, pro 320 rihtt. a 

Goldner, Juſtitiar vorſtehend benannter Ortſchaften. 
Parchwitz den a ſten November 1826. Dei dem Kiefigen Kö⸗ 
nigl. land- und Stadtgericht find im aten halben Jahre c. folgende Bes 
figungen vorgekommen. a ER ee 

I. Stadt Parchwitz 1. Kauf des Maurer Stier, um das Haus ne, 
592 , prö 200 tthl 2. des Glaſer Hanke, um das Haus no. 90, pio 138 
rthl. 3. Töpfer Stelzer jun., um den Quieifchen Garten, pro (8 rthl. . 
Zuſchreibung des Hauſes no. 12., pro 240 rıhl. an die verwit. Schuhmacher 
Neumann. 18 Zuſchreibung des Hauſes no, 63. und 64. an die verwit. Loh 
gerber Neck „pro 89 f rthl 6. Kauf des Tanzer, um 3 Ackerſtücke von 
Franzke, pro ro rtht ſub no. 113. II. Heydau. 7. des Organiſt Nuch⸗ 
den, um das bafige Gemeinpfitenhans no. 104, pto 170 fil. 8. des 
Bauern Menzel, um das Bauergut no. 56., pto 1000 Fthl, 9. des Beyer 
um Wiegmanas Angerhaus, pro 100 tthl. 10, des Weigmann, um Beyerg 

Dienſt⸗ 
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Dienſthaͤuslerſtelle no. 73-, pro 250 rthl. 11: des Waͤhner, um die lter 


liche Dienſthaͤuslerſtelle no. 72. zu Heidau, pro 00 rthl. 12. des Neumann 


um die Ottoſche Dienfiaärmerftelte, pro 400 tthl. III. Jürtſch. 13. des 
Schäfer Keller, um die Scholzeſche Freiſtelle, pro 264 rthl. 14. Adjadicatis 
des Kuͤhnerſchen Gartens an Hippauf, pro 72 rthl. IV. Möttig. 18. Ad⸗ 
judicatio des Moͤttiger Kretſchams an Tinzmann, pro 1315 ethl. 


Jauer den 22. November 1826. Bei nachbenannten Gerichts 
amtern find ſeit dem ten Juny d. J. nachfolgende Beſi e 


vorgekommen: 
I. Gerichtsamt Bremberg Jauerſchen Rreifeh, 


1. Kauf des Lorenz Schnabel, um die Freibäuslerſtelle no, 43. fi | 


85 rihl. 
= 2. des Franz Anders, um die Gärtnerſtele no. 61,, für 300 ut 
II Kolbnitz Jauer ſchen Kreiſes. 

5 des Carl Joſeph Schneier, um die Dreirürhnertelle ne. 23. zu Kolb⸗ 

116, fle eo rth! 3 
ars Rieder Poifhwig Fiſcherſchen Antheils Jauerſchen Kreiſes. 
4. der Mariana Kramer, um die r no. 3., füt 


oo tthl. 
: . IV. Hertwigewaldau Jauerſchen K elde. 
5, des Gottfr ed Nerlich, um die Drefegärtnertee 00.29. iu Mer 
Hertwigswaldau, ir 80 rthl. 
6. des Gottfried Greßmann, um das Haus no. 17. gu Ober · Hertwigs⸗ 
waldau, fürıasıthl. 25 
V. Nieder⸗ Poiſchwitz v Richthoffenſchen Antheils Jauerſchen Kreiſes. 
F. Zuſchreibung der beiden Freibauerguͤter no. 16. und 20. 5 den 35. 
hann Ehriſtian Gottlieb Schmidt, für a ooo iht. 
N VI. Därsdorf. Jauerſchen Kreifed. 
8. 45 des Johann Gottfried Bartſch, um das 8 
fur 60 rthl. 
9 des Jobann Sbriſtoph Schicke, um das Angerhaus no. 61 für 


3 5 des Johan Samuel Do, am Die date a 5 * 


son . VII Peter wit Jauerſchen Keeifet. | 
71. des Johann Göftfried-Kafert, um die ata ne n 
Ober: Peterwiß, für oo rh. vun 


* ei 


1 
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VIII. Damsdorf Striegauſchen Kreiſes. 
12. des Johann Ehrenfried Oder, um das Angerhaus no. 21. zu 
Mittel⸗Damsdorf, für 30 rihl. 
13 des Johann Gottlieb Schroth, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. 
daſelbſt, für 700 tthl. = 
IX. Barzdorf Steiegaufchen Kreiſes. 
14. des Jobann Gottlieb Hähnel, um das Angerhaus no. 29., für 


175 sthl, . 5 2 
75,8 X. Groß Jaͤnewitz, Dohnau Lliegnitzſchen Kreiſes. 5 
15. des Johann Gottlob Samuel Sternberg, um die Freihäuszler 
ſtelle no, 9. zu Groß ⸗Jaͤnowitz, für 240 rthl. 0 
16. des Johann Gottfried Friedrich, um das Angerhaus no, 3. 
daſelbſt, für 148 rthl. 3 15 
17. des Carl Gottlieb Richter, um die Drefchgärtnerftelle no. 48. dar 
ſelbſt, für 130 rthl. a 
18. Zuſchreibung der Freihaͤuslerſtelle no 28. zu Dohnau an den Bott 
lieb Langner, für 272 rthl. f 
19. Kauf des Samuel Menzel, um das Angerhaus no. 35. daſelbſt, für 


W 2 . 
* XI. Reppersdorf Jauerſchen Kreiſes. 
20. Zuſchteibung des Ackerſtücks no. 49, zu Mittel⸗Reppersdorf an 

den George Friedrich Profe zu Krayn, für 130 rthl b 
21. Kauf des Herrn Hauptmann v. Oblen et Adlerskron, um das 
Haus no. 45 zu Ober Reppersbvorf, für 100 sthl. 8 

Sartszuß den aßſten November 1826. Nachſtehende Käufe find 
vorgekommen: 1 | | 
1: der Curſchmidt Konetzty, um das Jordeſche Haus, pro 980 ethl. 
2. Mendel Epſtein, um das Anderſche Haus, pro vo rthl. 3. Backer 
Schöͤback, um das Gaulſche Haus, pro 500 rihl. 4. George Wallek, um 
die väterliche Freyſtelle, pro 100 hl. 5. Gottfried Menzel, um die vaͤter⸗ 
liche Frepſtelle, pro 600 rthl. 6. Steuereinnehmer Hartelmann, um das 
mütterliche Haus, pro 400 rthl 7. Chriflian Kruber, um die Heinrich⸗ 
ſche Stelle, pro 400 rthi. 8. Michael kipski, um das halbe Bauergut des 
Weiß, pro 300 tihl. 9. Frlidrich Schott, um den voͤtetlichen Krelſcham, 
— rt. 1. Gottlieb Simon, um die Hanuſaſche Freiſtehe, pro 


—— 
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Dionnerſtags den 14. December 1826. a er 


\, 


Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen de. s 


allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Bres auſches Intelligenz» Blatt zu No. L. 


Nen Bie Fan nt md ch un g . 
*) Hoͤhern Anordnungen zufolge, ſell die zweimeilige Ehauſſee / Geldſtaͤtte 


Jaͤgerndorf bet Brieg vom 1. Marz 1827. bis dahin 1830. ander toeit auf 3 Jahre 


meiſtbiethend verpachtet werden. Die Bedingungen ſind in unſerer Repiſtratur 
desgleichen im langräthluchen Amte in Brieg und auf der Hedeſtelle Jagerndorf 
eittzufehen. Am z. Jan 1827 werden auf unſerm Geſchaftshauſe auhier von 9 Uhr, 
früh dis Abends 6 Uhr, vor dem dazu ernannten Commiſſarto, Herrn Regrungs⸗ 
Reſe rendartus Dannenberg die Gebothe angenommen uns nach Maßgabe des iſten 
6. der Bedingungen demnaͤchſt verfahren werden, wonach keine Nachgebothe ange⸗ 
nommen werden Sollen. Diejenige, welche dieſe Pachtung zu unternehmen müns 
ſchen und die Caution von 4 — 800 Rthl. erlegen, auch ſich über ibr morgliſch:s 
Verhalten aus weiſen konnen werden aufgefordert, in dem Viethungs⸗Tet hunt 
zu erfeheinen und ihre Gebotbe abzugeben. g. = 


Breslau den zten Detemder 1826. 

nr Königl. Regtirung. Abthellung des Inn 'r̃n. 
r N ? 3 1 75 7. Kan 2 % 

. Zu verkauften f | 


„) Schweldnitz den 16. November 1826 Anf den Uhtragider Gärtner 
Johann Chrikopd Sd widiſchen Erden fol der zu Leurmannsdo ſſer Grund Seite 
Schweidnitzer Kreises, Nro. 6. gelegene Hotegarten, welcher auf 67. ag 
abgeſchaͤtzt iſt, im Wege der, ar bike werſteigert werden. Es 
werden ale beſis: und zahlunasfüpige Kaufufiar berni eingeladen, in dem 
bieriu anſtebenden einztaen Termine, den 17ten.5 biudr 1827. auf dein bi ſigen 
Stadtgericht vor dim CEommiſſar io Herrn Ober „Landesgerichts Reſerendattus 
v. Dabſchuͤtz zu eeſcheinen, die Kaufbedingungen anzubdien,, und ire Ecbothe 
abzugeben. Dabei wird ihnen zugleich tekannt gemacht, daß die Taxe an Hlefiger 
Gerichtsſtelle nachs ſehen werben kann, und, daß aul Gebeihe nach Ablauf des 
Termins keine Rück ſicht genommen werden wird. 7 
ee em noni Lande und Stapegericht “ i, nr 
» einrichau den 13ten Novenrber 1926. Von denn ünterg ichneten Cds 
richts amte wis das fub Nag. zu Zinktets gerne, Ful erwog en rg, Nawers 
Unton Bleiber daſeſbſt gehr ge, und auf 668 Athl. 18 far. 4 pf. gerichtlich ger 

e Bauerguth lm Wige des Contusſes ſabhaſtirt. Es werden daher befig: und 
zablyngsfäblge Kaufluflige hierdurch eingeladen in dem auf den 13. Janaar, den 
13 war und peremtorie auf den 13. März 1827. fräh um 9 Uhr feſtgeſetzten Li⸗ 
titatlons⸗Termine in hiefiger Kanzley, wofeibft die dorfgerichiliche . 5. 

* * 1 1. 0: 


S 


1. November c. a. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſchei⸗ 
nen, ih: Geborb abzugeden, und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
mit Bewilligung der Credſitoren ſodang zu gewaͤrtigen. 5 

Das Gerichts amt der Königl. Niederlandiſchen Herrſchaften 

Heiurichau und Schoͤnjonsdorf. 

) Ratibor den 27tn October 1820. Da ber dem bieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen des Königl. Fiskus die im Fuͤrſt nihum Oppeln und 
deſſen Koſeler Kreiſe belegenen Guͤther Wieaſchuͤtz, Neuhoff, Buttermilch und die 
Klodnitzer Arrende nebſt Zubeboͤr on den Meiſtdtetdenden oͤffen lich Schuldenhal⸗ 
der verkauft werden ſellen, und die Biethungs-Termine auf den 14. März k. J., 
den 13. Juni und beſonders den 15. September gedachten Jadres jede: mal Vor⸗ 
wilttang um 10 Uhr auf dem bieſigen Koͤntgl Dber: Landesgericht vor dem ernann⸗ 
ten Deputitten, dem Herrn Ober kondesgerichts⸗Ratb kudwig angeſetzt wor? 
den, fo wird jolches und daß gedachte Güther nach der davon durch die Oberſchleſi⸗ 
ſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hleſigen Ober Landesgerichts 
Reglſtratur eingeſehen werden kann, auf 106,005 Rtbt. 22 fgr. 2 pf., der Ertrag 
zu 5 pro Cent gerechnet, newürdiget worden, den befitztaͤbigen Kaufunigen bes 
kannt gemacht, mit der Nachricht; daß gleich nach dem letzten Bietdungs Termine, 
welcher peremtoriſch it, der Zuſchlag erfolgen ſoll, in forerm nicht geſetzliche Um 
fände eine Ausnabme zulaßen. 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landes gericht von alen 


8 uhn. 

) Liebentbal den 13. Nebember 1826. Das unterzeichnete Gericht ſud⸗ 
baſtirt das zu Schmottſeiffen ſud Nro. 160. belegene auf 305 Rihl. 10 for. ortsge⸗ 
richilich gewuͤrdigte Haus des Friedrich Brückner od infanttam eines Real- Gla 
digers und fordert Blethungsluſſige anf, in Termino den 0 

14. Februar 1827. 
Vormittags um 9 Uhr tm Gerichts Lplale hierfeltfl ihre Gebothe abzugeben, und 
nach erfolgter Zuſtamung der Jutereſſenten den Zuſchlag an den Meiſtdiethenden 
zu gewärsigen. Zugleich werden diejenigen, deren Real-Anſprüche an das zu ver⸗ 
kaufende Grundſfück aus dem Pypotheken-Duche nicht hervorgeden, ſolche ſpaͤte⸗ 
ens In dem obgedach en Termine anzumelden und zu bescheinigen, wedrigenfalls 
ſie damit gegen den kuͤuftigen Beſiter nicht weiter werden geboͤrt werden. 
Koͤnigl. Land und Stadtgericht. 
f Guttweln. 
Breslau den 2. September 1826 Das dem Kaufmann Dan ſel Berr⸗ 
hard Eüttte, jetzt deſſen Concurs⸗Maſſe gehörige, und wie die an der Gerichts⸗ 
ſtelle ausbaͤngende Tax Ausfertigung nachweiſet, im Jahre 1826. nacd dem Mas 
terialienwerthe, mie Einſchluß des Bleichplatzes und der zum Grundſtücke gehörig 
en Mobilten, auf 6216 Rtıl. 1 far. 9 Pf., nach dem Rutzungs⸗Ectrage zu 5 
pre Cent aber, auf 4421 Rib. 23 fg. 4 pf. abgeſchaͤtzte, fub Nro. 65. vor dem Dbs 
lauerthore auf dem Mauritz Bellie gelegene Grundſtüͤk fol im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtatton verkauft werden. Es werden demnach alle Beſitz⸗ und Zab⸗ 
lungsfaͤbige durch gegenwaͤrtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in den 
bleiu angeſetzten Terminen, nämlich deu 20. December c. a. und den 14. Februar 
1627. deſondets aber in dem letzten und peremtotiſchen Termine, den 25 April 
* y 1827. 
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1827. Vermittags ro Uhr, vor dem Herrn Ober Londesgerſchts ⸗Aſſeſſor Bluͤh⸗ 
dorn in unſerm Partherenjimmer Pro. 1. zu erſcheinen, die deſondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Subhallation dafeldſt zu vernehmen, ihre Gedothe zu 
Protokoll zu geben, und zu gemärtigen daß demnaͤchſt, in fofern kein flaltbafter 
Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag an den Meiſt- und 
Beſibletbenden erfolgen werde. Uedrtgens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings die Lötchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, auch der leer ausgeb⸗ 
enden Forderungen und zwar der litzteren, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Pros 
duttion der Inſtrumente bedarf, verfügt werden. N 5 
f Koͤnigl. Stattgericht hieſiger Reſidenz. 
v. Blankenſee. 
Breslau den 13ten Juli 1826 Auf den Antrag der Realglaubiget fo 
das dem Deſtillateur Fried zich Kottwitz gehörige, und wie die an der Gerlchts⸗ 
ſtelle aus hängende Taxaus fertigung nachweiſet, im Jahre 1826, uach dem Mate⸗ 
valienwertbe auf 19554 Rthl. 17 far. 6 pf., nach dem Nutzungs ertrage zu 5 pro 
Cent aber auf 22855 Yehir. 3 jgr, 4 pf. abgeſchaͤtzte No. 939, und 953. in der 
Ohlauer⸗ Straße belegen, im Wege der nothwendigen Subbanatioh verkauft wer⸗ 
den. Demnach werden alle Beſitz- und Zablungsfäbige durch gegenwärtiges Pros 
elama aufgefordert und eingeladen, in den biezu angeſetzten Terminen, nämlich 
den löten Novembet c. und den ıgten Januar 1827., beſonders aber in dem letz. 
ten und peremtoriſchen Termine den 15ten März 1827. früh um 10 Uhr vor dem 
Herrn Aujizrarbe Beer in unſerm Partheienzinnner Nro. 1. zu erſcheinen, die 
befondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zuvernehmen, 
ihre Gebothe zu Prötocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demmachſt, iuſofern 
Fin ſtatthafter Widerſpruch vou den Jutereſſenten erklart wird, der Züſchlag am 
den Meiſt⸗ und Boltbı renden erfolgen werde. Uebrigens full, nach gerichilichet 
Ei gung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der fämnitlichen eingetragenen, auch 
der leer aus gebenden Forderungen, und zwar der letzteren, ohne daß es zu dieſem 
Zwecke der Production der Juſtrumente bedarf, verfügt werden. SR 
Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Wefidenge 
5 5 8 2 v. Blankenſee, 
Breslau den zoſten Septdr. 1926. Auf den Antrag des Rothgerber 
Dantel Koſa fol das dem Prandweinkrennet George Foͤrſter gehörige und wie die 
an der Gerichtsſtalle aushaͤngende Taxaus fertigung nachweiſet, im Jahre 1820, nach 


5 
2 


dem Materlafienwerkhe auf 14333 Rh 13 ſar 6 pf., nach dein Nugungsertrage 


zu 5 pro Cent aber auf 12,232 Rib. 10 for abgeſchaͤtzte Haus und Grundſtack Ro. 
516. B. anf dem Elding zum peblniſchen Biſchof genannt, im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation verkauſt werten. Deumach werden alle Leſih⸗ und gh lunge 
faͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama aufgeſordert und eingeladen, in den blezu 
angeſetzten Terminen namlich der 4. Jan. 1827. und den 8. Marz 1827. beſonders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Ter witze den 14. May 1827. Vermtttags zm 
9 Uhr vor dem Heren Juſcgrache Poht in unſerm Parcherengtumer No 1. gu erfihels 
neu die bifonveren Bedingungen und Mode taten der Subhaſlatton daſelbit zu ver⸗ 
nehmen, ihre Gedothe zu Protocell zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt, 
inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zus 
alis an den Weiß und Pellbletdenden erſeigen werd. 3 28 
— 11 * n x ET ee r 8 gen 1 
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gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung der ſaͤmmtlichen elngetrage⸗ 
nen, auch der leer ausgedenden Forderungen und zwar der letzteren, ohne daß es 
zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt werden. 
FE Koͤnigl. Stadigericht hieſiger Reſidenz. 5 
v. Blankenſee. 


a Breslau den 29. Septemder 1826 Auf den Aatrag des Herrn Maxi⸗ 
miltan Frtedrich v. Wechirip ſollen die dem Kaufmann Eprifttan Golttreu Aundreßky 
gehörigen , und wie bie an der Gerichtsſeue ausbangende Tag: Ausfertigung nach⸗ 
weiſet im Jahre 1826. nach dem Matertalten-Werthe anf 6537. Athl. 6 g., nach 
dem Nuatzungs⸗Ertage zu 5 pio Cent aber auf 5517 Rip. 15 far. apgeſchaͤtzten 
Har ſer dere, 2059. und 2060 nebn den Reichkcam Gewoͤlden Nuo. 28. und 29. uns 
ter dem Citnkram gelegen, im Weze der nothwendigen Subhangtzen verkauft 
werden. Demucch werden alle Beſitz- und Zahlungsfabige durch gegenwaͤrtiges 
Proclama autgefordert und eingeladen, in den biezu ange ſetzten zetminen, aͤmen 
lich den 10. Januar 1827. und den 16, März 18 7., befonders aber in dem letzten 
und peremtolſſchen Termine, den 17 Mat 1927. früh um 11 Uhr ver dem Herrn 
Juſtz⸗Rathe Boroweke ein unſerm Partheten Zemmer dero. 1. zu er ſcheinen, Die 
beſon nern Bedingungen und Modaltiaten cer Subhaſtation daſeloſt zu vernehmen, 
ihre Eerothe za Protokoll zu geden und zu gewärtigen, daß demnachſt, in ſofern 
kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag an 
den Me li uns Fefid ethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll, nuch gerichtlicher 
Eslegung des Kaufſchillengs, die köſchung der faͤmmtuchen eingetragenen, auch der 
ler ausgebenden Forderungen, und zwar det letzteren, ohne daß es zu dieſem Zwe⸗ 
cke der Production der Juſtrumente ocbarf, verſügt weron Zu dieſen Terml⸗ 
nen werden zugleich die totem gegenwärtigen Aufenhal e nach, undetsunten Real⸗ 
gidudtger dieſer Grundstücke, namentlich der Herr Earl v. Strachwiß, die Julie 
Amalie gedorne Sommer, verehl. Methner, und der Goldarbetter Samuel Wil⸗ 
delm Becker, bierdurch Öffentlich vorgeladen, ia dieſem Termime zu erſcheinen, um 
doder ihre Gerechttome wahrzunehmen. Bel idtem Ausbleiden wird dennoch mit 
der ticıtation vorgeſchritten, und mit dem Zuſchlage an den Meiſl- und Beſtbte⸗ 


. spenden verfahren werden. ; 
| Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 
v. Blankeuſee. 
Goktesberg den 23. November 1826. Das auf der Btauertzaſſe ble⸗, 
ſelbſt ge'egene, und von dem verstorbenen Schuhmacher Roſemann histeri ſſene 
Haus und Gärtchen Nro. 73., welches gerubch nach dem Materlalten- Werthe 
auf 381 Rthl. 20 ſgr. nach dem Nutzungs Erirage aber auf 341 Rthl. geſchatzt 
worden, ſoll im Wege der Erdthenung Öffentlich an den Melſtdietbenden verkauft 
werden Es iſt hiezu eln einziger und peremtoriſcher Cermin auf den 28. Decem⸗ 
der c. Vormittags um 11 Uhr auf dw Nathhaufe hieſeleſt anberaumt worden, zu 
welchem befigs und zahlungsfaͤbige Kuufluflige eingeladen werden. 8 
; Das Koͤnigl. Gericht der Stabt. iR 
Ottmachan den sten September 1826 Auf den Antrag eines Reale 
gläubigers wird das zu Gollendorf im Miünfterberger Kreiſe ſub No, 2. lbelegene 
Bauergutb, zu welchem 96 Morgen 36 TOR. Ackerlaud geboren, und welches auf 
1982 Rihl. 16 fgr, 8 pf, gerichtlich taxitt worden, im Wege der Execution ſub⸗ 
8 bafla 
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bafla verkauft, und find zu dieſem Bebuf 3 Ternutne, namlich den 27ſten Octbr., 
den zoſten November und peremtorie den 28ſten December c. Vormittaus um 9 Uhr 
in dem Schloſſe zu Nieder» Pomsdorf angeſetzt worden Kauſtuſtige werden du 
dem pereintoriſchen unter Gewärtigung des Zuſchlags nach dem Meijigeborb, wenn 
nicht geſetztiche Umſtande dagegen fteben und mit dem Bemerken eingeladen, daß 
die Taxe ſowobl in der Regiſtratur zu Nieder-Pomsdorf, als bei dem im Schloſſe 
affıgiıtn Proclama nachgeſeben werden kann. 
Das Gerichtsamt Nieder-Pomsdorf Beyer. 
Primkenau den 26ſten Octoder 1826. Dem Publiko wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß die zur ConcursMaſſe des ſich für inſolvent erklaͤrten 
Müͤlllr⸗Meiſter Carl Gottlieb Kodelt zu Ober Neudeck, Glogauſchen Creiſes 
gelegene, zwepgaͤngige unterſchlaͤchtige, auf 1059 Rthlr. gerichtlich gewürdigte 
Waſſermühle nebſt zugehoͤrigen Grundſtͤcken, den ııten December c., den Iiten 


Jauuar 827 und den taten Februar t J. Vormittags um 10 Uhr oͤffentlich 


verkauft werden ſoll, weshald ſich Kaufluſtige und Zahlungs kaͤhige, deſonders 


in dem letzten Termine in der Canzlei des unterzeichneten Gerichts amts einzu⸗ 


finden haben. Das Ober⸗Neudecker Gerichtsamt. eng 

Brleg den zaſten September »826, Dem Publico wird biermit bekannt 
gemacht, daß das ſud. Nro. 1. zu Nieder⸗Olbendorf gelegene, auf 1575 Rthlr. 
13: gr. Dorfyerichtlich taxirte Bauergut des Gottlieb Schaar im Wege der Exe⸗ 
cutin auf den Antag eines Nealgiäubigerd in den auf den 10. November und 
den ten December d. J. in der Wohnung des unterzeichn sten Juſtitiarit und pe⸗ 
remtorie auf den Jzten Januar k. J. Vormittags 10 Uhr im Schloſſe zu Olben⸗ 
dorf anberaumten Licltatious⸗Terminen oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden ſell, wozu Kauflußige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
Tare ſowohl am ſchwarzen Brette im Schloſſe zu Olbendorf als auch bei unter⸗ 
vichucten Juſtitiar nachgeſchen werden kann. N 

Das Gerichtsamt Olbendorf.“ Fritſch, Juſtit. 
8 Grünberg den 22. September 1826. Dos dem Tuchmacher⸗Meiſter 
Johann Samuel Krug geboͤrige Wohnhaus No. 75. im dritten Viertel, taxirt 24 Rt. 
6 far. fell in Wege der nothwendigen Subhaſtatton in Lermino den 13. Ja nuar 
1827. , welcher veren torſich ist, Vormittags um 11 Uhr auf dem Land- und Stadt⸗ 
ger cht eff niich an den Meiſtdiethenden verkauft werden, wozu ſich beſitz · und 
Ja blungstabige Käufer einzufio den und nach erfolgter Erklarung der Inte reſſenten, 
in cen Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umfiände eine Ausnahme veranlaßen, ſol⸗ 
chen ſogleich zu et warten haben. f ER 2 9 
-  Rönıgi. Preuß. Lands und Stadta richt. 
Grünberg den geſten September 1826. Die dem Tuchmacher Ema⸗ 


nuel Flemens gehörigen Grundstücke 1) das. Wohnhaus No. 410. im 4ten Vler⸗ 


tel, tartrt 751 Nibl. 22 fgt. 2) Der Weingarten Nio. 141. taxirt 158 Rthlr. 
24 jgr. ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtatſon in Termine den zten 
Januar 1827, welcher peremtoriſch ıft Vormittags um 11 Uyr auf dem Lands 
und Stadtgerichte oͤffeutlich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich 
deſitz⸗ und zablungs ſaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der 


Jutereſſenten in den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Aut nahme 
vetaulaſſen, ſolchen ſogleich zu etwarten haben. i 

Königl. Preuß. Land, und Stadigericht. Be 

teh 
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* Leobſchüß den 29. October 1826, Dem Publlco wird hiermit bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗Glänbigers, das Nro. 15. im Hppothe⸗ 
kenbuche eingetragene, zu Steuberwitz im Leodjbüger Kreiſe delegene, dem as 
tod Thau zugehorige 4 Hubige Bau ſrguth, und die von dem Jacob Thau beſon⸗ 
ders erworbenen, dieiem Fundo zugeſchriebenen 124 Schöffel altes großes Maaß; 
Acker, — welche Grundstücke zuſammen auf 2623 Athl. 23 for. 4 pf. gerichtlich 
gewuͤrdiget worden find, im Wege der nothwendigen Subhsſtation an den Meiſt⸗ 
dietbenden verkauft werden ſollen, wozu die Eieltattons Termine auf den 15. Jar 
nuar, den 15ten März und den 15. Mai a f. Vormittags um lo Uhr, wevon die 
erſten beiden hierorts, der dritte peremtoriſche Termin ader in Steuberwitz werden 
abgehalten werden, angefigt worden find, Beſitze und zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 
flige werden mit dem Bedenten, daß auch auf das obenerwäbnte Bauerguth und 
dle demſelben zugeſchriedene Acker⸗Parcelle, wenn ſich dadurch ein günſtiges Re⸗ 
ſultat für die Gläubiger ergiebt, einzelne Gedothe angenommen werden folen, 
hierdurch vorgeladen, in diefen Terminen, beſonders aber in dem peremtorifchen 
Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag an den Melſtbie⸗ 
thenden, nach erflärter Einwilligung der Realglaͤubiger, in ſoſern nicht geſetzliche 
Umſtaͤnde eine Ausnahme machen, zu ‚gewärtigen. . 
5 Das Gerlichtsamt Roͤsnitz und Steuberwltz. 5 
5 i Schulz, Juſf. 
Schloß Ratibor den 26. October 1826. Auf den Antrag der Flortan 
Wittek ſchen Erben iſt die ihnen gehoͤrtge auf 40 Rihl. gewuͤrdigte Haͤuslerſtelle ſab 
Nro. 18. zu Zülkowitz ſubdaſta geſtellt und zu deren Öffentlichen’ Verkauf ein eine 
ziger peremtoriſchet Biethungs⸗Termin auf den 26, Januar 1827. in hieſiger Ges 
kichts amtes Kanzellev angeſetzt worden, wozu wir zahlungs äbige Kaufluſlige mit 
dem Bemerken bierdurch einladen, daß der Zuſg lag für das Metſtgeboth nach vors 
angegangener Einwilligung der Extrahenten der Subhaſtation erfolgen, und auf 
die ſpäter eingehenden Licita keine Rüͤckſicht genommen werden wird, wenn nit 
geſetzliche Umflände eine Ausnahme geſtatten. Uebrigens kann die Taxe jederzeit 
in der birfigen Gerichtsamts⸗Kanzellet eingeſehen werden. 
Herzogl. Ranborſches Getichtsamt. der Gütder Bauerwitz und Binkowitz. 
Liegnis den gien October 1826. Zum offentlichen Verkauf des ſud 
Nro. 35. auf der Jauergaſſe hieſeldſt gelegenen Hauſes und Gartens des Kräuterg 
Job ann Gottlob Jordan, welche auf 3897 Rtbl. gerichtlich gewuͤrdigt worden, bar 
den wir einen perennoriſchen Biethungs⸗Termin auf den 27. Januar 1827. Bor 
und Nachmittags bis 6 Uhr vor dem ernannten Deputote Heren Juſtizrato Thur⸗ 
ner anberaumt. Wir ordern alle zahlungsfäbige Kauftuſtige auf, ſich an dem ges 
dachten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder en Perſon, oder durch mit ges 
richtlicher Spectal-Vollmacht and. binlänglicher Jufermatlon verſebene Mandatc⸗ 
tien aus der Zahl ber hieſtgen Juſtiz⸗Commiſſarten auf dem Koͤntgi. Fand: und 
Stadtgericht hieſeldſt einzufiaden, ihre Gebotte abzugeben und demnaͤchſt den Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beflbierbeuden nach eing helter Genehmigung der In⸗ 
tereſſenten zu gewärtigen, Auf Gebotbe die nach dem Termine eingehen, wird kei⸗ 
ne Nüͤckſicht genommen werden, wenn nicht deſondere Uuflände eine Ausnahme ge⸗ 
ſtatten un d es ſtebt jedem Kaufluſtigen Frei, die Taxe des zu verſteigernden Grund⸗ 
tuͤcks jeden Nachmittag in der Regiſtratur zu inſplctren. f Be; 
VENEN Koͤnigt. Preuß. Lands und Stadtgericht. n 
»)Dhlan 
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„) Oblau den igten September 1826. Auf den Antrag eines Nealgläubls 
gert iſt die Subhaſtation der Daniel Koͤnigſchen Freigärtnerſtelle zu Grebelwitz nebſt 
Zubehoͤr, welche im Jahr 1826. auf 319 Ntbl. abgeſchätzt iſt, von Uns verfüge 
worden. Es werden alle zablangsſäbige Kaufluſtige bier durch aufgefordert: in dem 
angeſetzten einzigen Biethungs⸗Tet munen ten ı2ten Februar 1627. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Koͤnigl. kand⸗ und Stadigerichts Aſſeſſor Herrn Cimander im 
Termins Zimmer des Gerichts in Perſon, oder durch einen gehörig informirten 
und mit gerichtlicher Spectat Vollmacht verfehenen Mandatar zu erſcheiuen, die 
Bedingungen des Verkaufs zu vernehmen, ihre Gebothe zum Protocoll zu ge⸗ 
den und zu gewärligen, daß der Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Meifte und 


Beſtdiethenden, wenn keine geſetzliche 
Koͤnigl. Pr 

„) Naumburg am Queis den 
Gericht ſubhaſtitet die zu Bickendtück 


Anſtände eintreten, erfolgen wird. 

euß. Lands und Stadigericht. 

often November 1826. Das unterzeichnete 
Bunzlauſchen Ereifes ſub Nro. 1. delegene, 


‚ auf 283 Rthl. 10 fer. ortsgerichtlich gen ürdigte Häuslerſtelle des Andreas Wlener 
ad infansıam eines Realgläubigers und fordert Biethungsluſtige auf, ſich iu dem 
einigen und peremtoriſchen Licitations⸗Termine 

i den ızten Februar 1827. 
früh um 10 Uhr an biefiner Gerichtsſtelle ernjufinden, ihre Geborhe abjugeben und 


8 zu gewärtigen, 


daß nach erfolgter Zulimmung der Real⸗Glaͤnbiger der 


uſchtag an den Meiſbiethenden, wenn font nicht eiwa geſetzliche Hinderungs⸗ 


ürſachen eintreten, geſchehen wurd. 
Koͤnigl. P 
„) Liebau den 18. November 18 


reng. Land und Stadtgericht. e 
26 Auf Vertügung einer Koͤnigl. Hochloͤbl. 


ARegierungs Adıbeilung tie die indtrerten Steuern zu Liegnig, ſollen die drei Thors 


ſchreiber⸗Häuſer zu Huſchderg am B 
thore, von letzterem aber nut dle eine 


urgthote, Langgaſſenthore und Schildauer⸗ 
Haͤlſte zur Lleltatton geſtellt werden. Es is 


hierzu auf den 24. Januar 1827. Vormittags 10 Uhr in dem Koͤnigl. kombinitten 


Steuetamte zu Hirſchberg ein Termin 


anberaumt worden, zu welchem Kaufluſtige 


und Zahlungstähige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Taxe und dit. 
Verlaufsbedingungen im bleſigen Koͤnigl. Haupt⸗Zellamt, und in dem Koͤnigl 
Eombinirten Steueramte zu Hirſchberg eingeſehen werden koͤnnen. 


Der Königl. Steuerrath. \ 


„) Breslau den azflen Novem 


taude. 
ber 1826. Das unterzeichnete Gerichts amt 


macht hiermit bekannt, daß das ſub No. 18. zu Slim g im Nomptſchſchen Creiſe gele⸗ 


gene, dem 
8 pf. ge 


e opold Licdezeit fenior gebörige, und ortsgerichtlich auf 2033 Rıb. 26 ſgr. 
ſchaͤtte Dauerguth im Wege der nothwendigen Subbaſtatlon öffentlich an 


den Melſtdiethenden verkauft werden ſoll und dazu drey Blethungs Termine, naͤm⸗ 
lich den zoſten Januar und 27ften März in der Behauſung des unterſchriebenen 


Juſtitiaruu und den zgttfien Mat k. J. 


„welcher peremtoriſch iſt, in unſerer Kanz⸗ 


lei zu Großtinz anberaumt worden ſind, wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit 


eingel 


aden werden. Die Taxe iſt um Gerichtskretſcham zu Gleinitz und Groß tinz 


uffigirt und kann auch zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Kanzlei eingeſehen werden. 


Das Gläfl. v,. Körigsdorffſche Gerichtsamt der Großtinzer a 


uke; 


) Schweld⸗ 
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») Schweldnitz d naten December 1826. Wegen nicht erfülten Zahlungs: 
verpflihtungen, ſoll das, von dem Gerichts⸗Scholz Viebig aus Gaichn itz meiſi⸗ 
diethend erſtandene Bauergut Nro. 7. zu Fuͤrſtenau, welches nach der or tsget icht⸗ 
lich aufgenommene Taxe auf 2831 Kıbl. gewuͤrdiget worden, anderweitig an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ein einziger Biethungs Termin auf den 
ısten Juni 1827. Bors und Nachmittags 
in der iGerichtskanzler zu Fürſtenau anberaumt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
bige Kauflaſtige werden ‚deshalb hiermit aufgefordert, ſich in gedachlem Termin 
an deſagtem Ott einzufinden und ihre Gedothe abzugeden und fol bel annehmda⸗ 
ten Gebot und Zuflimmung der Gläubiger fofort der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtdiethenden erfolgen. Die Taxe des Bauerguts fo wie das Verzeichneß des del 
demſelben verbleibenden Beilaſſes, tft in der Gerichtskanzlei hieſeibſt Jederzeit eins 
inſehn. Sr. Koͤnigl. Hoheit des Prinzen’ Auguſt von Preußen Juftizamt 
Fuͤrſtenau. Huͤbner. 
Zu verauctioniren. ö 

„) Breslau den riten Detemder 1826 Es ſollen am 1gten December c. 
Vormutags um 11 Uhr im Marſtalle auf der Schweldnißer⸗Straße 2 Frachtpferde 
(Hengſte) an den Melſtbiethenden gegen baare Z. hlung in Coax. verſtyigert werden. 

* Koͤnigl. Stadigetichts⸗Executlons » Jnſpe ction. 

*) Breslau, Montag den ıgten December Vormittags um 9 Uhr werde 
ich auf der Oerrngaſſe in No. 29, einen Nachlaß, beſtehend in Gold, Suber, Waͤſche, 
Kleidungsſtuͤcke, Meubles, und Haus tath gegen gieich baare Zahlung verſteigern, 
wozu Kaufluſtige eingeladen wetden. 2 

s . S. Virre, conceſſ. Auct. Commiſſ. 


„ Breölan. Sennabend den ı6ten und Montag den ıgten Decdr Rach⸗ 
mittags von 2 bis 5 Uhr, werde ich auf meinem Comtolk, Albr. Straße No 23. 
einige hundert ſchoͤne Kupferſtiche, worunter ſich viele zu Weihnachtsgeſchenken elg⸗ 
nen versteigern, worauf ich Kunfifreunde auſwerkſam zu machen nicht FE 

2 2 x 4 a fet er. 
— Wechſel Grid» und Fonds ⸗Courſe. 

RR g Breslau den 13. December 1826, 
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Partheienzimmer Nro. 1. zur beſtinumten Zeit zu erſcheinen, Ihre'Anfptü 


VTV 
= SER BEP 
Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 14. December 1826. 1 be 


a „Eitetiones lierte 0 

i Breslau den eꝛſten October 1820. Bon, Selten des Koͤnſgl. Staͤdtge⸗ 
richts werden auf den Antrag des hleſigen Burger und Kretſchmer Gottlieb Gieſel 
alle diejenigen. Prätendenten ; weiche an die vier demſelben angeblich verloren ge⸗ 
gangene, uber folgende fut denselben auf dem, dem Brandweinbrenner Hennig ge⸗ 
dortigen ſud Neo. 214. auf dem Stadtgut Elbing belegenem Grundſluͤck eingetragene 
Oppotheten Capitale, ais: 1. laut Hypotheken⸗Conſtſtuttons⸗Protocoll dom 
raten Januar 1879. und reſp. Pppotheken⸗ Schein vom aten deſſelben Monats 
üder 1300 Rib. ſub No, 4. zinsdar zu 5 pro Cent und dreimonatlicher Kuͤndigengz 
2. laut Hppotheken-Conſtitutions-Protocoll vom gten Oetober 1821. und Hypo; 
theken ſchein vom Arten deſfelben Monats über 800 Rihlr. ſub ro. 5: zinsbar zu 
Spro Cent und zmonatlicher Aufkündigung; 3. laut Hypotheken⸗ nſtitutlons⸗ 
Protarol' vom 1tem Januar 1822. und Hypothekenſchein vom 25 deſſelben Mo⸗ 
ugts über Joo Rihl. ſub Nro. 7. zins bar zu 5 pro Cent und drelmonallchen Kitts 
digung, und . laut Hypotheken⸗Conſtitutibns⸗ Protocol vom 17ten April 1822. 
und Hypotbekenſchein vom 25ſten deſſelben Monats ſub Nro. 8. über 180 Rtblr. 
zu 5 pro Eint und einer dreimonatlichen Kündigung, sprechende Inſtrumente, fo’ 
We an die Copttallen und Zinſen ſelbſt als Eigentbuͤmer, Ceſſienorten, Pfand⸗ 
wer ſonſtige Briefsinhader Anſprüthe zu haben vermeinen, hlerdurch aufgefordert, 
in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtorzſchen ermine den igten Februar 
künftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernennen Commiffario 
Herrn Juſſzrathe Krause entweder in Perſon, oder durch zulaßige mit vollſtändt⸗ 
ger Information und Vollmacht verſehene Mandatarien, wozu ihnen bei etwa er⸗ 
mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtlz⸗ Commiſſorlen, die Herrn 
Pfendſack, Hirſchmeper und Schulze in Vorſchlag gebracht werden, in unſe rm 
d iche zu Pro⸗ 
tokoll anzumelden und zu beſcheinigeu, ſodann aber das Weitere zu denäreigeh. 
Sollte ſich jedoch In dieſem Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann 
werden dieselben mit'ihten Anſpruͤchen ausgeſchloſſen und es wird ihnen damit eln 
ewiges Stillſchweigen auferlegt, die verlohren gegangenen Inſtrumente aber für 
amortlſirt erklärt und an deren Stelle neue ausgefertigt werden. 5 

N N Koͤnigl. Stuͤdtgericht hleſiger Reſidenz. 


e v. Blonkenſee. 


Breslau den loten Auguſt 1826. Von dem Königl. Stadtgericht hle⸗ 

Ager Reſidenz iſt in dem über das auf elnen Betrag bon 130,269 Rihl. 2 pf. 

maniſeſtirte, und mit einer Schuldenſumme von 168,70 Rthlr. 7 far. 11 pf. 

delaſtete Vermögen der hleſigen Handlung Luͤttke et Comp. am aoflen an ai 
| eroͤff⸗ 
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‚eröffneten Cocurs-Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Ansprüche aller etwantgen undekannten Gläubiger auf den Zoſten December d. 
J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Ober Landesgerichts Aſſeſſor Bluͤh⸗ 
dorn angeſetzt wordeg. Dieſe Gläubiger werden daber hierdurch autgetordert, 
ſich bis zum Termine ſchriftlch, in demſelden aber perſoͤnlich, oder durch geſetz⸗ 
lich zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen bein Mangel der Betauntſchaft die 
Herten Juflize Sommaffarien Plendſack, Micke, Müller und Schulze vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu melden, ibre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht ders 
ſelben anzugeben, und die erwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubein⸗ 
gen, demnaͤchſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewartigen, 
wogegen die Ansbleibenden durch das nach abgehaltenen Connotattons -Termine 
ſofort abzufaſſende Praͤcluſions Erkenntuiß mit ihren Anſpruͤchen von der Maſſe 
werden ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewi⸗ 
ves Stlllſchweigen wird auferlegt werden. Uedrigens werden ſämmtliche Gläu⸗ 
biger bedeutet, daß, da im Verfolge der Sache oft Fälle vorkemmen wo mit 
denſelben über gemeinſchaftliche Angelegenhetten, es ſet von Seiten des Curators 
oder anch von Gerichtswegen Ruͤckſorache genommen werden muß, einjeder ſich 
meldende kiquidaut, wenn er nicht am Orte des Gerichts ſeinen beſtändigen Wohn- 
ſitz hat, verdunden iſt, zur fernern Wahrnehmung feiner Gerechtſame und ſeines 
Jatereſſe bei dem Concurſe am Oste des Gerichts entweder einen Juſtizcommiſ⸗ 
farium, oder einen andern zulaͤßtgen Bevollmächtigten, an den das Gericht ſich 
halten kann, zu ernennen und mit geſetzlicher Special Vollmacht zu den Acten 
zu legitimtren, widrigenfalls dei den vorkommenden Deliderattonen und ab zufaͤſ⸗ 
fenven Beſchlüſſen der übrigen Gläubiger, derſelbe nicht weiter zugezogen, viel: 
mehr angenommen werden wird, daß er ſich den Beſchlüſſen der ubrigen Gläu 
biger und den Verfügungen des Gerichts lediglich unter werfe. 
N Königl. Stadigericht ‚biefiger Reſidenz. 
v. Blankenſee. 


Proskau den ziſten Jalt 1826. Auf den Antrag des Schuß : Aſfiſten⸗ 
ten Chrosczützer Reviers Carl Abend wird hiermit der Ehrifttan Abend aus dem 
Ditedriger Forſt⸗Hauſe, Koͤnigl. Forſt⸗Amts Chrzelltz Neuſtaͤdter Ereifes, welcher 
im Jahre 1813. zur Landwehr ausgehoben worden, der Schlacht det Dresden dei⸗ 

ewohnt und nach derſelben vermißt worden, fo wie auf den Antrag der derwitt. 
rau Amts» Chirurgus Hennrlette Centner und ihres Sohnes Franz aus Chrzelitz, 
deren Stieftochter und Schweſter Johanna Theodora Centner aus Chrzelitz deſſel⸗ 
ben Creiſes, die berelts im Jahre 1801. verſchollen und ſeit dieſer Zeit von ihr keine 
Nachricht eingegangen if, und deren uabekannte Erden und Erbnehmer hierdurch 
vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und fpäfeftens in dem auf den 14. Juni 1827. 

N ene Uhr in Proskau auf der Juſtiz⸗Amtskanzlei angefepten Termine 
entweder perfönſich, oder durch einen Bevollmächtigten zu melden und die weis 
teren Anweiſungen zu erwarten, im Fall des Ausdieidens aber zu gewärtigen, daß 
diefelden nach dem Antrage der obgedachten Verwandten für todt erklärt und ſo⸗ 


dann ihr im Depoſito definoliches Vermögen ihren nächſten Verwandten als zuge⸗ 


len betrachtet und au hit werden! wird. 
N 3 Könlal Preh. Ehriiiger Domelnen - Juſtham., 
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Zobten am Berge in Schleſten den 7. Juny 1826. Auf den Antrag 
ihrer refp. Verwandten werden nachſtebende Perſonen: 1) der am 24. Map 1770. 
zu Schwen'nig geborene; im Jahre 794 von Peilau bei Reichenbach ſich entfernte 
Dienſtkaecht Johann Chriſoph Zeiske, welcher früher angeblich dei dem v. Seide 
litz nachher v. Heiſing und dann v Goͤrtzſchen Cüroffter- Regiment in Ohl zu als 
Cuͤraſſter in Dienſten geſtanden und auf Urlaud entlaſſen worden, deſſen im Judi⸗ 
ctals Dipofitorio beſinoliches Vermögen 34 Kthl. 6-ſgr. 10 pf. beträgt, 2) Der am 
11. July‘ 1783: zu Schwentnig geborene von dem erſten Eürafier-Regiment zu 
Breslau angeblich nach einjäbriger Dienfheit als Cuͤraſſier verabſchiedet und am 
4: April 1811. von Schwentnig aus als Fleiſcherburſche auf die Wanderung ges 
gangene Jobann Gottlieb Philipp, deffen Vermögen mit 367 Rthlr 18 [gr. im 
Judiclol⸗Depoſttorio ſich befindet; 3) Der am 20. July 1783 zu Schieſerſtein 
geborene, im Jahre 1809, als Matrofe: von Hamburg zurückgekehrte und nach 
einem Jahre wiederum nach Hamburg und von da wahrſcheinlich zur See geganges 
ne Johann Gottlieb Höhl, nach ſeinem Stiefvater auch Klammer genannt, wel, 
cher im Judictal Depofitorto ein Vermögen von 21 Rthl. 25 ſgr. 9 pf. bat; 4) Der 
am 1. September 1776; zu Schwentnig geborene, von dem v. Seidlitz nachher 
v. Heiſing und dann v. Goͤrtzſchen Cͤraſſier⸗Regiment angeblich nach einjähriger 
Dienſtzett als Cuͤraſſtet wegen Bruſtktankheit verabſchiedete und vor etwa 25. Jah⸗ 
ren von Rothſchloß fich entfernte Schaͤferknecht Gottfried Brauer, deſſen im Ju⸗ 
Btcral = Depofitorto befindliches Vermögen in 17 Rthl. 24 far. 1 pf. beſteht; wel⸗ 
che ſeit den angegebenen Momenten von ihrem Leben und Aufenthalt keine weite⸗ 
re Nachricht ertheilt haben, fo wie deten erwanige unbekannte Erben und Erd⸗ 
nehmer hiermit Öffentlich aufgefordert, dis zu oder ſpäteſtens in dem auf den 
22 März 1827. Vormittags um 10 Ubranberaumten Präcluſſons⸗Termine in der 
Canzley zu Schwentnig entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich oder auch durch einen 
mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und Aufenthalt verſehenen, geſetzlich 
zuläßigen Bevollmächtigten ſich zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung zu er⸗ 
warten, widtigenfalls dieſelden fuͤt todt erklärt und den ſich meldenden geſetzlichen 
Erben ihre reſp. Vermögens: Antheile werden zugeſprochen werden. Be 
Das Gerichtsamt der Graf Zedlitz Trͤtzſchlerſchen Fidelcommiß⸗ 
Herrſchaft Schwentnig:- N) 


Fürſtenſtein den aßten Februar 1826. Von dem unterzelchneten Ge⸗ 
richtsamte werden auf Antrag ibrer Verwandten nachſtehende Verſchollene: 


1) der Muͤllergeſell Cbriſtian Ludwig aus Zenta dene wel⸗ 


cher im Jahr 1808. angeblich nach Kurland ausgewandert, ſich dort als Werke 
baumeiſter aufgehalten haben ſoll, ſeit jener Zeit aber von ſeinem Leben und 
Aufenthalt keine Nachricht gegeben, 2. der Landwehtmann Chriflian- Gottlieb 
Henke aus Nicder⸗Wernersdorf Bolkenhayner Kteiſes, welcher im. Frühjahr 
1813. zu einem ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterie-Regiment ausgehoben und nach 
Sachſen marſchirt, ſeit jener Zeit aber gänzlich verſchollen iſt⸗ 3, Der Landwehr⸗ 
mann Johann Benjamin Kramer aus Reimswaldau Waldenburger Kreiſes, wel⸗ 
cher im Jahr 1811. der Belagerung vor Glogau in der aten Compagnie des 
vom Major von Souſſin kommandirten Landwehr Bataillon im ehemaligen aten 
ſchleſiſchen Landwehr⸗Regiment beigewohnt, und angeblich im Lazareth er 
K * 
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Abüs verſtorben fein fol, 4. Der Tiſchlergeſell Ernf Samuel Wagner aus Fell⸗ 
‚hammer Waldenburger Kreiſes, welcher im Jahr 1804. in einem Alter von 
circa von 19 bis 20 Jabren als Tiſchlergeſell auf die Wanderſchaft gegangen 
und ſeit jener Zeit von ſeinem Aufenthalt und Leben keine Nachricht gegeben. 
5. Der Landwehrmann Gottlieb Igler aus Polsnitz Waldenburger Kreiſes, wel⸗ 
cher angeblich im Jahr 1813 oder 18 4. zur Landwebr ausgehoben, und ſeit je; 
ner Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, ſo wie de⸗ 
ren etwa zurückgelaſſene unbekannte Erben und Erbnehmer hierdurch dergeſtallt 
oͤffentlich vargeladen, ſich binnen 9 Monat und laͤngſtens in dem auf den 2gtin 
Januar 1827 Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Schneider im 
pieſigen Gerichtszimmer angeſetzten Prajudiclal⸗Termin entweder perfönlich oder 
chriftlich, oder durch einen mit gehoͤrigen Auswelſen über ihr Leben und ihren 
Aufenthalt verſehenen Bevollmächtigten zu melden, und ſodann die weitere Ans 
welſung zu gewaͤrtigen; widrigenfalls mit Todeserklaͤrung der ausgebliebenen Ver⸗ 
ſchollenen den Geſetzen gemaͤß verfahren, und ihr zurückgelaſſenes Vermögen 
ihres ſich meldenden und legitimirenden naͤchſten geſetzlichen Erben zugeſprochen, 
und nachdem das Urtel rechtskräftig 8 verabfolgt werden wird. 
Reichsgräflich v. Hochbergſches Gerichts-Amt der Herrſchaften Fürſten⸗ 
N ge, fein und Rohnſtock. a ' 
En Zobten am Berge in Schleſten den 12. April 1826. Jof den Antrag ide 
ter tefo. Verwandten werden nachſtehende Merfonen: 1) Der am 25. Juni 1789. 
bleſelbſt geborene, im Jahre 1813 zur Landwehr aus gehobene Dleſtknecht Jo⸗ 
bann Joſeph Demming, deſſen im hieſigen Judicial Depoſitorto deſſadliches 
Vermögen ir rtblr. 21 für. 6 pf. beträgt, a) der am 18 Juli 1784. geborne, 
in einem Alter von etwa 18 Jahren von Qualkau am Zobtenberge entwichene 
Pferdeknecht Karl Joſeph Heinrich Barth, deſſen Vermögen mit 64 rthlr. 26 far: 
2 pf. im biefigen Judiclal⸗Depoſitorlo ſich befindet ; 3) der am 20. März 1784. 
hieſelbſt geborene, im Jahre 813, zur Landwehr, und zwar zur zien Compagnte 
des ıflen Batalllon des sten Schleſiſchen Infanterte⸗Regiments freiwillig einge⸗ 
tretene Töpfergeſelle Franz Anton Langer, welcher am 3. Oktober 1813. am 
Kopfe verwundet und in das Lazareth nach Halle gebracht worden, und deſſen 
Vermögen in dem Miteigenthum des ſub Rro. 78. biefeldft gelegenen Hauſes und 
Gaͤrtchens beſtebt; welche ſeit den angegebenen Momenten von idrem Leben und 
Aufenthalt keine weitere Nachricht erthellt haben, fo wie deren etwanige se. 
kannten Erben und Erdnebmer biemit oͤffentlich aufgefordert „ dis zu oder 17 
ſtens in dem auf den 6. Februar 1827. Vormittas um 10 Uhr anberaumten pe⸗ 
remtoriſchen Präcufions Termine in der Kanzellet bleſeldſt entweder verſoͤnlich 
oder ſchriftlich oder auch durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von brem Leben 
und Aufenthalt verſehenen, geſetzlich zulätzigen Bevollmächtigten ſich zu melden 
und daſelbſt weitere Anwelſung zu erwarten, wlortgen Falles dleſelben für ſodt 
erklärt und den ſich meldenden gefeglichen Erben Ihre: ep. Vermoͤgeas⸗Anthell 
werden zugeſprochen werden. Kine ME Go 
an Er rg. Stadtgeericht. nk 
Raribor den 10, October 1826. Von dem Königl. Oderr Landesgericht 
von Oberſchleſien tft Über den auf einen Betrag don 205,548 Rtbl. maniſeſtirten, 
‚and mit einer Schuldenſumme von 46,669 Rthl. 9 far: 2% pf. de laſleten Nachlaß 
des 
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= des am 20. Auguſt 1825. berſtorbenen Senior ; Narbe + Herrn und Land esälteſte 
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Carl Grafen v. Mettich auf Wieſe det Neuſtadt in Oderſchleſten, am unten geſetz⸗ 
ten Tage, der erbichaftliche Liauldotiens: Proceß eröffnet, und ein Termin zur Uns 
meldung und Nachweilung der Anſpruͤche aller eiwanigen unbekannten Gläubiger 
auf den 15. Februar 1827. Vormittag 10 Uhr vor dem Herrn Oder⸗Landesge⸗ 


richts⸗Aſſeſſor Crelinger angeſetzt worden. Dieſe Glaͤubiger werden daher hierdurch 


aufgefordert, ſich dis zum Termine ſchriftlich in deniſelden aber perſoͤnlich oder 
durch gesetzlich zutäßige Vevollmach t gie, wozu ihnen deim Mangel der Vekannt⸗ 
ſchaft, die Juſtiz⸗Commiſſarlen Stöckel, Neumann und Liebich vorgeſchlagen wer⸗ 
den, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugs richt derſelben ans 
zugeben, und die etwa vorbandenen schriftlichen Beweismittel beizubringen dem⸗ 
nächſt aber die weitere rechtiiche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen dle 
Aus bleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig geben, und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤudiger 
ven der Maſſe noch übrig bleiden möchte, werden verwieſen werden. 

* Königl. Preuß. Ober Landesgericht von edlen, 


i uhn. 

Strehlen den 26. Auguſt 1826. Es wird der aus Ruppers dorf Streh⸗ 

lenſchen Creiſes in Nieder ⸗Schleſten gebürtige, bei dem v. Heiſingſchen Cüraſſier⸗ 
Regiment (zuletzt bei der von Rederſchen Escadron zu Grotikau in Garniſon ge⸗ 
ſtandene) Johann Gottlob Knorn, welcher im Jahre 4806. in der Schlacht bey 
Jena geblieden fein ſoll, auf den Antrag feiner Geſchwiſter bierdurch Öffentlich vor⸗ 
geladen, mit der Aufforderung ſowohl an ihn, als feine unbekannten Erben, ſich 
binnen 9 Monaten ſedteſtens in dem ef den 14 Junt 1837. Vormittags 10 Uhr 
anberoumten Termine hierſelbſt vor uns zu melden, im Aus dleitungs⸗ Falle wird 


der Knora für todtſ erklärt, und fein Vermögen feinen genannten Geſchwiſtern zu⸗ 


geſprochen werden. RR, ER 
8 f Freiherr v. Sauermaſches Juſtizamt Ruppersdorf. 
je, AVERTISSEMEN IS. 
Ratibor den zten Rovember 1826. Auf den Antrag des Kirchen- Asra⸗ 
kli zu Lubowitz iſt Über die Kaufgelder der zu Brzes nitz Ratidorer Creiſes gelege⸗ 
nen Befisungen und zwar: 1) der ſub Nro. 43. „gehoͤrig dem Anton Kopiez; 2) 
der fub Nro. 33., gehörig dem David Reichel; 3) der ſub Nro. 70. geboͤrig dem 
Paul Kampka, wriche verkauft worden, der Etquldations-Proceß eroͤffnet worden. 
Es iſt daher zur Anmeldung der etwantgen Anſpruͤche an diefe Kaufgelder und zum 
Nachwelſe der Richtigkeit derſelben ein Termin auf den zaſten Januar 1827. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr im Orte Brzesnitz angelegt worden und laden wir alle diejenis 
gen, welche aus irgend einem Rechts⸗ Grunde Anſprüͤche an die gedachten Kauf⸗ 
gelder zu haben vermeinen, vor, in dieſem Termine entweder perſoͤnlich, oder 
durch einen mit geböriger Voumacht und hinlaͤnglicher Inſormatien ver ſehenen 
Mandatarius zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu beſcheinigen, oder 
zu gewärtigen, daß die Aus bletbenden mit ihren Anſpruͤchen an die gedachten Kauf⸗ 
gelder präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stiuſchwelgen, fomobl gegen die 
Käufer, als auch gegen diejenigen Glaͤubiger, unter welche dieſelben vertheilt wer ⸗ 
den, auferlegt werden wird. te isn Peikrarn Wee 
N Das von Wtochemſche Briesn iter Gerichts amt. 
f Ranoſchek. 
Ts 
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Tredultz den 17; November 1826. Es fol die Lieferung des Nedarfs 
an Papier, Federn, Siegellack, und Oblat fur das kund und Stadtgerich' zu 
Trebnitz an den Mindeſtfordernden und Beſiliefernden für das Jahr 827, verdun⸗ 
gen werden, wozu ein Submiſſions⸗ Termin im Geſchaͤfts⸗ Locale des künftigen 

Land- und Stadtgerichts auf den 3. Januar Nachmittags um 2 Uer angeſetzt wor⸗ 
den, zu welchem Lieferungsluſtige mit der Auflage die Proben in Termino vorzu- 
legen, biermit vorgeladen werden. 8.) 

5 Der deſigmirte Land und Stadtgerichts Director. i 

"Grünberg den 17ten November 1826. Es wird hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenatniß gebracht, daß die majorenn gewordenen Johanne Friederike Esber⸗ 
ger verebl. Dietze die hier geltende eheliche Guͤtergemeinſchaft mit ihrem Ebemann 
dem Tuchſcherer⸗Geſellen Carl Tietze, nach erlangter Volljährigkeit ausgeſchloſſen 
hat. Königl. Preuß. Fand» und Stadigerichr. 

Militſch den ꝛten October 1826. Auf den Antrag eines Realgläubi⸗ 
gers, iſt die Subhaſtation des in Diefiger. Stadt ſub Nro. 70, am Markte beler- 
genen, maſſiven, aus 6 Stuben befichenden brauberechtigten, im Jahre 1821. 
neu erbauten Hauſes verfuͤgt und daſſelbe nebſt Zubehör nach feinem. Matertal⸗ 
Werthe auf 1125 Rthlr., nach ſeinem Ertrag⸗Weribe a 5 pro Cent, aber auf 
1107 Rihlr. 15 ſar gerichtlich gewuͤrdigt worden. Der einzige Licitations-Ters⸗ 
min iſt auf den Zıften Jannar k. J. in dem Locale des unterzeichneten Gerichts 
angeſetzt und Kaufluſtige werden demnach eingeladen, in dieſem Termine zu er⸗ 
ſcheinen „ihre Gebothe abzugeben und hiernächſt zu gemärtigen, daß, wenn nicht 

eſetzliche Umſtande eine Ausnahme zulaffen ſollten, der Zuſchlag dem Meiſt⸗ und 
Beftbietbenden erthellt, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Fön 
ſchung ſaͤmmtlicher eingetragener, wie auch der leer ausgehenden Forderungen, ohne 
daß es hinſichtlich der letztern der Production der Juſtrumenle bedarf, verfuͤgt: 
werden wird; Uebrigens kann die Taxe des gedachten Fundi zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. Zu gleicher Zelt werden alle dieje⸗ 
nigen, welche an dem. ſubhaſtam geſtellten Fundum aus irgend einem rechtlichen 

Grunde Auſprüche zu haben vermeinen, aufgefordert, ſich mit mit dieſen Anfprüs 
chen bis zum Licitations⸗ Termin und. ſpateſteus in demſelben zu melden, oder zu | 
gewaͤrtigen, daß fie damit gegen den. künftigen. Acquirenten. des obgedachten Fundi | 


nicht weitet werden. gehoͤrt werden. x 
Koͤnigl. Preuß. Stadigericht: 

Guhrau den sten Decembey 1826. Im Wege der Execution wird dle 
auf dem Dohme zu Köben ſub Nro. 4. belegene, auf 512 Rthl. 24 ſgr. dorfge⸗ 
richtlich abgeſchaͤgte Kretſcham? Nahrung des Anton Oder fubhaftirt; Die Lielta⸗ 1 
ttons⸗Termine ſiehen am 11. Januar 1827. 10. Februar 1827. und 10. März; a 
1827. Vormittags 10 Uhr, und zwar die erſtern beiden hier in der Wobnung des | 
unterzeichneten Juflistarli, der letztere und peremtoriſche Termin aber auf dem 
Schloſſe zu Koͤden an. Beſitze und zablungsfaͤbige Kaufluflige werden zur Abgabe 
ihrer Gebothe dorgeladen, und hat der Meiſt« und Beſtbietbende, infofern nicht 
geſetzliche Umftände eine Ausnahme zulaſſen, den Zuſchlag zu gewärtigen, ſo wle Ei 
nach gerichtlicher Etlegung des Kaufſchilllngs, die Löſchung der ſaͤmm ilichen ein⸗ | 
getragenen und auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letztern, 2 
ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, verfuͤgt wer⸗ 

den 
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den wird. Zugleich werden alle etwanige unbekannte Real⸗Praͤtendenten aufge⸗ 
fordert, ihre Aniprüche ſpaͤteſtens in Termino den 10. März 1822. anzumelden 
und zu beicheintgen, widrigenfalls ſie damit gegen den kuͤnftigen Beſitzer nicht wel⸗ 
ter werden gehort werden. 3 
Das Gerichtsamt der Herrſchaſt Koͤden Steinauer Krelſes. 
Neumann. 
Leobſchütz den 5. Auguſt 1826. Auf den Antrag eines Glaͤubigers ſoll 

die dem Greßbuͤrger Franz Hoͤdlich gehoͤrlge, zu Deutih Neukirch im Veodſchuͤtzer 
Kreiſe delegene, im Deutſch⸗Neukircher Ruſtical ⸗Hypothekenbuche ſub Nro. 27. 
eingetragene und auf 646 Rtbl. 12 for. 6 pf. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Groß» 
Buͤrgerwirthſchaft nedſt einer halben Hube Ruſtikal⸗Acker, Wleſen und Zuſtüͤcken, 
im Wege der nothwendigen Subbaſtation in den 

auf den 26. October 

auf den 29 November 

und auf den 29. December 1826. 
engeſetzten Terminen, wovon die beiden erſteren am Orte Leodichuͤtz in der Kanzley 
des unterzeichneten Gerichts, der letztere und peremtoriſche Termin aber am Orte 
Deutſch Neukirch abgehalten werden wird, veräußert werden. Kaufluſtige und 
Zahlungsfaͤhige werden daher zur Abgabe ihrer Gebotbe unter Gewaäͤrtigung des 
Juſchlags hierzu mit dem Bemerken vorgeladen, daß auf die nach Verlauf des 
desten Licitattions⸗Termins etwa ei, kommenden Gedothe keine Ruͤckſicht genommen 
werden wird, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zu laſſen. Uebrigens 
kann die diesfaͤllige Taxe in der hieſigen Gerichts⸗Kanzlep während den Amtsſtun⸗ 
den nackte eſehen werden. Zügleich werden alle unbekannten Real-Prätendenten 
zur Anzeige ihrer Ansprüche ſpäteſtens in dem peremtoriſchen Termine bei Vermel⸗ 
dung des Verluſtes derſelden für ewige Zeiten aufgefordert. ir 

Das Gericht des Städtehens Deutfd » Neukirch. 
= Wolff, Juſt. 
Schloß Neurode den zoſten October 1826. Die zum Nachlaſſe des 

Franz Bittner gehoͤrige, ım Jabre 1817. um 4˙9 Rthl. erkaufte und gegenwaͤrtig 
auf 344 Rihlr. adgeſchaͤtzte Neuſluͤcknerſtelle zu Joſephthal iſt ſubhaſta geſtellt und 
der einzige peremtoriſche Licttattonstermin auf den 26. Januar 1827. Vormittags 
zum 10 Ubr in unferem Giſchaͤftstocale anberaumt worden. Beſitz und Zahlungs: 
fäbige werden hierzu eingeladen, von denen der Beſtdiethende, fofern kein geſetz⸗ 
liches Hinderniß ot waltet der Zuſchlag erwarten kann. Zugleich werden alle unbe⸗ 
kannten Gläubiger vorgeladen, in dieſem Termine ihre Anſpruͤche an die Franz 
Bittner ſche Nachlaß · Maſſe zu liquidiren, widrigenfalls fie aller ihrer Vorrechte 
verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige „ was mac. Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, vers 


‚wiefen werden ſollen. N i 
N Reichsgraͤfl. Anton v. Wige hen. ar 
gez. ach. 

„) Canth den 7ten December 1826. Unter Aufbebung des von uns un⸗ 

term Zöſten September a. c. erlaſſenen Subbaſtptlons⸗ Patents, wird biermts bas 

kannt gemacht, daß der Antrag der Extradenten der Sub haſtation des Zuͤgnerſchen 


Hauſes ſub Nro. 15. bieſeldſt wegen deſſen inmlttelſt erfolgter Sale "ia 
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ruck genommen worden, und der ER den ten . 1127 anflepcnde bertiwtn⸗ u 


Ricitattong Termin Vene wieder aufgehoten wird. 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

)i Breslau. Da ſich durch boshoſte Jungen dos logen hafte Gerät: vers 
breitet hat, als gebe ich zu Termins Weib nach ten die Refanrarion zur goldnen 
Krone nuf, fo widerlege ich ſolches Hiermit öffentlich uod zeige im Gegenthell ag: 
daß ich bereite fer dem ıflen d M meine Spelſe⸗ Ap ſteit, unter die beltung eines 
guten Koch s geſtellt habe, und ſich taglich, ſowobt träh gute Beulllon, kletne⸗ 
Fleiſchpaſtetchen, Btolſtecks, Cottelets ꝛc, ols auch Mittags vnd Aden in mer 
eine Auswahl guter warmer und kolter Speiſen und Gaͤnſeleder-Paßfete in Porttce⸗ 
nen zu finden; waͤbrend der Advent ⸗ und Faſt enz lt werde lch alle Mittme ch, Frel⸗ 
tag und Sonnabende Foſtenſuppen, Fiſche und Mehl peiſen bereit halten. Zugleich 
empfeble ich mich zu Beſtellangen ſowohl in als außer dem Haufe, auf vollſtandige 
Deſeunets, Diners und Soupers, ols auch einzelge Schöffen. Judem ich die 
s Bedienung verſpriche, bitte ich um geneigten Zuſpruch. N 

5 Eenſt Jungnetſch, in der goldnen Krone am Ringe. 5 

*) Breslau. Die Kunſt⸗ und Fuchhandlung J. D. Grüſch et Tomate 
Breslau Salzting No 4. empfiehlt ſich dem bochvetehrten Pubiſtum zu bevorſte. 
dendem Weihnachts⸗ und Neujabrsfeſte mit einem forgfäuuig gewählten Loger von: 


Undachtsbuͤchern, Kinder und Jugendſchriften mir ſchoͤnen Kupfern . . 


Elnbaͤnden, Spielen, ‚Landkarten, Stick- und Strickmuſtern, Vor le eblaͤrt / en zum 
Zeichnen ſowohl iu einz Inen Blättern als in ganzen Heften, Wiener und andere 


Wünſche zum Neujaht, Gedurtstagen u; f. w., Parkfer gepreßte Viſitenkarten dunt 


und weiß, ſo wle ſaͤmmtlicher Taſchenbüch'r für 1827 und mehrerer Örgenfände,.. 
welche ſich zu Geſchenken eignen. Zuglelch empfiehlt dirfelde ihren Vottath vou: 


Kupferſſichen und Stelndtuͤcken, welcher eine reiche Auswahl zu eee 


gen darbietet- und wozu größrentheis ſogleich Rab men vortaͤthig ſind. Die mit 
derfelben berbundene lit hographlſche Anſtolt liefert fortwährend: auf Beſtellung ge⸗ 
ſchmackvoll augefuͤhrte Empfehlungs- und Vlſitenkarten. ö 


*) Breslau. Eagl Extrakt, neue und gebraychte Stiefeln und Soblen, 


ſich ſeldſt waſſerdicht und eine noch einmal ſo lange Daurr dainir zu geben, ein all⸗ 
gemein erprobt gefundenes Mittel, nebſt gedracktem Gebrauchss zettel, aͤcht Wlnſor⸗ 
Seife, franz. Seife, eln untrügliches Mintel gegen das Auffpringen der Hände, 
Zeint:Selfe, aͤchtes Ean de Cologne in ganzen, Holden und vſertel Floſchen, Wle⸗ 


mr Chocolade in Taſſen Portlons⸗Tafeln, Berliner achtes, kein hler ſabtkeirtes 


Toͤnigs⸗ Rächer Pulver, are neu in fehe billigen Prelßen 
Ba 1" Ureuſch, Meſſer gaſſe No. 4. 
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Serichtlich conftrmirte Kaufeonttacte. 

3 Breslau den 7. December 1826. Daß bei * unter 

zeichneten Juſtigamte im zweiten halben Jahre 1626 N Be 
TEN: sergefommen; ge, als: 

(a Breslauer Kreis u. ne . 

m ZufchreiSung der marital. ur no. 48. au e au die 


Witwe Hahn, pro 200. 


2. Kauf des Peis ker, um: ‚pie: Tchwannfäe Sites in 


1. eumantefeer Kreis. 

3. Kauf des Bleiſch, um die Schaͤſerſche Gattnerſtelle ih . 
niß,, pro 5 70. 

4 des Domisik, um ein Ackerſtück vom 12 Mein Aue 
vom Hoffmann in Koſten blut, pro 100 fl, 

57 des Carl Furche, um die Gtabſche Gärtnerflelle in Dalai; 


pro 500: tihl. 


6. des Spitzer, um ein Ackerſlüͤck vom Mentnetſchen Funde in 
Koſtenblut, pro 30 rthl. N 


7. des Auguſtin Oppitz, um die Saugwigiehe: Mille im ela, 


pro 1200 tihl . 


8. des Anton Kürzel, um das does baum in Cosi, 


pro 2518 tihtl 


9. des Jonaz Richter, um 0 vile. Großbürgerfiee in Kos 


ſtenblut, pra 1200 hl! 


10; des Franz Hahn, um: das: Joachimſche Greßkingergur im 
Koftenblut, pro: 2400: rihl.- III. 
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1 IH. rebnitzer Kreis, en: ER 
11. des Garnbladler ſchubert, um ein Adee vom, Yan 
ſchen Bauergute in Loſſeo, wird biemit bekannt gemacht. 
Konigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
Schmidt. 


* Hay nau den 29. Jun 1826. Bel unterjehhuetem Ju- 


fitiariate find in dem Zeitraume vom 1. Januar 1825 bis ult. Jun 
c. folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen. 

1. Ober Adelsdorf. 1. Kauf des Freibauer Goltleb Saslj vom 
3. Januar um 8 Morgen We vom Weigel Weiches ‚Beh, Do⸗ 
mini, pro 398 kthl. 

2. Adſudication der verw. Freibäner Dee 10. we, . 18. 
April, um die Haͤuslerſtelle no. 4., pro 262 tihi. 

3. Kauf des Haͤusler Wilh. Scholz v. 21. May, um die Stube 
nebſt Kammer ne. 9, pro 109 tifl: 
4. des Feeibauer Gottft. Gerlach v. 20. Jun n, um das Bauer 
gut no- 3. pro 9500 tihl. 

5. des Bauer Goliſfr. Zingel, de eben, um das Beuugu no. 
29% pro 7200 tthl. f au 

Panibenauer Güter. 6. des Sort, Heuiſche! v. 7. Abril, um 

die Heülmannſche Kirchgättnerſielle zu Siegendorf, pro 200 tıfl. * 
7. des Gottlob Heideich v. 18. May, um die Reineriſche Frei, 

gietnernehe zu Lift, pro 400 erbl. 

S8. des Gotife. Fritſch v. 24. min um die greigätkhenfshk IR 

91 zu Steudunitz, pro 150 eth. 


9. des Ftiedrich Reymann v. 4. Aptit um die Rircgäsrherfi 


uo. 4 „zu Siegendorf, pro 900 eh! 
ie, Güter, 10. Kauf des Geiedeich Feilhauer v. 35 April, 
um das Riedelſche Hofebaus zu Kl. Tſchirbsdorf, pro 17% tihl. 
11. des Chriſtopb Scheöer v. 8. April „ um das ec no, ‚3 
zu Reiſicht, pro 170 vb, 
12. des Bauer Gottl. Jacob zu Kteibau v. II. Nina, um 
1 Hube Acker, von ſeinem Vater, pro 289 rihl. 
13. des Friedrich Stiegler, um das OR nö, ER u Bitter 
v. 17, Marz, pro 285 rihl. 
Bobs, 


_ = 
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Poßlsdorf. ‚ra Kauf des Grrichtsſchulz Reich v. 14. May, um 

ein Ackerſtück v. 6 Morgen zum Dominio gehörig, pro 400 rthl. 
15. des Gottfe. An v. st Mi, um das vaͤterliche 
Haus, pro 100 rthl. 

16, des Gottl. Wirth v. 17. Die, um "de Desfhgisinrfie 
no. 1Is, pro 200 tthl, 

Moſchendorf. 17. des Traugott Riem v. Tri- Mirz, um das 
Haus no. 85, pro 250 rthl. 
gg, Arjubicatien v. 29: Mär; an den Eifer tönen, um das 
Miemertſche Haus, pro 61 rthl. ˖ 

Toͤppendorf. 19. Kauf des Gettl. Juͤttner v. 18. Jin, um 
das Haus no. 36., für 500 rihl. 

Radichen, 20. Adjudication v. 1. März, um die Gottl. Zieklerſche i 
Hofegärtnerftelle, pro 236 rihl. an Jeremias Förfter zu Menrsiebichen, 
0 Nieder ⸗Schellendorf. 21, Kauf des Heinrich Bayer v. 5, May 
um die Fteigärtnerfielle no. 81, pto 500 rihl. 

Straupitz. 23. des Gottl. Hg v. 6. Januar um die Haͤusler⸗ 
ſtelle no. 31., pro 118 rthl. 8 
Mittel: Bielau. 231 des Gottlob Burghard v. 21. Min, um 
das Haus no. 18., pto 145 tthl. 

23. des Ft. Reichpietſch v. 3 1. März, um das Haus 5.17, BrRoo fil. 

25. des Gottl. Burghard v. 2. April, um das Haus no. 170 

pro 93 ih; 

Steinsdorf. 26. des Gaſtwirth Felge zu Scheitwigeootf v. 10. 
März, um das Ackerſtäck no. 12., pro 1280 rthl. 

27. deſſelben, um ein Ackerſtͤͤck von 3 Morgen, pro 280 kühl. Cour. 
Bei Oder Adelsdorf noch zu. 28. des Chriſtian Dreſcher v. 2. 
N 25°, um die Schmiede Nahrung no 8., pro 300 tthl. 

29. des Gottſr. Scholz v. 20. Jauuat 3 um das Augerhaus 
no. 17. pro 120 rthl. 

30 des Gottlob Kernke v. er Dauer 265 um die Wohnung 
no. 9., pro 100 tthl. 

33 des Riemer Meder 6. IB. Mir 26. um due Angerhaus 
2 38., bro 320 tibl. 

32. dee Häusler Getifr. Egtzler 6% 18• RUN, 26% um das An: 

ie no. 51., pro 120 kihl. 3564-2 


= 


= 66 


. Der: Adels dorf. 33. Kauf des Stellmacher e. 15. 
Mi 26. um dos Angerbaus no. 8 6. pro zoo Srrhl, 5 1 pie 
34. dis Gottlob. Jüttner v. 28. April ch um das Aogerhaus 

no. 104,, pro 200 rthl. 

35. des Gottl. Kummer v. 6. April 26. n das Freihaus 
no. 11. pro 400 rihl. N 5 
Bei Panthenau. 36. 21 Gotiſt. W.isbradt v. 8. ‚Septbr, 25. 
um die Banernabrung ne, 3. in Doberſchau, pro 2000 rihl. a 

37. det Friedr. Breſttich v. 4. Juni 26., um eee 
no. 10 daſelbſt, pro 800 rıhl. 

Bei Reiſicht. 38. des Gottfr. Kriebel v. 3 1. Auguſt 25., um 
die Bauerngabrung no. 32. in Reiſicht, pro 550.181» 

39. des Gottl. Sclaubig, v. I. Nopbr. 28% um die Bauerunf. 
no, 10. daſelbſt, pro 600 bl. 

40. dis Baͤcker Hamſch v. 16. „Movbr. 28. um die Breite 
no. 15. in Tammendorf, pro 200 e 

41. dis Gottſr. Knoll o. 1. Noobr. 25,, um dit Deefepärtner 
ſtelle no. 40. in Reiſicht, pro 200. rihl. 

42. des Schmidt Scheuermann v. 12: Mürz 26, un dle af 
125 34, io Tammenderf, pro 900 hl, 
43. Adjubicaton des Reiſicht vom 8. Sende. 28% um 
den Muller Hoppeſchen Blandſſec in Tſchirbsdorf, pro 1100 ethl. 

Bei Poblsdorf. 44. Zuſchreibung der verw. Reul, geb. Blümel 
v. 1. Septbr. 28. auf dem Angerhauſe no. 22., pro 100 xihl. 

Bei Radchen. 45, Kauf des, Gottl. Striegel v. 28. Novbr. 
28% um das Freibaus no. 54, pro 200 rtl. 

46. des Gottl, Junge v. 28. Movbr, 25. um das Breifauß 
no. 43. pro 200 rthl. . 

Bei Toͤppendorf. 47. des Gottl. Shin v. o. Saut, a8, um 
die Hus iudeele no. 5., pto 300 rtpl. 

48. des Gottl. Lienig v. 20. Jun 26. um die: "Häustefae 
no. 2., bro 300 rihl, g 

49. des Gottlob Keane v. 15. Bank, 254: um 0 Bären: | 


ſtelle no. 18, pro 1130 ethl. DER 
50. des Gottl, Dehmel, o. 15. Dicht 45. 7 an a Haus 22. 
254 pro 100 rthl. Ars Her E R Sue 


. 
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Bei Straupitz. 81. Kauf des Kt. Chirurgi e K. 02 


26. um die Feeigärtnerſt. no 2., pro 7 20 tihl. 
Batrſchdorf. 5 2. des Gottl. Hauptmann v. 28. "Ian, 26 26., um 
die Freiſtelle no. 28. pro 150 rihl. 2 
53. des Gettl. Glutſch v. 12. Febr. 36, um die Gherderſtele 


no. 9., pro 350 pl. 


54. des Gottl. Neumann v. 22. Juni 26., um an ri 


zung no. 9., pro 1181 cthl. 12 for. 8 pf. 


Bei Steins orf tri zu. 55. des Zimmermann Günther v. 8. 
Maͤrz 26., um das Angerhaus no. 15-, pro 228 rehl, 

56. des Wilhelm Schirmer v. 20. May 26, um die Zreigäri 
weren no. 3., pro 400 rthl. 

Nieder Hemer 87. des Wiehpachter Simon v. 11. ‚Day 


ab. „ um die Gärtaerftele no. 6., pro 450 el, 


Mieder Michels vort. 58. des Goltft. Weinhold v. 6. Drebr. 25 
um die Dreſchgärtnerſtelle no. 3., für 300 tthl. 

Miedet⸗Leiſersdorf. 59 4. Zuſchreidung des Freibauſes no. 34. 
v., 8. Apitl 26. pro 250 tthl. an den Friedr. Hindemith. x 

59 b. Kauf des Gottl. Wurm v. 30. Juni 25. um das Haus 
no. a pro. 100 rthl. 
Wittgenderf. 60. des Schäfer Heilmann v. 21. July 25. um 
das Angerbaus no. 9. pro 266 rthl. 
„ 61. des Gotti. Niedergeſaß v. 17. Juli 25. „um die Gebelſche 
Guͤrtnerſtelle, pro 150 rthl. 
562, des Gott. Gamke v. 8. Juli 28. um die Kobeſche Gurt, 
nerſtelle, pro 180 rthl. Weicker, Juſtit. 
Trebnitz den 10. December 1826. Verzeichniß der im aten 
halben Jahre 18 26 vom aften Juli bis ult. December gerichtlich cons 


a. Beim Stadtgericht von Trebnitz. . 
1. Kauf des Tiſchler Hinderer, um das Haus no. 21., pro 300 til. 
. desgl. des Nane ee er um das Haus no. . 


b Beim Srapigericht vos Sher 
3. Kauf des Fleischer Mauke, um das Haus no. 73, pro 406 10 
* 4. 
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4. Kauf des Tiſchlermeiſter Haleiben, u um 1 das Haus 10. 64. pro 
2380 rthl. 

J., des Gaſtwirth Gembus, um din Adenfüd.d des Haufes no. 32, 
po 4asthle 

6. des Böttcher Carl Schmidt, um 1 das Haus no. 5 pro 280 rthl. 

c, Beim Gerichtsamte von Jeſchuͤtz. 
7. Kauf des Friedrich Wandel, um die neuer baute. Augerhaus 
eue no. 7. vom Dominio, pro 80 rtl. 

u d. Beim Gerichtsamte von Nieder Kehle. 
8. Kauf des Chriſtian Nitſchke, um die Freiſtelle no. 6., pre 
70 rihl. Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. Schurz. 

) Priebus den 7. December 1826. Bei dem Stadtgerichte 
zu Priebus ſind im aten halben Jahre 1826 nachſt⸗ hende Beſitzver⸗ 
aͤnderungen vorgekemmen, 

1. Ackerkauf des David Schmidt von Doteih. Mühlſch. pro 100 tehl,- 

2. Zuſchreibung der Wittwe Dittrichſchen Grundſtuͤcke an den 
‚AR Fuſch, von Roſina geb. Dittrich, pro 215 seht, 

3. Hauskauf des Schneider Weiſe, von Hänfel, pro 100 rthl. 

4, Ackerkauf des Weißgerber Schulz, von Gotift. Schulz /pro a rthl. 

5. Hauskauf des Weichert, von Roſ. Schibel, pro 42 kthi. 

6. Hauskauf des Haͤnſel, von Weichert, pro 48 rihl. 

7. Ackerkauf des Upfe, von Roſ. Hübner, pro 50 ethl⸗ 

8. Adjudication des Kohlſchen WEG, vom Wale Schulz, Br 

41 T ub. 
N 9, desgleichen Miubades, von Sudel pro 43 tab. 
9) Langenbielau den 23: Mobembkr 1826. Bey dem Gräfl, 
von Sandrecjkyſchen Gerichtsamt der zangenbielauer Majorats Güter 
ſind vom ıften - May bis; 1 Sten November 1826, folgende Käufe zur 
Conficmation gekommen. 

I. Bei den 3 Gemeinden Langenbielau⸗ neuen Antheils. 1. Kauf 
des Anton Stiler, um dos vaͤterliche Haus, pro 230 rthl. 2. der 
Suſanne Helene Gubin, um Florian Groſſers Haus, pro 245 rthl. 
der Wittwe Dittrich, um das maritaliſche Neben haus, pro 700 rthl. 
4. des Johann Carl Scheidewig, um Geitlieb Pobls Haus, pro 18 5 rıpf.- 

85 * Earl Wilh. Teites. um Carl Vorſchdorſfs Haus, pro ur eebl.- 
des 


. 
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6. des Yyray Schöner‘, um Franz Kienels Freyſtele, pro 2828 rihl⸗ 
7. des Joſeph Franſes, um Wilbelm Girndtes Haus pto 475 eh, 
8. des Siegmund Bee, um Gottlob Kretſchmers Gartenſtück, pro 
50 ttbl. 9, des Carl Gottfried Seifferts, um Friedr. Schmidts Haug, 
pro 270 ribl. 10. des Wilhelm Fuldes, um der Kling hart iſchen Er 
den Stelle, pro 1800 tb, +. 11. des Tiſchter Burghardt, um Carl 
Teſchners Haus, pro 610 ithl. 12. des Carl Gottlob Wolſch, um 
die verwittw. Auſtin Haus, pro 700 rthl. 13. des Gottlies Auſtes, 
um ſeiner Mutter Gartenſtuͤck, pro Jo rthl. II. Bei der Gemeinde 
‚Langenbielan alten Antheils, 14. bes George Wilhelm Fuchſes, um 
den Moybachſchen Straß enktetſcham, pro 3700 rrbl, 15. des Gottlieb 
Neumann, um Friedrich Emmlers Haus, pro 700 tebl. III. Bei der 
Gemeinde Neu Bielau. 16. der verw. Caßner geb. Roheder, um 
das matitaliſche Haus, pro 30 rthl. 17. des Gottfried Kunert, um 
Goitfried Wincklers Muhle, pre 1 500 tehl, IV. Bei der Gemeinde 
Berthelsdorf. 18. des Ernſt Gottlieb Urbans, um Gottfried Weiſſes 
Stelle, pro 800 ttht, 19. des Gottlob Kloßes, um Gotiſtied Barſch⸗ 
dorffs Stelle, pro 550 tthl. V. Bei der Gemeinde Harthau⸗ 50, 
des Gottfeied Kreiſchmer, um Gottlieb Kretſchmers Stelle, pro 500 til. 
VI. Bei der Gemeinde Nieder: Lang + Seiffersdorf. 21. des Franz 
Scholzes, um Amand Mallevilles Haus, pro 180 rihl. 22. des Carl 
Herrda, um Carl tieprs Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 220 tthl.. 23. des 
Franz Joſeph Eckart, um Scholz Pois Freiſtelle, pro 980 tihl. 24. 
des Joſeph Walthers, um Heinrich Grundeiß Stelle, pro 480 rthl. 
VII. Bei der Gemeinde Stoſchendorf. 2.5. des Friedrich Tannßbäuſer, 
um Carl Friedrich Batſchdorfs Stelle, pro 405 rthl. 26. des An. 
ton Brandt, um Carl Rabners Haus, pro 114 rthl. VIII. ei Bder 
Gemeinde Lauterbach. 27. des Ignaz Pace, um Auguſtin Pockes 
Stele, pro 400 tıpl. IX. Bei der Gemeinde Groß⸗Ellguih. 28. 
des Earl ‚Beirdrich Oßwalds, um Gottfried Muͤllers Dreſchgärtnerſtelle, 
pro 550 rtbl. 29. des Johann Ernſt Muͤllets, um Gottfried Raſch⸗ 
kes Freiſtelle, pro 500 rtbl. X. Bei der Gemeinde Ober⸗Panthendu. 
3e. der usenllre Nickel, um die Krämer Pbilippſche Stelle, pro 563 rthl. 
) Nimpt ſch den 30. Juny 1826. Deſignation derjenigen Käufe 
5 5 in dem Zeitraume vom iſten Januar bis ultimo Juny 1826 bei 
nachſtehenden Gerichtsaͤmtern confirmitt worden. 5 
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A. Bei dem Gerichtsamte ju Zöpnfimobe: und Sackeran. 
I. Kauf des Jobanu Gottlieb Friedrich, um das ſub 3574 . 
Brie elegene Carl Gottlieb. ‚Pirfihe Daüergut. dio 0. rthl⸗ 
2. des Carl Siegmund Küſett, um die ſüb no. 13 11 8 ackerau 
belegene Freyſtelle, pro 1 200 Lfbl, . 
- des Görtfricd Kunert, um dle fub no. 83 zu Toͤppliwoda bele⸗ 
gene Carl Siegmund Kunertſche Dieſch gaͤrtnerſtelle, pro 520 rthl! 
4 des Carl Gottlieb Pietich, um das ſub no. 113. zu. Töppliwoda 
belegene den Maria Eliſabeth N Erben: wgehärig; ZEN 
Auenhaus, pro 200 ribl⸗ 
5. des Gottfried Pietſch, um die ſub no. 14 zu Sackean beende 
Gottlieb Lachterſche Freyſtele, pro 907 rihl. 
6. des Gottlieb Niebel, um das ſub no 100: zu Töppiideng Wale 
gene 38 Bortfried: Kunertſche Auenhaus, pro 125. rthl. 
B. Bei dem Gerichtsamte Ruſchkowitz. 
des Carl Ochsmann, um die ſub no; ‚3; beiegene⸗ Gotilieb ae 
fe Bac, 2 460 rihl. Bert 
* Bei dem Gerichtsamte Neudorf! \ 
dc der Fa Eleonora. Berger, um die ſub no. ar > Betegene 
a Nehren Freyſtelle, pro 350 rthl. 
* DI Bei dem Gerichtsamte Kummelwitz- 
8 1 1. des Gottfried Seelig, um die ſub no. 5 belegene Gnfri Sa 
ligſche Dreſchgärtnerſtele, pro 10 ithl. Wulle. 
) Prausnitz den 6, December 1826. Bei unterzeichnetem Ge⸗ 
richtzomte find: vom üſten July bis ult. December 1826 folgende Käufe: 
beftätfget‘ worden: 
Ban Zu Großmuritſch, Kauf des Gottlieb Saite, um die väͤterl. Frei⸗ 
ſtelle, pro 380 rihl. a; Zu Kottlewe, Kauf des Korzize, um das La⸗ 
chegut pro 900 th! 3. Zu Sttopſch Ellgut, Kauf des Gottl. Härtel, 
uni die väterl. Groſcherſtelle, pro 299 rthl 4. Zu Schlanowſtz, Adſu⸗ 
dicaklo der Strelokeſchen Müble von dem Garlaz, pro 595. rthl. 3. Zu 
Cawallen, Kauf des Carl Sander um die Behſchnittſche Freiſtelle, pro‘ 
495 tthl. 6. Daſelbſt,, Kauf des Kiefel, um die Barihſche Gaͤrmerſtelle, 
pio too rthl. 1 Zu Koſchnewe, Kauf des Franz Jauſche, um die Jero⸗ 
tische, stnerftelle,. pro 58 rıßl: 8. Zu Heidewilren,. Kauf des Bartsch, 


am Ni, eifiiehe Freiftelle, pro 114 rthl 0 Daſelbſt, Kauf des Schädel, 
2 tthl! 


um die Müt W Het pro „99 
| Gerichts Amt. Gottſchling. 
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= Anhang zur zweiten Veylage 
Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz, Blattes 
vom 14 December 1826. 
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AVERTISSEMENTS. 

„) Breslau. Schonen leichtſchmeckenden und voriäglicht woblrächenden 
Varinas⸗Canaſter in Rollen, mebrere Sorten Rauch Taback in 3 3 und 4 Packe⸗ 
ten und holändiſchen Canaſter von dem beltebten Fabrikat der Herren Wit. Erm⸗ 
let er Comp. in Berlin, offerte ich zu den befarnten Fabrick⸗Preiſen und im Gau⸗ 
zen mit bedeutendem Madalt⸗ Abzug nebſt mehrern Sorten ſebr ſchoͤne Cigarren 
die 100 Stuͤck von zo fgr. an, bis zu 13 Rihl., in Kiſten billiger, fo wie auch 
verſchiedene Sorten kooſe⸗Tabacke leich meckend und * brennend, zu 
ſehr billigen Preiſen. n S. S. F. W. 

Sehr ſchoͤne große geleſene Roſinen, das preuß. pid. a 32 Var. aroße füße 
Volenz⸗ Mandeln ohne Bruch, ſchoͤnen trocknen hellgelben und weiſſen DB. eAjücker 
alle Sorten Epecere: Waaren zu ſehr billigen Preifen, wie auch feine Banılie von 
achten ſtarken Geruch, das preuß Lth. 50 fgr. 65 ſgr. und ertrafein a 80 far. ofs 
3 8 Simon Schweitzer ſel. Wit., am Ecke des Roßmarkts 

im Mäbipof. 
„) Breslau. Gute Elbinger Bricken in Ein und Zwey Schock Bann 
Ad incl. Gebind Tür a Rihl. 20 ſgr. das Schock zu haben, bp i 
F A. Stenzel, Albrechts Straße, 

— Breslau. Zum dedorſtebenden Wethnachts⸗ Markt empfiehlt ſich unt 
elner großen Auswahl, fein und geſchmackvoll angekleideter Puppen, fein und 
dauerhaft gearbeiteten Puppenkorpern und Puppenköpfen. Mein Stand iſt wle 
gewohnlich der zu gegen über, Voß. 

Breslau. Ein Flägel zu verkaufen, der feit 2 Jahren von einem guten 
Spleler ſehr gut ausgeſpielt il, nach der neuſten Bauart, mit 5 Mutationen der 
gegenwärtig beffer iſt als ein neuer, auf der Altduͤßer⸗Straße No. 52. eine Stiege 
doch vorn beraus. Vowitz, Inſtrumentmacher. 

„) Breslau. Fließender Caviar ıfle Sorte für 14 Rth., ate Sorte 25 for, 
das Pfd. iſt zu haben bei F. A. Stenzel, Aldrechts Straße. f 

„) Breslau. Der erfie Tronspott det ſchoͤnſten größten Boͤhmiſchen Fa⸗ 
fand IR ongekommen der F. A. Hertel, am Sheater, 

*) Breslau. Ein gut conſervirtes Fortepiono, alter Menſur, if zum 
feht bill gen Preiß von 10 Rib zu verkaufen, Oderſtraße neut No. 3. eine Stiege. 
i ) Breslau. Die neuſten Sendungen don Damen + Düren, Bonnets, 
Blumen Strickbeutel ꝛc. find angelangt. und In der geſchmackdollſten u 
zu baden am Ringe No. 1., Ede de en eine Sn: 

C. Zofer, 


) Dieb 


FE REIT DB 


) Breslau. Retout . Gelegenheit, nach Pe Leipzig und in dle 
Mheingegenden iſt zu erfrogen im rotden Hauſe auf der Reuſchen Straße, 

5 *) Brestau. Zu veskanfen iſt eine kupferne gebr uchtt Broup anne, zwey 
Ela breit, und 1 Eueibreit uad auf dem Roß markt No. 5 22. bip dem Haus 
‚häiter das Nähere zu erfragen. . 

0 Breslau. Vorzuͤ lich gute mar laltte Hertinge mlt Meinen Dieffergurs 
ten und Zwiebeln, Sorbeiten,; ho. Kaſe das Ffund 6 far. , in Brodten noch billiger, 
diesjährige Felgen, Maronen, feine Vanillien Cbocolade, Punch Eſſenz, touleut teu 
ſohr teinſch ecken den Coffet, fo wie berhaupt elle Specırep Woaren empfiehlt zu den 

möglicht billigen Preigen dle Handlung don Egets et H emonn, Corlsplatz Mo. t. 

) Breslau Jidenn Augufl Redlich, Condor om Ringe Ro. 5 3. em 

‚pfleblt zum devorſſebend⸗ as Welbnachtsmorkte Parıier Küßchen in großet Aus wahl, 
Bisuren, Attrappen, Confteis, L queue, - Röngsterger Marıipam , ale Sorten 

-Bödwertd, ein is Deſſeit und voti lich ſchͤnen Viggeiten⸗Bondons, ferner: 

Bardinel, Biſchoff und pugſch⸗Eſſenz, welche beſonders zu empfehlen, fo wie 

auch die bekaunte Gerſten⸗Crocolade in beſter Qualität pro Pfd. 24 fr. Desglel⸗ 

„en. Grwütz „ Geſunbelts- und Voniien Cbecolade zu den billgſten Preißen, 
island. Moos, Sago, Rheinweln, Aepfelſinen Gelee wird nach Ärztlicher Vor⸗ 
ſchrift bee püntillch verfeitlzt. 

„ Peeblan. Die fo beliedten, auf eine ganz neue Art matinirten holland. 
Hectinge, w Ihe ſich durch Ibren eigen und guten Geſchmack defonders auszeichnen, 
1 And heute wieder gang ſriſch zu daben, in der Epecerep s Handlung des 
0 N Auguſt Stoke, Kaplerſchmlede⸗ Straße, No. 26. 
f 115 Breslau. Meinen ſebt geebrren Abnehmern mache ich hierdurch erge⸗ 
7 beuſßg bekannt, daß ich von Web gachten d. J. an mein bisheriges Handlungs- Locale 
ous der Enfareth: Snaße binweg. in das Kaufmann Heinrieifhe Paus No, 12. 
le mutlern Durcdgange des Eenktomes verlege. Alle die ſich mit gen 'igten Auf⸗ 
tragen an wich zu wenden die Güte baden wollen, er ſuche ich ergebenſt, me ſol⸗ 
che dort gefäll gſt zu Tian werden zu taffen, Es wird eis mein augtlegentitchſtes 
Beſtteben ſiyn, mir durch ſorgfaͤlt ge Ausrichtung derſelben, und durch Die moͤg⸗ 
Kor Biigkelt Ihre Zufriedenheit zu erwerden, 
Stledrich Auguſt Stiller, Aang, perfönlich wohnhaft Schmlebe⸗ 
u brüd« No. 44 
7) Breslau Vorzüglich ſchoͤne Watte iR zu den billigen D:eißen zu vers 
kaufen, Altbäßergaſſe Mo. 3., zum Wedroß genaumt, 2 Tr ppen boch. 


) Breslau. Ein Jäger der binceichende Jorſikenneniſſe befigt, und ſelne 
Rechtlich elt und feinen Fleiß durch die beſten Atteſte bewerfen kann, ſucht daldigſt 


eln Unterfommen: Das Nähere brpai Agent 8. E. Wallenberg, Oblauergaffe 
No. 58: wohnhaft. i Act 
11 t. 


| 


m IRRE) 
) Bredlon. Ein eng üſtrtes Neupferd (h nüroune Stutte) und einen 


Dlaumogen werde ich Ftepteg den 15ten December « Vorunttags vo Ut euf dem 
Schweidnitzet Anger am Tauenztensplatz meiſtdiethend gegen daare Bezahlung öf⸗ 
entlich verfeigern. Er gehe gi‘ Biere, 
> "Breslau. Schöne Meſſiner Zitronen vom zin Schutt, Arpfelſtoen. 
neue Krenz und Dalmarıner Feigen, große ttauen. K ſtanten ſind zu moͤglichſt 
biu gen Drerßen zu baden bey G. Pert, Oblauer Straße In dem Gewölde Neiſſer 
Herberge No. 9. a De u DA Ken 7 

„Bieslau Es hit ſich den Sten dieſes Monats ein Lemm auf der Wel⸗ 
den Straße No. 25. (Stadt Paris) vorgefunden. Der kechtmäßige Beſiger deſ⸗ 
ſelben kaun ſolch 's daſelbſt abbolen. f 5 DES 

*) Breslau. Dle Elter otarſettung für kotbollſche Rrliglonsichrer im Johre 

1810. dur F. K Filder, biſchoͤfl. konſtanz. geil. Rath and Voarrer zu Waſters⸗ 
bofen, in unſerm Verlage begründen, noch deſſen Tode von K. A. Fehr . Moſtiaur 
herausgegeben, dann einige Jahre von Ir o Kert cedigict, und ſelt dem Jahre 

1826. unter dem Titel: kitetotutzettung für die katholiſche Geißlichken, rechtmaͤßlig 
ſortgeſ zt von Franz v. Besgard, wltd in tänfeigen Jidre 1827. ununterdroden 
Ben uns erid:inen. Die Redact'on hat d, wie es im Gelſte des Jaſt tutes ſchon 
legt, aud auf die ausländiſche Literatur, in fo welt fie das katholiſche Publikum 
berührt, ausgedehnt, und wird ſtets das Inleteſſanteſte aus der franz. ‚ englifchen, 
ttalteniſchen und ſpemſchen Literatur ihren Leſetn autthellen. Die Thellnchine Dis 
katbollſchen Publikums bat das Jortdeſt ben di ſett kttoturz itong ſo geſich rt, daß 
die Redaktion darin eln. Aufforrerung fi ht, det Widrheit, Gerechtigken and Fiel. 


beit, weicht alten io det von Cdriſſus aul Petrus gegründeten Kirche besteht, mit 
d flo medr Eifer und Hlagebung zu dienen. Un die verehrt. Liſer dleſer Zeuſchriſt 
voll aͤndig mit der neueſhen thtologiſchen biteratur betaunt zu machen, wird 


wo mo. lich 2 G 
unſer m techtmäßigen 18ten Jabrgange ein Hteratifcher Uny-iger drigegeben' wer⸗ 


den, wel der nut die neueſten Särltten aus der deutſchen, ftanz., engl. italſeg. 
und ſpan, Eiterotut enidält. Im Eiakl nage mit det Redacttion wird die Vertoßs⸗ 
bandlung des oufbletin, was den Anforotrungen clate Fstd enfFoptiuts entipricht, 
damit abtt dey den Immer zoblre cherten Abnehmern die Auflage für den fünfeigen 


Jah gang beſtuumt werden kann, wird das verehrt. Ihtetarıfhe Publitam hoͤflichſt 
erſucht, die Belangen auf die ſe Zeitſchrift fo bald ais möglich den nabe gelegt <- 


nen Duch handlungen oder Poſtämtern anzuzeigen, und als donn von denſelben dle 
Hefte mit Aufeng jeden Monats zu gewärtigen. Beſtehun gen auf bleſe Ztltſchrift 
können wat ju jeder Zeit gemoch werden, jedoch mit dee Verbindlichkeit, den 


ganzen Jabegang abzunehmen, und außerdem den etwontgen Austritt mit dem n- 
fange des letzten Vlertelluhres auzußeigen. Det Jahrgang ia Daaden deer 0 


a 


— 
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Heften, koſtet 5 Rib. Auch find daſelbſteerſchienen und B’rfandt worden: Hortig, 
Dr. J. N., Predigten für alle Feſttage des katholiſchen Kirdenjahres. Zwrite Aufl. 
ge. 8. 225 gt. Predigten über die ſonntäglichen Evangelien, Gehalten ig der 
Unlvs rſitaͤtskirche zu Landshut. gr. 8. 1 Rth. 3 far, Ferner erſcheint ouch im J. 
3827. in det Unterfertigten: Magazin für katboliſche Geiſtliche. Herausgegeben 
don Jobonn Georg Koͤberle Der Jabrgang in 6 Heften oder 2 Bänden 
kann nicht getrennt abgegeden werden, da er ſchon um den auß rft dil gen Preiß 
von 1 Nihl. 2 3 far. die Anſchoffung deſſelben moͤglichſt erleichtert, Dleſes Your 
nal iſt neben fo vielen neuen theol. Zeltſchriften dennoch eines der aͤlteſten geblieben; 

was gewiß für einen Beweis feines Werides gelten kann. Mögen daher die vielen 

Freunde des Wohren uad Guten Für ihre Thelin dme und Unterſtätzung dlrfes In⸗ 
fitutes hiermit den geziemendſten Dank genehmigen, und mit Ihnen noch viele Ans 
dere fortfahren, für die Betbieitung und Nuͤtzlichkeit dieſes Magazins ferner mits 

juwie ken und Nuffäge uͤber Gegenstande aus allen theologiſchen Wiſſenſchaſten in 
praktiſcher Beztebung über Padegogtk und Katechetlt; ferner Predigten, welche 
ſich durch Indalt und Diktion empfehlen: Biegraphten thaͤtiger und verdlenſtoollet 
Setlſorger und Lehrer; Topographien merkwürdiger Kloͤſter uad anderer milden 

Stiftungen, Mezenſionen älterer und neuerer Schriſten, welche für Geiſtliche und 
Lehrer zweckdienlich find, uad andere geignete geſaͤlligſt einzuſenden an die Tho⸗ 
manaſche Buchhandlung zu Landshut in Bopern. Zur Annahme von Beſtelungen 
empfiehlt ſich J. Feledr. Korn d. alt. Buchhandlung am großen Ringe in Breslau. 
Za nützlichen und angenehmen Weihnachtsgeſcheoken empfehlen wir unſet berelchet⸗ 
tes boger von belehrenden und unterhaltenden Werfen für Gebilsete, in poſſenden 
Einbäpden: ſchoͤn gebundenen Klader · und Jugendſchriften, für jedes Alter, Ta⸗ 
ſchenbüchern „ Globen, Altonten, kandkorten, Spielen, Kopferſiichen, Stein⸗ 
beäcken, Jachneabächern, Stick und Strickmuſtern, Vorſchrilten ze. ganz erge 
benſt und werden jeden Aufırag, womit man und beehrt, beflens zu vollzieben bes 
muͤht ſeyn. Joh. Fr. Korn der alt. Buchhandlung, am großen Ringe, neben 

N dem Koͤnigl Zou⸗ und Acciſtemt. R 
) Breslau. Die Geſchichte und Oeſchreidung des Schweidniger Kellers 
in Pteslau, IA im Schwridniger Keller fein für 2 1 far (broſch) zu haben. 
) Oppela den gten December 1826. Meinem Unter: Einnebmer Herrn 
. kandesderger in Ratibor find folgende Bacfe zur ıflen Cloſſe 5 Sſter Lotterie 
tutwendet worden, als: ing Nro. 15572 und 73. Litt. A, 4 von 81123 94 
25 „. b. und 77 C d, in 4 bon 57201 2 3 4 6 9 10 111 1 16 15 
19 20 Litt. a. 3811 D. und wird daher eln jeder gegen deren Ankauf aus frem⸗ 
der Hand gewarnnt. J. Bender, Königl. Lotterie-Einnehmer. 
„reslau. Eine freundlich meudlirse Stude it auf det Sch mledebrücke 
Nie. 64. fat sine Prefon bald zu beziehen 


— — * 
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FR Freytegs den 15, December 182 en 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc. r. 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 


Beeslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. I/ 
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1 . e 
Breslau den r. November 1826. Auf den Antrag des Koͤnigl. Sala 


zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden landſchaftlichen 5 auf 40130 f e ö 
f € ge faͤhige 


fed Zac lan une Molt = 1 e 
daß der Zuſchlag und eie Ad indication au den „und B. end vel 
keine geſetzliche Umſtaͤnde Ar: TA ; 7 Nel PER * aa 


19 . 2 u * 
ere Landesgericht von Schlesien. 


ACH» 


nicht etwa defonhere Umſtaͤnde dies erlauben, weiter keine Ruͤckſicht gensimmen 
werden wird. Die Foxe kann in hieſiger Schloß⸗Kanzelley nachgeſehen, und die 
nähern Kaufsbedengungen ſollen in Ter mind bekannt gemacht werder. 

Das grafl v Matuſchkeſche Gerichts amt der Herrſchaft Zul. 


Sulan den 20. A guſt 1826. Auf Anteog der Carl Lachmannſchen Glaͤu⸗ 


diger wird die zu Peterkeſchuͤtz gelegene, Carl Lachmanoſche Windmürlenebft dazu 
gehoͤrigen Grundſtücken, als ein Ackergarten, ein Obſtgartey, ein Stuͤck Acker und 
zwey Wiefen Flecken, welche zufammen auf 1078 Rthl. 19 far. Courant gericht⸗ 
lich gewürdigt worden zum nothwendigen Verkauf ausgebothen. Es iſt dazu eln 
Termin auf den 29. December c. Vormittags um 9 Uhr ang, ſetzt worden. Wir 
laden dazu Kaufluſtige ein, vor uns gedachten Tages und Stunde zu ericheinen, 
ihre Gebothe abzugeden und hat der Meiſtbiethen de den Zuſchlag zu gewärtigen. 
f Froibertl. v. Troſchke Sulauer Frel⸗Minder⸗Standesherrl. Gericht. 

Liebenthal den aßſten September 1826. Das bieſige Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht bringt biern it zur offentlichen Keuntuiß, daß das zu Schmoft⸗ 
ſeiffen Löwenbergſchen Creiſes ſub Nro. 42. a. belegene, dem Franz Ulbich ges 
hoͤrige Bauergut, welches nach der gerichtfiiven Taxe auf 1049 Riblt. gewürdigt 
worden, auf den Autrag eines Real- Gläubigers im Wege der nothweudlgen Sad⸗ 
haſtation öffentlich verkauft werden ſoll. Beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
werden hierdurch eingeladen, in denen zur Licitation anberaumten Terminen 

5 den töten November, f 
den aten December 1826, und g 
den ı2ten Januar 1827. 5 
von d nen der letzte peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Ubr in biefiger Gerichts⸗ 
ſtelle, ıbre Gebotbe abzugeben und nach erfolgter Zuſtimmung der Jutereſſeuten, 
den Zuſchlag an den Melſtbiehenden zu gewäizigen, in Ben nicht geſetzliche 
Umſtaͤnde eine Ausnahme nötbig machen g 
Königl. Land- und Stadtgericht. 

Gubrau den al. September 1826. Dis zu Heinzendorf helegene Ba 
erguth des George Kegel, dorfgerichtlich adgeſchaͤßt auf 800 Rthl. 17 far. 6 pf. 
wird im Wege der Erecution ſubhaſtirt und ſtehen die Biethungs⸗Termine am 
26. Oetober c., 27. November c a. und 30. December c. a. Vormittags um 10 Uhr 
und zwar dle erſtern beiden bier in der Wohnung des unterzeichneten Juſtitiartil, 
der letztere und peremtorifehe Termin aber in loco Heinzendorf an. Deſitz und 
iablungsfähige Kauffuſtige werden zur Abgade ihrer G.botbe vergeladen, und hat 
der M fe und Beſtblethende den Z ſchlag zu gewaͤrtigen, Infofern keine geſetzlichen 
Hindeentſſe im Wege fleben, 

Das Gerichte amt für Heinzendorf Guhrauſchen SUR: 
eumann. 
Heinrichau den 15. Juli 1826. Von dem unterezichneten Gerichts. 


ante wird die ſud Nro, gr. zu Wieſentbal gelegene zum Vermögen des Carl, 


Heinold gehörige, und auf 4630 Riblr. 13 far. gerichtlich geſchätzte Waſſer⸗ 
mühle it 2 oberfchlägigen Pablgdngen aD gebörigen Ackerſtücken 
von 5 Scheffel 4 Metzen Breslauer Maaß Auſſaat, 1 Obſt⸗ und 2 Gemuͤſcgaͤrt⸗ 
chen auf den gemeinſchaftlichen Antrag eines Nealgldubigers und des Beſitzets 
ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 3 — 
gelade 


3 — * A 
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geladen in den auf den 14. October, den 14ten December e. a, und perem⸗ 
korie abet den ıgren Februar 1827: ſeſigeſetzten Lieitations „Terminen, in hie⸗ 
figer Kanzley, weſelbſt die gerichtliche Taxe de dato Wfeſenthal den 26, Juni 
1826. zu jeder ſchicklichen Zelt nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
botb abzugeben, und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Bewil⸗ 
Ügung der Ereditoren und des Beſitzers ſodann zu gewoͤrtigen. u ER 
: Das Gerichtsamt der Könige, Niederländiſchen Herrſchaften Heinrichau and 
Schoͤnjobnsdorf. Jetſchin. 
Feubus den 21. Juli 1826. Auf den Antrag einer Real- Gläubigerin 
fell das zu Schreibersdorf im Neumarkiichen Kreiſe ſub Nro. 7. belegene, auf 
2506. Rihl. 16 fgr. 10 pf. incl. des Wertdes der Gebaͤude und des Beilaſſes 
gewürdigte Bauerguch des Carl Geliftted Roſt, im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation öff nich an den Meiſibtetdenden verkauft werden. Die Termine 
hierzu find auf den i4ten October, den 14ten December 1826. und den ısıen. 
Februar 1827. angelegt worden. Beftz nad zobhlungsfaͤhige Kaufluſtige werden dar 
ber bierdurch aufgefordert, in den gedachten Terminen, deſonders in dem letzte! 
peremt Vormittags um 9 Uhr in der hiefigen Königl. Gerichte kanzlei zu erfchein a, 
ihre Gebothe abzugeden und zu gemärsinen, daß an den Meiſtbiethenden un er 
Genehmigung der Real Gläubiger ſo wie der Vor⸗ und Obetvormundſchaft der 
dabet intereffirten Minorennen der Zuſchlag erfolgen wird. Die Taxe kana ſtets 
in hieſtger Regiſtratur nachgeſeben, die Kaufsdedingungen aber werden im kici⸗ 
tations Termine bekannt gemacht werden. 5 
Königl' Gericht der ehemal. Leubuſſer Stiftsgüter. 
Liegnitz den 28. Juni 1826 Zum freiwilligen Öffentlichen. Verkauf des 
ſub No. 360. bieſeibſt am großen Ringe und der Burggaße gelegenen zur Verlaſ⸗ 
ſenſchaft des Natbsherrn Johann George Poblei gehörigen Hauſes nebſt Zubeyör, 
welches auf 89353 Rthlr. gerichtlich gewürdigt worden, haben wir drei Biethungo⸗ 
Termine, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, 0 3 
auf den 14. Septbr. a. c. Vormittags um 11 Uhr 
auf den 14. Nopbr. a. c. Vormittags um 11 Ubr e 
auf den 14. Februar 18327. Vor⸗ und Nachmittags bis 6 Uhr vor 
ernannten Depntate Herrn Juſtizratb Thurner auberaumt. Wir fordern alle zab⸗ 
tungs faͤbige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten 
Stunde entweder in Perſon, oder mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht und bir⸗ 
länglicher Information verſeyene Mandararien aus der Zahl der biefüigen Juſtiz⸗ 
Cemmiſſarſen auf dem Königl. Land- und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, chte 
Gebotbe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethen⸗ 
den nach eingeholten Genehmigung der Intereſſenten und der obervormundſchafili⸗ 
chen Bebörde zu gewärtigen. Den Kanſluſtigen ſteht es frei, die Taxe des zu ver⸗ 
feigernden Grundstücks jeden Nachmittag in der Regiſtratur zu inſpieiren. 
* Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 2 
2 Thräna, Rothendurger Kreiſes den 9. September 1826. Im Wege 
der noihwendigen Sub haſtotion fol das Karl Bengamin Jeſchkeſche unter der No. 6. 
zu Shräna Rolbendurger Krelles belegene, nach Abzug der Adg eden auf 181 Aim. 
11 for. 3 pf. abgeſchaͤste Bauerautb zu welchem 19 Schfl. pfluggängiger Acker 
und 16 Schfl, Dresdner Maaß Buſch gehören, in den Terminen f N 
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den 31. October 18:6. 
den 5. December 1856. 

3 den 6 Februar 18 Wa N 5 
öffentlich verkauft werden. Alle befig: und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hier⸗ 
mit aufgefordert in den gedachten Terminen, von welchen der letzte peremtorlſch iſt, 
Vormittags 10 Uhr an Getichtsamts⸗ Stelle allhter zu erſcheinen, ihre Gedothe 
abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 

} is Das gräͤfl. v. Bteslerſche Gerichte ant. 5 
een eee 8 f Pfenntgwerth. 

Wartenberg den 18ten October 1826. Nachdem auf Antrag der 
Martin Supiaueckſchen Erben das zu Goffrener Dombrowe ſub Nro, 1. belegene, 
auf 388 Rihlt. 10 ſgr. gewurdigte Bauerguth Schuldenbalber ſubhaſtirt werden 
ſoll, fo iſt hierzu ein peremtoriſcher Bletbungstermin auf den Öfen Januar 1827. 
zu Kkaſchen anberaumt worden, zu welchem demnach befizs und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. e g 

JA Das Gerichtsamt Kraſchen. Marks. 
Bernſtadt den 27ſten September 1826. Die zum Nachlaß des Hein: 
rich Groſſer zu Gruͤttenberg gelegene, auf 50 Rthl. ortsgerichtlich taxkrte Oreſch⸗ 
gaͤrtnet eue ol Theilungshalder in den am laten Jannar Fünfitgen Jahtes auf 
dem Schleſſe zu Gröttenderg Vormittags 10 Uhr am anſtehenden einigen Bie⸗ 
thungsternun an den Meijtbiethenden verkauft werden, Kaufluſtige werden daher 
blerdurch aufgefordert in dieſem Terunn zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, 

und wird mit Genehmigung der Großerfden Erben der Zuſchlag erſelzen. 

A Das Gerichtsamt Gruttendere. 5 
Kotzen au den ıflenMovemder 1826. Die dem Windmüller George Frle⸗ 
drich Peuckert zugebörigen beiten Windinäplen, nebſt Wodndaus, Garten und 

Acker zu Hummeln Luͤdenſchen Eteiſes, werche zuſammen auf 1071 Rth. 8 för. 4 pf. 

gerichtlich ab geſchaͤtzt worden ſind, ſollen in denen, den ııten Detember d. J, 

icten Januar und ı sten Februar 1827. anſtehenden Licitattons-Terminen wovon 

ber letzte peremtoriſch iſt, auf Antrag mehrerer Gläubiger öffentlich meiſtdtetbend 
verkau werden. Beſitz⸗ und zohlungsfabige Kaufluſtige werden daher zu vorge⸗ 
dachten Terminen, von denen die beiden erſten im Amtsbauſe zu Kozenau, der 
letzte peremteriſche Termin aber auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Nieder Glä⸗ 
ſersderf werden abgehalten werden, hierdurch mit dem Bemerken eingeladen, daß 
dem Meiſt, und Beibterhenden das Müblengrunpflück nach erfolgter Ge lehmigang 

der Glaͤubiger zugeſchlagen weiden wied. i 5 g 

Das bummeln und Mittel ⸗Mleder⸗Glaͤſetsdorſer Denen 4 
der! 2 im a 7 2 U 

N Neumarkt den 11. November 1826. Die zu Wlltſchkau hleſigen Ereis 
ſes ſub No, 30. gelegene, dem Anton Janke zugebö ige, dorfgerichtlich auf 253 Nth. 
10 gr. abgeſchätzte Dreſchgärtnernlelle, fol im Wege der notwendigen Sudhaſta⸗ 
tion derfauft werden. Es iff hierzu ein einziger peremtorlſcher Biethungstermin 


t! 1 


auf den 27. Januar 18 7. Vormittags um 10 Uhr auf dem bercſchaſtlichen S wloſe 


zu Wuͤltſchkau angeſeht, zu welchem alle und jede, welche die gedachte Oreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu kaufen Zu, Fahigkeit und Mittel befigtn, eingeladen werden, um ihre 
Gebothe abzugeben und hat der Meiſl⸗ und Beſidlethende unt Einwilligung der Ex⸗ 

tra⸗ 


* 
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laben werden, um Ihre. Gcborhe abzugeben, wo al 


che die gedachte Poſſeſſio 


Canzley des unterzeichneten Juftitiaril eingeſe 
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trabenten der Subhaſtation und gegen Erlegung eines verbältuißmaßigen Angels 
dis den Zuſchlag zu aemwärtigen. Die Tare kann in der Canzley des unter zeich⸗ 
neten Juſtitiarii eingeſehen werden. 88 N 

c N l Dis Gerichtsamt Wüͤltſchkau. Fiſcher. 

d Neumarkt den 11. November 1826. Die zu Wuͤltſchkau hieſigen Crel⸗ 
ſes ſub Nro, 3. belegene, dem Gottlob Benjamin Gürtler zugehörige und dorfge⸗ 
richtlich auf 676 Rthl. 20 far, abgeſchätzte Freiſtelle und Kramerei, ſoll im Wege 
der nolhwendigen Subbaſtation verkauſt werden. Es iſt hierzu ein einjiger perem⸗ 
toriſcher Biethungstermin auf den 27ſten Januar 1827. Nachmittags um 3 Uhr 
auf dem herrſchaftlichen Schle ſſe zu Wüͤͤltſchkau angeregt, zu welchem alle und jede, 
welche die gedachte Poſſeſſion zu kaufen Luft, Faͤhigkett und Mittel beſiden, einge⸗ 
i sdann der Meiſt- und Beſtbie⸗ 
thende den Zufchlag mit Sinwilllgung der Neal: Gläubiger und gegen Erlegung 
eins verbältnißmaͤßigen Angeldes zu gewärtigen bat. Die Taxe kann in der Canz⸗ 


let des unterzeichneten Juſtitiatit eingefehen werden. 
0 Das Gerichtsamt für Wuͤltſchkau. Flſcher. 


Neumarkt den sten November 1826. Die zu Wültſchkau hieſigen 
Kreiſes ſub Ro. 40. gel Nene, der Eva Rofina Weiß zugehörige Freiſtelle und 
Windmüble, welche guf 445 Kthl. geſchaͤtzt worden, foll im Wege der nothwen⸗ 
digen Subbaſſation verkauft werden. Es iſt hierzu ein. einziger peremtoriicher 
Bierhungs-Termlu auf den zöſten Januar 1827 Nachmittags um 3 auf dem 
herrschaftlichen Schloſſe zu Wüͤltſchkau Ingeſetzt, zn welchem alle und jede, wel⸗ 
n zu kaufen Luſt, Fähigkeit und Mittel beſitzen, einge⸗ 
laden werden, um ibr Gebeth abzugeben, wo asdgan der Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
tbende den Zuſchlag nat Einm ligung der Real Gläubiger und gegen Erlegung 
eins verhälfniß mäßigen, Auge des zu gewärtijen bat. Die Taxe kaun iu der 

hen werden. ; 618 


Das Gerichtsamt Wültſchkau. N. na a3 Hays 
W En n ber. 


Srontenfiein ten 25. October 1826. Im Wege der nothwendigen 
Sub baſtot on fol die zu Habendolf Reich ubachſchen Creiſts belꝛ gent, im Geund⸗ 
und Pypoibelenducht ſub No 26. verzeichnete Gottſtied Sturmſche Frepſtelle nebſt 
Obs und Graſegerten und 2 Scheffel 4 Mitzen Ausſagt, welche orts gerich lich 
auf 880 Rib. 22 ſor. Cour. asgeſchaͤtzt worden, öffentlich verkauft werden, Zum 
gigen Biethungstermine iſt der 27 fe Januar 1827 anberaumt, uad es wer⸗ 
den bei: und zuhlur gͤſabige. Kab fluſtige bierdurch eingeladen, ich ln dieſem Ter⸗ 
mine Nachmittags um 2 Uer auf dem herrfbaftlichen Schloſſe zu Hadendorf elnu⸗ 
finden, Ihre Gebote ob zugeben, und sols das Meſßgeboth annehmtid) gefunden 
wird, hot der Miiſtbletdende den Zuſchlag zu gemärdigen. Die lesfaͤuige Tore 
bangt zu Hadendotf Öff ut ich dus, auch kann ſolche bep dem unterztichneten Ger 
tichtsamte elngef:bem werden. e eee e eee te Ae ae 

e Das v. Seidltz Habendorfer Gerichts mt. Stg. 
Citationes 
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Qitationes Edictales. N 

9 Kreutzburg den agten November 1826. Auf den Antrag der Johanna 
verehl. Niestroy geb. Henkel wird deren Ebemann, der Kürſchnermeiſter Wilhelm 
Niestrop aus Conſtadt wegen boͤelicher Verlaſſung derſelden hierdurch oͤffentlich 
vorgeladen, in Termino r 

5 - den 29, Marz a. f. l 
Vormittags um 9 Ubr auf der Gerichtsſtude zu Konſtadt zu erſcheinen, und ſich 
ber die boͤsliche Verlaßung feiner Ehefrau zu verantworten, ausbleibenden Falls 
aber bat derfelbe zu gewärtigen, daß das bisher obgeſchwebte Band der Ede in 
contumatiam getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil geachtet werden wird. 

i Koͤntgl. Lande und Stadtgericht. Teichert. 

) Rotbendurg den 15. October 1826, Ueder den Nachlaß des Baderel⸗ 
Beſitzers Jobann Chrtſioph Anders iſt Concurs eröffnet, das dazu gehoͤrige, auf 
121 Rihl. 15 ſgr. abgeſchaͤtzte, die Bader et benannte Haͤuslerguth zu Oder⸗Horka 
Rothenburger Kreiſes fubbaftirt , und der einzige Biettungs Termin mit dem Ters 
min zur Anmeldung der Gläubiger auf den 16. Fedruar 1827 Vormittags 10 Upr 
in der Gerichtsſtube zu Ober⸗Horka angeſetzt, wozu wir Kaufluſtige mit der Ber 
deutung, daß ſpatere Gebothe nicht berückſichtigt werden, und alle unbekaunte 
Bländtger des ꝛc. Anders, um ihre Anſpruͤcht perſoͤnlich, oder durch zuläßige Ber 
volmächtigte, wozu mir den Kreis fiyndicus Schubert und Juſtiz⸗Commiſſarlus 
Höffner in Goͤrlitz vorſchlagen, anzumelden und nachtuwelſen, unter der Wars 
nung verladen, daß die ausbleibenden Gläubiger mit jeder Forderung an die Con⸗ 
curs⸗Maſſe prätludirt, und ihnen gegen die üdrtgen ewiges Stillſchweigen aufs 
eriegt werden ſoll. Die Taxe iſt an der Gerichtsſtelle und dier in unferer Reglſt⸗ 


ratur einzuſehen. f 
. 5 Das Herrmannſche Berichts amt zu Ober ⸗ 38 

{on - Fear - g * ler. 1 
*) Ohtau den uten November 1826. Nachdem über: das Vermögen des 
hieſeldſt verſtorbenen Maurer -Meiſter Franz Rudolph am heutigen Tage der Con⸗ 
curs eröffnee worden iſt, fo haben wir zur Eiquidatton vor dem ernannten Depu⸗ 
Urten Königl. Land⸗ Stadtgerichts- Aſſeſſor Reichardt, Termine auf den ı7ten 
Mär; 1827. Vormittags um 9 Uhr anberaumt. Es werden daher alle diejenigen, 

de Ansprüche an die Maſſe zu baden vermeinen, aufgefordert: an gedachtem 
Tage im Termigzimmer des Gerichts entweder In Perſon, oder durch zulaͤßige Be⸗ 
vollmaͤchtigte zu et ſcheinen, Ihre Forderungen anzumelden und deren Richtigkelt 
nachzuweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber zu erwarten, daß ſie mit ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe werden präcludirt und ihnen deshalb gegen die Übrigen Cre⸗ 
ditoren ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 0 * 
ne 5 Königl. Preuß Land und Stadtgericht. 

Wohlau den 31. October 1826. Der im Oppothekenbuche don Krumm⸗ 
Wohlau Nro. 48. verzeichnete zu Krumm⸗Wohlau an der Winziger Straße dele⸗ 
gene, den Erben des daſelbſt derſtorbenen Schmidts Droͤll ſe geboͤrige, auf 130 Rth. 
gerichtlich abgeſchaͤtte, dom Schmidt Droͤllſe im Jahre 1819. für 350 Mehl, ers 
kaufte Garten, fol ouf Antrag des Real- Gldubtgers im Wege der Execution in 
unſerm gewohnlichen Geſchafts⸗Zimmer in dem bierzu auf den 27. Januar 1827. 


Vormittags 10 Uhr angeſetzten Termine an den Meiſtblethenden verkauft ve, 
is 
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Wir laden blerzu alle Kefisfähige Kauflaſtige mit der Aufforderung, ſich dazu 
einzufinden, tor Gebots abzugeben und auf Verlangen ihre Beſitz und Zahlungs⸗ 
fahigkeit ſofort zu beſcheinigen, und unter der Benachrichtigung ein, daß dem 
Meiſtbtetdenden dos qaäft. Grundſtuͤck, wenn nicht geſetziſche Umſtaͤnde eine Aust 
nahme zulaßig machen, nach geſchehener Genehmigung der Intereſſenten für das 
Meiſtgeboth zugeſprochen und übereignet werden ſoll Zugleich werden alle etwani⸗ 
gen undekannten Real: Praͤttendenten mit aufgefordert, ſpaͤteſtens bis zum Bie⸗ 
thungs Termine ihre etwan gen Anſprüche an dasimepretwäunte Grundſtuͤck gel⸗ 
tend zu machen, weil fpäter angemeldete Anſprüche gegen den neuen Beſitzer nicht 
mehr gestattet, ſondern an die Vorbeſitzer oder auf das gezahlte Kaufgeld verwie⸗ 


ſen werden muͤßen. 2 5 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 

Breslau den 8. Septbr. 1820 Von dem Königl. Stadtgericht biefls 
get Röſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 9137 Rtbl, 84 for. mar 
nifeſtirte. und mit einer Schuldenſumme von 32,727 Rthlr. 12% ſgr. belaſtete 
Vermoͤg en der Kattunfabrikannt Johann Gottlob kindnerſchen Cheleuten per de⸗ 
errtum vom pten October 1811, von dem Gerichtsamt ad St. Claram eroͤffneten 
und am heutigen Tage wieder aufgenommenen Concurs⸗Prozeſſe, ein Termin zur 
Aumeldung und Nachwelſung der Anſpruͤche aller etwanigen unbekannten Glaͤu⸗ 
biger auf den ı5ten Jauuar 1827. Vormittags 10 Uhr be 
vor dem Herrn Juſtizrathe Borowsky angeſetzt worden. Dieſe Glaͤubiger werden 
daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber 
perſbnlich, oder durch ' g ſetzlich zulaßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mans 
gel der Bekanntſchaft die Heren Juftizeommiffarien Pfendſack, Hirſchmeper und 

chulze vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das 
Vorzugsrecht derjelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweis⸗ 
nnttel beizubringen, demnächſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache 
zu gemwärtigen, wogegen die Ansbleibenden mit ihren Auſprüchen von der Maſſe 
werden aus geſchloſſen und ihnen des balb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Sullſchweigen wird auferlegt werden. N 1555 
Königl. Preuß. Stadtgericht. v. Blankenſte. 

Breslau den 13. August 1826. Von Seiten des Koͤnigl. Ober Lam 
desgerichts von Echleflen in Breslau werden, auf den Antrag det Eduard Frei⸗ 
teiin von Richthofen auf Ober und Mittzl⸗Cammerau, olle Diejenigen Prätens 
tenten, welche an die auf den Guthe Oder und Mittel Cammerau, Schmweids 
nig ichen Fürſter thums, und deſſen Schweidnitzſchen Kreiſes, Rubr. Ill. Mro. 11. 
eingetrageren Port von 6000 Kttl. Coutant und das darüder angeblich verlohren 
gegongene Hprotheken⸗Juſtrument, deſtebend aus 1) dem Schuld⸗Inſtrument 
des Johann Ernft Carl d. Geldern d. d. Schweidnitz den — Januar 1795. über 
die don dem Carl Joſeph Freiherrn v. Giler erborgten 6000 Kehl. nebſt Atteſt 
des Notartus Jobann Jacod Wuntter d. d. Breslau den 8. Januar 1795. und 
Intabulations Vermerk vom 3. Mär) 1725. 2) Den Hypotheken ⸗Retognittons⸗ 
Scheln vom 3. Marz 1795 über die für den Carl Joſeph Freiberrn v. Glller ex 
Decteto vom Sten Januar 1795. auf Ober- und Mutel: Cammerau eingetragenen 
boo Ntbtl. 3) Der Eerfion des Freiberrn v. Gillet di d. Breslau den 19. Fe⸗ 
rtuar 1796. Aber die an den General kitutenant v. Dolffs abgetretenen 6000 * 
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nebſt Intabulatieus⸗Note vom 22. März 1796 4) Dem Hpvorhefen: Necoani 
tions» Schein vom 22. März 1796. über die für den Generals keurenant v. Dolffs 
ex Decceto vom 15. März 1795. eingetragenen Ceflion der 6009 Riblr. 5) Der 
vidimirten Adfchrift des Legitimations⸗Atteſtes der General⸗Lieutenant v. Dolffs⸗ 
ſchen Erben vom 7. Februar 1817. 6) Der Ceſſton des Johann Franz Gottfried 
Theodor v. Bockum genannt v. Dolffs vom 22. Deremder 1807. üder die an feinen 
Bruder den Major Flerenzl v. Bockum genannt v. Dolſfs adgetretenen 6000 Rihl. 
nebſt Atteſt des Notarius Braſſert de eodem. 7) Der Ceſſtonfdes Florenz v. Bo⸗ 
ckum über die an feinen Bruder Chriſtian Gottfried v. Bockum genannt v. Dolffs 
auf Moͤderitz abgetretenen 6000 Riblr. de dato Potsdam den 29 März 1810, nebſt 
Atteſt des Saarmundſchen Juſtiz⸗Amts de eodem, und Intabul tions Note vom 
8. Juli 1817. 8 Dem Hypotheken ⸗Recogult ons Schein vom 10. Juli 1817. 
über die für den Christian Gottfried v. Bockum genaunt v. Dolffs ex Decreto vom 
13. Juni 1817. eingetragene Ceſſton. 9) Der Ceſſſon des Bergwetks⸗ Beamten 
Schoͤnemann als Bevollmächtigten des Oberſten Chriſtian Gottfried v. Bockum 
genannt v. Dolffs de dato Potsdam den 2. December 1817. über die an den Reu⸗ 


tiet Athangſe Ettenne Louis Perrinet de Thanvenay abgetretenen ooo Ruhl nebſt 


Special: Vollmacht und Atte vom 31, May 1816. und Jatabulattions-⸗Note vom 
6. Januar 1818. 10) Dem Hypotheken- Recognttions-Schein vom 31. Januar 
1818. über die tür den Rentter v. Thauveuay ex Decreto vom 23. December 1817. 
ingetragene Ceſſion der 6000 Rthl., welche nach des litzteten Qulttung vom 
21. May 1818. bezahlt worden find, als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Bliefs- Inhaber Anfpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
Diefe ihre Anfprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtoriſchen 1 
den azten December 1826. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Commiſfarſo, 
Ober andesgerichts-Aſſeſſor Herrn v. Wedel, auf bieſig m Ober-Landesgleichts⸗ 


Hauſe entweder in Perſen oder durch genugſam in ormirte und leglilmmrie Man 


datarien wozu ihnen, auf den Fall der Unb kanntſchaft unter den bieſt en Juſtiz⸗ 


Commiſſatien, der Juſtiz Commiſſtons⸗Rath Meper, Minzer und Kleike vorge⸗ 
ſchlagen werden, ad Prorofollum anzumelden und zu beſcheintgen, fodanı aber, 


das Weltere zu gemärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner 
der etwanigen Intereffenren melden, dann werden dieſelben mit ihren Anfprücen 
praͤcludirt und es wird ihnen damit ein immerwäßhrendes Stillſchweigen auferlegt, 
das verlohten gegangene Inſtrument für amoctifirt erklärt und in dem Hopötde⸗ 
kenbuche bei dem verhafteten Guthe, auf Anſuchen des Erisahenten wirklich ges 


löſcht werden. 8 f . 

i N Koͤnigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Schleſten. 
. e 8 f Falkenhauſen. 
4 Löwenberg am 31. October 1826. Nachdem dle Erben des verſtordenen 
Haͤus ters Chriſttan Gottlob Teichler zu Hurtliebsderf der Erbſchaſt pore entſagt bas 
ben, und Terminus ad liquidandum et juſtificandum auf den 29, December d J. 
Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden, fo werden ſaͤmmtliche unbekannten Gläu⸗ 


biger hiermit vorgeladen, ſich in dieſem Termine auf dem Rathhauſe einzufinden, - 
widrigenfalls Fe von der Maſſe gaͤnzlich ausgeſchloſſen werden und ihnen an die 


zur Befriedigung kommenden Gläudiger eln ewiges Stillſchweigen wird auferlegt 
werden. e Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 25 


Beplage 
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No. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 13 December 1826. 


4 Au verauctioniren. 125 
) Breslau den 1gten Decbr. 1826. Es ſollen am agfltn Dechr. Bormits 
tags don 9 dig 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr und in den folgenden 
Tagen im Anctionsgelaffe des Königl. Stadtgerichts in dem Haufe No. 19. auf 
der Junker n Straſte ver fbıedene Eſſecten, beſſebend in Beiten, Leinen, Möbeln, 
Kleidungsſtücken und Hausgeräth an den Meiſloiethenden gegen baare Zahlung in 
Cour verfleigert werden. FCC 5 
Koͤnigt. Stadtgerichls⸗ Execurtons . Inſpection. 15 
Citationes Edictales. IE 

. Oppeln den ar. November 1826. In der Gegend zwiſch en Neuſtabt und 
Leuber find vom 2. zum 3. d. M. des Nachts, 1 Ctr. 70 Pf. Wein, 103 M. woll. 
Strümpfe, 34 Pi. Zwun, 23 kid, lein. Bänder, 32 Bf. eiſer. Spillen, 12 bib. 
Balſam, z Pf. Hornkämme, z Wi Glagperlin, 2 Pf 12 bh. Anleſicken; 12 Lth. 
Meralltnöpfe, 14 Pf. gemahlte Holjwoaten angedalten worden. Da die Einbrin⸗ 
ger diefer Gegennände entſprungen, und diete ſo wie die Eitzenthülmer derfelden 
unbekannt ſind, fo werden diefelben biete urch aͤffentlich vorgeladen und angewiefen 
a dato innerhalb 3 Wechen und ſpaͤteſtens bis zum 30. December. c. o. ſich in dem 
Koͤnigl. Haupt ⸗Zollamte zu Nenfladt zu melden, ihre Eigenthums⸗Anſprüͤche au 
die in Beſchtag genommenen Objecte barzuibun, und ſich wegen der geſetzwidrigen 
Einbringung derfiben und dadurch verüt ten Gerälle « Deiraudasion zu verontwor⸗ 
ten, im Fall des Ausbietbens aber zu gemärtigen, daß in Cemäßbelt des F. 380, 


Tit. 51, Tbl. . ber al g. Gerte te ordnung fie mit ihren Anſpruͤchen für immer wer⸗ 


den prächudirt, gegen fie in eontumariom refeldirt, und kber die tenen Ge⸗ 

genfiände noch Vorſchrift der Geſetze wer de derfabren werden. Peg 85 72 
Konigt. Regierung, Adibeilung für die ind iretten Steuern. 

* Heinrich au den Eten September 1826. Vom dem unterzeichneten Ge⸗ 

richtsamte zu Heinrichau werden alle diejenigen, welche an das Vermogen des ver⸗ 

ſtorbenen Bauers Franz Siemon zu Seilkeudorf, worüber ein erbſchaft licher 

Liquidatious Profeß auf Antrag der Erben eröffnet worden, Ansprüche zu haben 


vermeinen, hierdurch vorgeladen, im dem auf den 19ten Januar 1627. ſeſigeſet⸗ 


ten Liquid ations -Termine perföntich oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzumelden, und zu erweifen, demndchſt aber deren geſetz⸗ 
mäßige Anſetzung in dem ab zufaſſenden Priorlidtsurtel , widrigenfalls aber zu ges 
wärtigen, daß fie aller etwauigen Vorrechte für verkuſtig erklart, und mit ibren 
Forderungen nur au dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaub 
zer von a verwieſen werden ſollen. En 
an Gaichtsauit der Herrſchaft Selttendorf. 57 
etſchin. 
EL 
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Görlitz am 25. Auguſt 1826. Auf Antrag des Beſſtzers Carl Gottfried 
Hentſchel iſt über die künftigen Kaufgelder, der zu Nieder⸗keſchwitz im Goͤrlitzer 
Kreiſe belegenen Waſſer⸗Mahlmüßble No. 28., die Feldmuͤhſe genannt, nachdem 
Deren Subbaſtatlon auf Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤubigers bereſts durch die 
Verfügung vom 20, dieſes Monaths eingeleitet iſt, nunmehr von beute an der 
Alauidattous⸗Proceß eröffnet und zur Anmeldung und Rechtſertigung aller an das 
Grunoſtück oder deſſen Kaufgelder zu machenden Forderungen an gewöhnlicher Ge⸗ 
richtsſtelle zu Nleder⸗Leſchwitz ein Termin auf ; 
den 30. December 1826. 
Vormittags um 9 Ühr anberaumt worden, Sämmtliche Real ⸗Mitglaͤubiger 
werden daher vorgeladen, in dieſem Termine perfönlich oder durch einen mit In⸗ 
formation und Vollmacht verſehenen Juſtiz Cammiſſartus, wozn die Juli; - Come 
miſſarlen Scholze und Dietrich in Görlitz vorgeſchlagen werden zu erſcheinen, eder 
zu gewaͤrtigen, daß die Aus gebliebenen in Gemäß heit der Verordnung vom 16 Mat 
1825. mit ihren Anfprücen praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stiüſchmeigen ſowohl 
gegen den Käufer des Grundſtuͤcks, als gegen die erſchlenenen von den Kaufgelder 
zu beftledigenden Glaͤudiger aufgelegt werden wird. 
g Das Gerichtsamt Nieder ⸗Leſchwitz. 
\ Schmitt, Juſt. 
Oppeln den sten Junl 1826, Von Selten des unterzeichneten König” 
Demalnen-Juſtizamts wird hierdurch der im Jahre 1813. als Rekrut ausgebobene 


und aus Neiſſe als Packknecht in dem Feldzuge gegen Frankreich aus marſchirte Phi⸗ 


liep Elias, aus dem Königl. Amtsderfe Sacrau gebürtig, fo wie deſſen etwa hin⸗ 
terbliedene undekannte Erben und Erdnehmer vorgeladen, ſich binnen neun Mona 
ten, und ſpaͤteſtens in Termino i 

den ıflen Jani 1827. . f 
Vormittags 10 Uhr vor uns an gewohnlicher Gerichts ſtͤtte entweder muͤndlich, oder 
schriftlich zu melden und weitere Welfung abzuwarten oder zu gewärtigen, daß der 
Phtlirp Elias bei feinem Ausblelden für todt erklart, und fein gegenwärtiges als 
künftiges Vermögen den ſich legitimirten geſetzlichen Erben zugeſprochen, und auf 
dle ſich nicht gemeldeten Erden keine Ruͤckſicht genommen werden wird, 

Koͤnigl. Domalnen Juſttzamt. 

Dauermig den ten Octoder 1826 Von dem unterzeichneten Ger 
richte iſt Über das für die Hppotbekenglaͤubiger unzulaͤngliche Kaufgeld per 2500 Reh. 
für die ſonſt dem Fablan Kowalsko gehörige im Wege der nothwendigen Sudhaſla⸗ 
tlon verkaufte Poſſeſſion zu Bauerwitz Nro. 79. des Hppotbekenduchs der Liquidar 
tions + Prozeß eröffner worden, und werden demnach alle diejenigen, welche aus 
legend einem Realtechte an dle gedachte Poſſ ſſton einen Anſpeuch an das Kaufgeld _ 
zu haben vermeinen, bierdurch aufgefordert, In dem auf den 29ſten December 4. 
früb um ro Uhr in der bieſigen Gerlchtsſtube anberaumten Termine perfönlich oder 
durch geſetzlic zuläßtge Beoollmächtigte, wozu durch allzu wette Entfernung oder 
andere Hinderniſſe an dem petſoͤnlichen Erſcheinen den Verhinderten, die Juli; 
Commiſſatten ktedich und Klapper zu Ratibor und der Fuflltiarius Bernhard zu beoß 


ſchuͤtz in Borfhlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Unſoruͤch m... er 
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durch genögende Bewelsmitlel zu beſcheinigen, unter der Warnung, daß die Aus⸗ 
bleiben den mit ihren Anſpruͤchen an die gedachte Poſſeſſion und an das Koufgeld 
praͤcladirt und ihnen domit ein ewiges Stillſchweigen ſewehl gegen den Käufer 
dieſer Poſſeſſon, Steuer ⸗Redanten Koſchüͤtzto, als gegen die Gläubiger, unter 
welche das Kaufgeld verthelnt werden wird, auferlegt werden fol. 
Koͤntgl Gericht der Städte Bauer witz und Katſcher. i 

Beuthen a. d. Oder in Nieder⸗Schleſien den ziſten März 1826. Der 
deim sten Linien: Infanterie: Regiment geſtandene Fuͤſelier Chriſtian Fiedler aus 
Scheibau, Freiſtadtſchen Krelſes, iſt am I6ten Octoder 1813. dei Leipzig vermißt 
worden und iſt ſeit jener Zeit keine Nachricht von ihm zu erlangen geweſen. Es wird 
deshalb auf Antrag feiner einzigen letd lichen Schweſter der Chriſtian Fiedler oder 
feine etwanigen zurückgelaſſenen etwanigen Erben hiermit aufge ordert, ſich bin⸗ 
nen 9 Monaten und (päteftens auf den rſten Februar 1827. Bormitta;s 11 Uhr 
dieſelbſt bei dem unterzeichneten Juflitrerio ſchriſtlich oder perſoͤnlich zu melden und 


weitere Anwetſung zu erwarten, Sollte er ausbleiben fo wird er für todt erflärt 


und fein im Depoſitum befindliches Vermögen per 257 Rihl. 18 ſgr., feiner leidll⸗ 
chen Schweſter als einzigen und naͤchſten Inteſtat. Erbin aus geantwortet werden. 
8 Das Scheibauer Gerichtsamt. 
8 5 Eiſeabeil, Juſtit. 

Trachenberg den 2zften Auguſt 1826. Vor ungefähr 20 Jahren ging: 
det bleſige Buͤrgerſohn Jobann Michael Gurſchke als Schuhmacher auf die Wan⸗ 
derſchaft und ſchrieb die erſten Jahre aus Italien aus Nom, zuletzt ſchon krank 
aus Florenz, ſeit dem nicht wieder. Er oder feige Erben werden hiermit vor⸗ 
geladen, in dem dazu anberaumten Termine den isten Juni 1827. ſich A sm 
zu melden, und auszuweiſen, indem fonft das hinterlaſſene Vermögen nach erfolg⸗ 
ter Todeserklärung feinem Bruder zugeſprochen werden wuͤrde. a 

er Fürſtlich von Hatzfeldſches Gericht der Stadt. 35 

Wartenberg den 7. Juli 1926. Der im Jahre 1813. zur Landwehr 
ausgehobene Wachter Georg Kaminski aus Droſchkau, der in der Schlacht bei 
Leipzig ſchwer verwundet worden fein fol, wird auf den Antrag. feiner Ehefrau 
Helene gebohrne Winczek hierdurch edictaliter vorgeladen, ſich binnen 9 Monathen 
und ſpaͤteſtens in dem auf den 30. April künft. Jahres Vormittags um 11 Uhr 
anberaumten Termin in der Behauſung des unterſchriebenen Juſtitiarii perſön⸗ 
lich oder ſchriftlich zu melden, widrigenfalls er fuͤr todt erklart und feiner Ehe⸗ 
frau die anderweitige Verheurathung verſtattet werden wird. g 

ö Das Droſchkauer Gerichtsamt. Scheurich. 

Striegau den 17. October 1826. Von Seiten des unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamts wird der aus Rauske hieſigen Creiſes gebuͤrtige, bei dem iſten Bas 
taillon des 7ten Jufanterle- Regiments (aten Weſtpreuß. J geſtandene Mus quetier 
Johann Samuel Bibernell, welcher angeblich in der Schlacht bei Culm im Jahre 
1813. bleſſirt, am 20ſten October deſſelben Jahres in ein Lazareth gebracht wox⸗ 
den und ſeit dieſer Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalte nichts welter hat hö⸗ 
ten laſſen, auf den Antrag feiner noch lebenden Geſchwiſker hiermit oͤffentlich auf⸗ 
gefordert, noch vor oder ſpaͤteſtens in dem anberaumten peremtoriſchen Termine 
den iſten Auguſt k. J. Morgens um 10 Uhr allhier vor uns entweder in an 

er 


. 
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oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, oder ſich wenigſtens 
ſchrittlich zu melden und von feinem Leben und Aufenthalte überzeugende Nach⸗ 
ticht zu geben, widrigenfalls der Johann Samuel Bibernell fur todt erklart und 
ſein in unſerem Depoſitorio befindliches Vermögen feinen fid), gemeldeten Geſchwi⸗ 
ſtern ausgeantwortet werden wird. : : Sr Mr 95 g 
Das Gerichtsamt von Rauske. 95 Faͤhndrich. 
Oels den 29. September 1826. Nachſitehende in den Jahren 1812. un 
1813. zum Milltatr ausgehobene Perſonen, als: 1) Johann Gottlieb Guhr von 
Guttwohne: 2) Ehriſttan Bautz von Wleſchegrode: 3) Johann Goltftied Schwirr 
von Gimmel gebürtig, welche ſeit dem Jahre 1813. nichts von ſich haben doͤren 
laßen; und 4) der in Piſchkawe im Jahre 1783 gedorne Johann Friedrich Kunze, 
welcher als Schuhmacher ⸗Geſelle auf die Wanderſchaft gegangen, und feit dieſer 
55 keine Kunde von ſich gegeben, werden hlerdurch auf den Antrag ihrer naͤchſten 
et wandten, fo wie auch die von ihnen etwa zurückgelaſſenen undekannten Erben 
und Erbnebmer, vorgeladen, ſich dingen neun Monatben, ſpaͤteſtens aber in dem 
auf den 30. July 1827. angeſetzten Termine Vormittags 11 Uhr hiefelöft im Lands 
bauſe bel dem unterzeichneten Fuftitiario ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, und 
daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten. Im Nicht⸗Erſcheinungs falle würden fie 
für to t erklart, und ihr undedeutendes Vermoͤgen ihren naͤchſten Inteſtat Erden 
zugeſprochen werden. Schmiedel, Juſt. 


Brieg den aten September 1826. Auf der unter der Gerichtsbarkeit 
des unterzeichneten Gerichts ſub No. 24. des Limburger Hypoth Buche gelegenen 
Colonleſtelle find für den ehemaligen Beſitzer Carl Großner Rubt. III. No, Ir 
185 Mihlr. 12 Ggr. 6 pf. ex decteto vom zoſten September 1790, als tückſtaͤn⸗ 
dige Kaufgelder eingetragen, woruͤber jedoch keine Rekognition erthellt worden iſt, 
Es wird daher der gegenwärtige Inhaber, deſſen Erben, Ceſſtonarten oder andere 
Brlefsiubaber, welche an gedachte Forderung per 185 Rthl. 12 Gar. 6 pf. ir⸗ 
gend etnige Rechte, ius beſondre oder an dem verpfändeten Gute zufichen möchte, 
Merdurch aufgefordert, dieſe ihre Rechte binnen 3 Monaten, ſoletens aber in 
Termino den 15ten Januar k. J. Vormittags um 9 Uhr in der die ſigen Amts⸗ 

Kan zley anzubringen; widrigenfalls dieſelben mit ihren Anſpruͤchen an dieſe For⸗ 
derungen prdeludirt und dieſe Poſt geldjchte werden wird. 
a 2 Königl. Preuß. Domainen Juſtiz Amt. z 
„ pPleß den 1gten März 1526, Von Seiten des Fürſtlich Anhalt⸗Cöthen 
Pleßſchen Juſtiz Amtes wird der aus dem biefigen Kammerdorfe Miſerau ges 
bürtige Ludwig Kantor, welcher den Feldzug von 1806 gegen Frankreich mitge⸗ 
macht, aus demſelben aber nicht wieder zurückgekehrt iſt, und auch ſeitdem feine 
Nachricht mebr von ſich gegeben hat, oder die von ihm etwa zurückgelaſſenen 
Erben und Erbuchmer hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich noch vor, oder fpds 
teſtens in dem auf den zten Februar f. a. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten 
Termine in umferem Geſchaͤfts Locale vor dem Deputirten Herrn Hofrath 
Wiebmer, entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten, oder 
wenigſtens ſchriftlich zu melden, und von ſeinem Leben und Aufenthaltsorte über, 
zeugende Nachricht zu gedens bei feinem Auſſenbleiben aber, wird der kudwig 
Namor für tobt sfidrt und was dem anhaͤngig, nach Vorſchtift der Gefege er⸗ 
a annt, 
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kannt, fein Vermögen, welches in dem Mitelgenthum der zu Miſerau ſub no. 2. 
delegenen Ackerbauetſtelle, die fein Vater vermoͤge gerichtlichen Kauf⸗Contratts 
für 32 rthl. erkauft, beſteht, den ſich etwa meldenden und gehoͤrig legitimitenden 
Erben oder Erbnebmern, oder dem Königlichen. Fisco zugeſprochen werden 
Furſtlich Aubalt⸗Cöthen⸗Pleßſches Juſtiz Amt. f 1 

Neudorf bei Oppeln den zten May 1826. Auf den Auttag der Car 
tharina Hein zu Schurgaſt werden hiermit der George und Philipp Schneider 
aus Karbiſchau Falkenberger Creiſes, welchet vor 39 und teſp. 40 Jahren ſich 
nach Oeſtreich und Pohlen gewendet hatten, und ſeit dieſer Zeit verſcholleu find, fo 
wie auf den Antrag der verwit, Freigartner⸗Auszügler Eva Roſina Wolff, deren 
Sohn Johann Michael Wolff aus Pohl. Leipe deſſelben Kreiſes, welcher im Jahr 
1814. zur Landwehr ausgehoben wurde, und in Schweidnig und zuletzt in Sil⸗ 
berberg geſtanden haben ſoll, und von welcher Zeit an ſeit mehr als Jahren keine 
Nachricht von ihm eingegangen iſt, und deren unbekannte Erben und Erbnehmer 
hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, ſpateſtens aber in dem auf den 
ten März 1827. Vormittags um 9 Uhr zu Schurgaſt angefehfen Termtne an 
gewöhnlicher, Gerichtsſtelle entweder perſdulich oder durdy einen evollmaͤchtigten 
zu melden, und die weitere Anweiſungen, im Fall des Ausbleibeus aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß dieſelben nach dem Antrage der oben gedachten Verwandten für 
todt erklart und ſodann das ibnen nachzukommende Vermögen ihren naͤchſten Ver⸗ 
wandten als zugefallen betrachtet und ausgezahlt werden wird. 

a Gerichtsamt der Herrſchaft Schurgaſt. 
Offene Arreſte. 

Breslau den zoten Ociober 1826. Nachdem von dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Oder⸗Landesgericht von Schlefien über den Nachlaß des am Sten Auguſt 
1626. In Proſchlitz verſtorbenen Gutvepäcter, Oberamtmann und Polizei Difts 
rictd » Commiffarius Friedrich Auguſt Coͤſter der erbſchaftliche Liqutdations⸗ Proceß 
eröffnet, und zugleich der offne Arreſt vorhaͤngt worden, ſo werden alle und Jede, 
weiche von dem gedachten Nachlaß, Gelder, Activ⸗Jaſtrumente oder ſonſtige Sa⸗ 
chen in Händen baden, hiermit angewieſen, weder an die Erben noch an einen 
Bevollmächtigten derjelben das Mindeſte davon zu derabfoigen, jene Gegenſtaͤnde 
vielmehr binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen, und mit Vorbebalt der daran haden⸗ 
den Rechte in das gerichtliche Depoſttum abzuliefern. Im Unterlaſſungsfall ha⸗ 
den fie zu gewärtigen, daß jede an einen Andern gefchebene Zahlung oder Auslie⸗ 
ferung tür nicht geſchehen erachtet, und das verbothwidrig Ausgeantwortete fuͤr 
die Maſſe anderweit von ihnen belgetrteben, auch jeder Inhaber ſolcher Gelder, 
Actio ⸗Inſtrumente oder Sachen feines daran habenden Uuterpfand⸗ und andern 

Rechts für vertuſtig erklärt werden wird. i 
ö ö Koͤnigl. Preuß. Ober « Landesgericht von Schlefien, 


Falkenhauſen. 
AVERTISSEMENT 8 . 

*) Görtit den 7. November 1826. Zum oͤff ntlichen Verkauſe des zu 
leidenbelt der Stadt Girlie getörigen, Im Görlitzer Kretſe gelegenen, 9 
18768 Rthl. uud a far. 6 pf. in Preuß. Court: zu 5 pro Cent jährliche Mohung ges 
richtlich abgeichägten Guths Ober Feſchwitz, im Wege nothwendiger Subhaſtation 
And 3 Blethungs⸗ermine auf den 17. März, den 16. Junt und den 15, Geptem« 

ber 
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Ber 1827. von welchen der letzte peremtoriſch if, auf hieſigem Landgericht dor dem 
Deputtrten Herrn kandgerichts⸗Rath Heino Vormittags um 10 Uhr angeſetzt wor⸗ 
den. Beſitz⸗ und zablungstädige Kaufluſtige werden zum Mitgedoth mit dem Ber 
merken hierdurch vorgeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, 
inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus nahme geſtatten, nach dem letzten Terz 
mine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtͤcks die Gewinnung des Bürgers 
rechts der Stadt Görlig erfordert, und daß die Taxe in der hieſigen R giſtratur 
in den gewohnlichen Geſchaftsſtunden elngeſehen werden kann. N 
Di . e Koͤnigl. Preuß. Lanogericht der Oder⸗Lauſitz. 

SGlelwitz den raten October 1826. Auf den Antrag eines Real⸗Glau⸗ 
bigers werden die dem Aderbürger Simon Heyduk zugehörigen combinirten Bure 
ger⸗ Poſſeſſionen Nro. 86. und 87. des Hypothekenbuches zu. Kis ferſtaͤdtel, welche 
zuſammen auf 315 Rihl. 15 fgr. g. wuͤrdiget find, in dem prremtoriſchen Bietungs⸗ 
Termine den sten Januar 1827. Vormittags 9 Uhr zu Kieferſtadtel ſubhaſtirt, wos 
zu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen, daß die Taxe zu jez 
der ſchicklichen Zeit in bieſiger Gerichtskanzlei oder bei dem Bürgermeiſter Schmidt 
zu Kieferſtadtel eingeſehen werden kann. Zugleich werden, da über das Vermögen 
des Simon Heyduk der Concurs eroͤffnet iſt, deſſen unb kannten Gläubiger aufge⸗ 
fordert, ihre Anſpruͤche in dem angeſetzten Subhaſtations -Termine zu liquidiren, 
widrigeufalls fie damit an dle Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen ble üͤbri⸗ 
gen Exeditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. 

Das Gerichtsamt Kieferſtädtel. Glatzel. 

*) Katſcher den Eten October 1826. Auf den Antrag eines Real-Glaͤubl⸗ 
gers, ſoll die dem Joſeph Klein gehörige, zu Lehn Krotfeldt ſab No. 11. gelegene 
zweyvtertel hubige rodethſame Bauerſtelle, zu welcher 87 Scheffel Preuß. Maas 
Aus ſaat Acker und 5 Scheffel 1 Viertel 3 Metzen Preuß Maas an Mieſen gehoͤ⸗ 
ren und weiche Grundſtücke nebſt Gebäulichketten zuſammen auf 1613 Rth. 12 fgr. 
6 pf unterm heutigen Tage gerichtlich gewürdiget worden find, öffentlich an den- 
Meiſtbiethenden verkauft werden. Hlezu haben wir die Biethungs-Termine auf 
den gten Januar des Vormittags um 9 Uhr, den loten Februar des Vormittags 
um 9 Ubr im Orte Leobſchuͤtz, peremrorie aber auf den 1zten Maͤtz 1827. des Vor⸗ 
mittags um 9 Uor im Orte Schloß Katſcher angeſetzt und laden alle befigs und 
zahlungsfäbige Kaufluſtige bierdurch vor: an dieſem Tage beſonders aber in dem 
letzten peremtoriſchen Termine an dem beſtimmten Orte und der gewoͤbnlichen Ge⸗ 
richtsſtude entweder perſoͤnlich, ober durch hinlänglich legitimirte Bevollmächtigte 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daft dem Meiſt⸗ und 
Beſtbtethenden das Grundſtuͤck dann zugeſchlagen werden wird, in ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Umſtaͤnde elne Aus nahme zu laſſen. Die Taxe kann zu jeder gelegenen Zeit. 
bel den Ortsgerichten zu Lehn Langenau und in der gerichts amtlichen Regiſtratur 
in Zauditz eingeſehen werden. Zugleich werden alte diejenigen, welche an dieſes 
Grundſtuͤck, aus welchem Grunde es ſey, einige Anfprüce zu baden vermeinen, 
hiermit aufgefordert: ſich deshalb ſpaͤteſtens in dem letzten Biethungs⸗Termine zu 
meiden und die nötbigen Beſcheinigungsmtttel anzuzeigen, widrigenfalks aber zu 
gewaͤrtigen: daft ſie der etwanigen Realrechte auf immer für verluſtig werden er: 


klaͤrt werden. f 
ö Das Gerichts amt Lehn Katſcher. Heintze. 
* s ) leben⸗ 


u 


— 
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) Liebenthat den 30. November 1826. Das Königl. Land⸗ und Stabt - 
Gericht zu Liebenthal fubhaflirt die zu Birngtuͤtz Loͤwenderger Creiſes ſub Nro. ge. 
belegene, auf 616 Rthl. 26 far. 8 pf. gerichtlich gewurdigte Gärtnerſtelle des Jo. 
ſeph Seiffert ad inſtantſam deſſen Erden und fordert Biethungsluſtige auf, in Ter⸗ 
mino den ten Fedruar 827. früh 10 Uhr id 
im Gerichts kretſchom zu Birngruͤtz, ihre Gebothe abiugeben und nach erfolgter Zu⸗ 
ſtimmung der Intereſſenten den Zuichlaa an den Meiftdietbenden zu gewärtigen. 
Zugleich werden Diejenigen, deren Realanſprüche au das zu verfanfende Grundſiüͤck 
aus dem Hppotbekenduche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſoiche ſpaͤteſtens in dem 
obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, wieigenfalls fie. damit ge⸗ 
gen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. 

5 Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Strlegau den 19. September 1826. Das Koͤntgi. Preuß. Lands und 
Stadtgericht zu Striegau macht Hierdurch Öffentlich dekannt, daß das Hypotheken. 
buch des im Striegauer Kreiſe belegenen Dorfes Oſſig reguliert werden ſoll. E 
weird daher ein Jeder, welcher ein Intereſſe zu haben vermeint und feine Fol de⸗ 
rung die mit der Ingroſſatlon verbundenen Vorzuas rechte zu verſchaffen gedenkt, 
hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Mogathen, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 
15. Januar 1827. Vormittags um 9 Uhr vor dem mit Formtrung des Hypothe⸗ 
kenbuches beauftragten Commiſſario Herrn Land» und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Paul bieſeldſt angeſetzten Termine, auf dem hieſigen Koͤnigl. Land- und Stadt⸗ 
gericht zu melden, und feine etwanlgen Anfprüche näher anzugeben, unter der 
Benachrichtigung, 1) daß diejenigen, welche ſich binnen der beſtimmten Zeit mel⸗ 
den, nach dem Alter und Vorzuge ihres Real⸗Rechts werden eingetragen werden 
und 2) diejenigen, welche ſich nicht meiden, ihr vermeintliches Real⸗ t gegen 
den Dritten im Hppotheken⸗ Buche eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausüben kön 


nen, in jedem Falle aber mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nach⸗ 


ſtehen müßen. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

) Breslau. Eine große Auswahl Tauf⸗ und zu andern Feſtlichreiten ih 
tignende Denkmaͤnz en von D. Loos Sohn aus Berlin, fo wle mebtere Sendungen 
Barifer Golauterſe Waaren, welche ſich vorzüglich zu Weihnochtsgeſchenken eignen, 
nebſt einem bedeutenden Lager achter Silberplottirter Maaren vou G. Hoſſauer, 
Goldſchmidt Sr. Maßeſlaͤt des Königs ꝛc. erblelten und empfeblen zu den dilligſten 


Preiß en Hübner at Sobn am Ringe neden der Naſchmatkt Apotheke No. 43. 


„) Breslau. Borzägliche Herren⸗ und Kinderhüͤte neueſter Fagon erhielten 

und verkaufen fehr billig Hübner et Sohn om Ringe No. 43. 
Breslau. Die beliebten franz. Gewürikuchen, fo wie Bonbons von 
a erhielt und empfehlt F. Pupke, Ecke der Albrechtsſtraße und der Schmit⸗ 
ebruͤcke. 5 
*) Breslau. Neue Sultan Rofinen ohne Kerne, große Felgen in Krängen, 
italien, Maronen, Brabanter Gardeden in Ankern und elnzeln erhielt und offerirt 
Earl Ferdinond Wielſſch, Ohlauer Strafe No. 12., ſruͤher 

J. 5. Koſchel. EEE f 
] Br es. 
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) Breslau. Jemand, der in ignem bequemen Wagen über Ratlbor und 
Troppau nach Wien obreiſet, und einen Platz zu vergeben hat, facht Reiſegeſell⸗ 
ſchoft. Beſcheid im Gaflbofe zum goldnen Schwerdte auf dem Zlam r Ro. 2. 

„) Breslau. Großer itallen- grüne Pomeranzen, Aep'e finen,. Meſſ aer 
Zitronen, Mandeln In weichen Schaalen, tück. lange und runde Hofelnäfe, Gra ⸗ 
zer Matonp, Smirner⸗, Kranze, Pugleſer und Dalm. getgen empfing und offe⸗ 
ritt ia ads ven reißen der tollen. Früchten dandler 

A. Knaup, am Kränzelmorkt, jetzt Hintermarft genannt No. 1. 
testen. Deſtelungen auf den felaſtea Königsberger Marzipan in 
Satz n, Figuren und Thee Confect, angefertigt von dem ruͤbmlichſt bekannten 
Cbocoloden und Marzipan Fabritennten Hen W. Pollack in Berlin, uͤdernlamt 
bie Del» Fabtick dem Schweldnitz e Keller gegenüber. 

*) Breslau. Meſſiner Zitronen vom 2ten Schnitt „eine geſtetu eingefrofe 
fen: Parthie dit ſer ſchoͤnen vollſaſtigen Früchte, offerire Jeet * Dauſend, Zum 
Bart, und Stuͤckwelſe ſehr prriswuͤrdig. 

„S. G. Schröter, Olloser⸗ „Stroße. 


Breslau. Der auf das als verlehren angezeigte Viertel Loos No 73270 
Lit. b Ster Elaffe ser kotterte getroffene Gewinn, wird nur on den im Buche 
melnes Unsereinnehmers verzeichnet a rechtmäßigen Spieler aus jezublt werden 
Der Koͤnigl. Lotterte, Einn haer Löwenſlein. 
*** Berlin den taten Decbr. 1826. Gemäß elner Berfägung der Kb l. 
bechtöbl General ⸗Landſchafts » Directton. ta Groß: Herzogtum dosen, briage ich 
bier mlt zur oͤffentlchen Kenntatß, da daß diejenigen Coupons der Großhetzoglich Poſen⸗ 
ſchen Pfandbrleſe, von welchen die an der Seite befindlichen Driginah» Unteeſchtiſ⸗ 
ten abgeſchalkten find, und die daher «Ines weſentlichen Merkmals ihrer Aechtheit 
ermang ein, in det Helge nicht eingelöl werden. 
Morltz Robert, Gioetal⸗ bond ſchoſts Agent. 
Breslau. toße Kofinen 4 far. das ſchwire Diand, feinfi.r Zucker in 
Olen iu 7 fund a 9 für., raffinietes Brennt das Pfand 4 für., welches aicht 
dampft, ſoatſam drenut eee nichts zu wuͤnſcden übrig laßt. Multtalr⸗ 
Lack von deſonderem Glanz und Schwätze, Puuſch⸗Eſſenz or. Ott. Pr. M. 1 Rtb. 
dle Hloſche, 20 fer, Grünberger Welneſſig d. große Qagtt 23 Maerz Leindi das 
Quatt 34 fg, gut auflösberer Schellack das Pfd. 84 für., feim ord. beim dos 
And far. im Stein blalger, Politur und Soirmus toth und weiß, Firuiß, 
tenn « Spiritus das Quari 5 fgr., leere Sytup Fäſſer, reinſchmeckenden Eoffee 
das Pfd. 1 ſpr., mebß allen andern Specetey · Tu empfl ' hlt ‚u moͤglichſt * 
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vom 15. December 1826: | 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Ottmachau den 21. November 1826. Das Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht zu Ottmachau macht die im aren halben Jahre 1826. 
bei demſelben vorgekommenen Beſitz Veranderungen hiermit bekannt? 
i Klodebach Kauf des Gärtner Franz Sperlich zu Gtoß-Carlowitz 
um 4. Mer en Acker ex Fur do no. 1. , pro. 160 rthl⸗ z >: * 
. Gläßendorf. Des Ignatz Ulbrich, um die Gaͤrtnerſtelle no. A8 1. 


pro 250 rthl. 


2% Ottmachau. Zuſchreibung des brauberechtigten Hauſes no. 30. der 
Wittwe Barbara Engliſch, pro 200 rthl. 99 

4. Arnsdorf. Kauf des Jakob Birnbach, um die Auenhaͤuslerſtelle 

no. 16., brd 90 rt! ur . 

F. desgl des Andreas Meißner, um. die Häuslerſtelle no: 49. Für 

rthl. k le Ne 2 

25 fo Perſchkenſtein. desgl. des Gärtner Yafe, H) keder, um ein Acker⸗ 


ſtuͤck von e Scheffeln, für go rthl. 7 far. 


7 Gauers. der Wittwe Thecla Endrich, um 62 Schfl. Acker und 
2 Metzen Garteuland, ex Fundo no 13., pro 260 kt ER 22 
8 perſchkenſtein Kauf des Kretſchmer Franz Schilder Bauer Au: 
guſt Köhler, Bauerin Barbara Scharf und Bauer Jacob Seidel, um 
iche ſüb no. 18, pro’ 851 rthl 1c for. | 
9. Dtmachau‘ Kauf des Gaſtweth Franz Schwarzer umipas Acker 
ſtück no. 375, pte 157 tthl. 15 ſgr. Ai 2 
10. Schwammelwitz Kauf des Joſeph Beyer, um das Bauergut 
no. 22. pro 700 rthl. X BE 
11. Schwammehnit; Des Franz Otto, am die Häublesfille no. 96. 
pio 95 rthl.. Be | © 
12. Lindenau. Kauf des Amand Nadig, um das Bauergunh uo. 34. 
pro 1100 tthl: * i g | K, 
13. Perſchkenſtein. Des Gärtner Andreas Witſchke, um ein Acker 
14. 


dick von, 2 Schfl. 9 Metzen, pro p rthl. 8 fg. ES 55 u 


— (8486) — 


14. Kledeboch. Kauf des Jofepp piſchtt um die Gättnertete no. 14 
pro 300 xthl. 


15. Ogen. Des Florian Witzig, um die Auenpäuslerftele no. 26. 
pro 150 rthl. ; 
16, Gallenau Zuschreibung des Bauerguths no. 3 1. dem minoten⸗ 
nen Joſeph Buhl, pro 2771 rth. 3 for. 4 pf 
17. Wieſau. Kauf des Anton Pachnicke, um die Auenhaͤuslerſtelle 
8. 558, pro 70 tihl. 
18. Glaͤſendorf des Carl Kicchner, um die Sreigärtnerfiche no. 12, 
pro 180 rthl. 
19. Liebenan. Verreich det Dauttguthes "0. 6, an den Joſeph Kaps 
pro 18 30 rthl. 
a 20. daſelbſt Kauf des Franz Friemel, um die Häudlerielle a0. 24, 
pro 180 rthl. 
at. Acnsdorf. des Anton Pietſch, um das Bauerguth no. 12. pro 
800 rthl. 
22. Schwammelwitz. des Schmidt Joſepb Montag, um das Acker⸗ 
ſtuͤck no. 85, pro 300 ribl. 
23. Gauers, des Joſeph Foͤrſter, um die Gärtnerſtelle no. 16., pro 
12 rihl. 
3 24 Ellguth Zuſchreibung der Gaͤrtnerſtelle no. 64. dem Joſeph Lo⸗ 
tenz, pro 130 rthl. 
235. Ottmachau- Kauf des Joſeph Schinke, um die Ackerſtücke no. 200. 
und 361. pro 600 tihl. 25 für. 
26 Möfen, des Franz Wenzek, um das Bauerguth no. 8., pro 
1800 rthl. 
7 Gräbigs des Franz Jockiſch, um die Freiſtelle no. 5., pie 
9 xrhl 
5 28 Kamnig, des Casper Gärtner, um die girchenglrtrerſtele uo. 44. 
pro 700 rthl. 
29. Liebenau, des Franz Poppe, um die Kirchenhauslerſtelle no. 3 
und das Ackerſtück no. 121. pro 350 rthl. 
30. Gallenau, des Joſeph Nenntwig, um die Freihäuslerſtelle no. 5. 
pro 300 rthl. 
31, Klein⸗Vorwerk, Zuſchreibung der Häusteftele no. 7. der Wittwe 
Catharine Eckel, pro 150: «thl. 
32. Perſchkenſtein, des Gaͤrtner Andreas . um ein Ackerſtck von 
2 Schfl. 9 Ni., pio 94 cihl. 8 or. 
’ 775 
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1 u * r 4 
33. Perſchkenſtein, Kauf des Gärtner Mat haͤs Ginther, um das Ak⸗ 
kerſtuͤck no. 10. pro 70 tthl. 7 ſgr. 55 3 
334. Glaͤſendorf, des Franz Sänger, um die Auenhaͤuslerſtelle no. 127. 
pro 70 rtbl, 5 N „ 
35. Lindenau, Zuſchreibung des Bauerguthes no. 16. der Wittwe 
Anna Maria, Klenner, pro 2289 ıthl 18 für 4 pf. „ 
36. Laßwitz, Kauf der Johanna Riesner, um das ehemalige Ger 
meindebaushous no. 53, pro 129 rthl. Ne l 
- 37 Klodebach, des Franz Gaͤrmer, um ein Freiackerſtuͤck von 1 Mg. 
96 [R ex Fundo no. 7., pro 52 rihl. 4 far i 8 
38: Glaſchwitz, Zuſchreibung des Bauerguthes no. 7. den Anton und 
Franziska Mitſcheſchen Ebeleuten, pro 3509 Fehl. A 
> 39 Klod bach, des Johann Buchal, um 2 Morgen Acker, ex Fun⸗ 
do no. 31 „ pro 100 rtl. i RESET 
40. doſelbſt, des Joſeph Seidel, um das Bauerguth no. 16., pto 
1000 rthl. f b 34 
41. Lindenau, des Lieutenant Hauer, um eine Hufe Ackerland er 
Fundo no. 16, pro 900 rthl. 5 „ 
442. Satlowitz, des Jofeph Schneider, um die Gaͤrtnerſtelle no. 22. 
pro 100 rthl. d ä 5 e TE 
43. Ottmachau, deſſelben um die Ackerſtuͤcke no. 217. und 335. bei⸗ 
ſammen, pro 125 rthl. 5 5 a 45557 
44. Woitz, des Gärtner Franz Höhl, um 5 Schefl. Acker er Fundo 
no. 91., pro 180 rthl. | A 8 Kar 
45. Drrmadan, Kauf des Jacob Pondo, um zwei Ackerſtücke, einen 
Gatten und viner Scheuer ex Fundo no. 58., für 540 rihl. 7 00% 
4386. Matzwitz, Verreich des Ackerſtücks no. 41. von 3 Schefl. 6 Mz. 
an den Gärtner Joſeph Haucke, pro 140 rihl. i J 
47 Arnsdorf, Kauf der Gemeinde Arnsdorf, um die beiden Vieb⸗ 
triebe ſub no. 87., pro 201 tthl. N * oer 228 
48. Ottmachau, des Paul Peſchle, um das brauberechtigte Haus 
no. 58., bro 460 hl. RER e ir a. 
49. Woitz, des Carl Eger, um die Freigärtnerſtelle no. 64. und 
die Ackerſtücke no. 83;, pro 300 rihl. 8 I e 
50. Ottmach au, Verreich des Ackerſtücks no! 43. von 3 Schſl. 10 Mz. 
an den Gärtner Jeſeph Herbſt, pro 190 rthl. ENT 
31. daſelbſt, Kauf des August Kleineydam, um das brauberechtigte 
Haus no. 86, pro 646 rihl. 12 fl. Q 2 
52. Gauers, des George Hackauff, um einen Aueufleck no. 5 1. pro 
2 kthlr. | 53 


* . 
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. Ag imeberff, Kauf des Schmidt Ellas Reichelt, um einen 


Streifen Gartenland von 1 Mz. ex Fundo no. 17 pro 24 rthl. 
54. Ellguth, des Schmidt Iynag Klodwig, um ein Stück Acker von 
Mz. ex Fundo no. 33, pro 30 rthl. 
5. Klodebach, de Einlieger Amand Raß mann, um ein Frei Acker⸗ 
ſtuͤck von 85 UR ex Fundo no. 2, pro 16 rl. N 
56, Web, des Hern ꝛc. Merkel zu Parſchkau, um ein Frei- Acker⸗ 
ſtück von 1 Mg. er Fundo no 17, pro 28 rthl. 
57 Mag witz, Verreich des Ackerſtüͤcks no. 41. von 1 Schfl. 10 Mz. 
an den Bauer Florian Mahlich, pro 26 rthl. TR 
38. Woitz, Kauf des Freigaͤrtrer Anton Jupe zu Klein-Brieſen, um 
das Rodeland⸗Ackerſtuͤck no. 88, pro 28 ep 
5 Schweidnitz den 22. November 1826. Nachweiſung der be 
dem Koͤnigl, Land » und Stadtgerichte zu Schweidnitz, in dem Zeitraum 
vom 1. April bis inel. Ende September 1826. vorgekommenen B e ſitz⸗ 
Veraͤnderungen. 
8 I. Aus der Stadt. 
1. Zuſchreibung der verwitt Plage, um das ererbte maxitaliſche 
Haus no. 374. fur 600 rthl. . g 0 ; 
2. desgl. des Reichelt, um das ererbte vaͤterliche Haus no. 13., für 
2000 ithl. . A 
3. desgl. des Chirurgus Langer, um das ererbte mütterliche Haus 
no. 34 für 4000 rthl. „ Ag 
4 der vecwitt. Wild, um das ererbte maritalifche Haus no. 317. 
fuͤr ga oonrthl. 


125 rthl. 

6 Zuſchreibung des Springer, um die ererbten vaͤterlichen Grundſtuͤcke 
für 5185 rthl. 8 

7. Kauf der verehl. Wild, um das Hausknechtſche Haus no. 97. für 
3000 tthl. 4 

8 Zuſchreibung der verwict. Mende, um das ererbte matitaliſche Haus 
wo 384, fuͤr voroo rthl. f 

9. Kauf des Goldarbeiter Keil, um das Ackerheimſche Haus no. 402. 
frische a nie 

ı0. des Meißner, um das Falkenhaynſche Ftei⸗Ackerſtbek no. 119% 
für 700 weht. 8 


At. 


5. Kauf des Springer, um die Lugeſche Werkſtatt no. 461. für 


. 5 


8 Kauf des Stuckatd, um das ee Vorwerk no. 565. 
für 12700 rthl. 
12. det Frauke, um das Weberſche Haus no. 978 faͤr oo rthl. 
13. Zuſchreibung des Schmidt, um das ererbte mörteige Haus 
no. 71. fuͤr 4000 rthl. 
14. Kauf des Geſchrey, um das Gtütznerſche Haus no. 598., für 
2250 rthl. 
15. Zuschreibung der verwitt. Jeckiſh, um das ererbte waritaliſche 
Haus no. 546. für soo rthl. 
16. Kauf des Sid; um das Reimerſche RU nd. 164. Mi 
1000 tthl> 
17. des Müller, um das Mayſche Ackerſtück no 168., für go rihl. 
18. des Muller, um das Mayſche Ackerſtuͤck no. 114. fit 200 rthl. 
19. des Müller, um das Mayſche Ackerguͤck no. 117. ‚für 350 rthl. 
20. des Klippel, um die Gabrielſche Mühle no 489, für 2 100 1th. 
21. Zuſchreibung der verwitt Schmidt, um das ererbte maritaliſche 
Haus no. 78., für 1160 rtpl. 
22. Kauf des Meißner, um das Falkenbapaſche Haus no. 442, 
ur 0 rthl 
fn er des Groͤbling, um das Müllerſche Haus no. 481. für. 1300 tl. 
24. des Schoͤffer, um das Hummelſche Haus no. 169. , für 
3450 bl 
25 Zuſchreibung der Kammerherr v. Forcadeſchen Kinder, um, das 
ererbte muͤtterliche Haus no. 12, für 4970 rthl. 
26 der Igelſchen Erben, um das ererbte Haus no. 382., für 
400 rihl 
27 Kauf des Baron v. Reih enſtein, um das Baumſche Haus 
no. 643, für 300 ktbll 
28. des May, um das Schucherſche Frei Aderſtüg no. 170, für 
g 0 ‚xth pl. N 
fas, 29. Zuschreibung des Weigel, um das ſubhaſta erſtandene Schröter, 
dhe Haus no. 110.7 für 851 rthl. 
30 Zuschreibung der verwitweten Puͤcher, um das ererbte marita ⸗ 
lische Haus no. 40 f., füt 3000 rthl. 
31. Kauf des Priſich, um das Plageſche Haus no. 374, für 
Aoo zthl. 
N 32. des Böhme, um den bongerſo un no. 341,, für 
k 4900 tthl. 
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33. Kauf der Frau Riltmeiſter v. tieres, um das Rüfferfche Haus 
no. 196, für 26 ;0 rthl. 

34 Zuſchreibung der verehl. May, um das von ihrem derſtotb. ers 
ſten Ehemann ererbte Ackerſtuͤck no 9 30, für 1000 tthl. 

35. Zuſchreibung der Poblſchen Erben, um das ererbte maitaliſche 
und . iche Haus no. 230., für 800 rthl . 

36 der Langerfchen- Erben, um das ererbte muͤtteil. Atari no. 55 


und Sleiſebsbanr, no. 54. fuͤr 378 rthl. 


II. Vom Lande. 5 
37. Zuſchreibung des Thiel, um das ſubhaſta erkaufte Kar, % 


in Bögendorf B. S., für 271 rthl 


38. der verwittw. Scholz, um das ererbte waritaliſche Bauergux 
no. 21. in Boͤgendorf, fuͤr 3800 rthl. 
39. Kauf des Steller, um das Hielſcherſche Bauergut uo. 24. zu. 


keuthna nsdorf B. S., für 8 50 rthl. 


40 des Schubert, um das Wlesnerſche Auenhaus no. 17. zw Schöne 
brunn, für 240 rthl. 
At. Zuſchreibung der vom Muͤllermeiſter Steinbrich ſubhaſta erkauften 
Friedrichshofer Ackerſtuͤcke no. 5 und 6.1, für. 600 rthl. 

42. des Frommer, um das ererhte väterliche Baukreut ſub no. 17: 
au Weitz nrodau, für 4000 rthl. 

43. der verehl Hempel, um das von ibrem 7 55 erften Ehe⸗ 

manne ererbte Bauergut no. 19. zu Waitzenrodau, für goo rthl. 

44. Kauf des Hacke, um das Klambtſche Haus no 20. zu Hehen⸗ 
giersdorf, für 100 rihle 

45. des Dresler, um die Schreyerſche Muͤhle no. 8. zu Seiffers⸗ 


dorf, 1915 rthl. 


46. des Hielſcher, um das Eichnerſche Bauerguth no. 38. zu gehe 
mannsdorf B. S., für 900 rthl. 
47. Zuſchreibung des Eichner, um das ſubhaſta erkaufte Halbhaus 


no. 14. zu keuthmannsdorf B. S., für 165 rthl. 


48 Kauf des Kube, um das der Bauerſchaft zu Tupkendorf grpoͤ⸗ 


rige Haus no. 6. daſelbſt, für 150 rthl. 


49 der evangefiſchen Gemeinde zu Leuthmannsdotf, um den Hähnel: 
ſchen Gartenfleck no 14. doſelbſt, fuͤr 400 rthl. 

50 Zuſchreibung der verehl. Tſcherſig, um das ererbte vater che 
Bauergat no. 3. zu Seiffersdorf, für 1300 rthl. 

51, Kauf des Heck, um das Muͤckeſche Auenhaus no. 33. zu 7 


mannsdorf G. S., für 247 rihl. 
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52. des Bergmann, um das Frankeſche Halbhaus no. 4 zu Hohen: 
giersdorf, für 300 et. * 
53. Zuſchreibung des Heiber, um das aus dem uroraliſchen Nach- 
laß angenommene Bauerguth no. 10. zu Schoͤnbrunn, für 40 50 rtpl. 
54. der verwitt. Hayer, um die ererbte maritaliſche Kleingaͤrtnerſtell⸗ 
ſub no. 1 zu Schönbrunn: für 160 rtbl. N 
"55. Kauf der Stadt⸗Commune hierſelbſt, um die Unverrichtſche Frei⸗ 
gärtnerſtelle no. 3. zu Hohengiersdorf, für 800 rthl' a 
56. des Weber Wilhelm, um die Haͤnelſche Freigarmerſtelle no. 8. 
zu Leuthmannsdorf, für 350 rthl. 
27. Zuſchreibung der Gruhnſchen Erben, um die ererbte Stelle no. 9. 
iu Groß Friedrichsfelde, für 745 rehl. 
3838. des Vogt, um die als Meiſtbietbender eiſtandene Lehns⸗Muͤhle 
"6.1. ju Polniſch Weiſtritz, für 6005 rihl. N g 
59. Kauf des Schneider] Friedrich, um die vaͤterl. Gäͤrtnerſtelle 
ne. 2. zu Tunkendorf, für 600 rthl. 5 a 
50. des Heyde, um die Gebauerſche Lehnsſtelle no. 1. in Boͤgendorf 
für goo rtbl. . ö 
5.1. des Tänzer, um das Pelerſche Auenhaus no. 12. in Seiffers⸗ 
dotf, für 243 rthl. TER . 8 
N 62. des Tilgner, um das Stumpeſche Halbhaus no. 3. in Leuth⸗ 
manns dorf, für 169 rthl. 
63. Zuſchreibung des Wittwerſchen Auenhauſes no. 3. in Leuthmanns⸗ 
dorf, an den Weber Schmelzer fur 230 rthl. 
64. des Schneider, um die aus dem värerl. Nachlaß übernommene 
Viertelbube Acker und das Auenhaus no. 1. zu Tunkendorf, zuſammen 
fuͤr 2000 rthl. 
S5. Kauf des Bänfh, um das väterliche Bauerguth no, 38. in 
Zedlitz, für 2000 rthl. 5 eg > 
66 Kauf des Krohe, um die Franzſche Freigaͤrtnerſtelle no. 1. in 
Waitzenrodau, für 600 rihl. 
67. des Paͤtzold, um das Gaͤrtnerſche Auenhaus no, 17. in Seif⸗ 
ſersdorf, für 450 ıthl. 54% 5 
f Keil, Regiſtrator. 


Oels den ızten November 1826. Uuter der Jurisdiction des 
ne find im II. Semeſter 1826. nachſtehende Käufe confirmirt 
worden: l 

1. Kauf des Epriflian Staar zu Neiderey, um die Freiſtelle no 15, 
per 228 vthl . 2. 
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2. des Chriſtian Haaſe, um die Freiſtelle no. 15, zu Neiderey, per 
600 krthl. 
3 des Anton Appelt, um die 8 no, t. zu Simsdorf, per 
200. rthl. 
4. des Draͤsner, um die Freiſtelle no 4“ zu Simsdorf per 700 1th! 
5. des Geotge Hoffmann, um ein Ackerſtück von der Stelle no. 4, 
zu later 1 no’ 3, zu Simsdorf, per 100 rthl. 
6 des Chriſtian Fand, um die Dteſchgärtuerſtelle no. 4. zu Bog. 
bose, per 60 rthl. 
7. des Gottfried Kothe, um das Angerhaus no. 37. zw Kir) Es. 
EN, pe 100 .rtpl. 
des Johann Gotilleb Kobitzte, um die Dreſchgärtnerſtelle #10; 
zu: 260 Ellguth, per 40 rthl. 
e Gottlieb Wuttke, um bie Freiſtelle no. >. zu Stampen, ver 
160 el 
10, des Bart Friedrich Koch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 9. zu 


Stampen, per 150 rthl;. 


dr. dis Gottlieb Bocter, um die Fleiſtelle no: 11. zu Eichhrnu, 
per aoo rıbli 
13: des Johann Hippe, um die Häuslerftete: no 5. du Giochowe, 
per 370 vthl: 0 
13, des Gottlieb Schreiber, um die Golonieſtele mei 14. zu Gig 
owe, per ais rthl 8 
8 14°. des Danſel Kluge, um die Dreſchgthinerſtelle no. 11. iu Groß 
Zauche, den 125, th. a 
Stoß: 


irg nit den i8ten November ı826:. Der Bauer Cyriſtian 
Gottlieb Walther zu Kroitſch hat die Hälfte des Bauerguths no: 24. da⸗ 
ſelbſt von feiner verſkorbenen Ehefrau Maria Glifäberh geb: Helbig, im 
Werth von ‚1000, ererbt und iſt ihm ſolches dafür unterm 18kin Novem⸗ 
der e. Bügefehrieben. worden, | 


üben den ten October ⸗ 1826. Der Freigärtner Sem Dre: 


fig: hat das Freibauergut no. 35, zu Schwarzau von dem George Frird⸗ 


rich eee Erben, für 780 a Buff, 
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Sonnabends den 16. December 1826. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. nt. 
allergnädigſten Special Befehl. 
| Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. L. 


Bekanntmachung. 2 

Breslau den 27ſten November 1826. Es ſoll der Schreib materialien 

und Canzlelnothdurften Bedarf des unterzeichneten Königl. Oder Landesgerichts 
für das Jahr 1827. von circa: 4 Rieß fein Kanzlen⸗ Papier, 6 Rieß groß Papier 
300 Rieß klein Papier, 10. Rieß groß Concept-Papler, 480, Rieß klein Papier, 
24. Mleß weiß Actendeckel⸗ Papier, 10 Rieß einfach blaues Papier, 15 Rieß dope 
peltes Papier, 6 Rieß ateß Packpapter, 4 Rirg klemeres Papier, 200 Pfd. Bind. 
faden, 140 Pfd. Siegellack, 1500 Schachteln Oplat verſchtledener Größe, Seo A. 
Dinte, Ko Stein gegoſſene Lichte au den Mingeſiſordernden verdungen werden 
Ju dieſer Licllatlon iſt ein Termin auf den ıgten Decemder Nachmitrags um 3 Ubr 
dor dem Königl. Ober Landesgesichts⸗ Aſſeſſor und Kreis Juſtizrat, Hrn. v. Wer’ 
dell anberaumt worden. Die Lieferungsluſtigen werden daber au gefordert, ſich 
in dieſem Te mine in dem Geſchäftslocole des unterzeichneten Koͤnigl. Obet⸗Laudes⸗ 
Gerichts einzufinden, ihre Gebothe nach Proben, welche bei dem Botenmelſter 
Materne auf dem Ober- Landesgericht Mitwoch und Sonnabend Nachmittag um 
3 Uhr eingeſehen werden koͤnnen, oder nach Peoben, welche ſie ſelbſt mitzubringen 
haben, adzugeden, auch erforderlichen Falles Caution zu leiſten. 555 f 
eſien. 


Koͤnlgl, Preuß. Ober⸗kandes gericht von Schl ß 
L. f f Falkenhauſen. 


an Zu verkaufen. N Pur 
Breslau den ztem Dechr, 1826. Da in dem am maten, September c. 
angeſtandenen Termiue zum öſßentlichen Bertauf der Simmertſchen Freiſtelle Nro. 
6. zu Gleinitz Nimptſchſchen Kreiſes kein annehmbares Geboth abgegeben worden 
At, fo iſt auf Antrag des Extrahenten der Subhaſtation ein abermaliger Biethungs⸗ 

Termin und zwar auf den zoſten Januar 1837. in unserer Kanzlei zu Großtinz 
angeſetzt worden und laden wir dazu zahlungsfähige Kauffuftige ein. Die Taxe iſt 
im Gerichtskretſcham zu bertel ausgehangen und kann zu jeder ſchicklichen Zelt 

auch in unſerer Kanzlei hierſelbſt eingefhen- werden. 5 a 

Das Gräftich v. Königsdorffſche Gerichtasint der Großtinger — 

a f een n Wanke. 
„ Freyſtadt den zten December 1826, Da auf das zur Kaufmann Wel⸗ 
ſeſchen Concursmaſſe gebörige, am Markte hiefelpft ſub Nro. 28. belegene brau⸗ 
berechtigte Haus, welches gerichtlich 1707 Rthl. 17 fgr. 6 pf. gewuͤrdiget iſt, in 
Termino Ticirationis den ziſten Auguſt c. nur 1241 Kibir. gebothen worden, ſo 
baden wir n des Concurs⸗Curatoris und der betreffenden Creditoren einen 
anderweiten peremtorifchen Lieitatlons⸗ Termin auf den den 1zten Jamıiar 29277 
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Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Stadtgericht angeſetzt, zu welchem alle Bes 
ſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige biermit aufgefor tert werden, entw der in Pers 
fon oder durch geboͤrig Tegitimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gehothe abs 
zugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag aun den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
nach erfolgter Zuſtimmung des Concurs Curatoris erfolgen wird. Die Taxe kann 
in den gewshullchen Geſchaltsſtunden, in bisfiger Megiſtratur eingeſchen werden. 
N . Schneider, Juftit. 

„) Steinau a. d. O. den a November 1826. Das unterzeic, hete Gericht 
macht biet durch bekannt, daß die Hahn und Schozeſche Windmühle Nro. 46, im 
Konig! Kreblau, welche auf 810 Nebl. 20 [gr. abgeſchaͤtzt iſt, in dem auf den 
17. Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr und Nachmittags um 4 Uor im Gerichts⸗ 
Kretſcham daſelbſt anderaumten peremtorifchen Termine oͤffentlich verkauft werden 
ſoll. Es werden zahlungsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen, ihre Gebothe abzugeben, 
und wird der Zuſchlag an den Meiſtdiethenden erfolgen, ſobald nicht rechtliche 
Hlnderniſſe entgegen ſiehen. Die Tape kann zu jeteczelt in unferer Kanzelley ein⸗ 


geſehen werden. 8 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


. Breslau den 28ſt en Juni 1826. Auf den Antrag der v. Saliſchſchen 
Erden ſoll das dem Coffetier Hammes gehörige und wie die an det Gerichtsſtelle 
ausbängende Tax Ausfertigung nachwelſet, im Jahre 1826. nech dem Moterla⸗ 
ien: Werthe ouf 4174 Rihl. 24 far., nach dem Nutzung Ertrage zu 5 pro Cent 
abet of 3166 Ritl. 26 for. 8 pf, abgeſchaͤtztt Grundſſäck auf der Tſcheppine ia 
der Klichgaße ſub No 67 , neue No 12., um ſogenzunten Platz vor dem Nilo⸗ 
loi Tbote delegen, im Wege der nothwendigen Subboſtatton verkauft werden, 
Demnoch werden alle Beſiz und Zahlungstähige durch gegenwärtiges Prochıma 
aufgefordert. und eingeleden, in den blrzu angrfegien Terminen, namlich den 
13 en October c., und den 15ten Decbr c., deſonders ader In dem letzten und 
per mtoriſchen Termine den ten Februar 1827. Vormittags um 1 Ubr vor dem 
Hrn Jaſtirocb Hufelond in unserm Parcdetenzimmer Neo: 1. zu erſcheinen, die 
bdeſonderen Bedingungen und Modalnaͤten der Subhaſtatton daſelbſt zu dꝛraebmen, 
ibte Geborhe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt, in ſoſern 
keln ſtatthafter Wider ſoruch von den Intereſſeaten erklaͤrt wird, der Zuſchlag an 
den Meile und Beſtdietheaden erfolgen werde Uebrigens foR nach gerichtlicher 


Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſammtlichen eing trag nen, ouch der 


leer ausgehenden Forderung en, und zwor der letzteren, obae daß es zu dleſem 
Zwicke der Productlon der Jaſtrumente bedarf, verfügt werden. 
- Koͤnigl Stadigeticht bleſiger Residenz 
e : o. Blaakenſee. 
Breslau den 7. Juli 1826. Auf den Antrag der verehlichten Kaufmann 
John, ſoll das dem Maurerpolirer Fröhlich gehörige, und wie die an der Gerichts⸗ 


tele aushängende Taxaus fertigung nachwelſet, im Jahre 1826. nach 99 a 
0" glallen 


daͤnde ſub No, 36. hleſeldſt/ weſche Grundſtuͤcke auf 12438 Rihl. 15, ſgr 9 


2 


rialienwerthe auf 8896 Rthl. ro far. , nach dem Nutzungsertrage zu 5 pro Cent 
aber auf 8362 Nih. 13 far. 4 pf. abgeſchaͤtzte Grundſtück No. 5. auf der Tſcheppins 
jetzt Friedrich Wilbelmsſtraße No. 67., zur Zufriedenheit benannt, im Wege der 
nothwendigen Sushaſtation verkauft werben. Demnach werden alle Beſitz- und 
Zahlungsfaähige durch gegen wärtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in. 
den hiezu ongeſetzten Terminen, namlich den 13en November a c. und den 15ten. 
Janu r 1827, beſonders aber in den. letzten und peremtorifchen Termined en, 
16ten März 1827 früh um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizratb Borowski in unſerm. 
Partbelenzimmer No. 1. zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und Mosalttäten 
der Subbaflunon daſeldſt zu vernebmen, ihre Gedothe zu Protocoll zu geben und zu 
gewärt tagen, daß demnä ut, in ſotern kein ſtatthaftet Widerſpruch von den Interef⸗ 
fenten erklärt wird, der Zuſchlag an den Meift- und Beſibtetbenden erfolgen werde. 
Uebri.ens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der 
fammtlichen eingetragenen „ auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwor der 
letzteren, ebne daß es zu dieſem Zwecke ver Production der Inſtrumente bedarf, 


verfügt werden. 
au Koͤnigl. Stadtgericht bieſiger Reſidenzi 
* 85 9. Blankenſee. 


Breslau den ten October 1826. Das unterzeichnete, Gerichtsamt 
macht hiermit bekannt, daß die ſub No. 1. zu Krichen gelegene, ortsgerichtlich auf 
920 Rtölr. geſchätzte Gottlieb Bartſchſche Freigärtnerſtellr, auf den Antrag eines 
Realglaͤubigers in Termino peremtorlo aten Januar 1827. in loco Krichen an den 
Meiſtbietvenden der kauft werden fol. Wir laden daher zahlungsfayige Kaufla⸗ 
ftige zu dieſem Termine mit dem emerken ein, daß die Tape im Gerichiskretſcham 
zu Krichen ausgebangen iſt, und zu jeder ſchicklichen Zeit auch in unſerer Kanzley 


eingeſehen werden kann. \ 8 i 
ß Das Gerichtsamt Krichen: Wanke. 
Glogau den aten Juli 1826. Von dem Koͤnlgl. Land: und Stadtgericht 
zu Groß Slogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Stricker meiſter 
Joſeph Mehl gehörige ſub Nro. 633. biefeldft auf der Preuß. Gaſſe belegene, mit 
einer ganzen Brau- Urbar : Gerechtigkeit verſehene Haus, weiches auf 3850 Rthl. 
12 for. 9 pf. Cour gewürdigt worden iſt, auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers 
Öffentlich verkauft werden ſoll, und der 19. Septbr. diefes Jahres, der 20: No⸗ 
vember c., der 20. Januar 1827. zu Bierdungsterminen beſtimmt ſind. Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen , welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zahlungs ſaͤ⸗ 
big find, hierdurch aufgefordert, fi in den gedachten Terminen wovon der letzter 
peremtoriſch if, Vormittags um 11 Ubr vor dem zum Deputato ernaunten Deren 
Aſſeſſor Fiſcher im hieſigen Stadtgericht entweder perföntich oder durch gehoͤrig 
tegittmirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtlgen, 
daß infofern nicht geſe liche Umſtaͤnde eine Ausnahme zu laſſen, an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. n 
i f Königl. Lands und Stadtgericht. N 
Sprottau den z9ſten September 1826: Das unter unſerer Gerichts⸗ 
barkeit belenene, dem Färber Gäbler gehörige maſſide Wohnhaus nedit Hinter ge⸗ 


7 


7 


\ 
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worden, ſollen auf den Antrag elnes Realglaͤubigers Im. Wege der nothwendigen 
Subhaſtation in dem auf den 15. Januar kuͤnftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Hrn. Stadtrichter Pfeiffer anderaumten Termine öffentlich an den Meiſt⸗ 
biethenden verkauft werden ee Kaufluſtige werden eingeladen, zu 
dem Termine auf hieſigem Fond und Stadtgerichtshauſe zu erſcheinen, ihre Ser 
bothe abzugeden, wogegen e 15 den Melſtblethenden, wenn nicht ges 
etzliche Gründe es hindern, erfolgen wird. ei 1 5 34 
= | „7 > Königl; Preuß, Land- und Stadtgericht, ragen 
Namslau den zten Octoder 1826. Die fub No. 1. zu Glauſche Nams⸗ 
lauſchen Creiſes delegene, gerichtlich auf 1190 Rth. gewürdigte Laudemtalpflichtige 
dem Jakob Kubis gehörige Erbſcholtiſel, fol im Wege der Executlon plus licitando 
ſudhaſtirt werden. Wir haben Termini licitattonis EINS 
EIN . auf den zten November d. J., e 
den zıten December d. J., 
den ten Januar 1827. Er 
wovon der letztere neremntorifch iſt, jedes wal Vormittags um 10 Uhr in unſerem 
SGeſchaͤftslecal hterſelbſt vor dem hieſigen Fand» und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn 
Muller anberaumt, und laden dazu zahlungsfählge Kauffuſtige, unter der Mass 
abe vor: daß, in ſofern nicht geſetzliche Umfände eine Ausnahme zulaſſen, der 
Zuſchlag an den Meiſibiethenden erfolgen ſoll. i g a 8 
L Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. € 
Brieg den gaſten September 1826, Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß das auf 1884 Nihl. 16 far. 2 pf. gerichtlich taxirte Bauergut des 
Anton Padrock zu Groß⸗Jeukwitz in den b 
7 auf den ırten November, 
J And den gten December d. J. 
in der Wohnung des unterzeichneten Juſtitiarli, und peremtorie 
4 auf den isten Jannar k. J. Vormittags 10 Uhr im 
berrſchaftlichen Schloſſe zu Groß⸗Jeukwitz auberaumten Licltatlons⸗TCerminen, oͤf⸗ 
feutlich an den Meiſcbiethenden im Wege der Exceution vorkauft werden ſoll; wo⸗ 
u Kauftuſelge mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Taxe ſowohl am 
ſchwetgen Brette im Schloſſe zu Groß⸗Jenkwitz, als auch bei unterzeichnetem Ju 
ſtitlar eingeſehen pe Gage N \ 
5 . Das Gerichtsamt Groß⸗Jeukwitz. Fritſch, Juſtit. 
Schweidnitz den zten November 1826. Auf den Antrag eines Real⸗ 
 Stäudigers ſol das zu Haus dorf, Bolkenhayn Landesbutſchen Creiſes, 1 Meilen 
den Striegau belegene Opitzſche Bayergut von 96 Scheffeln Ackerland, 101 Schſi⸗ 
Wieſewachs und 34 Scheffel Gartenland, Neo. 13. des Hypothekenbuches und 
Nro. 37. der Hausnummer, welches gerichtlich auf 1944 Rthlr. taxirt iſt, oͤffent⸗ 
lich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden, wozu eln einziger Ble. 
tbungstermin auf den EEE. 
sur Iten Februar 1827 Vormittags 1o Uhr) - 
auf dem Schloſſe zu Kauder anderen, Befig » und zahlungs faͤhige Kauflu⸗ 
fiige werden daher bierdurch aufgefordert, in dleſem Termine zur Abgabe ihrer Ge⸗ 
dokhe zu er ſcheinen und hat der meiſt, and beſtbiethend gebliebene Käufer bei ans 
\ 1 Reh: 
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nebmboren Geboth fofort den Zuſchlag zu hoffen. Die Taxe ift in der Gerichts⸗ 
Kanztei des unterzeichneten Gerichtsamtes jederzeit einzuſehen. 1 
Das Gräfl. v. Schweinitzſche Gerichtsamt der Fideicommiß⸗Herr⸗ 
f ſchaft Kauder. 426 5 Er 
Trebnitz den 10ten October 1826. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehes 
maligen Trebnitzer Stiftsgüter wird bier mit bekannt gemacht, daß die dem Jo⸗ 
bann Klein gehörige, zu Cameeſe Neumarktſchen Creited balegen⸗ Erbſcholtlſei, 
welche gerichtlich auf 8439 Riblr. 20 far. abgeſchaͤtzt worden, auf Antrag eines 
| Realgldubigers fubbatta geſtellt, und die diesfäligen Bletbungs » Termine auf 
| den 16. December 1826, den 13. Februar und 12. April 1827. Vormittags um 
9 Uhr in dem Geſchaͤfistocale des Rönigl. Land: und Stadigerichts zu Neumarkt, 
| an welches inzwiſchen die Gerichtsbarkeit über dieſes Grundſtück übergeht, ange⸗ 
ſetzt worden. Es werden demnach alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige ein⸗ 
geladen, ſich in dieſen Terminen, besonders aber in letzten, welcher peremtoriſch 
| iſt, einzufinden, tbre Gebothe unter den ihnen vorzulegenden Bedingungen adzu⸗ 
geben und hiernächſt zu gewärttaen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, wenn 
ſonſt Feine geſetzlichen Hinderniſſe obwalten, das Gut zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤ⸗ 
ter einkommende Gebothe aber, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Aus nahme 
zuläßig machen, nicht reflectirt werden wird. Die von dem Gute aufgenommene 
Taxe kann übrigens von den Kaufluſtigen zu jeder ſchicklichen Zeit in bleſiger und 
der Regiſtratur des Königl. Land » und Stadtigerichts zu Neumarkt näher eingefes 
ben werden. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Lö⸗ 
ſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen und 
iwar der letztern ohne Productlon der Infirumente verfügt werden. 
Das Gericht der ehemaligen Trebniger Stittsgüter. 
Kotzenau den 11. November 1820. Thetlungshalder ſoll die dem Jo⸗ 
hann George Hanulchkeſchen Erben zugehörige Bauernabrung zu Nieder ⸗Gläſers⸗ 
dorf, welche obne Vieh und Wirihſchafts⸗Inventartum auf 786 Rthl. 10 fer, ta⸗ 
xirt worden, in Terminid den 10. December d. J., 16. Januar und peremtorie 
den 16. Februar 1827. öffentlich meiſtbietbend verkauſt werden, beſitz⸗ und zah⸗ 
ſungs fahl ze Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemei ken eingeladen, daß dle beir 
den erſten Termine im Amtshauſe zu Kotzenau, der letzte und peremtoriſche Ter⸗ 
min aber in dem berrfhaftl. Schloſſe zu Nieder⸗Gläſersdorf werden abgehalten 
werden, und daß der Weist? und Beflbietbende nach erfolgter Genehmigung der 
Erden, und Vormundſchafe den Zuſchlag zu erwarten bart. ö 
g 1 Das Mittel ⸗Nieder⸗Gläſersdorſer Gerichtsamt. 
a ne un e e ban. 
Garlöruf den apſten October 1826. Die Frepſtelle des Daniel Pryys 
bila zu Höntgern, toxirt auf 180 Kehle, wird Schuldenhalber auf den 8. Januar 


1827. oͤffentlich vitkauft. 8 


* 


Koͤnigl. Herzogl. Eugen Wuͤrtembergſches Gerichtsamt. nt 

Oels den 13 Octoder 1926. Das Herzoglich Braunſchwelg Oelglſche 
Fürſlenthumsgericht macht bierdurch bekaunt, daß auf den Antrag eines Real 
Släubigers die norhwendige Subbafation der im Dorfe Jullusburg belegenen reis 
bäusterftele ſud Mo. 38. nebſt Zubehör zu verfügen befunden worden if.  Ed.mers 


den daher hierdurch ale, welche gedachte, unterm 16ten Auguſt a. c. auf 2 


. 


= ' 
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abgeſchaͤtzte Freiſtelle nebſt Zudehoͤr zu befigen fähig und annehmlich zu bezahlen. 
vermoͤgend find, aufgefordert, in dem auf den ßten Februar 1827 Vormittaes um. 
10 Uhr, vor unſerm Deputirten Herrn Aſſeſſor Reitſch in dem Partbetenzummer 
des Herzogl. Fuͤrſtentbumsgerichts anberaumten einzigen und peremtoriſchen Lici⸗ 
tations⸗ Termine zu erſcheinen und thre Gebotbe, inſofern geſetz iche Umfſande nicht 
elne Ausnahme zulaſſen, nicht ‚weitere Nuͤckſicht genommen werden, ſondern der 
Zu chlag an den im Termine Meiſt⸗ und Beſtblerbend Verbletbenden erfalgen und 
die Loͤſchung der eingetragenen jeer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. 
Die Taxe iſt, dem an hiefiger Gerichtsſtaͤtte aus gebengten Subhaſſations-Patent 
beigetünt und kann in bieſiger Regiſtratur näber nachgeichen werden. 

Ohlau den 11. October 1826. Nachdem auf dan An rag zweier Real⸗ 
glaͤubiger tin Wege der Exetutien die Subhaſtation der zu Klein» Gandan bri Bres- 
lau ſud Niob. 1. belegene, und dem Ehrenfried Unverricht anget orig“ Windmühle: 
mit den dazu gehoͤrigen Wohn- und Wirthſchafts⸗ Gel aͤuden und einem Acker ſtuͤck. 
von fün Virtel Ausſaat vrrfügt,. und nach der im Jahre 1826 gericht iich aufge⸗ 
nommenen Taxe auf 1264 Rihl. abgeſchaͤtzt worden, ſo werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lunas faͤbige hierdurch aufge ordert und eingeladen, in den hiezu angeſtzten Ter⸗ 
minen, namlich den 11. December 1826. und 13. Januar 1827., beſonders aber‘ 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 17. Februar 1827. Vormittaas um: 
11 Ubr, von denen die beiden erſten hierorts, der letzte aber auf dem Schloſſe zu. 
Klein⸗Gandau abgehalten werden wird, von dem unterzeichneten Gertchtsamt zu: i 
erſcheinen, bie deſondern Kaufshedingungen und Modalitäten zu vernehmen, ihre: 
Gebotbezu Protokoll zugeben, und zu gewärtigen, daß der Zuschlag an den Meifls- 
und Beſtbiethenden erfolgen werde, in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch erklärt 
wird. Uebrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Karfſchillings die Loͤſchung⸗ 
der ſaͤmmtlich eingetragenen, auch der leer aus gebenden Forderungen, und zwar 
der letztern, ohne daß es zu dleſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, 
verfügt werden. ra Tare u 4 eee und im Straßen Ktetſcham⸗ 

r in. Klein⸗Gandau einzuſehen. 5 ; $ 
nene en ese Das Gericds amt Klein ⸗Gan dun. 
Striegan den eien Nobemder 7826. Das Gerichtsamt zu Eifendorf; 
Striegauer Cxeiſes macht hierdurch bekonnt, daß Erbtheulungs halber die fub Nro. 
g. zu Elſenvorf gelegene, auf 180 Rißlr. 15 fär. topirte Freigaͤrtnerſtelle öffent, 
lich on den Melſt- und Beſtbleth enden, in dem auf den 18. Januar 1827. Bor 
mittags ut Uhr zu Strlegau in dee Wohnung des unterzeichneten Gerlchtsbalters 
anberaumten einzigen Termine verkauft werden wird, wezu Deſitz⸗ und Zab lungs⸗ 
faͤhige bier durch vorgeladen werden. a Paul, Juſiit. 
„Lswen den 19. November 1826. Die zum Nachlaß des verſtorbenen 
Apotheker Fiebig geborgen, unter der Jurisdietton des unterzeichneten Stadtge⸗ 
richts gelegenen Realitäten als 1) das Haus ſub Nro. 66. auf dem Ringe, den 
dorbandenen Medteamenten, Apotheker⸗Atenſilten, und dazu gebörigen 34 Schſt. 
Acker, und eine Scheune: 2) Die Wleſe ſub Nro. 213. ſoll auf den Antrag der 
Erben ſudhaſtirt werden. Den einzigen Ecitations Termin haben wir auf 
b den 26 Januar 1827. Vormittags um 9 Ubr an hieſiger Ge⸗ 
tichtsſtaͤtte anberaumt, und laden hiezu defig+ und zahlungs faͤhige Kauſtuſtige uns 
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ter der Verſicherung ein, daß der Meift+ und Beſtbiethende den Zuſchlag nach 


Genehmigung der Erden zu gewärtigen hat. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht Friehmelt. 


er n otratones' Edict-les REES 

„) Neuſtadt den 17. Nobember 1826 Der Einlleger Franz Langer aus 
Heinersdorf, gegen welchen wegen Thellnahme der Defrandarton des Jolls von 

Ctr. 2 Pf. Wein, die ſiscallſche Unte ſuchung eröffner worden und welcher auf 
der R-ife hieder nach Neuſtaßt fo ver ſchollen il, daß von feinem Autenthalte bis⸗ 
ber nichts hat ermittelt werdenſkoͤnnen, wird biermit oͤffentlich ad Terminum zu 
ſeiner Vernehmung und Verantwortung den 14. März 1827. vorgeladen, um in 
der Wohnung des Unterzeichneten hieſeldſt zu erſcheinen, ſich aur die Derunctation 
einzulaſſen und zu verantworten, die zu feiner Vertheidigung dienenden Beweis⸗ 
mittel anzugeben, une ſolche, falls Ne in Urkunden deſtehen ſogleich beizubringen, 


im Falle des Ausbletbens aber zu gewärtigen, daß die Unterſuchung in rontumati⸗ 


am gegen ihn fortgeſetzt und geſchloſſen, demnaͤchſt aber nach den Straf⸗Saͤtzen 
des K. 111. der Zollordnung vom 206. Mat 1818. erkannt werden wird. f 
Der Koͤnigt. Haupt⸗Zogamts Juſtitiarius, Rand + und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Schopp. 

„) Breslau den ıflen November 1826. Ueber die künftigen Kaufgelder des 
auf den Autrag des Königl. Salz- Foctor Tenzer zu Lieguttz heute ſudhaſta geſtell⸗ 
ten, im Füurſtenthum Jauer und deſſen S cbönauſchen Creiſe belegenen Guts Nie, 
der⸗Falkenhayn iſt am heutigen Tage der Liqufdarlons⸗Proceß eröffnet worden. 


Alle diejen gen, welche an dieſe Kaufgelder aus irgend einem Grunde Anſprüche 
zu haben vermeinen, werdenhterdurch vorgeladen, in dem ver dem Könige Ober⸗ 
Tandesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Gebel auf den zun März 1827 Vormittags um 
10 Uhr auberaumten pefemtoriſchen Liquidatlons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſönlich, oder durch einen geſetzlich zulaͤßig Bevollmaͤchtigten 
zu erſcheinen und ibre Forderungen oder ſonſtigen Ansprüche vorſchriftsmäßig zu 
lguldiren, auch ſich über die Wahl einrs Curators zu vereinigen. Die Nichters 
ſcheinenden werden in Folge der Verordnung vom öten Mai 1825. unmittelbar 
nach Abhaltung dieſes Termins durch, ein abzufaſſendes Präeluſtons⸗ Erkenntniß 
mit allen ihren Anſprüchen an das obgedachte Gut präc udirt und ihnen damit ein 
ewiges Siillſchweigen, ſowohl gegen den Kaufer deſſelben, als gegen die Glaͤubi⸗ 
ger unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden. Den Gläubigern, 
welchen es an Bekauntſchaft unter den bieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien fehlt, werden 
der Juſtiz Commiſſtons » Rath Klette, Juſliz⸗Commiſſarius Paur und Dzluba 


vorgeſchlagen, wovon ſie einen mit Vollmacht und Informatlon zur Wahrnehmung 


ihrer Gerechtſame verſeben koͤnnen. 0 ae i e , An 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Schleſien. 

e e eee eee a 

Landeck den asſten October 1826: Von dem dieſigen Köntel Sradtge⸗ 

richte werden alle diejenigen, welche an das von dem Häuser Joſepd Jigner zu 
Ober⸗Thalhelm für die hieſige alte Bades Capellen : Cafe über ein Capital yon 
33 Rthl. 10 ſgr. untern ı7ten- October 1806. aus geſtellte und er Decreto ejusd. 


datt auf feiner damals beſchloſſenen, jetzt George Seipelſchen Haͤus lerſtelle er 
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Thalheim Nro. 29. des Hypotbeken⸗Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, 
Brands oder ſonſtige Briefsinhaber Anfrrüche zu baden vermeinen, hierdurch aufs 
gefordert, in dem zu deren Angaben auf den ıöten Februar 1827. anberaumten 
peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem bleſigen Rathhauſe ent: 
weder in Perſon oder durch hinreichend informirte und vorſchriftsmäßig legitimirte 
Mandatarien zu erſcheinen, ihre vermeintlichen Anſprüche anzumelden und zu be⸗ 
ſcheinigen und demnächſt das Weitere, bei isrem Außenbleibenden ober zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß die Auſſendleibenden etwanigen Jatereſſenten mit ihren Anſprüchen präs . 
cludirt und Ihnen Damit ein immerwäßtrendes Stellſchweigen auferlegt das verloh⸗ 
ren gegangene Jaftrument für amortiſirt erklart und an deſſen Stelle ein neues 
an / und ausgefertigt, auch in dem Hypotbekenduche der verpfänderen Haus lerſtelle 
das Erforderliche notirt werden wird. 8 N f 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Setaufte, Copul. und Ge vom 8. bis 14. December 1826. 
\ etaufte. Nr 
Zu St. Elifiderh. Des Koͤnlal. ReglerungsConducteuts Hrn. Samuel Eduard 
Hoffmann S. Eiword Rudolph Des B. und Glaſers Eduard Scholz . 
Emiſte Pauline. Des B. und Schubmachers Friedrich Wahsger T Emilie 
Sopbte Henriette Des B. und Schubmochers Earl August Pollock S. Earl 
Wilhelm Guſov. Des Mleglledes der Buchdruckerkunſt Hrn Job. Eenſt 
Wichers T. Johanne Henrterte Paulin. Des B. und Flelſchbavers George 
Fredrich Flegel S. Jullus Guſtov Adolph. Des Konig. ieut und Caͤm⸗ 
merey Caſſen⸗Rendontens Hen. Friedrich Ferdinand Gottlted Ulke T. Clara 
Dorothea. Cn RE 5 
In St. Marla Magdalena. Des B. und Schneiders Georg Schuh S. Robert 
Adolph Gottfried. Des B. Kouf: und Handelsmannes Hrn. Somuel Uns 
gun Bormann S:Mbilipp Leopold. Des B. und Kreiſchmets Gottlieb Föthe 
T. Suſanng Dorothee Ehriſtlane. 8 
Bep der evangel. reform. Gemeinde. Des B. und DOrechs ters Ernſt Heinrich Rihm 
©. Friedrich Robert. & ie W 


5 5 J Copulirte. N f 
2 St. Ellſabetz. Der Koͤnigl. Preuß. Gopitaia im Artilerle Corps zu Glag Herr‘ 
Jioſeph Sigismund v. Sarnowskd mit Fräulein Louiſe Auguſte d. Iſchepe. 
et, ur Fe Geſtorbene. 875 5 
Zu St. Ellſabeth. Der Hauptlehrer der Elementar- Schult No. 2. Herr Chriſtlan 
‚Gottlob Lerche, alt 38 J 5 M. 5 T. . n 
u St. Bernhardin, Des Stodigerichts⸗ Canzſep⸗Aſſiſtentens Pra. Joh, Gotiſr. 
Meittmenn T. Anna Eleonore Wilhelmine, alt 3 J. 5 M. N 
Br Ehrikoppori: Det B. und Zachner Gottlleb Kohler, alt 33 J. 


Dela e 


licht gegen fofortige Zahlung verfeigert werden. 
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e e 
Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 
vom 16. December 1826. ’ 


| Zu veraucttontren. N 8 
Breslau den 14. Dec. 1826. Et ſollen am 18. Dec. e. Vormittags 
um 114 Uhr im Marſtalle auf der Schweidnitzer⸗ Straße 2 Frachtpferde (Hengſtez 
an den Meiſtbiethenden gegen bagre Zahlung in Cour. verſtelgert werden. - 
: Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Exccutjons⸗Juſpectlon. 
*) Breslau,. - Dienfiog een 1g ten December d. J. Rachmlttogs um halb 


3 Ubr werden die zur Fabricken ⸗Inſpector Engelmannſchen Maſſe geösrend:n Vräs. 
tloſen und Gilberzeug, mehrere Ringe mir guten Stelgen, auch eine Quantitat 


Münzen und Medaillen im Auctions + Gelaß des hieſtgen Koͤn gl. Ober ⸗Landesge⸗ 
5 Bebniſch, Ober: Lendesgeelchts⸗Secretalr. 
% cieiiches. Ediptales, >), °.7° 
Breslau den zoſten September 1826. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richts amte wird der Landwehrmann Gotelleb Dice aus Roſenthal, welcher im Jahre 
1815. in dem Sten Landwehr» Regiment aus marſchirt und im Gefecht bet Montmt⸗ 
rail den 14ten Februar 1814. bleſſirt und virmißt worden iſt, feit dem aber keine 


Nachricht von ſich gegeben bat, fo wie ſeine etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erden 


und Erbnehmer auf den Antrag feiner Geſchwiſter bierdurch aufgefordert, ſich bin⸗ 


nen drey Monathen ſpaͤteſtens aber in dem auf dem herrschaftlichen Schloſſe zu 


Roſenthal anberaumten Termine, den 17. Januar 1827. Vormittags um 10 uhr 
ſchriftlich oder perföntich zu melden und weſtere Anwelſung bei ſelinem Aus ble ben 


aber zu gewärtigen, daß er fuͤr todt erklart und das von ihm hinterlaſſene oder ihm 


ſoonſt zugefallene Vermoͤgen feinen naͤchſten Inteſtat⸗ Erben zugeſprochen werden 
wird. ; Das von Haugwig ſche Gerichtdamt von Roſenthal. 
Trebnitz den 29ften Septemder 1826. Von uns iſt uͤber die künſti 


Kaufgelder der dem Erbſcholzen Klein zu Kameeſe gedoͤrigen in via crecuttonts ſub⸗ 


haſta geſtellten Erbſcholtiſet, auf den Antrag eines Real- Gläubigers am heutigen 
Tage der Liquidations-Prozeß eroͤffnet und ein Termin zur Anmeldung und Nach⸗ 
weifung der Unfprüche aller etwanigen unbekannten Gläubiger, auf den aten Ja⸗ 
nuar 1827. Vormittags ur 9 Uhr im Geſchäfts⸗ Locale des Koͤntgl. Land z und 
Stadigerichts zu Neumarkt, an welches inzwiſch en die Jurisdiction uber dieſes Gut 
übergebt, anberaumt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hlerdurch aufgefor⸗ 


dert, ſich bis zum Termine ſchriſtich, Im demſ lden aber perſsulich, oder durch 
geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte mit ihren Forderungen zu melden und die etwa 


vorhandnen ſchriftlichen Beweismittel beizudringen unter Warnung, daß die Aus⸗ 
dieldenden mit ihren Anſpruüchen an dieſe Kaufgelder werden praͤcludirt und ihnen 


damit 
= 
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damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den- Käufer des Grundſtͤcke, als ges 


gen die Gaͤudiger, unter welche das Kau geld vertheilt werden ſoll, auferlegt wer⸗ 


den wird. 5 N d 
; Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnitzet Stiftsguter. 
AVERIISSENMEN IS f 
„) Glogau den 8. Dec. 1826. Das unterzeichnete Gericht macht hierdurch 
öffentlich bekanut, daß der per vecser, vom 30, Dec. a. p. über das Vermögen des 
Rauchwaarenbäudlels Morſtz Getzel hierſelbſt eröffnete Concurs mit Zuſtimmung 
feiner Glaubiger daro wieder aufgebob:n worden iſt und ſolche nach dem Getzel die 
freie Dispoſitjon über ſein Vermögen wieder zuſteht. N 
i 5 Könige Pra ß. Land⸗ aud Stadtgerlcht. : 2 
*) Glogau den 14. Nodbr. 1826. Von Selten des duigl. Pu illen⸗Collegii 
von Nieder⸗Schleſien und der Lauſttz zu Glogan wird in Gemaßdele des H. 137. 
ſeg. Tit. 17. Thl. 1. des allg. Londrechts den noch etwa unbekannten Glaubigern 
des am 28. Fult 1823. zu Liſſa berſterbenen Prediger Augteſt Withelm Ferdinand 
Sogaux die bevo:ftcyende Theilung ſeines Nachtaſſes unter feine Wittwe und Kin⸗ 
der hiermit öffentlich b kaunt gemacht, um ihre et a ige Forderungen an dieſen 
Nachlaß in Zeiten und binnen langes drei Monathen vom Tage der erſten In⸗ 


fertion dieſes Aperliſſements augerechner, bet dem gedachten Pupillen Colleglo ans. 


zuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſel Friſt die elwant⸗ 


« 


haltend Fünnen. 12% - 
oͤnigl. Preuß. Pupiens Collcginm von Niederſchleſten und der Lauſitz. 
Reichen bach den sten Deceuiter 18:6. Im hoben Auftrage Einer Ka⸗ 


gen Erbſchaftsglaubiger ſich an jeden Erben nur nach Verhältniß ſeines Erbtheils 
) i 1 1 8 


nigl. Hochlodl. Reglerung zu Breslau poll die Ausſübrung einiger nothwendigen 
Baulichfeiten in der Curatial⸗ Wohnung zu Rotbſchlötz, und zwar: Beſchaffung 


elnet niuen Royrdecke, desgleichen einer neuen Te ppe. Haus thür und drey neuer 


Stubenfenſter an den Mindeſtfor⸗ernden verdungen werden. Hierzu ſteht ein Bis 


citations Termin auf ben zgiten December a. c. Vormittags um z Ahr in der 
Curatte zu Rothſchloß au. Erf err eſeluſtige Gewerksmeiſter werden aufgefordert, 
zu erichelnen und ihr Gebolh or zugeben, und hat der Mlndeſtfordernde, nach eins 
geholter hoher Genehmigung den Zuschlag zu gewaͤrtigen. g.) f € 

Be Mrz 21 g Biermann 


Dels den 20 October 1826. Nacht em Aber das Vermögen des Schmidt 


Gottlieb Kein zu Neudorf dato der Ebhcurs eröffnet: worden, +0. wird bierdurch mit 
Bezugnahme auf den §. 206. Tit. 30 der P. O. der offae Arrefi erlaßen. Es wer⸗ 


den jugleich die unbekannten Glaͤubtzer mit der H. 99. J. c. beſtimmteu Comming⸗ 


tion ad Ser minum den 30. Decemder c. Vor mmit, 9 Uhr in das Landhaus iu O. 18 
zur Anmeldung ihrer Forderungen vorgeladen. ht 
DEE, Gerichtsamt zu Neudorf bei Juliusburg. 


* 
N 


ſchen Exeiſes in Haltauf Ohlauer Erelſes ermordet, woſelbſt er von Breslau kom⸗ 


mend uͤbernachtet hatte. Er hatte eine Nadwer mit zwey VButterfaͤſſern bei ſich, 
in deren einem er wahrſcheinlich das in Breslau g-lößte Buttergeld verſchloſſen 


hatte und dieſes letztere iſt erbrochen gefunden, das Geld daraus aber entwendet 
worden. 


* Breslau den 20. October 1826. In der Nacht vom Azten zum Sten 
Juli d. J. wurde der Vietuatienbandler Gottlob Hahn ans Eiſenberg Streblen⸗ 
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worden. Da der Thaͤter bis jetzt nicht bat ermittelt werden koͤnnen, ſo bringen 
wir dleſes hiermit zur öffentlichen Keuntniß und erſuchen alle reſp. Militair⸗ unn 
Civil⸗Bebörden, fo dringend als ergebenſt: darauf genau zu invigiliren, ob ſich 
gegen irgend ein Judividuum ein Verdachtsgrund erbeben möchte, und uns ſolche 
verdächtige Perſonen daun ſofort' gegen Erſtattung der Koſten zu verhaften und 
an das unterzeichnete Gerlchtsamt abliefern zu laſſen, und bemerken wir zu Ge⸗ 
gendienſten pflichtmaͤßig bereit find, 8 ; BT ini, Kemer 
Das Gerichtsamt Haltauf und Eulendor. 
i Reichenbach den 15. September 1826. Das dem Carl Slegismund 
Schäfer gehörige, zu Altſtadt Nimpiſch delegene, Fel, II. des daſigen Hypotheken⸗ 
Buchs eingetragene, ein und einhaibhüfige, Ortsgerichtlich auf 4201 Rth. 2 fg- 
außer dem auf 270 Rthl. 19 fgr, taxirten Beilaß adgefchägte Bauerguth, ſoll im 
Wege der nothwendigen Sub haſtatlon in den hiezu angefetzten Terminen, naͤmlic 
den 16. Deuember 18:6 1 
; = den 15: Pedruar 1827. f 9 8 Ä 
in der Gerichts amtlichen Kanzley zu Reichenbach und s 
i f den 19. April 1827. 8 ch 125 
welches der letzte und peremtorliche if, zu Pangel, an den Melſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden öffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufsluſtige wer⸗ 
den demnach hierdurch aufgefordert und eingeladen in dieſen Terminen insbeſen⸗ 
dere aber in dem letzten ſich vor uns einzaſinden, die Subhaſtations-Bedingun⸗ 
gen zu vernehmen Ihr Geboth in klingenden Courant ab zugeden und den Zaſchlag 
des Fundt nach eingeholter Genehmigung der Reoliniereſfenten zu gewättigen. 
Die Taxe und der Status des Grundſtacks fönnen zu jeder ſchicklichen Zeit bier 
und im Gerichtskreiſcham zu Altſtadt Rimptſchengeſeben werden. Zugleich wer⸗ 
den alle unbekannten Realpraͤtendenten, weiche einen Anspruch an dieſes Gtund⸗ 
ſtück zu haben vermeinen hierdurch aufg fordert, denſelden dis zu dem anſte⸗ 
henden peremtorlſchen Termine bei Vermeidung der Präcluſton anzumelden und 
reſp. geltend zu machen. N 2 91325 
Dias von Aulockſche Getichtsamt von Pangel und Altſtadt re 
1 a „ e e ee eee en 
» Steslou. AP rzelloig: Male, ep.) Durch ſtattgefundene Vergrößerung 
Dleſes Jaſtituts din ich im Stande, für dieſen Weihnachtemarkt eine richt ſchoͤne 
Aus wahl von gemalten Porz lan, oufftellen zu Linden , beſtehend aus Dejeuners 
für a — 12 Petſonen, ſowobl elufoch ols reich dekortrt; ferner ous Toſſen und 
Pfeifen koͤpfen mit reichen Gold ecoretlonen; Anſichten von befonnten Schleſiſchen, — 
Sͤchſiſchen, Rhein und Schweitzer Gegenden, ſo wie unt Vortratts von berubm⸗ 
ten Männern, als: Luther, Frledrich II., Walter Scott, Jean Paal, Schier, 
D. Weber ꝛc., ferner unt ſebr mannich taltigen Mal / reien, welche ſich zu Gelegen ⸗ 
bus, und F. ſtgeſchenken eignen. Do lcd — ſowobl in Hinficht der preſhe als 
der Gute — den Vergleich walt ausländi chen Fartlketen u cht zu ſcbeu u f 
nur zu wüͤnſchen habe, fo din ich außer dieſen auch mit einer Aut wahl von franz 
Taſſen vitſehen. Saͤmmtliche Artikel werden, nach Verhaͤllulß det Arbeit 7 bll⸗ 
digen, 


1 - \ 


beim Eigenthimer. 


| il: 04 


ligen, feſtſtehenden und wirklichen Fabrikpreiß en verkeuſt. — Beſtelungen auf 
jede Art von Porjeain » Malerei, werden fortwährend angenommen und fauber 


und bialg auögefübtt., > 


BE: AN S Se 
8. Müpfe, Ecke der Albrechteſtraß t und der Ochmiedetrͤͤcke. 
8 en unſet neu oſſortirtes Lager der modernſten Schnitt⸗ 
und Modewaaren hiermit wiederholt empfehlen, zeigen wir zugleich an, daß wir 
mit geſtriger Poſt ein Sortiment der ueneſten feidenen Stoffe, als: Gros de Sac- 


te, Dauphine de Paris et Aecadia zu Damenklaldern und Peljeu, fo wie eine Aus- 


wobl Stel Eircaffiend und Ftel draps anglois zu Damenffeidern erholten und ſolche 
zu biulgen Preißen verkoufeu. — Ferner empfehlen wir ſagonu te Eravatten in Ja⸗ 
conet und Batiſt, die geſchm a ckvollſten Weſtenzeuge in Doſlinet, Volentia n Sammt 


kurze und lange feidene Herrenſerapfe, und acht engl. Hoſentraͤger das Paar zo ſgt. 


N Klepert et Teichfiſcher, in den ſſeben Kurfuͤrſten. 
) Breslau. Jum gegenwärtigen Weihnochtsmarft einpfehle ich mein anf 
das Beſte aſſorilrte Mode Schnittwoaten Handlung in ſeldnen, daum wollten 
und wollnen Stoffen zu Kladern für Damen, eine bedrutende! uswahl in Umſchlage⸗ 
Tüchern und kong: Schwals, Für Herren, elne große Augwohk in Westen, nam 
lich Tolllinett, Caſemter, Coſſiactk vnd Sammt/ als in Hals⸗ und Taſch en; Tücher, 
ſeidne Stroͤmpfe, eine neue Art unter Schwals in Seide, als in Wolle, Ferner 
habe ich eine Parthie fagonirte Suden Zeuge a 15 gt., und eine Partdie bunte 
achte Cambrie a 5 for, die Elle zutückgeſctt, um mit dieſen Artikeln zu räumen, 
f a M. Sochs jun., Meſchmarkt No. 46. 
9 Breslau. Bey Carl Böttiger, Nicolat Straße No. 2. ifl auch zu dies 
fen Chriſtmarkt eine Auswabl Jouwelen fieine Bijouterien Gold» und Sllber⸗ 
Ardelten vorräthtg, zu fehr herabgefegten Perlhen zu haben. Zur näheren Ueber 
ſicht legt eiue gedruckte Life aller Arbeiten vor, weraus man zugleich die nledrig en 
preiße erkennen wird. Tr = 
predlon.. gum diesjährigen Weihnachtsmarkt empſteblt ich mit oll tle 


ganz neuer Zin⸗ Solelwaare, beſtehend in Kunſtrelter Cofortt Belagerungs⸗Schach, 


einem verehrungswuͤrdigen Pubtikum zu geneigter Abnahme; auch find verſchledene 
Werkzeuge, als Falhammer, Durchſchultt Schraub ſtaͤcke billig zu verkaufen bey 
\ REN, Coarl Gottfried, Schepp, 
Breslau. Aeußere Ohlauer⸗Straße Nro. 40. eine Stiege boch iſt eine 
meubliree Stube nebſt Alkowe bald oder zu Weihnachten zu vermlethen. Näheres 
„ Breslau 
71 fgr. In haben, bet 8 ann, In 3 Mohren am Salzring. 
Doreslan. Mit Boofen zur Elafien« und kleinen Lotterie empfiehlt ſich 
ganz ergehen Julius Steuer, Lot. U. Elnnihmer am Ringe No. 10. 
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(Franzöſiſche Prüuellen) ganz friſch, find. das . 
(Franz u e 9 ſind das Pfund mit 
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